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Wieder jechs SZeppeline unterwegs! 


Das wiütende weltliche N 


Julien 


Sie fünnen feine Offenjive mehr 
aufbringen. 


Auch bei Smorgon gefchlagen. 


(Seliefert von der „Affoziirten Prefie”.) 

Berlin, 30. September. (Mleber London.) Yon itlihen Kriensihan- 
pläßen berichtet das Dentihe Hauptquartier: 

„Züdlid von Dünaburg trieben wir den Feind in die Enmpf- und 
Seengebiete öſtlich von Weſſulowo zurück. Kavaleriegefechte zwiſchen dem 
Driſitiata-See und der Gegend von Poſtwy waren erfolgreich für uns, 

„Seitlih von Smorgon durdibraden wir die feindlihe Stellung im 
Sturm. Rir madıten 1000 Gefangene, einihliehlid jieben Offiziere, und 
erbenteten jechs Annonen und 5 Maidiinengewehre. Südlid) von Smorgun 
dauert der Kampf an. 

„Armeegruppe von Prinz Leopold von Bayern: Feindliche Angriffe ge- 
nen viele Abjcynitte unjerer Front wurden mit bintigen Verluiten für deu 
Feind zurückgeſchlagen. 

„Armegruppe von Feldmarſchall v. Mackenſen: Die Lage iſt unver— 
ändert. 

„Armeegruppe von General v. Linſingen: An dem oberen Kormin wur— 
den die Ruſſen nach Oſten zurückgetrieben. Wir machten etwa 800 Gefangene. 
Zwei ruſſiſche Aeroplane wurden herabgeſchoſſen.“ 

Wien, 30. September. (lleber London.) Geſtern Abend verkündete 
die öſterreich-ungariſche Heeresleitung: 


ve —— — 
„Feindliche Abteilungen, welche gegen unſere Stellungen weſtlich von 


Tarnopol vorzugehen verſucht hatten, wurde durch unſer Feuer geſprengt. 

Im Uebrigen iſt die Lage entlang der Ikwa und in Oſtgalizien unverändert. 
„Im wolhyniſchen Feſtungsdreieck wurde der Feind aus allen ſeinen 

Aufnahmeſtellungen weſtlich von Putilowka vertrieben. Weiter nördlich er—⸗ 

ſtürmten unſere Truppen die hartnäckig verteidigte Ortſchaft Boguslaw. 
„In Lithauen verſtrich der Tag ruhig. 


„Auf dem ſüdöſtſichen Schauplatz hat ſich nichts Neues von Be— 
dentung ereignet. 

Ein früherer Bericht meldete: 

„Da dem Feinde am Stryfluß die Umgehung durch unſere Truppen 
drohte, mußte er ſeine unter großen Opfern begonnene Offenſive in Wolhy— 
nien aufgeben. Der Rückzug der Ruſſen ging überall weiter, und ihre Armee 
iſt bereits über die Putilowka (zwiſchen Lutsk, das wieder den Ruſſen ent— 
rungen wurde, und Rowno) zurückgegangen. Bei der Verfolgung öſtlich von 
Lutsk haben die Unſrigen 4 ruſſiſche Offiziere und 600 Mann gefangen 
genommen.“ 

St.. Petersburg, 30. September. Das ruſſiſche Kriegsamt läßt ſich 
meldend, daß die Ruſſen Gewinne von „beträchtlicher Ausdehnung“ gemacht 
und die Deutſchen an der Terminalſtation Glubokoi der Swientſyanwo— 
Glutoko Bahn 25 Meilen zurückgedrängt hätten, bis auf den halben Weg 
nach der Wilna Dwinsk Bahn; ferner, daß in dem Diſtrikt weſtlich und ſüd— 
lich von Molodechno die Deutſchen um 8 Meilen über die Lida-Molodechno- 
bahn zuridgedrängt worden jeien, bis jenfeits des Dorfes Krewo. 

An feinem Tırnfte der nördlichen Linien follen die Deutichen irgend- 

welche Betvinne gemacht haben, obwohl dort gegenwärtig heftige Kämpfe 
im Gange find. 
j Es wird aber zugegeben, dai die Dentihen füdlih von Pripet 
einen ürtliden Erfolg errungen haben, nämlidy zu Giartorisf, 20 Meilen 
weitlih von dem Bahnanichlun zu Sarım. TCifenbar haben fie Kontrolle über 
den Styrfluß bis zu einem Punkt ſüdlich von Luzk (Lutsf) gewonnen, 
das jetzt allem Anſchein wieder in deutſchen Händen iſt. 

Auch machen die Deutſchon eine ſtarke Anſtrengung in der Gegend von 
Nowo Alexiniew, 15 Meilen nördlich von Tarnopol. Die ruſſiſchen Behörden 
glauben, dab dieje Bewegung ein VBerfuch derjelben jet, den großen Zand- 
weg zwiſchen Kremenatz und Oſtrog zu ereichen. Weiter ſüdlich an der Stripa 
aber, weſtlich von Tarnopol, ſollen die Ruſſen bis jetzt die Oberhand haben. 

* * * ’ 
Die Sleifhräubereien der Briten. 
,  Rafbington, 30. Sept. Vertreter der Chicagoer Schlachthausbe- 
ger Ipradıen beute im Ztaatsdepartement vor, um zu erwirfen, daf feitens 
der Vereinigten Staaten Protejt erhoben wird gegen die Fejihaltung in 
England von neutralen, mit Sleiih im Werte von $12,500,000 beladenen 
Schiffen. Tiefe Schiffe ſind erſt in britiſchen Gewäſſern eingetroffen und 
durften nicht weiterfahren, ſeitdem das Fleiſch der früheren feſtgehaltenen 


Schiffe vom britiſchen Priſengericht beſchlagnahmt wurde. Die Schlacht: | 


hausbeſitzer wollen ſich mit dieſer letzteren Angelegenheit nicht beſchäftigen, 
bis im Staatsdepartement genau bekannt ſein wird, ob ſich die Entſchei— 
dung des Priſengerichts auf den Kronratsbefehl ſtützte; denn das Staatsde— 
partement hat der britiſchen Regierung bereits mitgeteilt, daß es derartige 
Priſengerichtsentſcheidungen nicht anerkennen würde. Die Chicagoer Her— 
ren erklärten, es ſei bisher noch nichts für derartige beſchlagnahmte Waaren 
bezahlt werden; und etwaige Verluſte werden wohl von den Schlachthaus— 
beſitzern ſelbſt getragen werden müſſen. 


Der amerikaniſche Alliirtenpump. 
Berlin, 30. Sept. 
Die jegt in den 9 
erregt in Deutichland großes Anterefie. 
agentur zufolge it die Ansicht leitender 9 
daB, wenn aud) Einzelheiten bezüglich der 
die Bedingungen rur England und Frankreich jehr ungünftig find, Vor 
einigen Sahren wirde es Jedermann in den beiden Ländern für unmög- 
ih gehalten haben, eine joldhe Anleihe zu „I6“ in den Vereinigten Staa- 
ten Staaten zu maden und nad fünf Xabren rütdzahlbar. -E3 bedeutet 
dies, das England und Frankreich) ungefähr 6 Prozent Zinjen zahlen müj- 
ien. Man glaubt aud) allgemein, da auber dem „Bonus“ bon 2 Prozent 
auch noch andere Vergütungen gezahlt werden müfjen, bejonders wie in 
Amerika gebräuhlid, an das Sauptgeihäftshaus, welches die Anleihe ver- 
nmittelt. Vorausfichtlich wird der Teil, der Rukland von dem Gelde zuge⸗ 
dacht iſt, nur gering ſein, wenn es überhaupt etwas bekommen wird, ob- 
gleich ſich der ruſſiſche Finanzminiſter jetzt in London befindet. Vielfach 
hört man auch die Bemerkung, daß, falls die Zeichnungen öffentlich aus— 
geſchrieben werden ſollten, dies eine eigentümliche Neutralität eines Lan— 
des ſein würde, das auch den Verkauf von Kriegsmaterial an Deutſchlands 
Feinde finanzirt. Die ganze Angelegenheit macht den Eindruck, daß die 
finanzielle Lage Englands und Frankreichs ihnen keinen anderen Ausweg 
übrig läßt, und durdy die Zahlung von 2 Prozent „Bonus“ an das Synbi- 
Tot wird diefe Vermutung bejtätigt. 


(Sunfendepeiche iiber Saypille, Long Xsland.) 
Der Weberjeeiihen Neuigfeits 
anfıers in Berlin dahingehend, 
Anleihe no nidyt befannt find, 


sereinigten Staaten gemachte engliich-franzöfiiche Anleihe | 


ingen und die dentiche Zuverſicht. 


— — — — — — — — — — — — — , — — — rr— 


In ihren Kämpfen gegen Engländer 


— u und um 10 Uhr geftern | —2 XR 

In en AUbend in Houſton eintreffen ſollte. Es Deut fi [ fommen horwärts 

+ if wahrſcheinlich, daß dieſer wichtige , % 

« | Zug mweftlich von Zodport oder Schries | 

aa La., in den Orkan geriet. | 

: 25 |  Honfton, Ter., 30. Sept. Beamte, 

Anh die nenejten Angriffe Ders: "Cuen wach San teen 

+ li mil, daß der Schnellzug diefer Bahn, d rn 

* welcher geſtern Abend um 10 Uhr von ſ 

J q iener. * Orleans (auf der Weiterfahrt | un Franzo en. 

nach Kalifornien) hier eintreffen ſollte 

und um deſſen Schickſal man große 
⸗ Beſorgniß hegte, wegen des Sturmes 

Oeſterr eich⸗Ungarn halten fe ——— nicht von New Orleans ab⸗ 

gefahren it. 


(Gelicfert von der „Ailfozlirten Brelfe*.) 


Troß Aufgcbens eines Dügel8. 


Ein anderer, nach New Orleans be= | (Geliefert bon der „Affoztirten Preffe“.) 
Wien, 30. September. (Meber London.) Die öiterreih-ungarifche Hee- | !immier Zug mit 100 Baffagieren ift Berlin, 30. September, über London, 4:50 Nahm.) Das Dentiche 
resleitung meldet vom Ntalienerkrien: noch immer zu Apondale (La.) Ferry Hauptquartier meldet heute vom weſtlichen Kriegsſchauplatz: 
Im Abſahnitt des Stilfier Joch hat unſere Artillerie mehrere feind- durch die Flut abgeſperrt; dech heat Geſtern ſetzte der Feind ſeine Verſuche unfere Linien zu durchbrechen, 
liche Geſchütze vollſtändig zuſammengeſchoſſen. Auf dem Plato von Vielge- Tan leine Befürchtungen für ſeine ia der Cham: fort s 
ruht wurde ein italienischer Angriff nördlih Monte Coiton abgeſchlägen. Sicherheit. . En —— —* — 
„Südlich von der Straße Menin-Ypern wurde eine von zwei engliſchen 


| Der Schaden an Telegraphenleitun 
Kumpagnien bejette Stellung in die Luft geiprengt. - 


_ „Am Nachmittag ſetzte heftiges Geſchützfener gegen den Brückenkopf von 
Tolmino ein. Am Abend folg'en zwei Jufanterieangriffe, die vor unſeren gen und anderem Eigentum wird jetzt 

„Nördlich von Loos kamen wir mit unſerem Gegenangriff langſam 
vorwärts. 


Hinderniſſen niederbrachen. Bei Dolje warfen unſere Truppen den Feind, raſch ausgebeſſert. Selbſt in New Or— 
der an einigen Punkten durd) die zeritörten Hindernifje gedrungen war, fo- | leans war das Unheil nicht ganz fo 
i igen € ind feit in unferen Händen.“ |groß, wie e& ien, % if — li —— 
fort wieder zurück. Alle dortigen Stellungen ſind feſt in unſeren Häuden.“ groß, wie es erſt ſchien. Auch heißt „SüböRlih von Sende; gelang eö den Franzofen, unfere Linien’ am 
zivei Fleinen Apjchnitten zu durchbredhen. Der Kampf danert an. 
„Ein franzöjiiher Angriff jüdlic von Arras wurde mit Leichtigkeit zut« 


rückgeſchlagen. 

„Kämpfe zwiſchen Reims und den Argonnen waren ſehr erbittert. Süd⸗ 
lich von St. Marie-Py brach eine feindliche Brigade durch unſere äußere 
Gräbenlinie und kam in Fühlung mit unſeren Reſerven, welche während des 
Gegenangriffes 800 Franzoſen zu Gefangenen machten, während die Ans 
deren netötet wurden. 

„Alle franzöfiihen Angriffe zwiihen der Sommy-Py-Sonain Heer» 
itraße und der Eifenbahnlinie Challerange-St. Menehould wurden geitern 
nad erbittertem Sandgemenge, in weldjem der Feind jchiwere Verlufte erlitt, 
zurückgeſchlagen. 

„Heute zu früher Morgenſtunde brach ein ſtarker feindliher Angriff 
an der Front nordöſtlich von Maſſiges zuſammen. Nördlich von Maſſiges 
ging uns Hügel Nr. 191, der dem feindlichen Flankenfener ſehr ausgeſetzt 
war, verloren. 

„An der übrigen Front fanden Artilleriekämpfe und Minir-Operatio—⸗ 
nen von wechſelnder Heftigkeit ſtatt. 


London, 30. September. (3:37 Uhr Nachmittags.) Sechs Zeppelin'ſche 
Lenkluftſchiffe wurden heute über Aerſhot, 23 Meilen nordöſtlich von Brüſ— 
ſel, geſichtet, und ſie flogen weſtwärts, alſo direkt in der Richtung nach 
Dover. So meldet eine Amſterdamer Depeſche der „Central News“. 


Kopenhagen, Dänemark (über London), 30. September. Der Berliner 
Korrefpondent des Blattes „Rolitifen“ meldet: 
Die Nadriditen über die neue Offenfive an der weitlidhen Front wer— 
den hier jehr ernit genummen; aber man ift anhaltend zuverjidhtlid. 
So jchreibt das „Verliner Tageblatt”: 
„Nichts wäre törichter, al3 den furchtbaren Ernst der neuejten Kämpfe 
im Weften zu übersehen, — aber ebenfo unberedhtigt wäre es, nicht das 
| volljte Vertrauen zu unferen tapferen Truppen und ihren Führern zu haben, 
Baris, 30. September. Sn feinem heutigen Bericht behauptet das fran« 
zöftfche Kriegsamıt, dai die Franzofen an verjchiedenen Punkten der zweiten 
e engliſchen Ziviliiten find im Lager zu Nuhleben internirt worden. Das Bild zeigt das Innere einer Neger: | deutjchen Berteidigungslinie zuß gefaßt, und daß fie ein wichtiges deutjches 
barade dortielbft. Berkeidigungswerf füdlicd von Ripont erobert hätten. 

Der Wortlaut der Mitteilung ift wie folgt: Der ganze Widerftand des 
| Sgindes im Mrtoisdiftrift beftand in ein einem fehr heftigen Bombardement 
| ımferer neuen Stellungen nad) der öjtlichen Seite von Souchez hin. Syn der 
Champagne haben wir an mehreren Bunften in den Schütengräben der 
zweiten deutichen Berteidigungslinie ‚weitlih nad) Butte de Tabore, und 
Staat Miffiffippi ein, hatte aber {Con | weſtlich nad) dem Navarin-Gutshofe zu an Boden gewonnen. An dem letz⸗ 
— —88 sn Der teren Punkte haben beſtimmte Abteilungen unſerer Truppen ſich einen 
Gen U aber nach | Durdhaanasweg gebahnt und find entjchlojfen über die deutihen Linien bor- 


nicht borübder, | * 0 1er gr ge * 
—3 and — ze 2 ar oe - + gerüd ber e8 war unmöglih für jie, diefen Vormarjch weiter fortzu- 
gen Bulgariens militäarifder Mahbnahmen. Yulgarıen habe gegenuber Grie- d er if hedeutendem Re A gerudt, aber men. s ’ a \ : 

| \ und er ijt mit bedeutenden Regenfall feßen, da die Deutjchen ein überaus lcebhaftes Gejhüt- und Gemwehrfeuer 


I|chenland erflärt, die bulgariihe Mobilmadiung jolle nur der Aufrechter- in den füdatlantiichen Staaten, in den n« — re : z 
| haltung einer bewaffneten Neutralität dienen; trogdem fei die Lage nod) öhtfichen Golfünnien und in Zenneflee| — en — —— Pe anne — a 
in ou er * Ic ie bon ihnen auf der zweiten NRüdgugslinie des FJeindes eroberten 
immer jehr ernit. verbunden. Während der Nacht mur- | adig die von ihnen auf ö sug u 
Bunfte, 
„ber er= 
ıdem wir 


⁊ it > — nn ben vom Wetterbüro entlang der Golf: k s 2 “ 
ordern N lobilmahung Rumäniens, füfte von Mobile big Gebartens Fio⸗ Nach dem Süden von Ripont zu haben wir unſere Eroberun 
Bukareſt, 30. September. 60 rumäniſche Staatsmänner unter Füh— ſten Rückzugsſtelung der Deutſchen erweitert und vervollſtändigt, ir 
Beſitz nahmen von einer Strecke der im Volksmund als Ouvrage de la 
Defete (Niederlagen-Erdwerke) bekannten Stellungen. Die Nacht verlief 


ats: rida, und an der atlantiſchen Küſte 
rung von Take Jonescu, früherem rumäniſchem Miniſter des Innern, er- von Jackſonville bis —— 
im Algemeinen ruhig an den übrigen Teilen der Front. Trotz der denkbar 
ungünſtigſten atmoſphäriſchen Verhältniſſe haben unſere Luftſchiffgeſchwader 


ſchienen beim Premierminiſter und forderten allgemeine Mobiſmachung der Warnungsſignale gegeben. Allem An— 
rumãäniſchen Sreitkräfte, um der Lage zu begegnen, welche aus der bulgari- ſchein näch dürſte ſich der Sturm in 
ſchen Mobilmachung entſtehe. Inordöftlicher Richtung weiter bewegen, | U 4 set i - AU : 
die Verbindimgslinien binter der deutjchen Front abgejchnitten ES wurden 
Sranaten auf die Eifenbahnitationen von Ya’ Dallee, La Suippe, Bazan- 


·2 . - . ind überall vitli iſſiſſippi 
Die Streitkräfte gegen Serbien. ee | * 
court, Warnerville, Pont Faverger und St. Hilaire-Le Petit herabgeworfen 


Negenſall verurſacken, mit Ausnahme 
Zaris, 30. September. Der Korreſpondent des Pariſer „Temps“ in der oberen Seengegend. Aus New zo F — Ai 

Re, Beck, ihäßt jet die Stärte — —* und deut· Orleans bat das Wetterbüro feit u and u ei des a e ñ —— 9 
ſchen Truppen an der jerbiſchen Grenze auf 500,000 Mann, worunter 330, ſtern Nachmittag 2 Uhr keine Nachricht Abteilung. — * 

000 Deutice. ‚erhalten, anderen Nachrichten zufoge| | Genf, 30. September. (Ueber Paris.) Die Zeitung „Straßburger 
| Der Korrefpondent desjelben Vlattes in St. Petersburg jagt, man heiße | hat dort derSturm jedoch nachgelaffen. | Rot“ ſchreibt halbamtlich über den britiſchen Sieg in Nordfrankreich: Wir 
in einflußreichen ruſſiſchen Kreiſen den Gedanken gut, daß die Alliirten ge— — — müſſen die Tapferkeit dieſes Gegners nicht unterſchätzen. Auch in der Cham- 
meinſchaftlich Mazedonien beſetzen ſollten, da das, wie man glaube, ein wirk— Dad Hasen. pagne waren unfere Verlufte bedeutend, bejonders an Gefangenen. As 
james Mittel wäre, Bulgarien und Serbien auseinanderzubalten und die Schütengrabenfampf find Gefangennahmen unvermeidlich, wenn die Leute 
deutichen Bemühungen, Bulgarien in den Krieg herein zu ziehen, zu ver bis zum lesten Augenblid auf ihrem Poften verharren. Es ift noch nicht be- 
leiten. " fannt, ob die franzöfiichen Zahlen richtig find; fie jind fehmerzlich, aber 
1. des durch fie erreichten Erfolges wert. 

: Unbeitängigcs Wetter, im madlichen London, 30. September. Der gewaltige Kampf an der weſtlichen Front 
ben) Sich: | hat jich jett hauntfächlich zu einer Schlacht um den Befis von Lens (im 


| 


| 


Im Ronzentrationslager. 


| 


I» 
n 


| es jebt, daß nur 5 Perfonen in New 


Orleans umgelommen jeien. | 
Wafhington, 30. Sept. Der meit- | 
indiſche Orkan ftellte jich heute im| 


Das fampfbereite Griechenland. 
Athen, 30. Sept. (Ulcber Paris und London.) Die griehiihe Kammer 
bie den allgemeinen Mobilmahungsbefchl jowie die Anleihe in Höhe von 
| 30 Millionen Dollars gut. . 
| Der Premier Venizelos, mit Begeiiterung bearüßt, 
Rede, die Mobilmakhung der griehiihen Streitfräite jet unerläßlid, we 


fagte in feiner 


| 


J 
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Chicago und Umgegendb: Heute Abenb zuneb- 
mende Bewölltheit morgen wabriceinlih Ne: | 
genſchauer; leine einſchneidende NMenderung in 
dre Luftwärm Deitlihe bis nordöftlihe, an | 


21 „ 
zi Ude 


Bon Sturm ſchwer heimgeſucht. gens tam der Mobilefluß in dem 
10 Tote und 150 Berlebte durch Ortan in Großverkaufsbiertel 210 Gevierte her— 
New Orleans! — Unheil zu Lande und auf. Ein Fiſcherboot wird vermißt. 
zur See. Ein junger Mann, welcher am frü— 
EGeliefert von der „Aſſoziirten Vrefſe“.) hen Morgen zur Arbeit ging, trat zu⸗ 
Mobile, Ala., 30. Sept. In aller | fällig auf einen niedergemworjenen elef- 
Frühe trafen aus New Orleans fun | triihen Draht und murbe totgebligt. | 
tentelegraphiichen Meldungen ein, vaß| Galveiten, Ter., 30. Sept. Draht: | 
bei dem Golf-Ortan dajelbft 10 Per-|lo: wird aus New Orleans gemelbet, | 
fonen getötet und 150 verlegt worden de um 2 Uhr Morgens das Waiter | 
feien. Der angerictete Cigentumd= in den Straßen der Stabt raſch zu⸗ 
ſchaden wird auf mehr als eine Mil- rückwich, und auch die Fluthöhe des 
|lion Dollars gejhägt. Der Wind |Flufjes ſelber abnahm. Die Zahl der 
‚mwehte mit einer Schnelligkeit von 68 | lUImgelommenen in New Orleans wird | ! 
| Meilen pro Stunde! New Orleans ift anhaltend auf 10 beziffert. 6 
gegenwärtig jogut wie ganz von der) Houſton, Tex. 30. Sept. Man hat| s 
Welt abgejänitten. noch feine Kunde über den BVerbleib|;n u 
In Mobile erreichte der Wind mwäh- des Sunfet-Schnellzuges der Southern | 11 1 
rend der Nacht eine Schnelligkeit bis Pacific Bahn, welcher geitern Vormit- | ı 
zu 60 Meilen pro Stunde. Frrübmor: tag um 11 Ußr von New Orleans ab» 


ı iuinte 
or, 

reı!> Dbeute WM 
N Di 


ittieren Zeilen be 


einichneidender 
le Bewöltt, Im | Zepartmeent Bas de Calais und e Meilen nordöftlid von Arras, entwidelt. 
füdlihen bewe Abens Kegen; morgen Regen. | Wenn die Alliirten diefes wichtige Eifenbahnjtädtchen nehmen wirrden, jo 
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stiedermidigan: Herle Abend {wei Ps ws 2. f . . ⸗ u . * 
wiu morgen zuncbutende Wewölltbeit, im rüb- | hätten fie, wie fie fagen, aud) Ausficht, die Stadt Lille zurücdzuerobern. 
. ir | Nördlich und füdlich von Lens follen die Briten und Sranzojen hohes 
| Eufwärme einfhneidende Menderung in der | Gelände fontrolliren, welches die Stadt beherricht. 
Sonnenuntergang, beute, 5:34. 
Sonnenaufgang, morgen: 5:47, 
Tempereturitand. Cardiff, 30. Eeptember. Im Diſtrikt Südwales ſtreiken wieder 5000 
ahitehend der Temperaturftand nad | Kohlengräber, und in den Gruben von Cumaman weıtere 2000, als Proteit 
der — En —* Zr | gegen die Anjtellung von Nichtgewerfichaftlern. (Alfo jchon Srubenitreit in 
von neitzen racmttag 5 Uhr an: yeitter Murflage während diefes Krieges!) 
1 ar —— | 
„ dbrT Nkorgens, 56 | 
Morgens....55 
M 8... . 34 a ’ i 
draen | Wafhington, D. €., 30. September. Der britiſche Botſchafter Ge Si 
55 | Spring-Rice überlieferte perfönlich dem amerifanifhen — — 
5» | Bol die ſchriftliche Zuſicherung der Alliirten, daß Dr. Dumba, der abberu- 
beläftiat die Nücteife unternehmen 


Heute Abend umd morgen teilweife | 

Mondanfgang: Heute Abend 9:44. | Heuer britifcher Grubenjtreif! 
‚56 > Uber Morgens ..D7 

Das Geleite für Dr. Dumba. 
Mörgens... ‚57 

Mit 6,70 
mit ‚5 M “ . , 

Wiorgens.... 8 1 br Radım......59 | fene öfterreich-ungariihe Boticafter. un 
Uhr Morgens....68 2 Uhr RadM er... 60 Fam 





Aibendpoit, Chicago, Donneritaa. den 30. Eeptember 1915. 


I 
„Hört einmal zu, Mutter Heing: | und fein ſortirt aufgefchichtet. Aber 
Mann. hr beide werdet jebt bieimer das Wunder beaugenfcheinigen | 
Aepfel zurücktragen in Mochans Gar⸗ wollte, mußte ſich beeilen, denn die 
ten und unter den Bäumen aufſchich⸗ Olga ſchaffte fleißig, die Aepfel in 
Iten. Und dazu no die anderen, die| Sicherheit zu bringen, während Mut= | 
‚ihr Thon nacdbaufe getragen habt. ter Mocdan änajtlih aufpahte, ob, 
‚Dann will ich für diesmal ein Augeinicht jemand die Geleaenheit zur 
zubrüden und niemand etwas erzäh- Apfelprobe benugen würde. | 
Ien. ber das fage ich euch, wenn ihr „Nu jind fie alle angeichmilfen und ' 
ipieder einmal bier im Waflermwinkel| müfien fchnell verbraucht werben,“ 
| maufen geht...“ iammerte fe. „Eine Eünde und 
„Nee, das erite und das legte Mali Schande ift eö!“ 
iſt das geweſen, däs ſchwör' ich sonen Der halbwüchſige Knecht ſchmun— 
zu, Fräulein! Nee, ich bin immer 'ne zelte pfiffig: „Da wird's nächſten 
ehrliche Frau geweſen — und die paar Winter viel Backobſt ſetzen. Wer weeß, 
| Xepfel werben mich mwoll aud nom Ende frepirt unterdeilen noch ’n 
nich” zum Spigbuben maden. Komm’, | Schwein. Dann gibt’3 au Sped da= 
| Elfe, mad’ —* eh' der Nachtwächter zu. Na, ich bin denn wo anders.“ 
‚tuten fommt. Und taufenpmal Gott3= | Waffer⸗Mochan tehrte mit unbe 
‚gedankt, Fräulein! Wir werden Sie’! megtem Gefiht und fteif wie ein Pfahl 
nicht vergeſſen, Fräulein Annchen!“ dem Schauplatz den Rücken. Niemand, 


* STATE, ADAMS &, DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 
|, Die Stimme flang fast zärtlich im per ihm nicht lannte, hätte die weiß— 


jfqaſpinun— in Do 
Nreilan m barpain Basement 
‚ihrer gebämpften Rültiafeit. Das bos- glübende Wus, die ihn faft verzehrte, | 


‚hafte Funteln der Augen jah Anne in ihm vermutet. Die verwünfchten, > 


A 
ESTABLISHED 1873 BY E.J. LEHMANN 


IHE FAIR 


The Store of To-Day and To-Morrow 


EIVERSONGED 


TRETEN 


Freitag iſt Koupon— Tag! 


Kommt morgen, Freitag, für dieje jpeziellen Werte — fie fommen 
nur diejen einen Tag zum Verkauf. 
Scneidet den Koupon aus und präfentirt denjelben dem Nerfänfer, 
wenn Ihr Eure Ginfänfe bejorgt. 


x Chneidet diefen Koubon aus, x Cchneidet dieien floupon auf, 


Damen-Sfirts., Gemacht aus aanz-| |Blankets. Ertra große baummollene 
wollenemSerge—in Navy u. Schwarz, | | Blanfets— grau md lobfarbig, i 
wie auch ſchwarz u. weiß karrirt. fey. farbiger Umrandung. 

2.50 Werte, mit Koupon 79 Wert; das Paar 


MW (2 Stüd an 1 Kunden) (A) 2 Baar an 1 Kunden) nicht, Sie trat in ihr Verjted zurüd 


x Cchhneidet diefen Koupon aus. 


Kimonss. Gemacht aus feiner Flan- 
nelette in geblümten Muitern— volle 
Länge, „Ihirred“ Walt. 81 Wt. 
am Freitag mit Koupon 69. 
(A) (2 Stüd an 1 Kunden) 


x Chhneidet diefen Koubon aus, 


Kinder-Kieider. Gemact aus autem 
Gingham in Plaide—ihön. beſett⸗ 
Größen 2 bis 6; 

Werte am Freitag 

A), (2 Stüd an 1 Kunden) 


< Schmeidet diefen Koudon aus. 


Damen-Kleider. Miuiter-Partie von 
Damen-Kleidern— Seide, Velvet und 
Serge, in allen Farben; Werte 
bis $5, mit Stoumon 1.98 
A) (2 Stüd an 1 Kunden 


Schneidet dieſen Koupon aus. 


Vortieren. Chenille Rope Portieren — 
ſchwere Cords, „Two⸗Tone“ Grün. 
Beſte 81.00 Sorte; am Frei— 

tag zu nur 

(A) 2 Stüd an 1 Kımden) 


Schneidet dieſen Koupon aus. 


Gardinen-Reſter. Nottingham und 
Cable Net. Zu haben in Weiß und 
Eeru. Die durchſchnittliche Yänge 
tft 13 Warde. 
tag zu mur 

W) 


Schneidet diefen Koubon aus, 


Unterzeugn. Schweres, alattes, flteh- 
gefüttertes Mlänner-Unterzeug—garau 
und lobfarbia. Beite 58c Wt. 

mit me em Freitag..... 29. 
(A) (4 Stüd an 1 Kunden) 


tommt! 


und beobachtete, daß alles A, geichah, 
wie fie angeorbnet hatte. Dann jchlıd 


|fie.vergnügt in dem Gebanten, etimas 
ı Gutes vollbracht au haben, in ihre 
Kammer zurüd. — 


Im Wohnzimmer der Familie För 
ſter ging es noch lebhaft zu. Am Tiſche 


ſaßen Mutter Heinemann und Elſe 


mit aufgeſtülpten Ellbogen, die Alte 


mit eingekniffenen Lippen, die andere 
heul enb und Ihnudjend bor Wut. 


„Der Affe! Der Affe!“ fchrie fie. 


Der tränt’ ich’3 noch ein! Was ift 


denn bie befler alä ich?“ 
„Mach' nicht foldhen verrüdten 


| Speltatel,” fuhr die Großmutter fie 


an. „Wenn bier nun eins borbei- 


14 


Spintebengels würden ihm den Scha— 
bernack geſpielt haben! Aber Gnade 
Gott dem, den er mal erwiſchen 
würde! 

Auch Herr Feitegana hatte mit bie: | 
lem SKopfichütteln das Wunder be- 
trahtei und traf nun beim Nachhaufe 
meg mit Elfe Föriter zufammen, bie 
ihn tindlich anläcelte, wobei in ihren 
biden Baden zivei hibiche Grübchen 
jichtbar wurden. 

„Nein, it es denn man wirklich 
wahr?“ fraate jie. „Was gibt's doch 
man für unverihämte Menfchen!“ | 

Ste jehte ihre Worte langjam und | 
borfichtig, damit ihrem Munde nicht | 
eitva eine kräftige Laafıwieler Spe 
zialität entjchlüpfte. 


Ganzes Wpolefale: Lager, 50c 


O'?Connor Shoe Go., Chicago, am Dollar 
Berkanf morgen fortgeiett in unjerem Bargain Bajement 


DO’Connor Shoe Co.’s_1.25 und r D’Eonnor Shoe &o.’8 1.50, 1.75 
1.50 fehlichte und fancn Schube für |u. 2.00 „Common Senie Schnür= 
an und Babns; fpeztell..... Scube für —— 
Gonnor Shoe Co.’s 1.25 und| $ O’Eonnor Shoe Go. 
1.50 Knaben⸗ Sgube aus folidem Auswahl | und 2.08 — in | "Answahl 
Xeder, Schul: u, Dreh Souhbe:;: zu. Moden; fpeziell zu... 
D’Connor Shoe Go.’ 1. 50 | | „go Connor Shoe Go.’ 2.( und) 


derbe Schnürfchube fiir Mübdchen |- | 2.50 fancn Dreß⸗Slippers ff die > 
und Kinder; foeziell.. E Damen; ipeziell zu 

O’Connor Shoe Co.'8 1.25 und ı D’Eonnor Shoe Co.’8 1.50 und 
1.50 Saue-Glippers für — 1.75 Schul- und Dreß Schuhe für 
Vrachtige Qualität; ſpeziell zu. Knaben; ipeziell zu 


DO’Eonnor Shoe Co.’8 1.50 und D’Connor Shoe &o.’8 Madchen⸗ 
00 Satin⸗ und Belvet⸗Slippers für 


= und SKinder-Schube für Schule und | 
Damen; für Haus u. Geiellichaften. . 


| Dreß-Gebraud; 1.50 u. 1.75 Wt. 


D’Gonuor Shoe Co.'s 82.00 und $2.25 Strahen- — 


Dreß-Schuhe für Damen 
ars : + * O S Co.'s 31.73 und 82.00 Strap Slippers 
ee ee —————————— Alwine rannte wütend in der Stube verſtändliches, ohne ſie anzuſehen, a WE Sau... 9 
hin umd ber. „Euch braucht man bloß aber fie hielt mit ihm Schritt. Answahl 
i . ( . mal allein was machen laffen! Mir‘ Nein, 
gefranit— mit netten zu Center] Igerippt und flteßgefüttert—mit langen * 


tät ent | 
Herr Feitegang brummte etwas Un- | 
| D’Gonnor Shoe Go.'3 $2.00 Rod vi Gibraltar Schul: | 
J m n = | * | | ‚ 
Entwürfen; beite oder furzen Aermeln, hoher oder 30 wär's nicht paffirt! Wald fomme und Mutter erzählt es) ei SR — D’'Gennor Suse Co.'s 32.00 Rod of Gibraltar Schul- f 1 ‚29 
c 


Tiſchtücher. Größe 804, türkiſch-rot! Union-Suits. Für Damen—fein 


wie ich vorhin aus dem een ER: —— ſchuhe für Knaben 
ar er * J + , . ‚ e . , huhe für Mädchen 
am Freitag niedriger Hale; reg. 59c Wert. Dann fuhr fie die beiden ältejten mir — ich dent’ doch, ich muß ’ne SAME = * 
WM (1 Stüd an 1 Kunden) A) (2 Stüd an 1 Kunden) ‚jungen an, die neugierig herumlun= | Ohnmacht frieaen vor Schred.“ ’ SE: — 
gerten: „Na, was ſteht ihr denn noch? Seren Feſtegang ſchien das nicht zu | 
Mari ins Bett! Hättet auch beiler | intereffiren. 
Kimono⸗Flannel. Glegante neue| [Strümpfe Schwarze baummollene] 2 | aufpaflen können!“ Thema 
© ir 4 . iX n — e Ä J ema. F J N ; t= 
Muifter, aarantirt echtfarbig. ‚Neguläre] |fltehaefütterte Damen-Striimpfe—alle Ganı Iuiti ie bei i > 2 . — * J. X * EEE Z’Gonnor Ehoe Go. ne nn —— — 
—— u rn anz luftig zogen die beiden ab.| „Sch hab’ auch einen jehönen Strauß | ER R Tr und Dreh sn m — — — —* 
er — ⸗ * — Ta 3 $ . 
Yard zu nur 2C| |Roupon das Paar zu 8c Ihre Taſchen barſten faſt von den Krofels für Sie mitgebracht, Hert . u open, Schnüre od, Anövfe.. 
A) (10 Vde. an 1 Kunden) (A (4 Baar an 1 Kunden) | Dineingepfropften Aepfeln. Feſtegang. Fein ſieht das aus, die SiConnor Shzoe Cor's beſte Qualität Schul- u. 60 
—8 h SI. ⸗ * „u Dreh Schuhe fir Mädchen 
| „Ser, (oma! — ſchnob Al ‚toten Beeren in Yhre blaue Vaſe.“ D’Gonnor Shoe Go.’3 beite Dalität ie | 
wine. „Der Mann weg auf Nadht-| Gr fuhr jeht herum und fah ihr ins 


Leder Schnür- und Knöpfihube jür grobe Nädch 
Mus lin. Yard breiter, weich „Finiſhed“) Manner-Socken. Muſter von Männer⸗Xſchicht! Feſtegang verreiſt! Mochans Geſicht, nicht eben freundlih. Wie — ——— —2 | 
gebleihter Muslin—beite Sc Sorte;| [Soden—ichwere Qualitat Baumwolle Hunde iven! 


* 5 ı Drei: Cube für Damen 
h Und können nicht mal|tam denn das Mädchen dazu, in feine — 
mit Koupon am Freitag die in Schwarz, Weiß und Loh— Pen I 5 al lam denn das Mädchen dazu, in feine 
Dard zu ö farbe; Werte bis 12%c; Baar... De We > Kiepen Mepfel heil heeme> Stube zu gehen? Ueberhaubt, wenn 
(A) (10 Dde. | e (A 4 Paar au 1 Kımbden) friegen! . . er es recht bedachte, Tier fie ibm etwas 
— ge „Wenn die doch extra aufgebaßt hat, |reichfich viel über den Weg. Wenn jie 
ncidet bieien Soupon and. die!” Heulte Elfe. „Was, ift denn die ihrer Großmutter biömweilen helfen 
Sandtüher. Crtra große ungebleichte] |Strümpfe. ein umd fchiwer gerippte beifer alö mie ih? Die denkt mwoll\mollte, nun aut. Aber ſich weniger 756, die 
er Bade-Handtücher— beite 20c- ihwarze baummollene Knaben: und icon, fie ſitzt hier als Madam Feſte⸗ dabei ſehen (affen da® wollte er ihnen Yard 19c Diejer elegante reinwollene Drep- 1. Suitſtoff; ſowie rein⸗ 
Qualität; mit Koupon, Mädchen⸗Strümpſe. Gröoßen een er Pu er, Imveri Serges ſind wunderv 
Freitag das Stüd zu 5 bis 10: beite 15c Werte: Baar... 9. gang ins warme Neſt — und wir zu verſtehen geben. Er liebte es durch⸗ . wollene 45-5Öll. Imperial — — — 
(A) (6 Stüd an 1 Kıumden) A) (3 Baar an 1 Runden) | müfjen raus. \aus nicht, den ganzen Tag beobadıt: et! Kleiderjtoff-Bargains, alle beliebten Schattirungen; 4 C 
| Frau Alwine wurde hellhörig. Mit! zu werben, | | — went | gute $1.00 Sorte, die Yard 
‚in die Seite geitemmten Ar blieb | ? & | bams, blaue um 
|he vor be * * Armen bI Und wie ſah denn das Mädchen weihe Sarrirumns | 
m Mädchen ftehen. aus? Schon am frühen Morgen eine | 
I 
| 
1 
J 


— 2 * = 5 J — un ta © ar ) e = 
x. Schneidet dieſen Kouvon aus. Schneidet dieſen Koupon aus. Z’Eonnor Shoe Go.’ $2.00 und 32.50 hohe Siurm 


j N i Ä en 5 uhe für Mädchen und Knaben. .. .................. 
So wechſelte ſie das gr ee ee⸗ 


Schneidet dieſen Koupon aus. 


| 
I 
| 
| 


Meier bon No: 


Reinwollene Charmenſe Ber 


| Aus — 
— 


Kleiderſtoffe Reſter 
in brauchbaren Län— 
gen, Werte bis zu 


| Ungebl. Bett— 
| tut dizeug, dolle 
|: Mard breit, jtarfe 


Schreidet diefen Roupon aus, 


Brocadirter Velvet. 32=3Öll. „corded“ | [MWafchpulwer. Grtra arohes Badet 
Velvet Brocades. A Navy, € „Srandmas“ Wajchpulver; jpeziell am 
Braun, Rot u. Grau—wert ‚sreitag mit Koupon das Pacdet 

1.25; am Freitag die Ward... für nur 
(A) (10 Ypde. an 1 Kumden) (A) 


\ Satin „Faille“ Francaiſ übſche fein corded Kleiderſeid 

gen, Novelty Chal⸗ Satin „aille Francaiſe. bübſche RE BG | 
„De, bit wohl doll? Meinjt wohl, |verimitterte weiße Blufe, eine geftidte| lis, garant. echt» | | mit weicher Satinappretur, jet jo beliebt, alle mıo- | 
ich merfe nicht, wie Du um den herum- | Schürze mit einem langen Rif darin, —5 — 4: € dernen Farben, voll vardbreit, reguläre $1.00 HC | 
(1 Bacdet an 1 Kunden) ftreichft? Bilde Dir man nicht »ein, |— und das Haar zu einer Frifur ver= | = . L 


Seide, die Nard. 
dat Du fo ’nem Prog aut genug bift arbeitet, die minbeitend eine Stunde! 


und ſchwere Qua⸗ 
a —— — 
die? 


.......v.!7....... 


Schneidet dieſen Koupon Schneidet diefſen Koupon aus. 


‘ ESchhneidet Dielen Roupon aus, Schneidet dieſen Koupon aus. 


(1 Stüdf an 1 Kunden) 


Schneidet diefen Stourpon au, 


E : 4 und Wrapper Flanelle, Yd. Nnelle, fein gefließter Back, challis, elegante Muſter fort Watte und 9-4 unge⸗ 
aus auter “ualität Fib mit Stahl Wisdom“ Sch { : —6 ſollteſt mich kennen lernen! „Warum ſind Sie denn eigentlich breit, fir den morgigen | rofa, blau, weiß - Die und MYard breit, Berley bleichtes ſchweres Bettuch— 
* re, mit © = Sche D AB — Bee En Ein he ne * * —5 
—— — — nz u En „So einen alten Kerl würde ich in feinem Dienjt?“ fragte er. IS | Vertauf, die ze Hard für 10:€ Be BR 3t 5* * 
* 4 * 0 05. > ae - Yard, Z1 r Werte, zu 
ten; Adc Werte — 21le 1 Bichie für wohl zerade — trotzte Elſe. IIch — verdiene doch mehr durch ER en. PN 
A) (2 Stüd an 1 Kunden) (A (5 Bücien an 1 Kunden) Mutter Heinemann: funtelude | Beerenfuchen,“ ftotterte fie. „ch werd’ 
- - ‚Sie dachte, jo ein „alter Kerl“ mag |fo dumm! m Winter fern’ ich doch * fiir Da m £ n und i D 
en De — — —* — gr —— orabe. feine manchmal recht gern eine heiraten, die! fchneidern und dann geh’ ich nad) Ber: x 
2* —*R — 1 3. S — 3 — 2 n * .. .. . — 
oder glattem Kragen; Größen m er 506 Bere, * an ‚swanzig Jahre | junger ip. Barum | fin im Stellung. 
14 bis 17; 650 Werte, Freitag, U € Roupon zu ‚denn nit? Bei Stadtleuten kam (Fortjeßung folgt.) — s 
Dutzend Artikel, jeder einzelne ein großer Gelderſparer. Ungewöhnliche 
Möädel arm iſt 2 : o die ye di ıgewöhnlichen Serabjeßungen 
i ſt, ſo nimmt ſie ihn, wenn KRühner Bauditenſtreich Einkäufe ſind die Urſache dieſer ungewöh | u Ne zungen. 
. —— — — ſie ve nünftig iſt. ER * — Union Suits, Hübſch gebl. wei-⸗ Unterröcke. Feine Qualität von 

Knaben-Anzüge. Norfolf-, Oliver Weder-lihren. Vernideltes Gebäuie Nachdentlih überließ fie fich ihren An Elnbourn Avenue und Cort- kerZioff, wenig gefliegterDucheR Sateen Unterröcen in Emerald od. 

Twiſt- u. Ruſſian Moden. Größen] Imit Meſſing-Werfk— —** für ein Plänen. 

’ 56 ‚ us ; — pr el⸗Lar d Größ ı beitidten Nuffle. iſtens 

Werte, mir Koupon Ei Rem. ... drüben, dem Tijchler feine, die durfte | Abend zwei Schnapphähne auf eine at —8 die Aus ar Fe — = 

(A) (2 Stück an 1 Kunden) (A 1 Stück an l Kunden) nicht ıns Haus. Dann wäre es hier otwarts fahrende Armitage Avenue wahl von ſämmtlichen —X dieſer Partie, Freitag, Öle: 

mit Mutter Heinemanns quten Tagen  Eleftriiche, Während einer der Gröken zu mur | au 
vorbei geweſen. Halunken die Fahrgäſte mit in An— Flannelette Gewänder Braſſieres — Eine weitere un 
2 ü - Zu ; : * — — oder rola u. je Ztieterei bejeßten Braſſiere Die 
Am Waſerwintel. „pe fagte bie unbese veräditlic. | hatte bor Gchred und Aerger fteife) bielt, jegte ein Spiebgeielle dem * ee nöpfe & | Facon im Bild iſt nicht a ein- 
* — 1 > une nin (Schioheiion ö h ein LUNGEN ‘ ur ? 
„Der bat ja foldhe Bange, lab; n, wie er | Ölieder gekriegt. Ohne Gruß aing fie) Shatfuer cm Schiebeiſen auf Die fett Front, nur 600 von Diefen | zige gute Wert, Größen 34 
Ein Dorfrom. — v. Redlid iſt. er &, Du mein Goti!‘ hinaus und bie Stiege zur Giebelftube Brut und nahm ibm 5311 in Baar $1.00 und $1.25 Wer 46, m wohlbe kannten 
Fin D man von P. Redlich. — Ins . en für F DOC e 
— — Faſt hätte ſie laut aufgetreiſcht, ſo empor, die ihr eigentliches Reich war. und die goldene Taſchenuhr ab. Die ten, — für Freitag zu . | N C 
= . 477 on | Sher Ihrop Morhuri Sawarze doſen —Gefließte gerippie —A üge — Zlannelette Schlafan—⸗ 

Ihre Augen hatten ſich nun an die ſtalt, die ihr plötzlich in den We mer von Sachen, unter denen das dide und haben ſich bisher ihrer Verhaf fdhiwarze stinderbofen, Groſen ir | züge für suinder, in weiß oder rofa Ina 

ysil ‘ “ . — >» .y . mtıioho , I» abre, in unierem n blau geltrerit Srößen 2 
Duntelheit fo weit gewöhnt, daß fie zu | Tprang. ‚seberbett und ein fchwarzes Leberjofa | tung zu enizieben gewußt. Kalemient zu dem n aa in'snöyf Drov Cip Facon 3860 
— — — a Sue . 6 6 m in zu 
ſehen glaubte, wie die rotbäckigen gro Die beiden Spitzbübinnen verſuchten vw Yauptitüde waren. 
Ben Bismardäpfel und Alerander noch bligichnell ihre Körbe abzumerfen. ' Vor einer umfangreichen Kommobe, „Mlapperihlangenot.‘ 
‘ * F * ++ — 

* — u Bundesanwalt Elyne bat das Bun: 12 4 
Mit den Goldparmänen, Reinetten und |und um fie her. Anne legte jeher ihre | ug, har te ſtehen. In die oberſte desgericht um Vollmacht zur Belchlag- gr anner 5— ruke % amimel = Ju ‚oA 5 a . 4 
den rieſengroßen grünen Boyskoys Hand auf die Kiepe der Alten. Schublade wurde zunädsft die große, rn —* Bine > 

a Be Kleidertaſck tleert: Kaffeeb— nahme von 51 Flaſchen eines Einreibe— Mänr ie an rise * Mahorne Modelle ya) 
würbe es dann wohl ebenfo fein. Schon Pfui, ſchämt Euch, Heinemann. lme enteert: sraffeebohmen  ittels mit dem Namen „White Eaale en J en IIDGENE BIIDELIE: DONE VEISDEICENER 

ln" Em ee SUN Ze von dem Aroma, das Herr SFeitegana I. ne un 9 in einfach und fanch grau \djivere Drape und Tur— Gorduron Coat3 für Damen, wie im 
wolite fie fich beruhigt en ücziehen. als So alt wie Ihr ſeid und ver führt ‚u firiren verftand, pur — * I Indian Rattlefnate Oil” erfucht. Er baummw. gerippte, Wolle bans, gute Qua— Vild 
ſie ein deutliches Geräuſch von tnacken- Eure Enkelkinder zum Stehlen! Ich 3 eraus, jagt, der Name jei irreführend, weil Finiſhed, ſpez. Wert C * FRE 
den Weiten und plumpiendem Obft jehe recht aut, wie fie da prüben davon Be — jene fhönen grü-| „15 Mittel fein oder fo aut wie fein 2] au-- Zammet. Dieje mijchte Stoffe, — 

; J hr * Sr > : e ‚nen Dultenbonbong, ivie fi it je * machen einen Vlüſch Kragen, 
pernahm. Vom Nacbargehöft farm es laufen. Das werden nun auch wieder ‚ wie fie unten auf gyapperfchlangendl enthalte. Das Schwere baumıiv. Union — — 
>" — Ben — 2 i ö Mittel, welches für alle möglichen Be Zuits f. Männer, flich- dut. 81.75 iſt Gürtel. Spitzen— 

Und jetzk glaubte ſie auch zwei Geſtal-dem Gewiſſen!“ Frau Heinemann kicherte in ſich 
ten zu bemerken, die ſich emſig rn Ach Jotte doch wie hab' ich mich hinein, daß die Kinnladen wackelten. Drogenhaus Fuller-Morriſſon Co., [EZ warın und beauem — Sf Ihr ſonſt dez —W — — ud) 
Y 2 b nn = r 2 — „Der ſollte wiſſe die ſchö in— u ' Jaroße Bar— len müßt, reis ochſeine Chin 
um nach einiger Zeit mit jchwerbelad erichroden,“ jammerte die Alte, aber . Ben — — ſen, wie ſchön mein 310 W. Waſhington Str., zugeſchickt eins, on — f ine im Baraniı hilla Sporting 
nen Traglörber aus dem Garten = in vorjichtia leiten Tönen Sie ver Aammerſchlüſſel zu ſeinem Laden worden. Nur. . u = Baiement zu Coats, grün u. 
— — — paßt!“ 
en e : 5 E doch nicht jo unchriſtlich ſein und : ; ö — n = ee a — En * 
Gebüſch. Die beiden mußten hier pauſchen Fräulein?“ Aus einem mit Jnamwerlitör aefüll Wideripänftiges Shnanfer!. Be zu 5 Salt st > — 9* 
* * * * ltd ? I: ı ey 2 an . ee . 7 ri N, . Ü in N vablt einen dv, 
porbeifommen; dann würde e2 jih ja Ja, wie denten Sie fich denn das ten Fläſchchen, das aus einer zweiten ——— ſen — von den Lackawana Be . diefen di Ichen 
zeigen, wer es war. Allei ieG AT EU TESTEN ZT TER nn 900 0 » io it ein An Htedzie und Belden Avenue ver: | Fabrike emad tte BIN" s u 
zeigen, mer es war, Wllein die Ge Heinemannen? Schweigen foll id? alche jpazierte, wurde erit ein ) ı Fabriken gemacht, quie ir Seide Sammet- en 

i 3 dies D Nr. 1433 Langley Ave. die Herr— Runs“, dieſen ⸗ —444 püte, in 5 ber⸗ 2 
nicht zu erfennen waren. — te tommode tam. Dann wurde der 1390 Tangieh sie. DIE DELT- | erkaut mudr 950 \ jchiedenen _ Fa= 

Anne überleate. Es war anzuneh: | ib dem Niien boch ein? auf ben Schlüfiel wieder um den Hals gehänat, wart uber ıhr Schnauferl. Dieſes firt 2 / [ cons, gepreßte ır. 

e re ie = JO m ar 9 is AU? 2 en 220 „2 10 . Yähri- a; 
men, daß die Spihbuben zurüdfehren Kopf — ift ja niemand hier!“ zifchte derin fie trennte fich jogar nachts nicht pre zum Ze = n u 12jährı | a ala ae a — —— 550 
würden. Sollte ſie inzwiſchen bei Eife wütend von ihm. Von Allem brauchten na⸗ gen Walter Nichols, 243 a ri 
® J a * Seide Velvet „Ihirred” Hüte für Mädchen, in 
32 anne mden Scwere, wollene 2 9 1 Seri 
für Männer — blau, Union-Suite — in allen Barben: Yraum, Royal, Gerice, Old 
grau n. lobfarbia | Grau u. Salmon — Roie. Schön genrheitet und in feiner Belvet- 


wu 3 12isc inc Nobeltn Simone | 20c Einderella Ereperjla: | 12%2c Yd. breite Nobelty Rind Roll fe weise Comes 
— zum Heiraten — und zu was anderem Zeit getoſtet haben mußte! | 
Sculfäften. Für Knaben u. Mädchen, }-IScheuerpulver. Das aut befannte 
Blicke flogen von einer zur anderen. | mich doch nicht bei Bauern vermieten, 
Für Freitag offeriren wir in unierem Bargain-Bajement ein halbes 
MW (2 Etüd an 1 Kunden 4 das oft genug bor. And wenn bas 2 
2: 58 17 Rahren. Beite 83- Yabr. Wert 75c: Sopiel jtand feit, die da!lland Strahe ſchwangen ſich geitern Hals, Ellbogen Aermel, Knö⸗ſchwarg, dieFlounce hat einen brei 
m —— — — Schwerfällig erhob ſie ſich, denn ſie ſchlag gebrachtem Revolver in Schach mengewänder von Slanneletie, in | gewöhnliche Bartie von Epigen und 
(6. Foriſehung. erſchrocken war ſie über die flinke Ge Ganz vollgepfropft war die Kam- Raubgeſellen enttamen unbehelligt * Ir 
niedrigen Brei iſe Be 
* * * Ddere — J —A — — 
unberührt an den Bäumen leuchteten. Die Aepfel purzelten über ſie hinweg deren Schlüſſel ſie ſtets um den Hals ur 
1. 
lität von Seide EHRE GEN 
= E + 0 ht 2 
ber, von Wafjer-Modans Grasgarten. Spighuben — und Yhr habt fie auf dent Ladentifche ftanden. ren 
jchwerben angepriefen wird, ift bem aerfütt. Union Zuits NEN der Breis, den Modelle mit Rip 
ichleihen. Anne trat hinter Dichtes yon p — — —539 roja; fommt 
en zmummt. dab fie * er ‘ı.. „.; iträftiger © aenommen. » 3 in!lor geitern Abend srl. Erma Nones, Qualität Wolle, „Mill 
fihter waren jo vermummt, daß fie Dann würde ich mich ja mitichuldia ger Schlud genommen, che e3 in gen ( ı An 
weiche Kronen, regulärer 
Sawyer mande mit ichweren „Pluib Bade”, 
Mochans Lärm fchlagen? , Aber der türlich die da unten nichts zu wiffen, | ve. und dem elfjährigen Edward 
am Frei» 51 95 Oualitat. Der billigſte Vreis 


grau u. lobfarbig; au 
Zr a, iz, 1 u - * Mi ay JA» > = » 9 J — 
Gedante, daß fie auf ihrem Weae auf ge Did, Elfe: Toaie a. E3 war genügend, wenn dann und, "uller, 2421 2 Samyer Abe., be 
I ’ . . .. . = ruht mr; 

Helferähelfer der Diebe tohen tonnte, mutter Heinemann im prebigendem ann ein Tütcen Reis oder Graupen | "Udtes Sweirad und Fippte es um, —R 
die vielleicht unter dein Schuke der Zone. „Der Zorn tut nicht, mas vor für fie abfiel, - jegte über den Biürgeriteig und u 

a en er 6 * 34 — 44 « A; J 2 p en 111 B Fr 
Dunkelheit gewalttätig wurden, jagte Gott recht iſt, ſteht in der Bibel. Und Am folgenden Inge gab es in Laaf Frachte ‚gegen einen Baum, srl. 
ihr doch ein Grufeln über den Rüden. '7 fannft Du denn denken, daß das wieſe ein großes Wundern, das nicht Jones it md Quetſchungen davon Zu haben in Schwarz, Braun, Nav, Moyal, 
Sie beihlok, einftiweifen rubia abzu- gute Fräulein arme Leute unglüdlid immer frei don Schadenfreude war, Alonmen, Nidols hat Iebens- 
warten. 0 |jmacen wird, bloß imegen ein paar Kichernd erzählte es’ einer dem an aefäbhrlibe, Müller Jeichtere Ver 


Blankels zu 09: —— und Cerice; 81.25 Wert 89c 
Richtig, die beiden Geftalten famen Yepfel! Wo dod der Herr Mochan fP | dern: iegungen erlitten 


EpTei. IL 8 Menidh man hatte dem Wafler-Modan — $1.40 
* ne * rei: —s—— > 
bald eiliaen Laufes zurück und hufc- !Teih it und gönnt keinem Menſchen pie Arbeit erleichtert, über Nacht die 


ton in Mocans Garten. In auffal- —* Und Aepfel ſind keine os Aepfe! von den Bäumen geichüttelt 2% ; fDegiell 

iend furzer Zeit traten fie mit fchtwerer | as tft boch feine Sünde nic ſe, Von morgen an wirb in Allinois, ' B in grau u. 2 

Laſt wieder heraus Volle Kiepen baar Aepfel, wo der ſo reich iſt — | ee Dan Farbe .. 32.98 : 

aus. en . Lahmes Kre ‚auf die Dauer von 16 Tagen, d. b. bis, al rate . “ * 

mußten ihrer ſchon gewartet haben. „Es beißt aber: Du follit ıficht jteb- u; |zum 15, Oftober, die Jagd auf Feld-/S | N — 3 Tanch amen: rump e Kottelt mo Hwsüne 

Sie hatten alfo Hilfe, das war Hlar. | — —— Ber eiwa: Du | ſchnell gebeſſert bühner, „Brairie Chidens“, 2 ne —— a a für Xmaben, einige 
Angeftrengt mufterte fie die beiden |10 en Armen nichts fteblen, a " fein, e& darf aber Niemand mehr als order — Hund nn ———— 

Figuren, die jetzt langſam an ihrem den Reichen darfſt Du! ourc Gebrauh von | drei davon an einem Tage erlegen. | Extra gro⸗ elaſtiſch u. — alle Größen, na: von 6 
\ f ne Z 7 Dies iſ i 

Verſteck vorbei wollten. Die Alte legte ſich jetzt aufs Heulen. | 7, Campholin Auch Fafanenhähne bürfen b von morgen. u un Br An die Fabrifant verfaufte. Dies ift nal, 59 
Sie glaubte ſie nun zu erkennen, die „Ich muß mich ja verſaufen. Ver— nee be ai lan, aber nur bis zum 5. Oftober, ge- rn =. E hc c 

Seiden. Und jegt ſagte eine jugend— faufen muß ic) mich!“ 


eine „Mill — * Partie, die Feh RR umb Tuch Kniebein- 
“ ‘ ler jind aber nicht bemerf- Größen 6 
N — — end 4 Schmerzen u. Bein.“ | fchoffen werben, bie Zahl für jeden Wolle „fintjbed” | 72x90 ged:eiwie Be Paar * 14c Die 16. 3 für 81.00; « 
„liche, aber mitönende Stimme, die fie Elſe Tegte, baff, ihren Korb auf die Dealer — Eine Luc | Blanteit, gran und | Wettüwer, gemacht Aa ã 
ebenfalls kannte, in muffligem Ton: Erde und wollte ſich trotzig, davon⸗ 


Schachiel Campbolin Jäger jedoch auf zwei beſchränkt. lohfarbia. Nur in aus ſchwerer Quali — — 
„sh made nu nicht mehr mit, Groß: | machen. Aber Anne legte ihre Hand 


lindert u. beils mebr Im Teiche des Waſhington Parks 60x76, fchmwere ae- | tät „Round Thread“ Einzeine Winter » Ueberzieber 
mutter. Der Naitwächter muR gleich auf den Arım des Mädchens, das fie, eh heile | aus mit der Angel gefiicht iverben. un DO. 


Neuralgie, vheimati» fiehte Blanfets — | Bettucdhzeug, m. ftar- q e s10, 
ide Schmerzen und | Darf bon morgen an bon ben Booten! Bi m Tr ter Wiittelnabt — pr Bian« EU voller 
tücder au... 
t ol und noch |dafür mi | en und Bertenlun, e 
getutet fommen; fol uns wohl od; Ib * it dem Ellbogen in Die Seite m — * Ein * —“ Dan tlann ſowohl Hechte, wie auch 
erwiſchen ẽ zuffte —A  Werlauf bei allen Mpoipel Barfche u. dgl. dort fangen. 


naben = Artikel 


$4 Madinaws „Boot“, gemacht aus feinem 
mwollenen Blanfet- 
tuh in Blaibe, 
Größen 4 bis 16, 
Ebenſo Ueberzieher 
Straußen-Fancies, mit Gold⸗ u. Silber⸗ in Chinchilla — 


Eombinationen ⸗· unſere regulare 790 zweireibig, Gürtel 
baumwoll. und Se Nummer; am Freitag 490 binten—in Blau 


u. Grau. Gröken 
Blanfets— 4 bis 10; 


tag . überall 1.45; unfer Preis 


Ungariirte Sebeline Pluib-Hüte für Kinder. 


Jagd eröffnet, 


Eafhmerette Märner-Soden für empfindliche 
wlige-—icpwarz rrit naturgrauem Fuß, mit- 
telihwer—in allen Größen; fpexiell 


Sei inch, 
Bein, reusiweb,fteite das Baar au... Schwere; agaiell au 





N‘ 


angefertigt worden 


für Säuglinge und Kinder. 

Die Sorte, die Ihr immer gekauft habt, hat die Un- 
terschrift von Chas. H. Fletcher getragen und ist seit 
mehr als 30 Jahren unter seiner persönlichen Aufsicht 

Gestattet Niemandem, Euch 


Abendpoit, Chicago, Donnerftag, den30. September 1915. 


Stimmungsumfwung? | 


Vermittler des Milliardenpnmps 
redinen daranf in Vanffreijen. 


I 
J 
| 
| 
| 
| 


In den nähften Tagen, 


Sie hoffen, daß EC. EC. Tawes mit feiner 
Erklärung für die enaliih-franzöliiche 
Anleibe Schule mahen wird. — In 
direkte Beteiligung der Banten? 


darüber zu täuschen. Fälschungen, Nachahmungen und 


“Eben-so-gut” sind nur Experimente und gefährden 
die Gesundheit der Kinder,—Erfahrung gegen Experi- 


Trägt die Unterschrift von 


ment, 


Wie im wilden Welten. 


Sechs Panditen erhoben W 
vor einer PBrüde. 


egezoll 


Berübten 15 Hcberfälle 


Schwenften eine rote Laterne, brachten 
Kraftwagen und Gemüjewanen zum 
Salten, plünderten die Aniniien aus 
und entfamen in zwei SchnanferIn. 


Vor der VBrüde, die außerhalb der 
Etadtgrenzen in der Nähe von ‘Peter: 
ion und Xincoln Ave. uber den Ab 
wajlerfanal führt, lagen heute zu jrü 
her Dorgenftunde jechs mit Repolvern 
bewaffnete „Autobanditen“, die ihre 
Geſichter mit weißen Taſchentüchern 
verhüllt halten, im Hinterhalt, brach— 
ten mit einer roten Laterne alle Fuhr 
werke, die über die Brücke fuhren, zum 
Halten, plünderten die Inſaſſen nach 
allen Regeln der Kunſt aus und ent 
famen in zwei Schnauferln. Alle Be— 
mühungen der Ortspolizei von Niles 
Center und der Wachen zu Summer— 
dale und Irving Park, der kühnen 
Raubgeſellen habhaft zu werden, ſind 
bis jeht geſcheitert. 

Arbeiteten mit .Zochdrud, 

Die Schnapphähne hatten in der ge- 

fohilderten Art und Weife ein von zivei 


Herren und zwei Damen benügtes | 


Auto zum Halten gebracht und die In— 


faffen gezwungen, Wegezoll zu entrich- | 
ten. Der Eigentümer und Lenter be3| 


Kraftwagens meldete den unliebjamen 


Vorfall den vorermähnten Polizeibe: | 


hörden und jchilderte fein Erlebnif, 
iwie folgt: „Sch heiße Donald Berrin 
und bin Inhaber und Gejhäftsführer 


der Slinois Garage & Auto Livery, 


Co., Nr. 4860 Broadivay. ‘Mit mei- 
nem Freunde Frank Brice, Nr. 519 
Beiden Ave, und zwei Damen, deren 


Namen ich nicht zu nennen münjche, | 
Auf 
der Heimfahrt begriffen, hatte ich die! 


hatte ich Nile8 Center bejucht. 


Brüde erreicht, ald mir ein Mann, ber 
mitten auf dem Fahrmeg ftand, mit 
einer roten Laterne das Haltefiqnal 
gab. Als ich hielt, trat er auf uns zu 
— erit jebt fah ich, daß feine Ge- 
ſichtszüge durch ein weißes Taſchentuch 
verhüllt waren und in ſeiner linken 
Hand ein Revolver blitzte, und ſagte: 
„Die Straße iſt hier in ſehr ſchlechter 
Verfaſſung, fahren Sie alſo in Ihrem 
eigenen Intereſſe recht vorſichtig!“ 
Ehe ich noch antworten konnte, war 
der Wagen von fünf anderen Kerlen, 
die ausnahmslos bewaffnet waren 
und ihre Gefichtäzüge durch weiße 
Tücher untenntlid gemacht hatten, 
umringt. „Hände ho und heraus 
mit den Moneten!“ rief uns jeht ber 
Sprecer zu. „Ste brauden fih das 
übrigens nicht zu Herzen zu nehmen, 
Sie find 
gänger, die Weaezoll zu 
hatten, aehabt.” 

„Bir mußten uns mit hochgejtredten 
Armen binjiellen und wurden ausge: 
plündert. Wir nahen die Halunten 
$20, meinem Freunde Brice $35 ad. 


entrichten 


Den Damen zogen fie je einen mert- | 


vollen Ring vom Finger. Dann liefen 
lie in der Richtung nah den Bahn: 
geleifen davon, jprangen in zwei be- 
teitjiehende Kraftwagen und fuhren 
davon.“ 


Die polizeilichen Nachforſchungen 
verliefen ergebnißlos. Wie heute Poli— 
zeichef J. D. D. Howes von Niles 
Center einem Berichterſtatter der 


„Abendpoſt“ mitteilte, haben heute früh 


zwei in der Ortſchaft anſäſſige Ge— 
müſegärtner ihm gemeldet, daß ſie 
gleichfalls auf der Brücke ausgeplün— 
dert wurden. Die übrigen Opfer ſetz— 
ten die ſo unliebſam unterbrochene 
Fahrt nach Chicago fort, ohne der Po— 
lizei Meldung zu erſtatten. 

Der Tatort iſt in der Nähe der 
Stätte gelegen, auf der am frühen 
Norgen des 20. Oktober 1911 der Ge— 


— 


müſegärtner Auguſt Gützner aus Niles 


Center von vier Banditen beraubt und 


grauſam ermordet wurde. Die Täter: 
Ed. Shaklowski, ſein Bruder Frank, 


Philipp Sommerling und Thomas 
Schultz haben ame 16. Februar 1912 
des Verbrechen am Galgen geſühnt. 


Gleich zwei! 


® s 
In Gebrauch Seit Mehr Als 30 Jahren. 
B THE CENTAUR COMPANY. NEw YORK CITY. . 


Während hiefige Bänter fi bezüg- 
lich der Beteiligung an dem englijw: 
franzöfifhden Halbmilliarden = Pump 
heute zurüdhaltend zeigten, und er=| 
Härten, es händ® von den Direktoren 
ihrer Banten ab, ob und mie viel jie 
von dem NRiejenpump übernehmen 
wollten, erflärte der Bertreter eines 
ber biefigen Emijfionsbäufer, die zu 
dem Bumpiynditat unter der Führung 
der Firma J. P. Morgan & Co. ge 
hören, er erwarte in den nächſten 24 
\oder 48 Stunden einen merklichen Um 
ſchlag in hieſigen Bänterkreiſen zu 
ſprengt hatten. — | Kanten der Anleihe. Die unfreund- | 
gen ergaben, daß die Spigbuben $300 | [iche Haltung, welche die Vänter dem 
in Baar und Z1u in Briefmarken | Anleibeprojett bisher entgegengebracht 
Imeggefihleppt Hatten. Ein Bündel haben, wird, feiner Anficht nach, einer 
Checks, ias fi in einem ber Geld- entgegentommenderen Stimmung Piat 
ichränte befand, hatten tie Ritter vom | machen. Charles G. Damwes, Präfi 
Brecheiſer unberührt gelaſſen. Die dent der Central Truſt Co: von li 
‚Polizei ift zu der Anficht gelommen, |nois, der dem Direltorium feiner 
daß es ſich in dieſem Halle um eine/Yant den Antauf von einer halben 
‚neue Eirbrederbande handeln muß, | Pilion engliich-franzöfiicher Pfand 
die nah einer ganz neuen Methode | prieje empfehlen will, wird, erflärte 
arbeitet. Sie gebrauch‘ lektriſch be⸗ diefer Gewährsmann, zahlreiche Nach— 
triebene Werlzeuge zum Knacden es ahmer unter den Leitern anderer bie: 
eine⸗ — * und — Y an=‘figen Banten finden. | 
|deren mit Nitroglyzerin, ba& fie in s = 
ein in die Rüdwand des GSchrantes | ae ie — | 
gebohrtes Tod) füllten. Um den Schall | ,, nes 20 un 2 
‚der Erplofion abzufchtwächen, hatten | "1! dahin, Iren 
Pr . * ſich an der Anleihe beteiligen werden, 
ſie den Schrank mit Säcken und Tep— dies vorausfichtlich nicht bireft tum 
|pichen, die fie vorher angeseuchtet hat- |; " —— a1 Y —* * — — ze 
ten, bededt. Die Kerle müfjen ziem- VE —— rn — 

= ; * ——— ſionshäuſern kaufen werden. Wie der 
lich lange in dem Büro gearbeitet ha— Vertreter eines der hieſigen Emiſſions 
ben. u E |häufer, welche die Anleihe auf ten 
Ein Vorübergehender hörte geftern wLarkt zu vringen juchen, heute er: 
| Abend den Einbrudsalarm läuten, der| Härte, merden Berfonen und Firmen, 
mit ben Kleiderläben bon Gorn &) auch wenn jie nicht zu dem Synditat| 
Geisler, Nr. 708 W. 12. Straße, und| gegören, das die Anleihe gecant.rt, die, 
ıM. Bernfiein, Nr. 7IOW. 12. Straße, | anleige zu demjelvden Preis, 96 Pro⸗ 
‚verbunden ift. In ber Meinung, daß | zent abzügıich der Vertriebstoiten wie, 
Einbreder an der Arbeit feien, juchte) vas Synditat, erhalten, wenn fie jo-| 
er einen Poliziften, mußte aber, dal fort zeichnen, Banıen, die fid) be.eili-| 
weit und breit fein Hüter der Ordnung) gen wollen, fönnten dies dayer dur) 
in Sit war, jehließlich bie Feuerwehr | Yermittelung der&miljionshuuer tun, 
alarmiren. Die Feuerwehr, die prompt ohne daß ſie öffentlich als Zeichner ver 
zur Stelle war, ſuchte die Nachbar- Anleihe aufzutreten brauchten. 
ſchaft ab, konnte jedoch nichts von Ein-Die Bedingungen, unter denen die 
brechern finden. Wie die Unterſuchung Anleide dem grugen Yuoliium zum 
ſpäter ergab, war die Leitung des Kauf angeboten werden wird, werden 
Alarms in Unordnung geraten und heute in New York von dem dortigen 
hatte die Glode in Bewegung geſetzt. Synditat unter Führung der Fiema 

Auf der Spur. 13. B. Diorgan & Eo. bejpr.chen. Die 

Detektives find der Anficht, daiz fie Wihtigite wrage it Die, zu weisen] 

den een auf u u > Yreis Die Pjandbriefe zum Yuenniwvert) 


S1 bie $2 


ub 


Sciden-Fiber Plufſch 
5000. 68 


itoffen; Emerald-Glace, marineblau, 


Kir kauften das ganze Lager eines 
Fabrifanten und zeigen es an als 
Chicagos größten Wert in Plüfd)- 
belgiichblau, himmelblau, Sa- 


phir, robbenbraun, goldbraun, lohgelb, meflingfarbig, Orange, Corn, 
| Smaragd, pflaumen- u. firihfarbig, DId Nofe, jowie jhwar;. 


35-301. ganzjeid. Satin 
Mejlaline, 4de 


— gut affortirte Auswahl 
Straßen-Scdattirungen; ein 
denwert ohne jeinesgleichen. 


von 


Sei— 


35⸗zölliger Corduroy 
Sammet, 58c 


—ſchwarz, weiß umd all die neuen 
Straien-Schattirungen; zu 58e, 
bedeutend unter dem Wert. 


Sc Nard 


Unterzeug. 


Dualität; für 


—Grtra fpezielle Freitag-Bargains; 
Untergrund mit hübjhen Streifen und in jchiwerer 


in bellem 


Bajamas, Nadytgewänder, Stinder- 


— — 
Schwerer, gebleichter Shaler Flanell, 6e 

72 bei 99öll. weichgeſponnene gebleichte nahtloſe Bettlaken, 50e Stück. 

Reſter von glattem Nainſook und Longeloth; 36 bei 403öll.; zu 10e N». 

54 bei 381%, 3Öll, Kilfenbezüge, geräumt zu 121sc Stüd,. Subwah Laden 


%x12 nahtloier 
Rug, 17.4 


Wilton Sammet 


” Giner der größten Fabrifauten verfaufte 
:) uns eine fpezielle Partie Nugs in den 
ihönjten Muftern und FSarben, einjchliej;- 


lich Eleine Alleover3 und elfenbeinfarbig-und-blau etc. Wir marfiren 


dieje Rugs jpeziell zu 17.85, 
Roal Wilton Rugs 
27x54 30ll-3.75 


Royal Wilton Rugs, Größe 36 bei 
63 Boll, zu 5.75. 


— — ———— 


zu 1.35 


Axminſter Rugs— 
27x54 30ll—2.35 


Ertra Qualität Mrminster NRugs, 
36 bei 72 Zoll, zu 415. 


— nn u — Sr 
Silfoline überzogene Comforters 

——_ —ñ ññw —ñ ——— — — — — — 
In Doppelbettgröße und mittelſchwer. Alle ſind 
mit reinweißer geruchloſer Watte gefüllt. Zu 1.35 


— — ſind e beachtenswerte Freitag⸗ Specials“. 
72x78 Zoll Blankets zu 1.78 Paar 


—wollen⸗ appretirte Baumwolldecken, in Grau od. Lohfarbig, aſſortirte 


Nr. 15, haben alſo 14 Vor— 


welche vor einigen Monaten der Dro— 
gengroßhandlung Parke Davis & Co. 
einen Beſuch abſtatteten und mit Dro— 
gen im Werte von $5000 entfamen. 
Bundesbeamte nahmen geſtern Robert 
Hines und deſſen Gatlin in ihrer Woh— 
nung, Nr. 9 Oſt Illinois Straße, feſt 
und fanden dort ungefähr 2000 Mor— 
phiumtabletten, die in Käſtchen einge— 
pad; waren, welche den Stempel Barte 
Davis & Co, trugen. 


Die beſten Arbeitskräf!e 


reicht man ducch kleine Anzeigen in 
der Abendpoſt. 
„Photo Player“ 


* 


enes Muſikinſtrument, das beſonders für 


Wandelbildertheater beſtimmt iſt. 

Unter dem Namen „Photo Player“ 
hat die Photo Player Co., deren Ge— 
ſchäftsräume ſich im 13. Stockwerk 
des Lytton Gebäudes, Nr. 14 Oſt 
Jackſen Blod. befinden, ein Muſit 
inſtrument auf den Marti gebracht, 
das beſonders für Filmtheater be 
ſtimmt iſt. Es hat die Eigenſchaft, 
ſich in Bezug auf Klangfarbe, die 
Stärle des Tons uſw. ſchnell und ſo 
vollſtändig den eben auf die Leinewand 
geworfenen Bildern anzupaſſen, wie 
dieſes bei keinem anderen ſelbſtſpielen 
den Inſtrumente der Fall iſt. Einen 
Augenblick hört man ein Klavier, den 
nächſten Augenblick eine Orgel und 
gleich darauf ein volles Orcheſter; fer 
ner iſt der Player aber auch noch mit 
Kirchenglocken, mit Kaſtagnetten, mit 
einer Lokomotivſcheibe, einer Wind 
majchine und einem Dutzend anderer 
Vorridttungen ausgeitattet. Eine An- 
zahl geladener Gäfle, welche der Präfi- 
dent der Geſellſchaft, Herr Leo Weißen— 
bach, bei einem heute Nachmittag ver— 
anſtalteten Konzert mit den Eigen— 
ſchaften des „Photo Players“ bekannt 
machte, waren des Lobes voll über die— 
ſen, und ſprachen ſich einſtimmig da— 
hin aus, daß kein anderes Inſtrument 
es ihm gleich tut, 


——_ 


Die Bundesgranzjurn 


| Fälle der „Gaftland“ und von M. Bal: 


| lenske in Unterſuchung. 


Die Bundesgroßgeſchworenen ſetz— 
ten heute ihre Unterſuchung der an— 
geblich fabrizirten Beweiſe für die 
Verteidigung im „Eaſtland“-Falle fort. 
Geſtern war der Taucher William 
Denau vernommen worden, 
ausſagte, er habe die im Flußbett be— 
findlichen Pfähle abgeſägt und die 
Stücke heraufgebracht, welche ſpäter 
in einer Bude am Flußufer gefunden 
wurden. Er ſei von einem Kapt. 
Scott angeſtellt geweſen. Scott ſoll 
in Dienſten der Eigentümer der 
„Eaſtland,“ der 


er⸗ 


welcher 


St. Joſeph-Chicago 


von weniger als 831000 aogegeben wer⸗ 
den ſollen. DasSynditat beabſichtigt, 


es den Käufern zu ermögilchen, ſie auf 
Abzahlung zu saufen, was natirlich 
den ‘reis hoher als 98 Yrozent brin- 
gen ivüirde. Cine weitere wich.ige yra= 
ge, i.2.e in Keiv York enilwieben 
werden wird, ijt die, wann diePfand- 
bricfe aus den Warft geworfen werben 
jollen. 
Wie der Wind weht. 
ı Ein bezeignendes LYiyt auf die Hal: 
tung der Bundesregierung in der gan 
elegendeit wirſt die Meldung 
Waſhington, der Kontrolleur der 
eiuäll unit yeyn reltonWilliams 
habe entſchieden, daß die beſchraͤnken 
den Vorſchriſten für Natcnacbancen 
jauf die bri:ijd) franzöſiſche Anleihe 
leine Anwendung fänden. Dieſe Vor— 
ſchriften beſagen, daß Nationaldanken 
nicht mehrt als zehn prozent ıhres Sta 
pitals und igrer Stejerpen an eine Per 
on, Yirma oder Korpcraiion verleihen 
olirfen. Stontrolleur Willtamd Hat 
entichteden, daß Diele 
Beirimmung, welche die Ak.icnäre von 
Nationalbanken zu ſchützen beſtimmt 
iſt, auf Anleihen an auswärtige Län 
der leine Anwendung findet. 
Dawes befürwortet Anleihe. 
Währenn andere Bänter jid) jomweit 


el ek 
'aus 


1 
ii 


urüchaltend zeigen, erilärte ja) ge= | 


nern Charles ©. Dames, Präjıdent 
der Central Zruji Co. von Illinois, 
nachdrüchlich zugunſten des engliſch— 
franzöſiſchen Halbmilliarden-Pumps. 
&r wird tem Direltorium der Bant, 
deren Haupt er ijt, empfehlen, einen 
beirädtiichen Teil der Winlei 
übernehmen. Wie ver! ei 
befürworten, eine halte Wtillion ber 
Geider der Bank in dem Rieſenpump 
anzulegen. Dames ift der erite Chi— 
cagcer Bänler, der jis) für die Forde- 
rung des KRiejenpunit, erfläri, Gr be: 
Ihöniaie feine Haltung mit denfelben 
wunderbaren Uraumenien, mit denen 
die New Vorler Gründer im Anfang 
des Beſuchs der Wiilliarden - Bump 


. 
a4 


tige 


autet 


— 


DES 
fommiljton und Sir Henry H. Holden, 
ein Mitglied der Bumplommiffion, in 
Chicago dem ameritanifchen Volt den 
Blan, jein Geid in ungeficherten Noten 
|ämweier jtart verjchuldeter Länder an- 
zulegen, mundgeredt zu machen ge 
fuht baken. Er behauptete, eö jei 
unbedingt nötig für die Bereinigten 
Staaten, den Engländern und Fran: 
zojen das Geld vorzufchiehen. Andern= 
falla werde der Wohlitand de3 Landes 
leiben. 
Beſchönigt jeine Haltung. 

Um jeine Haltung far zu legen, 
gab Dames geitern die folgende Er- 
Härung ab: „Sch bin der Anficht, daß 
wir Bänter uns bewußt werben, daß 
biefe Anleihe in erfterZinie eine ameri- 
fanifcheAlngelegenbeit ift. Yom Stand- 
puntt deö amerifanifchen Handels und 


Borten; jhmwere Winterforte; ungewöhnlicher Wert. 


Subwah Laden 


oter Verbindungen meber Briten= | 


| Zötliher Unfall. 
freundlich noch deutfchjreundlid. Wir) - 


ein,hraufenoe y 


werben aufgefordert, uns an einer An— 
jeibe anderer Länder zu beteiligen, die, 
da fie eine ausiwärtige Anleide tit, Io: 
zufagen eine erfie Hnpothet auf die 
Mittel und die Glaubwürbdigteit ber 
Bemohner Grohbritanniens und 
Frankreichs ijt, die Hunden der Ber: 
einigten Staaten find. Daß bie An- 
feihe fiser ift, daran zweifle ich nicht. 
Will Banfoeldr  anlenen. 

„Zi habe aucd; Vertrauen in ben 
pirklihen Patriotismus und die Neu- 
tralität unferer ameritanifchen Bürger. 
Sch alaube nicht für einen Augenblid, 
da fie in größerer Zahl einen Schritt 
übelnehmen, der fih auf aejunde ge 
ſchäftliche Grundſähe ftüßt und un- 
stmeifelboft im Sünterefle unjeres Yan 
des ift. dem twir in eriter Linie Treue 
und Hinaabe Ihulden. 
Direltorium unserer Bant empfeblen, 
den auf uns enifallenden angemeljenen 
| Zeil der Anleihe anzufaufen.” 

ea 


Griff zum Damımer, 


— — 


Charles Hoffmann ſoll ſeinen Gegner 
ſchlimm zugerichtet haben. 

An Fletcher 
ceriet gejiern Abend Charles Hoff: 
mann, Kr. 3151 Southport Upe., mit 
m, Hemberg, Nr. 1331 letwer 
Etraße, in Streit. Diejer artete bald 
in fsslagende Argumente aus. ‚sm 
Verlaufe der Holzerei joll Hofmann 
einen Hummer ergriffen, ſeinen Geg— 
ner niedergeicplagen und tampfunſähig 
gemacht haben. Er ſelbſt mußte aber 
auch in krztliche Behandlung gegeben 
werden. Später wurde er verhaftet 
und in der Wache unter der auf Mord— 
engriff lautenden Anklage gebucht. 

Im Verlaufe einer ſchlagenden Aus— 
einanderſetzung wurde geſtern Abend 
Paul Schwartg, Nr. 2618 N. Ma— 
rianne Abe., von ſeinem Gegner Tony 
Noichte, Nr. 2626 Dlarianne Upenue, 
mit einem vollen „Dinnerpail“ nieder: 
geichlagen. Der Mifhandelte, der jich 
in ärztlicher Behandlung befindet, er- 
wirkte einen Haftbefehl gegen ben 
Geaner. 

Frau Nora Flaherty, Nr. 93 Sedg⸗ 
wick Straße, wurde geſtern von ihrem 
Gatten Michael mit einem Schüreiſen 
derartig verwallt, daß ſie in einer 
Polizeiambulanz nach dem Notfall⸗ 
hoſpital geſchafft werden mußte. 
| — — — — “ 


| Nat berühbmtem Mufter, 
Die Stallungen bed Tyarmers Peter 


rat 


vitt Str. wurden geftern fur vor 


Xch werde dem | 


und Hermdon Straße) 


| überfahren. 

| __ Der 2öjährige Dominit 
‚gejiern dor der Haltejielle Fullerton 
pe, von einem Hochbahnzuge überjah: 
ten und tötlich verlegt. m Uleriansr- 
Hojpital, wo er Aufnayme fand, ijt er 
| heute gefiorben. 

An Wrightwood und Sheffield Ave. 
(wurde gejiern der 5Ojährige Thomas 
Dunlab, Wr. 148 SR. Center Avenue, 
bon einem bon feinem Eigentümer 

8 Roscoe Str., 


Fred Wiier, Sir. 205 
ſelbſt bedienten Kraftwagen über den 
Hauſen gefahren. Der Verunglückte, 
der lebensgefährliche Verletzungen er— 
litt, befindet ſich in ärztlicher Be— 
handlung. 

— 9, +90 — 


Schuppen eingeſtürzt. 


Zehniähriger Knabe unter den Trümmern 
als Leiche gefunden. 
Geſtern gegen Abend ſtürzte ein alter 
Holzſchuppen, der hinter dem Hauſe 
Ir. 1560 W. North Avbe. ſtand und 
bon einem Altwaarenhändler als 
Lagerſpeicher benutzt wurde, ein. Der 
alte Holzkaſten, der auf ſechs Fuß 
hohen Pfoſten ſtand, ſoll ſeit längerer 
Zeit baufällig geweſen ſein. Heute 
wurde unter den Trümmern die Leiche 


des gejiern Abend der Polizei als ver=| 


mißt gemeldeten zebnjährigen Leo 
Schröder, Nr. 1631 N. Paulina Str., 
gefunden. Der Stnabe hatte anfchei 
nend ziwiichen den Pfoiten unter dem 
Haufe gejpielt, al3 er von feinem B:r- 
hängniß ere.lt wurde. Die Leiche be- 


findet ſich im Beſtattungsgeſchäft Nr. 
Dort wird auch 


1322 Cleveland Ave. 
der Koroner den üblichen Inqueſt ab 
halien. 

— — — — 


Berdähltiger Bichhandel, 


- * I 
Mehrere Farmer aus verjchiedenen 


Tominif Sadora von einem Hochbahnzuge | 


e D — 
Nr. 1139 W. Harriſon Str., wurde 


Gefängniß geſeſſen, 
| geitern eine Anflage 


— 


wau⸗Laden 


Oktoberverkauf von Strümpfen in 
Schachteln —15 bis 20 Prozent 


erſpart—dieſe Gelegenheit wurde ſeit Monaten vorbereitet, damit un— 
ſere Kunden noch nie dageweſene Werte erhalten ſollten. Nur die beſten 


Fabrikanten ſind in dieſer jährlichen Offerte repräſentirt. — Laben 


Partie 1 Nahtloſe baumwollene Damenflrümpfe 
—Schachtel von 6 Paar für 50e 
—ſie ſind mittelſchwer und in weiß oder echtſchwarz. 
Partie 2—Verftärfte Seiden-Lisle Strümpfe; echt jchwarz; 6 Paar 75e. 
Partie —Lav ‚Top feine baummw. Strümpfe; ehtichwarz, 6 Pr. 1.40. 


Bartie 5—Fadenfeide Strümpfe; echt jhwarz; doppelte Sohlen,hodjge- 
jpleigte Zerjen, feiner Elajt. Garter Top. 13 Erjparnig; 3 Paar $2, 
Partie 6—Fiberfjeide Strümpfe; verjtärkt; jhwarz od. weiß, 6 P. 1.35 


Partie 7—Baumwollene Schuljtriimpfe für Kinder 
—echtſchwarz; 6 Paar fiir 50c 
Partie S— feine Schulftrimpfe für Knaben und Mädchen; 
weiß oder echtjchwarz; ganz jpeziell, 6 Paar für 75c. 
Partie I-Schwarze baummwollene Männerjtriimpfe 
—6 Baar für 50c 


Partie 10— Feine Lisle Männerjtrümpfe; fpeziell, Schadht. v. 6 Pr. 65c 
Partiel1—Fiberjeide Männerjtrümpfe; fhwarz od. farb.; 6 Br. 7be. 
Partie 12— Splitjohlen baumm. Männerjtrümpfe; fein; 6 Pr. für 75c. 


Damen Lisle Union-Suits, 750 
Erſpart ein Dritte 


Merino Union Suits für 
Männer; naturgrau, ge— 


ſchloſſene Crotch; zu 1.50. 


Broadcloths; unterm reg. Preis 
zu sl Yard 


Wollene und ſeidene 
Poplins zu 85e 
—ein beliebter Stoff; Farben 
umfaſſen goldbraun, königsblau, 
Copenhagen; marineblau, ſchwarz. 


—eine prächtige Sorte ſeidenappretirtes 
Broadeloth; nur in marineblau u. ſchwarz; 
zu $1; bemerfenswerter öreitag-Bargain. 

Subway Laden 


Neue Herbſt Plaids 
ſpeziell zu 50e 
Es ſind 25 hübſche Muſter in den 


neuejten Farben - Zufammenitel- 
Itellungen; niedriger Preis, 50e, 


— — ———— — 


| Wo der Fehler liegt. 


Der Richter führte vor den Groß⸗ 


Richter überzeugt Grandiury, daß von 
Polizei viel geſündigt wird. 


Oberrichter Burke drang heute 
Morgen in die geheiligten Räume der 
Großgeſchworenen ein, um ihnen den 
Beweis zu liefern, daß ſie bei der 
Erhebung von Anklagen, beſonders 
ſolcher gegen jugendliche Geſehesüber— 
treter, nicht vorſichtig genug zu 
Werke gehen können. Aus der langen 
Liſte der ihm vorliegenden Fälle griff 
er zwei heraus, nämlich die gegen 
James O'Leary, 19 Jahre alt, und 
den Fall gegen den 16 Jahre alten 
Clifford Miller. Richter Burke ver— 
legte ſeinen Gerichtshof auf eine halbe 
Stunde in den Sitzungsſaal der 
Großgeſchworenen, wohin ihm Ge— 
richtsſchreiber, Anwälte, und natür— 
lich auch die Angeklagten und Zeugen, 
folgten. Poliziſt 
hatte im Juli O'Leary verhaftet, weil 
er aus einem Eiſenwagrengeſchäft an 
W. 43. Place Raſirmeſſer im Werte 
von 88 geſtohlen hatte. 
mußte zugeben, 
Gefangene fünf Tage lang ohne vor— 
ſchriftsmäßig gebucht worden zu ſein, 
in der Bezirkswache in den Viehhöfen 
eingeſperrt war 


Jigten „dritten Grab“ unterzogen 
wurde. Polizift Baker fagte auc, 
daß der Angeklagte einen ſogenannten 
Volizeireford habe, der fich aber vor 
ben Großgefchiworenen heute dahin 
'entpuppte, daß D’Leary vor lännerer 
»eit, für feine Mutter von einer Bzu- 
itelle Breunholz jtahl, mofür er zur 
Zahluna von $200 verurteilt wurbe. 
Er hat diefe Strafe abaefejlen. We- 
gen des neuen „Verbrechens“ hat ber 
jugendliche Angeklagte feit Kuli im 
ohne daß bis 
gegen ihn erho- 


| ben wurde. 


ıZandesteilen wurden heute von Hilfs-| 


| bundesanmwalt Igoe der Bundesgrand- | 


\jury vorgeführt, um Ausfagen gegen! 


|ben reichen Viehhändler Kame2 Dorfen 
‚in Gilberts, JU., zu machen. 
| Zeugen, unter ihnen James T. Milet 


‚aus Sturgis, ©. D., N. Alderman | 


aus Broof Park, Minn., und William 
Spath aus Lemiston, Mo,, 


Die, 


waren | 


fchen geftern von Heren goe befragt 


worden. 


Dorfeyg mwirb befchuldigt, in land⸗ 
| wirifehaftlicen Zeitungen und Z2eit=| 
Ichriften. angezeigt zu haben, daß er, 


|austektiehlic betes Vieh verkaufe, foll 


‚Boulit an ®. 113. Str. und ©. Lea= | zahlreiche Aufträge erhalten und den 


| Beitellern Vieh geichictt haben, bei mel- 


Welche Melhode 


junger Mann oder junge Frau wollen 
Sie anwenden? Gebt Euer Geld aus 
und es arbdeitet für andere. Spart Euer 
Geld und es arbeitet für Euch. 


Dieſe Bank mit ihrer zentralen Lage zu 
ebener Erde in ihrem eigenem Banl— 
gebäude, mit jeder Einrichtung, denieni— 
gen zu helfen, die vorwärts ſtreben und 
aedeiben; bietet ihnen eine hilfreiche Hand 

- jekt und bier in dem Glauben, daß 


Bater | 


Der Bolizilt, 
daß ber jugendliche 


und berfchiedenen | 
Verhören, darunter auch dem berüch- | 


gefhworenen aus, daß bie Ueberfüls 
\lung des Countygefängniffes der Po= 
lizei zuzufchreiben fei, die bei der 
Verfolgung bon Bagatellfachen zu 
biel Eifer an falſcher Stelle an den 
Tag lege. Auch den Stadtigerichten 
ſei viel Schuld beizumeſſen, denn ſie 
ſeien es, die in leichtfertiger Weiſe 
derartige Fälle an die Großgeſchwo— 
renen verweiſen, anſtatt ſie ſelbſt zu 
erledigen. Poliziſt Baker geſtattete 
ſich während der Ausführungen des 
Richters etwas in den Bart zu brum— 
men, worauf Richter Burke ihm in 
aller Ruhe ſagte, daß wenn er ſich 
noch eine Aeußerung erlaube, er we⸗ 
gen Mißachtung des Gerichtes ſelbſt 
einmal erfahren könne, wie angenehm 
auch ein nur eintägiger Aufenthalt im 
Gefängniß ſei. Der Fall gegen Mil— 
ler beſteht darin, daß der Burſche aus 
einem Kraftwagenſchuppen zwei 
Werkzeuge ſtahl. Beide Angeklagten 
bekannten ſich ſchuldig und werden 
am Samſtag ihr Urteil empfangen. 
Der Obmann der Großgeſchworenen, 
Louis K. Forbet, ſtattete dem Richter 
Namens ſeiner Mitgeſchworenen ſei— 
nen Dank für die gewordene Aufklä— 
rung ab. 

— — — 


Sonderſfſitzung des Stadtrats. 


Nimmt Trauerbeſchluß anläßlich des Ab— 
lebens ſeines langiährigen Türhüters an. 
Bvill“ Brown, 22 Jahre lang Tür— 
hüter des Stadtrats und Freund aller 
Stadtratsmitglieder, wird am Sams— 
tag zur letzten Ruhe beigeſetzt werden. 
Die Beerdigung findet vom Trauer— 
houſe 2132 W. Ohio Str. aus ſtatt. 
Natürlich wird der Stadtrat ſtark ver— 
‚treten ‚fein. In einer Sonderſitzung, 
die heute Vormittag anläßlich des Ab— 
lebens Browns einberufen worden 
war, wurde Mayor Thompſon von der 
Körperſchaft ermächtigt, einen Son— 
derausſchuß von fünf Aldermen zu er— 
nennen, der den Stadtrat vertreten 
ſoll. Ein Beſchluß, welcher der Fa— 
milie des Verſtorbenen das Beileid 
der Aldermen ausſpricht, kam eben— 
falls zur Annahme. 

| — — — 

„G. A. R.“ und Präſident 

| (Seliefert don der „Aifociirten »reſſe“). 

| Wafhingten, D. €E., 30. Sept. 
Präjident Wilfon empfing mehrere 
\Zaujend Mitglieder der verjchiedenen 
"Verbände des Veteranenordeng „Grand 
Army of the Republic“ im Djtfaale 
|des Weiten Haufes. Dabei war er 
von feinem Wiilitäradjutanten in vols 
'fer Uniform begleitet. 

| Oberft Palmer, der Oberfomman> 
‚deur diefes Veteranenordens, eröffnete 


Gewerbes ift eö unbedingt notwendig, | Mitternacht durch Teuer vollftändig | Gem angeblich bald darauf, obiwohl‘ 
‚daß bie Anleihe zuftande fommt, das |zerjtört. Der angericitete Schaben be- (de Ss nn. * due geigrieben. Gröffnet heute ein Konto, 
mit unfer Ausfuhrhandel aufrechters| läuft fi) auf ungefähr. $3000. Det Fufcfe zum Ausbruch Gm zum großen 

halten wird. Wird unfer Ausfuhr-| Brand wurde durh ein Pferd ent= | Ehaden der Farmer r Dorfey it Fort Dearborn Trust 
© 5, ‘handel geftört, fo wird nnfer Wohl-|facht, welches eine in der Nähe feines | Nräfibent der Elain Road Race Aſſo⸗ | 
feiten hat, da8 Büro betrat, entdedte tional:Bant, vorgelegt werden. Pal- Itand, der meiner Anfidt nıd jegt zu-| Standes ftehende Lampe umftieh. Die | intion, ® Er and Savin 8 Bank 

et, daß Einbrecher fid, die Nachtruhe | Ienste wird der Unterfchlagung . bon | nimmt, gefährdet, wenn nicht vernich- in den GStallungen befindlichen Tiere 5 

zu Nube gemacht und zwei ber imi$20,090 bejulbigt. Er hat angeb- tet. Unjere Bank 3. 8. ift ein ameri- | Monroe und Clark Str. 


: fonnten alle rechtzeitig ins reie ges 
Riro befindlichen drei Geldipinde ge- lich ein loderes Leben geführt, laniſches Anftitut, in ihren Neigungen? bracht werben, 


wer verdient, ſparen ſollte. Sparlontos 
bringen Zinfeszinfen, baibjäbriih_ aut: 


Als heute Morgen Frank J. Roy, | Steamfhip Co., geftanden haben. 
ber Sefretär der E. W. Maris Shoe] Den Großgefhmorenen wird au 
Co., welde in dem Gebäude 41—43|der Fall von Mar Ballenste, ehema- 
€ Avenue ihre Geihäftzräumlich- | ligem Hilfskaffirer der Drovers’ Na- 


'heute die erjte Gefchäftsfigung in Ver- 
bindung mit dem jährlichen Lager- 
feuer; da3 mar eine gejchloffene Ere- 
futiofigung. Er verkündete, daß bie 
Organifation ſich bemühe, gehörige 
Penfionen für frühere Verwundeten⸗ 
pflegerinnen des Bürgerkrieges zu 


aeſet die ·Sonuntaavoſto fichern. 





Aibendpoft, Chicago, Donnerkag, den 30. September 1915. 


e 4 - : 
€ ; Menicen und Völter preisgeben Iaf- |zum Pierverbande neu zu. ftärken, |) 
Abendp ost ıfen. und das war nur möglich durch einen Berfiherungsgelder für den Krieg. ur Gründung | 
+ Erfcheint täglich, austenommen Eonntags | Was jegt noch zu tun bleibt, ift, nach | 
: THE ABENDPOST COMPANY Bali ; ü 
Möglichkeit bafür zu forgen, baß an- | Alliirten in Nordfrantreich zu ftande, 
„Abınbpoit” » Gebänbe vertraute Gelder nicht zur Aufnahme | yon deifen Koftfpieligkeit die Spitä- 
223 und 225 W. Washington Str., |der Anleibe benußt werben: bei ben | ler in aanz Frankreich heute ein Lied- 


a ve uid Benni m Banken und den großen Verficherungs- | Ken zu fingen willen. Neben ber 
| Möglichkeit, die Baltanitaaten nod 


Todesanzeige. 


genden * ne Se er 
) „m | ‚ daß unfer geliebter ‚ Bater, toies 
„Sieg“ auf franzöfifhem Boden. So | 


fam der große, glänzende Sieg ber| 


J 


der Eonntanyofi 
Ss — —— vezabit, ir 
> oft 
Mit Eonntaepoit 


Kinder, 

Marie Rus ımd Fred Grenis, 
Schwiegerlinder. 

Edgar Grenig, Eniel. 


rt 
| 2 ger: und Großvater 
. einer Deutfch-Amerifaniihen wirte * Karl Rus 
Wiſſen's die Vejigerwon amerifantihen Lebensverfiherungspolizen, | fhaftliden Bereinigung. am Züittrwod, ben 2 zent, 1015, im Alter vom 
ne J * 8 ' gem, ere ent⸗ 
ß i il rs ? Arie v 2 fhlafen iſt. Die Beerdi findet ftatt amt » 
dab; ihr Geld bepüigt werden oll, den enropäijchen ä en zu erlängern "&in eckru lea it, Die Seeröigung, findet, fait am 
Etwa ein Drittel des flüfftgen Geldes Amerifas ijt in den Händen |, Ans Höhen in Winerite und a ee ee ee 
. . — An das Deutſe e | nah Wunders Sriedhof, lm ftille Teilnahm 
ie und unter der Kontrolle der großen Lebens-Berjiherungsgeiellichaften des | Isyalen Amerikaner von | bitten die —— Hinterbliebenen: 
B geſellſchaf i l — 44 ſer ſiche Saeie Han | Inguita Rus, Gattiıt. a 
lephon: Main m. ———— „gegen en —— sine kurze Meile aus dem Nriege Qandes, Die Gelammtbeitände der Rejerve-Berjicherungsgejellichaften der | F. F. Matenaers. Charles Rut umd Angnita Grenig, 
..... n ⸗ 3 e “ J — s 38 3 a ‘ 7 * — Sin 5 x In P 
— een | britifch-Franzöftfcher „Bonds“ zu pro |berauszubalten, jpielte bei dem Plan Ver. Staaten belaufen jih auf $5,139,743,203. Hiervon entfallen die | Ein Xeder follte biefe tief durchdachte 
. } i f J 2 ..>. EZ * * — mr . . 2" » ‘r * * * 2* * ⸗ 
—— — teſtiren und ſie darauf aufmerlſam zu zum Angriffe bielleicht auch die leiſe größten Einzelbeträge auf fünf Geſellſchaften, wie folgt: |Brofüre lejen und zur Vermirklihung) —— 
nenn 0 | machen, daß ihr Zun und Lafjen ges | Hoffnung mit, die in Amerika bezüg: | * 


des überaus praktiſchen Gedankens bei⸗ 


Entered as Second Class Matter September 9th, |nau beoba 
1899 at ihe Post Office at Chicago Illinois, ander | 
“Act of March 3d, 1874. 


——— — — Richter gibt im Lande und man im 
Richt ganz — uund nicht zum zweiten Notfalle die Gerichte anrufen wird 
Male zum Schuhe anvertrauter Gelber. 
Lord Readino der Das zu tun iſt jetzt, wenn möglich, 
britiſch· franzöſiſchen Finanzkommiſ- noch noiwendiger als vorher. Denn 
ſion, erklärte ſich geſtern bei ſeiner wenn auch ſoweit nur der Leiter einer 
Abreiſe von hier, für höchſt befrie- Chicagoer Bank, Herr Da wes, Prä— 
digt von dem Erfolge ſeiner Miſſion, ſident der Central Truſt Com— 
und gewiſſe Chicagoer Nachmittags-pan yof Illinois — die Bant 
blätter verkündeten in jubelndem ſoll auch viele deutſche Depoſi— 
Zone, der Beſuch der Kommiſſion in | toren haben — offen mit. der 
Chicago fei über alle Erwartungen | Sprache herausfam und erklärte, er 
hinaus erfolgreich gewejen; die Auf-}wetpe den Direktoren feiner Bank die 
nahme ‚der 500 Millionen-Anleibe | Nebernahme von $500,000 der Anleihe 
jei nunmehr iiber jeden Zweifel hin- 'anempfehlen, fo ift doch Grund vor- 
aus gejihert amd Chicago jelbit | handen zu der Annahme, dak aud) an- 
werde fich mit nicht weniger als 100 | pere Banken nicht abgeneigt jind und 
Millionen daran beteiligen. inur noch porfichtig zurüdhalten, zu 
Das bedeutet, da; Lord Reading |jehen wie der Hafe läuft — denn es 
recht beſcheiden wurde, bezw. dat; | winkt ihnen guter Profit. 
man fo gut wie möglidy „jein Seficht Man follte e3 ihnen zeigen, was fie 
zu retten“ judbt. Das man zu erwarten haben, und den Lebens: 
zuberfichtliher Miene und Hurrah- | verficherungsgejellichaften jollte klar 
geichrei. die bittere Enttäuichung zu | gemacht werden, wie das Publifum 
verbergen jucht, die den engliich- | darüber denkt; was es tun würde, wenn 
franzöjiihen Unterbändlern und 
ihren Sreunden bier geworden jet | 
muß, und — daß man glaubt, das 
große Publitum : Chicagos und bes 
mittleren Weitens, das von der An- 
leihe durchaus nichts willen will, fie 
al3 eine Gefahr und eine Schmad | 
für da3 Land eradıtet, taufchen und 
nasführen zu fünnen. 


Voriigende der | 


unter | 


damit helfen mwollten, 
| Krieg+zu verlängern, und den Frieben 
des Landes in Gefahr zu bringen; 
was ihnen blühen würde, wenn jie bie 
ihnen anvertrauten Gelder in Zah- 
lungsverfprechen anlegen wollten, bie 


Die Anleihe mag zuſtandekommen, * — > 
aber die Miffion Lord Readings und | England und rantreic, 
feiner Genojien war fein Erfolg. Zahlung zu zwingen. — 
Nicht hier in Chicago und nicht in 
New VYork und ſonſtwo. Der Beſuch 
der Kommiſſion war ein Fehlſchlag, 
ihre Entſendung ein Mißgriff. Wenn 
das heute noch nicht öffentlich iſt, ſo 
wird ſich's noch zeigen. 


dieſe zur 


Ungerechtfertigter Jubel 


An der Art und Weiſe, wie die klei— 
nen Erfolge der Gegner Deutſchlands 
von den Britenfreunden hierzulande 
Denn die in der Preſſe ausgeſchlachtet und auf— 
Kommiſſion kam nicht herüber um gebauſcht werden, kann man ermeſſen, 
die 500% oder (wie'3 urſprünglich wie ihnen das ganze lange Jahr F— 
hieß) 1000.Millionen-Anleihe unter- vor zu Mute geweſen ſein muß, wäh 
zubringen. Sie hatte eine viel arö- |ynd dejfen fich ihmen nicht der ae 
here Aufgabe. Sie jollte braftiich | tingfte Anlaß zu irgendwelchen Sie 
die Ver. Staaten als Bundesgenoſ- gesfeſten bot. 
fen für England gewinnen: richtiger: | Stegesraufch in gar feinem Verhält- 
fie dauernd in britifche Feiieln fchla- Int zu dem wirklich errungenen Er: 
gen — fie an Groibritannien Tetten |Tolge. Bon Rediswegen kann bon 
durch das Geldinterefie. Ahre Auf. |einem Erfolge der verbündeten Fran— 
gabe war da3 finanzielle Anterefje zolen und Engländer in Frankreich 
Amerifas an den britiihen Staat jo Überhaupt keine Rede fein. Dem don 
tar zu machen, daiz es fortan bein | Erfolg fann man im Kriege doch nur 
dann jprechen, wenn die Abjicht, Die 


würde, Amertfa mul um feiner jelbit | 27 — 

‘I re e 5 2. vel der militäriichen Operation zu Grun 
mi en gemeinjame Sache ma yen mit de Ing, auch tatjächlich erreicht wird. 
England und sranfreich, fie auf jede ‚Der ausgefprodene Zivedt des allge: 
möglide MWetfe unteritiüigen, alles | meinen Anariffs auf der ganzen LYinte 
Möglihe tum, ihnen zum Sieg zu war aber doc das Durchbrechen der 

> * — DE ñ x — ß Durch— 
verhelfen: fi) jelbit zu ſchützen deutſchen Front. Don einem Durch) 
ae -, bruche ift indeffen auch in den über 

bor ungebeuerem Verluit, jelbit 


e rofig gefärbten Berichten aus Paris 
dem finanziellen Nrad und Ruin zu md London nicht das aeringite zu 
entgehen. 


\lefen. Die deutichen Truppen haben 
Kenn die Altiirten je Ausficht hat- an einzelnen Stellen ein paar Kilo— 
ten, diejes Ziel zu erreichen, To ift bie 


meter zurüdgehen mülfen und neue 
: 2 = Stellunaen befeht, die Schon länagſt 
jet endgiltig geihtwunden: nicht tro, : n 
jondern dant der Entjendung der 


für derartige Fälle vorbereitet waren. 
Hier und da haben fie den Geaner 
Kommiffion und ihren Bemühungen. |Ihon wieder aus den bon ihm erober- 
Die 500 Millionen-Anleihe mag auf ‚ten Schützengräben herausgeworfen, 
aenommen werden, aber dat ihr eine 
zweite folaen fünnte, das jcheint völ- 


‚in anderen Fällen wird das noch ge= 
\fchehen. Was die Verlufte der Deut 

lig ausaejchlofjen. Und wenn dieſe 

Anleihe untergebradht wird, To mird 


'fchon an Gefangenen, Toten und Ber: 
das nur geieben, iveil der Kredit 


mwunbeten anbetrifft, To find diefel- 
ben bon gegnerifcher Seite ungmeifel- 

Ion vorher bewilligt wurde, weil man 

ich jelbjt helfen will, niht um Eng= 


haft arg übertrieben worden. Daf fie 

fchwer find, ift von deutfcher Ceite 
land und Frranfreich zu helfen. Dieie 
werben nicht nur von der 500 Millio- 
nen-Anleibe feinen Dolar in baar zu 
jehen beiommen, jondern auch blut 
wenig mehr Waare dafür befommen, | 
als jie jchon haben. Das Haus Mor: 
aan will fih und die mit ihm ver: 
Ihmwägerten Yinanzinftitute, die den 
Sngländern und Franzojen Hunderte 
von Millionen Kredit bewilliaten, ret- 
ten und jie jollten und mögen aerettet 
werden auf Koiten der Gläubigen, die 
die britiſch-franzöſiſchen Zohlungs— 
verſprechen — Bonds genannt — kau— 
fen werden; und das wird Alles ſein. 
Zum zweiten Male werden ſie 
nicht wagen, für England und 
ſeine Verbündeten gutzuſagen, denn 
zum zweiten Male würde ihnen die 
Abwälzung nicht gelingen. 

Schon die Andeutung, daß ein da— 
hingehender Verſuch gemacht werden 
ſolle, würde im ganzen Lande eine 
Sturm der Entrüſtung auslöſen, der 
ſelbſt die Stärkſten und Rückſichts— 
loſeſten erzittern machen und unſere 
Regierung in Waſhington zwingen 
müßte, ſich auf ihre Pflicht zu beſin— 
nen und auf's Entſchiedenſte dagegen 
Siellung zu nehmen, oder — das 
Schlimmſte zu gewärtigen, was einer 
Regierung widerfahren kann. 


eine offene Frage, ob die Verluſte der 
Angreifer nicht mindeſtens ebenſo 
groß geweſen ſind. 

Bedenkt man, daß der vereinigkte 
Angriff der Franzoſen und Englän— 
der das Reſultat der Vorbereitungen 
eines Jahres iſt und zu einer Zeit 
erfolgte. da die deutſchen Linien ver 
hältnißmäßig ſchwach beſetzt waren, 
weil Deuiſchland ſowohl in Rußland 
wie auch gegen Serbien große Trup— 
penmaſſen braucht, ſo haben die 
Deutſchen alle Urſache, auf die er— 
folgreiche Abwehr des feindlichen An— 
ſchlages ſtolz zu ſein. Was Joffre und 
French jetzt nicht gelungen iſt, wird 
ihnen niemals gelingen und ſie tragen 
dieſes niederdrückende Bewußtſein 
jedenfalls auch inmitten alles Jubi 
lirens ihrer Landsleute mit ſich 
herum. Sie haben es auch ſicher 
ſchon vor dem Beginne ihres Angrif— 
fes gewußt, daß er zu nichts führen 
würde. Aber es mußte etwas geſche 
ben, um für die faule Sache der 
Altirten erneut Stimmung zu mas 
chen. Die Balktanitaaten waren 
rauf und daran, mit fliegenden TFab- 
‚nen zu den Sentralmächten überzus 
geben, wie die Ratten da® finfende 
ı Schiff verlaffen. Das bätte ein bor: 
zeitiges und unerwünſchtes Ende 
des Darbdanellenabenteuer bedeutet. 
ı Denn mit dem größten Teile der Bal- 
fanhalbinfel gegen fi, märe 
Enaländern und fFranzofen auf 
Gallipoli nichts anderes übrig ge- 
blieben, als fich nach Frantreich ein- 
‚aufhiffen. Dann wäre aber 

Zum zweiten Male wird das ame=  jcheinlich die Zeit für den ruffifchen 
ritanifche Volt fich nicht narren und | Separatfrieden reif geiwefen, und die- 
in folcher Weife ungeitraft bie einft Ten Schlag hätte der Reit des Bier: 


fo ftolze Republit der Verachtung und verbandes ſchwerlich überleben 


— nen. Es mußte alſo unbedingt etwas 
dem Spott aller gerecht denkenden, geſchehen, das geſuntene vertrouen 
einſichtsvollen und ſelbſtbewußten gewiffer ſchwankender Balkanſtaaten 


es 


ſie ſich an der Anleihe beteiligen und 
den unſeligen 


gut zu machen das Land Krieg führen 
müßte, ſo oder ſo: entweder in Bälde 
gegen Deutſchland oder ſpäter gegen 


Auch diesmal ſteht der 


Aegäiſchen 


zugegeben worden. Es iſt aber noch 


„ähit zu holen gedächte. 


da⸗ 


den | 


wahr⸗ erreicht, als Venizelos im Nanuar |den aber bebeuiende Kräfte nach dem iniffe der Polizei.“ 

Aber die Feind | Balkan 'entfenden müfen, wodurch die| 
‚Ihaft zmwiichen Griechenland und | Weitfront der Deutichen entlaftet wird. ! Menfchenanfammlungen 
ter | Bulgarien wurde heftiger gefchürt | Die Diplomatie des Bundes der Zen-| Straßen, da „berufämäßige Unruhe: 
fön- |und ziwiihen Bulgaren.und Griechen |tralmächte hat auf dem Balkan einft- | ftifter jede Gelegenheit zur Anzette- 


| 


tet und ihm entjprechend | lich der Milliardenanleihe gepflogenen 
| gehandelt werben wird; daf es noch, 


Verhandlungen aünftig zu beeinflui 

Ifen und zu befchleunigen. 

| Zu gleidem Swede erfand man 
‚mob! au die Hiobsnachricht vom 
'elendiglichen Ertrinten eine? ganzen 
deutſchen Armeekorps in den Pripet— 
ſümpfen. Die „Chicago Tribune“ 
bringt dieſe ſchaurige Mär mit dem 
Hinzufügen, daß die Stärte eines 
ſolchen Armeekorps 76,000 Mann be— 
trage, natürlich bloß zu dem Zwecke, 
die deutſchen Verluſte ſo groß wie 
möglich auszumalen. Ein einfaches 
Nachſchlagen in irgend einem Konver— 
ſationslexikon würde unſerer Kolle— 
gin, falls ſie es nach einjähriger Be— 
arbeitung von Kriegsnachrichten noch 
nicht gewußt haben ſollte, darüber be— 
lehren, daß die Geſammt kriegs— 
flärke eines deutſchen Armeetorps nur 
ganz wenig über 40,000 Mann be— 
trägt. Trotzdem die deutſchen Truppen 
in ihrenSchützengräben ſich allen mög— 
lichen Luxus geſiatten, iſt es doch noch 
nicht ſoweſt gekommen, daß jeder 
Soldat ſich ſeinen eigenen Bedienten 
hält, ſo daß die Stärkle des Korps da⸗ 
durch verdoppelt würde. Aber die 
ganze Nachricht trägt den Stempel 
der Unwährheit und Lüge an ber 
Stirn. "Das angeblib ertruntene 
Armeelorps wird den Ruſſen noch 
viel mehr zu jchaffen machen, ala de- 
ren Freunden in PBari& und Lonbon 
und Chicago lieb fein wird. Ym le- 
briaen dürfie der Slater auf den ae 
genwärtigen, ganz ungerechtfertiaten 
Siegeeraufh nicht Tange ausbleiben. 
Dem Faftnahtsmummenidhanz folat 
'unfehlbar der Aichermittwod). | 


Bulgarien und feine „„Areumde‘“, 

Im Butarefter Frieden wurde den 
Bulgaren übel mitgejpielt. , Obichon 
fie den Hauptitog gegen die Türkei 
führten, wurben fie um ihre jchönften 
Hoffnungen betrogen und die fetten 
Broden fielen Griechenland und Ger: 
bien zu, die zufammen nicht ein Drit- 
teil der Gnergie entwidelten, um bie 
Türtei zu überwinden. Rumänien, 
eiferfüchtig auf Bulgarien, deffen Vor- 
berrihaft auf dem Baltan e& nicht 
dulden wollte, fiel dem bulgariichen 
Heer in den Rüden, uıd Serbien mie 
Griechenland jetundirten, bis Bulga— 
rien gezwungen var, 
itreden. 


entwunden. Welche Gefühle im bul- 
gariichen Volte :zurüdblieben, welche | 
Mut jeither die Seele jedes Patrioten 
perzehrte, das fann man mohl abnen. | 
Die mazedonifche Frage follte damit ı 
aelöft werden, dık arofe Gebiete mit 
fait reiner bulgarifcher Bevölkerung 
den ſerbiſchen Peinigern ausgeliefert 
wurden; die beiten Küftenpläge am 
Meere erhielt Griechen: 
fand. Unter folchen Umitänden tonnte 
ınan von einer Löfuna der „mazebo 
riichen Trage” nicht reden, und es 
jcheint, da& war auch nicht die Abficht 
der Großmäcte im Bulareiter Frie 
den. Sie wollten einen neuen Balltan 
bund verhindern; das fonnte am beiten 
dadurch erreicht werden, dak man die 
Beute jp verteilte, dak zwiſchen den 
Beutejägern eine Todfeindfchaft er: 
zeugt murde.. Man muß England, 
Rußland und Franfreih den Ruhm 
zugeiteben, daß fie in einmiltigem 
Handeln alles Td geitalteten, um eine 
cbermalige Annäherung der Baltan 
regierunaen zu berhindern. \n ber 
Hauptfahhe handelte es fih darum, 
Bulaarien vollftändig zu ioliren. 
Rußland nahm ſich deshalb Serbiens 
ſo ſtark an, um es moraliſch gegen 
Bulgarien zu ſtärken. Es benühie 
dieſe „Stütze“, um weit über das ihm 
geſteckte Ziel hinaus zu gehen. Es 
machte ſich ſelbſt an Oeſterreich-Un— 
garn heran, deſſen beide Provinzen 
Bosnien und Herzegowina es ſich zu— 
Mit Hilfe 
Rußlands und Englands natürlich. 
Ueberhaupt iſt es ſehr wahrſcheinlich, 
daß Serbiens Wühlereien nur im̃ 
Auftrag der Tripelentente, die ihm 
Straffreiheit zuſicherte, unternommen 
wurden. Im Bewußtſein, dieſe Mächte 
hinter ſich zu haben, konnte Serbien 
ſeine Frechheit bis zum Mord von 
Serajewo treiben, und England und 
Rußland ſchützten die Mörder. Oeſter 
reich verlangte von Serbien nichts 
weiter, als daß einer Amtsperſon 
Oeſterreichs geſtattet werde, den Unter 
ſuchungen beizuwohnen. England und 
Rußland rieten Serbien, dieſe Forde 
rung zurückzuweiſen. Rußland allein 
würde Serbien den Rat nicht erteilt 
haben, wenn es ſich nicht in voller 
Uebereinſtimmung mit England ge— 
wußt hätte. Man muß nie aus den 
Augen verlieren, daß es in jenem 
Augenblicke vollſtändig in der Macht 
Englands lag, den Krieg durch Aner— 
fennung der berechtigten Forderung 
Deiterreichd zu verhindern. Man kann 
zu feiner anderen Schlußfolgerung 
fommen, als daß e& ein vorgefahter 
Plan der Tripelentente war, Serbien 
'al& „Agent pronocate..r” zu benüpen. 
Während Serbien ji des jpezicl- 
len Schußes Ruhlands erfreute, be- 
mübte ji Frantrei um Griechen- 
land. Es hatte beinahe fein Ziel 


abdanfen mujste, 


‚in den anmektirten Diftriften herricht 


‚barten Anftrengung eine Innge Pauie) zen beiden Tage 
‚machen müffen. Is ein moralifher | ren Verlauf fünf Berfonen getötet 


I 


I 


I 


New Dorf Life (rund). .........$800,000,000 | 
Equitable (rund).. 536,000,000 | 
Mutual Life (rumd) 611,000,000 | 
Metropolitan Lite (rumd)......... 496,000,000 
Northweitern Life . 328,000,000 


Life 


ö cz — | 
Die Beitände der Equitable Life zur Höhe von mehr al3 500 Millionen | 
werden fontrollirt von den Befigern der Aktien der Gejellicait, deren Nenn: | 


wert jich auf $600,000 jtellt. Dieje Aktien befanden ji uriprünglid im | 


Rejig der Serren Sude und Alerander, und gingen nad) dem berüchtigten | 


Lebensverjiherungsitandal aegen Zahlung von $6,000,000 an Thomas | 
Fortune Ryan über, der fie jpäter an I. Pierpont Morgan veraußerte. Jett | 


* 


* = —— ne u 18 
gebören jie den Du Ponts, die als Pulver- und Mumnitionslieferanten für die 


} 


Alliirten befannt find. Die DuPonts benugen die Millionen der Equitable | 
Life zum Aufbauten des riefigiten Sejchäfts jeiner Art in Amerika, | 


Die New Nork Lite und andere VBerfiherungsgeiellihaften Iafie 
Fonds zumeiit in und durd) Trujt Company-Banfen arbeiten. Dieie wieder | 
werden beherribt von eben den PBanfiers, die ji jekt verpflichteten, | 
die britiich-franzöfiihe Anleihe von $500,000,000 aufzunehmen! | 


x 


Warum Sollte e8 den PBänfers von New Horf, unter der Führerichaft | 
bon Morgan, erlaubt jein, die Gelder der Bolizenbeiiger zu nehmen und ſie 
für Kriegszwecke — zur Verlängerung des europäiſchen Krieges — zu be 
nutzen? Haben die Polizenbeſitzer leine Rechte hinſichtlich der Gelder, die ſie 
den Lebensverſicherungsgeſellſchaäften anvertrauten und von dieſen zu ver: | 
walten ſind? Wenn ſie ſolche Rechte beſitzen — und kein Menſch zweifelt 


daran — warum könnten dann nicht Polizenbeſitzer die Treuhänder (die Ver- 


ſicherungsgeſellſchaften) zwingen, Rechenſchaft abzulegen für die Fonds, die 
unter ihrer Kontrolle ſind? — — 


Jetzt ſcheint es an der Zeit, dieſe Frage ernſthaft zu erwägen, zu unter— 
ſuchen und zu handeln! 


— — — — — — — — — — — — — — — — — — — — 


reſter Frieden geglückt, die „orientali Nativiſtiſche Hetze. 
ſche Frage“ zu einer 
Um eine Probe der Stimmungs— 
gegen einander auszuſpielen. mache gegen die deutſche Sprache in 
Wenn die Geſchichte dieſes Krieges Amerika, wie ſie jetzt verſucht wird, zu 
einmal geſchrieben wird, ſo werden geben, ſei hier ein Leitartikel des 
die Fäden von London, Petersburg | „Baltimore American“ am 16. Sep⸗ 
nach Belgrad und Serajewo entdeckt tember in deutſcher Ueberſegung zum 
werden. Nicht ohne Grund würde Abdruchk gebracht: 
die große deutſche Heeresvermehrung „Es iſt eine wohlbekannte Tatſache, 
im Jahre 1913 mit „den Verände- daß, ſolange ein unterworfenes Volk 
rungen auf dem Balfan“ motivirt. feine eigene Sprade behalten fann, 
Das betrögnene Bulgarien konnte ſeine Affimilitung mit dem Volke, | 
die PRebandlung, die ihm in Bufareit/von dem e3 unterworfen worden tit, 
su Zeil wurde, nicht verfchmerzen;!nicht Durähgeführt werden fann. Sogar 
alles Liebeswerben und alle Ber-|jin Kanada hat die Forderung nad 
fpredhungen der Tripelentente müg- | franzöfiihen Schulen die Wirkung 
ten nichts. Serbiens und Griechen- gehabt, das Franzöſiſch-Kanadiſche 
lands Verſprechen, die, Don Bulga- als beſonderen Charakterzug der Be— 


rien gewünſchten Gebiete nach dem völkerung zu bewahren. la 
die Waffen zu Nirieg an dasielbe abzutreten, begeg- 
Aprianopel und Mazedonien, Ineten in Sofia mur 
die e& jhon im ficheren Beſitz zu haben | Sohn. 
'alaubte, wurden ihm aus den Händen | 


bei | „Das Band der Sprade ijt dag 
N einem biſſigen ſtärkſte Raſſenband, das bekannt i 
Man wußte, daß die Ver Die Tatſache 


1 iſt durch die erſtaunlich 
ſprechungen nach dem Krieg nicht loſe Anhänglichteit eines großen Teils 
gehalten werden würden. In Sofia | 


der Bevölterung deutfcher Abftam- 

hatte man jeine Freunde Fennen mung dargetan imorben. Nah Ab: | 
gelernt. Wenn die Türfei unter-|fhluß des Krieges wird fich für bie 
legen wäre ımd die Tripelentente| Vereinigten Staaten 
mit ihrem neuen Alliirien, Stalien, | teit ergeben, die Faktoren vollftändig | 
gelient hätte, dann hätten Rumänien, | zu zerftören, „ weiche die Nifimilirung 
(Hriechenland amd Serbien ibren)von Bevölterungselementen, wie das 
Lohn erhalten, und nicht enwa Bul- | deutiche, franzöjiiche, englifche, öfter: 
garien. Den Betrug bätten die; fterreichifche etc. zu verhindern. 
Sroizmächte diesmal jo wenig ber) m dies zu erreichen, muf bie 
hindert, wie im Bırfareiter Frieden. deuffche Schule eingehen. Wenn eine 

Schon im Januar forderte Bul-| Analyfe der Lage im Lande in Bezug | 
aarien die Anullirung des Bularefter | auf die geringe Loyalität jo Pieler | 
Vertrages, fomweit er mazebonijches | deuticher Abftammung in ruhiger | 
Gebiet betrifft. E38 rüttelfe nicht an) MWeife gemacht werden wird, jo wird 
der Mbtretung des Gebiete an Rus) fich herausjiellen, daß das Band der 
mänien und auch nicht an der Abaren- | Sprache hauptjächlich fie zur Loyali- 
zung im Wbrianopler Wilajet. 63 | tät der Heimat gegenüber veranlaßt. 
richtete feine Forderung nur gegen; „Der amerifanifche Geift jucht nicht 
Serbien und Griechenland. Um fie|eine Anbänglichkeit des Gefühls ererb- 
duebzufegen, bedurfte Bulgarien verjien Stammes- und Nationalitäten- 
Hilfe der Zentralmächte. Wenn Defter: | bejiehungen gegenüber zu  zerjtören, 
reich feinen eriten reldzug gegen Ser— aber er fordert ehrliche und raſtloſe 
bien hätte durchführen iönnen, dann Ergebenheit dem A: d 
hätte Bulgarien das ganze Gebiet linis gegenuber. Und eine ſolche tann ſo 
vom Wardafluf, das eine bulgarifche) !ange nicht gefichert werden, jo lange 
Bevölkerungsmehrheit hat, befepen kön | €* Schulen gibt, in welchen "Stinber im | 
nen, ohne die Grokmächte zu fragen. | einer anderen als der englijden Spra= | 
Deiterreich mußte damals fein Vor he unterrichtet werden. Das mup man 
haben aufaeben, um e8 erft neuerdings 1 vor Augen halten, da nah Schluß 
wieder aufzunehmen. Bulgarien ver- | DE Krieges der Haß gegen alles, ivas 
fuchte auch eine „Verftändiaung“ mit enalifch ift, in fanatijcher Beife die 
Kumänien; mit der Yürlet bat e3 eine Forderung nach der Ausdehnung der 
folde erzielt. Mit Rumänien fcheint | MIEN öffentlichen Schulen ſtellen 
ag u : -.  ı mird, in welchen der linterriht im 
die Sache noch nicht im Reinen zu jetn. | nn 2 
Die — eutichen, in ber beutjchen Sprade er 
— _ \ 2 Ifolat. Alle folde Schulen müffen aus- 
fcheint darauf jchließen zu lafien, daß 


8 - — gerottet werden.“ 
es Willens iſt, mit Serbien abzurech 8 


S yet altı Ar ican“. 
nen. Die deutſchen und öſterreichiſchen Er nt —— 
Heere werden ihm das ermöglichen und | tum eine Warnung gegeben und bie 
Griechenland und die Altırten am| nativiftifche Kabe aus dem probriti- 
Schach Halten, bis Bulgarien fein Ziel] jhen Sad gelaffen. 


erreicht bat. Dann wird es dem Drei- | 
mächte-VBerband fich ala viert®& Glied J — ? 
KleineKriegsnachrichten 


zugeſellen. 


Sir Edward Grey ſagte im eng 
liſchen Unterhauſe: „Für die Entwicke- 
lung auf dem Balkan ſind wir ge— Waſhington, 30. Sept. Dts ame— 
waponet.“ Jawohl! Aber ſeine Di— ritaniſche Segelſchiff „Vincent“ iſt 
plomatie hat dort eineũ Mißerfolg er⸗ am M. September durch eine Mine 
lebt. Bulgarien hat ſeine „Freunde“ nahe Kap Orlow im Weißen Meere 
erlannt und deren Dienſte nicht ver- zerſtört worden und total verloren. 
geſſen. Ob Rumänien ſich noch mit Die Beſatzung wurde gerettet, aber 
Verſprechungen auf die Bukowina kö⸗ Kapitän Amberman und 3 Matrofen 
dern laſſen wird, hängt ganz und gar wurden dabei verletzt. Sie werden in 
von der Dffenfipfraft der Alliirten im einem Hoſpital in Archangelſt ärzt— 
Weſten ab, was innerhalb einer Woche lich behandelt. 
entſchieden wird. So wie ſie begon— 
nen, kann ſie nicht lange fortgeſetzt 
werden, ohne die Kräfte ſehr bald der 
vollſtändigen Ermattung auszufegen. 
Die engliſchen und franzöſiſchen Heere 
haben bis jeht nur in lurzen Stößen 
operiren lönnen und nach der erſten 


Im Weißen Meer verſunken. 


Aufruhr in Moskan! 

St. Petersburg, 30. Sept. (Ueber 
London.) In einer, ſoeben erlaſſenen 
Protlamation, fordert der Militär— 
gouverneur von Mostau die Zivilbe— 
völferung auf, eine „Wiederholung 
ber bedauernäwerten Vorfälle der leh= 
zu bermeiden, in be- 


Erfolg, der auf den Balkan berechnet! umd mehrere leicht verlegt Wurden.“ 
ivar, wird biefe neuefte Dffenfive ihren | Angeblich handelt es fi „um ein un- 
med berfehlen. Die Alliirten wer⸗ berechtigtes Eingreifen in die Befug⸗ 


Die Protlamation verbietet größere 
auf den 


ı u 1 ‚meilen gefiegt, tro Edward Gren,|lung eines Aufitandes benüßen.“ Es 
bis zur Stunde Todfeindihaft. So|dem Freunde ber fleinen Baltanz | heißt, daß die Proflamation den ge— 
war e8 der Xripelentente im Buka . ſtaaten. 


wünjchten Erfolg gehabt habe 


ge 


I 

I 
| „Balfantrage“ | — J 
zu machen und die Balkanregierun 
gen 


— 


die Noiwendig- 99 


anten ſind c 
Uhr im Vereinslotal zu verſammeln, um dem— 


Adoptivvaterlande — 


verſtorb. 


} Bruder des beritorb, Sobu Goitello 


ben Frank Hoepe und Dora Behrens, - 


tragen. 32 Seiten. Breis 108. für 
DEN 100 Exemplare für 
7.0 


Qu beziehen duch den Buchhandel fos 
fie vom Verlag 


‚A KROCH & CO. 


Beutihe Buchhandlung, 


59 und 61 Ost Monroe Str. 
(aroiihen Webafh und Michigan Avenue) 


CHISAGO 


Die zehnte Mufe 


enthält 500 aalante, heitere und ernite Dichtun- 

gen, Roman;en aus renlem Leben, Gzstiide 

Lprif, Satiren, Bagabundenlieder, Sinngedichte, 

ernite und heitere Borträge, von Wiarimilian 
ern. Preis 7öc, : 

_ Große Auswahl in Kezttationsbichern für alle 

Getegenheiten. 


A. KROCH & CO. 


Ameritad nrößte Deutſche Buchhandiung. 


(wien Wabafb und Midigan Ube.) 


Todesanzeige. 
' Freunden und Belannien die traurige 
Nachricht, da mein gelichbter Gatte umd 
unfer lieder Sohn und Pruder 
John Thelen 

im Alter von 56 Sabren entichlaien iit. 
Die Beerdigung findet flatt am Zamstag, 
den 2. Dliober, 9 Uber Miorgens, bom 
Trauerhaufe, 2821 ©. 5. Mpde,, nah der 
5t. Antoniussniche, wo ein feicrlices 
Reguiem:Amt _ftattiinden Wird, von da 
mii Autos nah dem St. Marien-Gotte3- 
ader, Um itilles Beileid bitten: 
Emma Thelen, ncb. Enders, 
Frau E. Waldorf, Wiutter. 
Adam Thelen, Frau 8. Vietorics, 
Michael Thelen, Peter Meldorf, 
Frau X. Hermestrtoff, Frau M. 

Haag, Geſchwiſter. 
Warten auf den Eiſenbahnzug. 


Gattin. 


dofr 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige 
Nachricht, daß unſer lieber Sohn und 
Bruder 
Fred Lucder, 
Zobn der veritorb. Matbias 1. Anna M. 
Xireder, Bruder der beuit,. Frau Gertrud 
Laufersfi,. Die Beerdigung findet flati am 
steitag, den 1. Dit, 9 Über Morg., bont 
Yaufe feines Bruders, 436 W. 20. Eir., 
nad Der Antonius⸗Kirche, wo ein 
feierliches Requiem-Amt ſtattfinden wird, 
bon da mit Autos nach dem Graceland— 
Friedhof. Die trauernden Hinterblicbenen 
Maibind, George, Harım, Sohn, 
Brüder. 


Freunde, zi 


die 
Iumet 4257 aufzu 


wünfchen, bitte Gas 


be 
rufen, 


B | einer der älteiten Cbicagos, 
- ! 5930015 


— 2 * r 
Todesanzeige. 
Pelannten die traurige Nah 
geliebte Wintter 
Maria Herzig 
am Mitiivoch, den 29. Tept., Nadın, 4 Uhr 30, 
im Ulter bon 61 Jahren nah langen Xeiden 
lauft im Herrn entichlafen ift. Die Beerdigung 
findet jtati am Freitag, den 1. Ditober, Nachm. 
Ihr, vom Trauerhaufe, 1876 Maud Nive,, 
mit Automohilen nach dem Montroſe-Friedhof. 
Um ſtille Teilnahme bitten die trauernden Hin 
terbliebene 


Freunden und 
richt, daß umere 


Balentine Beder, William J. Becker 
und Otto Herzig, Söhne 

Maria Herzig, Schwiegertochter. 

Norman Serzig, Enkellind., 


Lonuiſe Schwamberger, Vaulinag Seibt 
und Garslina Dathan, Schweitern. | 


Todesanzeige. 
d und Belannten die traurige 
daß mein geliebter Gatte und unſer 
Vater und Bruder 
William Hausler 

zept. 1915 im Alter don 49 Jahren ge: 
c ift Die Beerdigung finder fiat am 
Zamstag, den 2. Dlt., 10 Uhr m., bom 
Trauerbaufe, 5492 Yale Bar! Abe. nah der Ct, 
Siwmaslirae, don da mit Aittomobilen nach dem 


senden 


p Nach: 
richt 


an 29 
itorben 


Vor 


Mount Olivet⸗Friedhof. Um ſtilles Beileid bitten 


Gertrude Hausler, Gattin, 

Thereſa, Löttie u. Joſephine, Töchter. 
Srau Ndolvh Wocrs, Joicph Hausler, 
Frau Manrice Bitter, rau ve 
Mackert, Lawrence und Guſtav 
Shering,. Geſchwiſter. dofr 


Todesanzeige. 
VBlattdeutſche Gilde Lake View Nr. 3. 
eTDen Beamten und Mitgliedern 
hiermit zur Nachricht, daß 
glied 


rt 
„il 


Garf Rus 
geitorben it. Beerdigung 
sreitag, den 1. Dttover, ı 
von Krauſpes Stabelle, 3907 
nach Wunders Friedbof. — Die B 
freundlichſt erſucht, ſich punkt balb 


findet ſtatt am St 
Uhr Nachm. 
coin PIve,, 


Yin 
Lin 
n 
£) 
eriveif 
heiiter 


Schreiber, 


verſtorb. WBruder die legte Ehre 21 
Garl Fon, 
Youis G, Haile, 


ei, 


Todesanzeige,. 
‚Srennden ımd Belannten die fra 
tieht, daß ıumfer licher Sonn und Br 

Henuryn Binder 

beritord, Michael Binder, 
Elizabeth Binder; am 29, Zept. 
Miter bon 35 Jahren geitorben ift. Die 
nung findet ftatt am Tonntag, den 3 
1 Ubr Wachım., von Trauerhanie, 93 
Avde., nah der Zt.Bonifazius-stirche, 
Antomobilen nad dem <t. nifu 
acker. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Gertrude Bincer, geb. Hefſe, 
John Bincker, Bruder. 


NRach 


urige 
uder 


Zohn 


des 


Beerdi 


Hoyne 
da mit 
Gottes 


Mutter. 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten 

richt, daß mein geliebter 

Thomas P. 
beritorb. Io 


Die 
Gatte 


Goftelto, 


traurige Nad» 


Zobn der n und Ellen Coftello und 
im 20. Sept. 

ſtatt am 
rnt., bom 


geitorben if. Die 
‚reilag, den 1. Ültober, v:3 
Irauerbaufe. 1226 Gonareh <h 
Batrids-nirche, kon da mit Muto 
Carmel-Friedhof. Um ſtilles Beileit 


VBeerdigung f 


j rauernde Gattin: 
mido 


Glara M. Coſtello, geb 

Todesanzeige. 
Frenunden und 

richt, 


Belanmen die tı 
daß unſere liebe Gattin und 
Friederica Guenther 

t Alter bon 63 Jabren am 
zept. 1915, geitorben ift 
am ‚sreitag, den J. Dftob 
bom Irauerbaufe, 2322 
Tal Ridge 


aurige 


Miırtter 
Mutter 


Dienstag, den 28 
Die Beerd 
er, um 1 
22 98. 21. 
Friedhof ſtatt. 

Fred Gmeniher, Gatte, 

Senn und Kohn Gunther, 


eir., nach dent 


Frau 


Kalten, Yrau Zah, Fran Grafen, | 


Ninder, nebit KEnfcliindern, 


Todesanzeige. 
Freunden md Befannten die lraurige 
das ımier gelichbter Gatte und Bater 

Gangoli Seſterhenn 
euntſchlaſen iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
zunmag, 1:30 Nachm., dom Zrauerbauie im 
Gros Point nah der Ct. Nolepb3-stirde in Groß 
Bolt, Zu. Um jtille Xeilnahine bitten die 
trauernden Hinterbliebenen: 

Barbara Seſterhenn, geb, 

Gatiin, 
Narssrein, Ghriit, Peter, Nichofas, 
Elizabeth, Michael und Gertrude 
Seiterhenn, stinder, 


richt, 


Sanian, 


Geitorben: Hocye, Henriette, gelichte Mutter 
Beer⸗ 
digung Samstag, 2, Dit, 1915, 1:30 Nachmitt., 
bom Trauerheufe, 1504 N, Wood Ctr., nad der 
ebamg.-luth, Kirche, Ede MeRchnolds und Pau: 
iina Str., von da mit Autos nah Slonlordia, — 
Rube ‚in Frieden! 


Geitorben: Johanna Waiterkhhaun, geb, Ulrich, 
amı 28. Zept., um 5b Uhr Nachm., nach furzer, 
aber ſchwerer Araniheit. Die tranernden Hin 
terblicbenen: Nidard Wallermann, Gatte; 
Ditbea Nagel, Tochter; Nibaro Nafjermann ir. 
Sohn; Alb. Nagel, Shwicgerfohn. 


Nuiiiihe Aufturbilder 


Neu! Neu! 


ı Erlebniffe und Erimneriuugen, von Eugen Zabel. 


303 Ceiten, gebunden $1.50, 


Koelling & Klappenbach 
Chicago® grüßie u, Ältefte dentihe Buyhanbiung 
:70.2:it 2osmö Sr. Acl. draxia B50, 


16. * 
Fred Maas, Selretär und Schaßmeiſter: Jalob 


| 
J 


lieber 


nit 2 


Bruder der | 
im | 


Oltober, | 


doiria | 


Nach 


mm friider | 


Uhr Nucım., | 


Nach 


© 


t 


Dankſagung. 
Für die vielen Beweiſe der herzlichen Teil— 
—— und für die prachtvollen Blumenſpenden 
der Veerdigung unſeres ieben Sohnes und 
Bruders EEE N, 
Werner Hermannh 
| fagen wir allen Freunden umd Belannten, dem 
Schrer, Lehrerinsen amd Schülern der ebang. 
Friedensgemeinde, und dor Allem Herrit Raitor 


Roblmann für die troitreihen Worte am Sarge 
und am Grabe unieren berzlichiten Danf. 
William u Fenanziein Hermannd, 
„ned. Wensth, Elte 
Willibeld und Hildegard, Geſchwiſter. 
—E —— — * 
Dankſagung. 


Allen Verwandten, Freunden 


— Nachbarn 
ſprechen wir hiermit unſeren herzlichen 


| 
} 
recht r Dant aus 
für die Ihöne Vlumenfvenden bei dem Begrüb 
Inib unferer geliebten Mittter 
| Emma Engler, geb. Rabant. 
Befonders danlen wir dem Herren Paſtor Kirch 
für die troftreihen Worte, 
Edmund, Herman, War, Martha 
und Helen, Kinder, 


alt, am 28. 
nen, : 


Geftorben: Guitav Mest, SO Sabre 
Zept. 1915; geliebter Water ı 8 
Zidnen Wiepl, Frau Che 
Fran Vertda Neuberg; Ü 
Roubitchei, geb, Meg; im 
Todter Frau Bertha Neuber 
field Blod. — Beerdigung 
1 Uhr Nachm., vom Temvel B 
Sir, und Maribficld Vlpe,, nah dem 
Cemetary, Waldheim. 


erg, 142 
Freitag 


Oltober, 
nai⸗Abr 


aham 
Free Sons 


| 
I 
| 
Leichenbeſtatter. 
Weſtern Caslet and Undertaling Co. — Michi⸗ 
gan Vlvd und Kandolvb Eir, Tel. Central sus. 
. mil3*2 
| 


Tollitänd. Beerdigung mit ?4iigiger Auto Gar, 
$80, Deut, 2023 Madifon Str. Tel Leit 1448, 
ag2sFim 


Waldheim 


Einer der Ihoniten Friedhöſe vun Chicago, — 
' Dur MetropolitansHohbahir für De zu erreis 
i chen, gleihfall3 audh mit alien Straßenbabnen. 
Billige Vegrübnispläge ſind in dieſem ſchönen 
Friedhof auf Abſchlaäszahlungen zu haben. — 
General Ofſices: Foreſt Varl., Ill. Telephon: 
Auſtin 700; Local Telephon: Foöreſt Part 757. 
F. Geiſt. Präſ.; Auguſt Biaff, Bizeprüf.; 
| Saywab, Zuperintendent. 


| Agitationsversammlung ! 


J. eger-Verein, Town of Lake, 
x | EIER bält anı 6. Dftober, Abende 8 
| 


Uhr, in feiner Bereinshalle, 
5218 ©. Nihland Nve,, feine 
vierteljährt,. Generaiverjanm- 
Iung ad. — Der Berein bat 
ſich zur Aufgabe gemacht, ehe— 
malige ehrenvolle, mit 
ltärpapieren verſehene, 
ſene 


Mili⸗ 
zus entlals 
deutichipredhende Defter 
| reicher u. Ungarn dieſen Abend 
bei freier Aufnahme einzuführen. Kranken- ſo— 
|wie Sterbegeld wird bezadlt. Unſer Verein iſt 

A. Engelhard, Selretär. 


— — — 


‚Großes Konzert n. Ball 


beranitaltet dom 


Westseite Sängerkranz 


in Hoerber® Halle, 2155 Blue Island Ade., am 
Samstag Abend, den 2, Oftober 1915. — Gin» 
tritisfarten 2öc, au der Kaffe 35c. Anfang 8:15 

ip16,26,30 


l 
I 
} 
' 


Grosser Herbst-Ball 


abgehalten von ber 


'Lessing Loge Nr. 15 


Drden ber Hermannd-Schweitern, 
am Samstag Abend, den 2, Oftober 1915, in der 
| Nord Reit Halle, Sitdweitede von North md 
ıWeitern Abe, Anfang 8 Uhr. Tidets 25 Genis. 
Mufil don Braders DOrviheiter, 


5 — 2 22 
23. Stiftungsfeſt 
beſtehend in Volkal- und Jnſtrumental-Konzert 
und Ball, veranſtaltet vom 


Sozialistisch. Sängerbund 


am Sonntag, den 3. Oltober 1915 in der Nerd- 
feite Turnhalle, 820—826 N. Clark Etr. Anfana 
4 Uhr Nachmittaas. Tickets im Borberienf 250 
für Here und Dame, an der Saile 


= SOC Die 
Perſon. ſondon 


Herbſt⸗Konzert und Bali 
veranſtaltet vom 
FrauenKranken-Unterstütz- 
ungs-Verein „Fortschritt‘* 


am Sonntag, den 10, Dftober 1915, in Schven- 
hoiens Halle, Milmwaniee ımd Aihland Adente, 
Anſang 4 Uhr Nachm. — Tickets im Vorverlauf 
25c, an der Safie 50c. {p29017 


9, Jahrestag und Ball 


veranſtaltet vom 


bhicago bachemmeizter Gesangverein 


in der Wider Park Halle, 2040 28. North Abde., 
an Samstag, den ?. Dftober 1015. 

Tickets 50c die Perſon. Anſang 8 Uhr Abends. 

1025,30 


_ Wurz’n Sepps 
‚Echt dentiihes Jamilien:Lokal 


Tel. Riucol Tel. Zincole 
ei Sincoin 715 NORTH AVE. "5:72 
Münchenr Küche. 
a Neun! ir ZB Ten! u 
Jeden Abend und Sonntag Nachmittag: 
| Shmitts OÖrdeiter. 


| ı8ofttanıudo* 


"> 2037 N.CLARK STR. 


Gegenüber Lincoln Bart. 
Sohn Weis, Eigentünter. 


| KONZER ieoen Wbenb un» 
> 


Sonntag Nachmittaa 
Orcheosster 
| dDidola* 
1 - 
—— — — 


Eclehhpolheken 
zu verkaufen 


in Beträgen von $200, 
8300, $500 und $1000 


E. &. PAULING & 60. 


5 N. La Salle Str. 


12ip,londido int 


'EMIL H. SCHINTZ, 


| 139 N. Clark Str, nahe Randolpb 

| zu 5 bis 6 Brogent Binfen zu 
| Geld verleiben. Gute exfte Hyvothelen 
en 


u , el, 6846 Gentral, 
ö berinufen, z — 


den Namen und Nummer Eures Dien3. 
Wir haben für jeden Arien 


fen:-Zeile. 
H. MARGOLIS 
897 MilwaukseAve. 


| Genenüber Huren Eir, 
| 

| en zeyarist — Oefen nickelplattirt. 
| MWeilreiront für alle Defen.—D fie 


{oo pie 2. 





Regel abgeändert. 


Schulrat pakt fie Richter O’Connors 
Anſichten an. 


Sonſtebys Einwände. 


Die Menel jebt derartig nefakt, dafi fie | 
auf den Rational» und den Alfinvifer | 
Stantsverband der Lehrerinnen nicht. 
mehr Anwendung findet. | 


Um den Einwänden, welche Richter | 
O’Connor in feiner Türzlicy abgene- | 
benen Enticheidung gegen die vor vier | 
Wochen aufgeitellte, gegen die Chi- 
cago Teadhers’ Yederation gerichtete | 
Negel erhob, zu begegnen, und vom 
Appellbof nicht, eben diejer Punkte 
wegen, mit der Berufung abgewieien 
zu werden, hat der Schulrat in feiner | 
aeitrigen Sikung an diefer Regel | 
wichtige Menderungen borgenommet, 
In der neuen Kafiung, in weldher ein 
Unterjchied zwiichen harmloien und | 
Ihädlihen Lehrerinnenverhänden ae- 
macht wird, kann fie auf den Natio- | 
nal- und den Slinoijer Staats- 
verband der Lehrerinnen Teine An- 
wendung finden. 

Die abgeänderte Regel wurde dem 
Schulrat gleich nach Beginn der 
Sitzung von Kommiſſär Loeb unter⸗ 


breitet, welcher mit einigen wenigen Gefolgſchaft leiſten. 


Worten darauf hinwies, daß es nie 
feine Abſicht war, gegen die Staats— 
und Nationalverbände der Lehrerin— 
nen vorzugehen, daß der Wortlaut 
ſeiner urſprünglichen Regel dieſe aber 
einſchließe und daß deshalb eine 
Aenderung nötig ſei. Dieſe beſteht 
darin, daß nicht mehr alle Lehrerin— 
nenverbände, deren Beamte, Ge— 
ſchäftsagenten uſw. nicht dem Lehrer— 
ſtande angehören, als die Disziplin 
hindernd und deshalb als nicht wün— 
ſchenswert bezeichnet werden, ſon⸗ 
dern geſagt wird, daß dieſes auf— 
einige von ihnen zutrifft. Eben die— 
ſen aber, der Schulrat ſpäter 
ramhaft machen ſoll, ſollen die 
Lehrerinnen künftig nicht mehr an— 
gehören dürfen. | 
Sonſtebys Einwände. 
Kommiſſär Loeb beantragte, daß 
die ſo abgeänderte Regel unter Auf 
hebung der Geſchäftsregeln ſofort 
gutgeheißen werde, ſtieß dabei aber | 
bei Kommiſſär Sonſteby, der ja auch 
den Kampf gegen die Annahme der 
urſprünglichen Regel führte, auf hef— 
tigen Widerſtand. In einer länge— 
ren Anſprache führte er daß 
man die Angelegenheit mindeſtens 
auf zwei Wochen zurücklegen ſollte, 
un allen Mitgliedern Gelegenheit 
au geben, Tich genau mit dem Wort: | 
laut vertraut zu machen, damit er 
fh nicht foäater ebenfalls als fchler- 
haft ermweiie, daß es aber noch beiier | 
fei, die ganze Sadıe auf fich beruhen 
zu laiien, bis der NAppellbof jeine ! 
Entiheidung abgegeben habe. Gr 
ntahıte geltend, daß in der abgeän- | 
derten Negel von den Lehrerinnen 
etwas Alumögliches verlangt | 
merde, beit e3 doch, Sie jollten 
fofort au3 gewilien PVereinigun- 
gen mustreten, welde der Schulrat 
erſt ſpäter namhaft machen 
werde; der Anwalt der Behörde, 
Angus Roy Shannon, erwiderte ihm 
aber, daß dieſer Einwand nicht ſtich— 
haltig ſei, da, ſo lange die Liſte der 
anſtößigen Vereinigungen nicht be 
kannt gemacht worden ſei, die Regel 
eben nicht in Kraft treten könne. 


die | 


I 


zır2 
ullD, 


ganz 


Die Handiertigfeitslchrer. 

Auf ſeine Frage, ob jene auch auf | 
die Semwerbeichullebrer, die fait durch— 
wegs Gewerkſchaftsmitglieder sind, 
Anwendung finden ſolle, bekam er 
eine bejahende Antwort. Hierducch 
wurde allgemeine Ueberraſchung ver— 
urſacht, hatte man doch bisher ae 
glaubt, daß der Kampf ſich aus 
ſchließlich gegen die Teachers' Fede 
ration, niat aber auch gegen andere 
Sewerficharten richte. 

Da ih außer Sonttebn Niemand 
zun Mort meldete, wurde die Debatte 
geihloilen und die abgeänderte Regel 
dann mit 11 gegen S Stimmen qut- 
geheiten. Es ſtimmten 

Dafür: Rothmann, Loeb, Peter— 
ſon, Roulſton, Frau Voßbrink, Dr. 
Clemenſon, Eckhart, Holpuch, Frau 
Sethneß, Schlake und Kruetgen. 

Dagegen: Sonſteby. Lipsky, Frau 
MacMahon, Tr. Warnung, Frau | 
Britten, Tr. Rietrowicez, Arau Ga 
Taaher und Rräfident Collins. 

Nene Schulen acplant. 

Der Schulrat wurde eriucht, seine 
Auftimmung zum Bau der Mlerander 
Sraham Bell Schule, die mit einem 
KRoftenaufwande von $285,000 an 
der Grace Straße und Claremont 
Avenue aufgeführt werden Toll, jowie | 
zunt I einer Schule in Gage RBarf, | 
an 53. Straße und Rodvell Straße, | 
zu geben, Die Koiten der legteren | 
jmd auf $195,000 veraniclaat. | 

Ta die Srame Stewart Schule‘ 
überfüllt it, beichlog man, jechs 
transbortable Schulhäufer auf ihrem | 
Spielvla& aufzuitellen, Man hatte 
urjprünglich die Ede von Montrofe) 
Avenue und Beacon Strahe hierfür | 
in Ausfiht aenonmten, e8 wird dort | 
aber ein Neuban aufgeführt, und der! 
übrig bleibende Wlag reicht nicht für 
te aus. 

Grundeigentümer aus der Gegend! 
der Monroe und Sincoln Strahe er: 
hoben Brotejt dagegen, dab; in jener! 
Gegend eine ötfentlihe Schule gebaut 
rerde. Man verivies jte an den Mus- | 


Yoır 
t 


Eckhart hat ſich bekanntlich, erboten, 

ſein Grundſtück Nr. 1903 Monroe 

Straße zur Errichtung einer Schule 

zum Geſchenk zu machen, und dieſes 

Anerbieten wurde angenommen. 
— — — — — 

— Unterſchied. „Alſo, Sie 
wünſchen mein Schwiegerſohn zu 
werden?“ — „Das gerade nicht, aber 
ich — möchte Ihre Tochter heiraten.“! 


2 


ihrer heiteren Muſe bekannt 


anmutige 
ſprachen. 


großen Repertoire 


nen um ſo mehr. 
dichte: 


denſelben Gefühlen beſeelt ſein. 


Ehreunder Abſchied. 

rl. Ran Beveridae wurde ein folder 
neitern Abend im Sherman Hotel bereitet. 

Als faft zu Hein erwies ſich“ der 
Saal Ludwig XIV. für die Schaar 
der Gäjte, die geftern Abend nad) dem 
Sherman Hotel pilgerten, um ji) von 
Frl. Rat) Beneribge vor ihrer Abreife 
nach Deutfchland, das fie ihre „Hei« 
mat“ zu nennen liebt, zu berabjchie- 
ben. rräulein Beberibge bat e3 ber: 
fanden, fich hier einen Yreundestreis 
zu fchaffen, deifen beite Wünfche fie 
über’3 Meltmeer begleiten und ber 
immer bes eingebent bleiben wird, 
was fie für die Sade der Humanität 
und für die des Deutichtums hier ge- 
tan und vollbracht hat. Ray Beveridge 
gehört zu ver leider Tleinen Gruppe 
von Amerikanern, die den Mut ihrer 
Ueberzeugung bejigt. Sie, daS zarte 
Meib, riß den Heuclern die Maske 
bom Gejiht und rief ihnen zu: 
„Schämt ihr euch nicht, um Judas | 
(ohne millen den Freund zu berra= | 
ten?“ Gie hat Großes getan, und fie 
wird, wenn ber Deutichamerifaner 
bereinit die bier durchlebte geiftige Lei- 


| denägeit- der Kriegsjahre an ſich vor⸗ 


überziehen läßt, einen Lichtpunkt in der 
Erſcheinungen Flucht bilden. 

Eine gütige Natur hat Frl. Beve— 
ridge aber auch mit äußeren Vorzü— 
gen derartig verſchwenderiſch ausge⸗ 
ſtattet, daß es ihr ein Leichtes iſt, ſich 
Herzen zu erobern, die ihr dann willig 
Ein ſprechendes 
Auge und ein in allen Lagen ange— 
nehmes Organ, das den feinſten 
Schwingungen der Seele Ausdruck zu 
verleihen im Stande iſt, ſind ihre vor— 
nehmſten Bundesgenoſſen. 

Der geſtrige Abend brachte, ſoweit 
es die Geſchichte des jetzt wogenden 
Weltkrieges betrifft, nichts Neues. Es 
wurden dieſelben Wandelbilder vorge— 
führt, mit denen ſich Frl. Beveridge 
vor einigen Monaten ſo vorteilhaft 
hier eingeführt hat. Der Zuſchauer be⸗ 
gleitete wieder die „Feldgrauen“ auf 
ihren gewichtigen Reiſen nach Frank— 
reich und Rußland hinein. Der Deut— 
ſche jubelt, wenn er die ungebrochene 
Kraft ſeiner Stammesbrüder ſieht, 
wie ſie an Deutſchlands größtem 
Manne, Wilhelm II, im Parade: | 


ıTchritt worüberziehen. Gern folgt man 
‚dem bärtigen Zandwehrmann in bie 
ı Schüßengräben, jieht ihn mit gutem 
Humor fih aus der Gulajch:Kanone 


jeinen ?reldfeffel füllen, oder in Fein- 
desiand an Frauen und Findern | 
Werke der Barmberziateit ausüben. | 

Der Reiz der Vorführungen Liegt | 
aber in allererfter Linie in der Per: | 
fon Frl. Beperidaes und in dem bon | 
ihr geiprochenem Wort. Sie weih die! 
Leiden und die Freuden diefer grohen | 
Zeit jo eigenartig zu fchildern, ihre 
angenehme Stimme bleibt dabei im- 


| mer frifh und Elar, und fommt dann | 
| gar eine Stelle im Vortrag, 


wo fie! 
ihren Hörern, von der Größe des deut- 
Ihon Voltes erzählt, dann weiß fie 
fih zu Jubeltönen aufzuſchwingen, 


\die das Herz erbeben machen. 


Die Ueberrafchung des Abends kam | 
aber erjt nach dem Striegsportrag, al? | 
tl. Veveridage ihre Hörer auch mit! 
machte. | 
Da konnte man denn den Ernft ber) 
Zeit für einige Minuten vergefien. | 
sn" deutfher Sprade trug Ft. 
Beveridge einige Perlen der Kaba— 
rettliteratur vor, die eigend für die 
Bortragsfünftlerin ae: 
Ichrieben wurden und ungemein an- 
E3 waren leider nur brei| 
Saden, bie fie aus ihrem gewiß | 
zum Beiten aab,! 
aber wenn Frl. Beveridge auch mit! 
der Duantität borfichtig war, fo ent: | 
züdte dafür die Qualität des Gebote! 
Jedes der drei Ge⸗ 
„Was die Germans können, 
das kann ich auch.“ „Die drei Kir 
chen“ und „Die Blaſirte“ erweckten 


ungebundene Heiterkeit, und die Ray 


Beveridge am Schluſſe ihres Vor— 
trags überreichten duftigen Grüße in 
Geſtalt rieſiger Roſenſträuße waren 


nur ein ſchwacher Beweis des Dankes 
für die angenehmen Stunden, die ſie 


ihren Hörern geſtern Abend zu berei⸗— 
ten verſtand. Wenn aber Frl. Bever— 
idge wieder in Deutſchland weilt, 
dann wird ſie gewiß oft und gern ih—⸗ 
rer Chicagoer Freunde gedenten und 
dieſe werden im Gedanken an ſie von 


— — — 


Frau Galli geſtorben. 


Frau Carmelinde Galli, die Eigen— 


tümerin der Nr. 18 Oſt Illinois Str. 
gelegenen italieniſchen Speiſewirtſchaft, 
welche hauptſächlich von Künſtlern be 
ſich 
jenigen gilt, die zur Chicagoer „Bo 


wird und als Mektka aller Der— 


heme“ gehören, iſt heute Morgen nach 


längerer Krankheit geſtorben. 


Gute Vonſtitution 


Es bedarf einer guten Konſtitution, 
en Kranlkheiten zu widerſtehen, 
Srbe der Menſchheit ſind. Unſer Mit 
eid gilt dem zarten, ſchwachen Genoſ 
dem alles, was von Krankheiten 
n feine Näbe Tommt, baften bleibt. 


es wunderbaren, Nöhrwert 


Duffy’s 
Malt Whiskey 


ifum, da3 die erichlafften Siräfte 
im menfalihen Körper zu neuer Tätig 
eit anregt, den Appetit berbeflert, Die 
Berdauung befördert, das Blut erneuert 
und dem Gehirn und Nerbeninftem meine 
Energie berleibt. Beffere Gefundbeit für 
Euch, aber 


en, auf 


be: 


„Bolt Duiin’s und 
bleibt geſund.“ 


Verfauit bon ben ? 
meiiten Abotbelcern, 
Grocer® u. Händ: 
lern, Falls die 68 

„ liefern 
Löten, johreibt an 
uns, 


he Duffy Dialt Whistey Co., Nocheſter, 
N. V. 
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feine Dienite 


ı werden 
stammen. 
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TEE REN 


MINERA 


An effective inte 
bricant, for ee in t 


etitas, den 30. Septemper 1915. 


Der Krieg brachte Euch 


REG.U.S. PAT. j 


Das reine weiße Mineral:Del 
für die Behandlung von Verſtopfung 


Yyor einem Jahre erhielt Amerifa tatfächlich 


jein 


Raifinerien, die es 
Dann fam der Kriec. 


. 


ganzes 
v 


on ruſſiſchem Rohol fabrizirten. 


ſches Mineral-Oel nicht mehr zu haben. 
Aber Mineral:Nel war zu einer abſoluten Notwendigkeit geworden. 


Ueberall wurde es 
und $rauen hatten 


ment of consipation 


DOSE: Unkso 
prescribed ty the 


one or twa 


two or three times 


one hour before 


; 


or on rising and r 
Children hal ale: 


Doses to be derer 
normal action 
is restored. ©" 


* 


Made in the Unacd 


America and bottledat hr 


Sergei legt Berufung ein, 


Richter Brentano entiheidet Mandamud: 


Stadtſchatzmeiſter. 
Superiorrichter Brentano erließ ge 
jtern einen Wwiandamuäbefebl, "der ven 
Stadtfihagmeijter Charles H. Sergel 
anmeilt, Dliver Chadwid $125 für 
als Grumdeigentums- 
jachverftändiger in’er Behörde für 
örtlicde Werbefferungen auszuzahlen. 
Shadwids Fall mar ein jogenannter 
Teitfal, auf den id Schapmetiter 
Sergel und die Stadtverwaltung ze 
einigt hatten, um eine Entjcheidung zu 
erlangeir über die Yrage, ob Bewilli 
aungen, die im Laufe des Jahres nad 
Annohme des ſtädtiſchen Budgets ge— 
macht worden ſind, geſetzlich ſind oder 
nicht. Insgeſammt handelt es ſich 
um $400,000, die im Laufe des Jahres 
nach Annahme des Budgets bewilligt 
worden ſind. Schatzmeiſter Sergel 
hai die Rechtmäßigkeit dieſer Bewilli 
gungen angezweifelt. Die Frage iſt 
von größter Bedeutung für die Stadt 


verfahren gegen 


verwaltung, da die Gehälter eines gro⸗ 
ßen Teils ihrer Anhänger, die an ber 


ſtädtiſchen Krippe worden 
ſind, betroffen ſind. 

Schatzmeiſter Sergel kündigte ge— 
itern an, er werde Berufung gegen Die 
(Sntineidura einleaen. er erflärte, 
es fei offenbar die blicht der X 
latur geweien, fie die Annahme 
eine Budgets im Anfang des Jahres 
anordneie, jpätere Bewilligungen zu 
verhindern, iüberflüffige und unüber- 


verſorgt 


en 


egus⸗ 


als 


legte Ausgaben zu vermeiden und die 
Annahme eines durchdachten Budgets 
zu bewirken. 


Nach der Entſcheidung 
Richter Brentanos beziehe ſich dieſe 
einſchränkende Beſtimmung bezüglich 
des Budgets nur auf die Bewilligung 
von Geldern, die durch Beſteuerung 
aufgebracht werden, nicht aber auf 
Gelder, die durch Lizenſen aufgebracht 
und aus anderen Quellen 

Die Hälfte aller für Ber: 
waltunasjiwede verfüabaren Gelber 
rühre von Lizenien ber, d. b. ungefähr 
zwölf Millionen. Nach der Entjchei- 


wohltuend empfunden. 


Mineral:Mel von deutihen und belgischen 


Der Import hörte auf und bald war rujit: 


vor Aerzten verjchrieben. Taufende Männer 
die Mlineral:Del-Behandlung als unjchäsbar 


In Anbetracht diefer ausgedehnten Nachfrage, bietet die 
Slandard Dil Company (XTew erjey) jest in Xlujol ein 
amerifanijches Mlineral-Del, das in jeder Hinficht dem 


beiten ruffischen gleichfommt. 


Nujol ijt geruch® und gejchmadlos, durchaus unjchädlich, 
und wird nicht verdaut oder von dem Körper abforbirt. 


Es wirft lediglich als ein mechanijches Schmieröl. 
Nujol ijt feine Droge, 


Beim Gebrauch wird es nicht 


ichnelle, zeitweilige Erleichterung bringen. Dagegen ift 
Nujol das richtige Mittel, Derjtopfung auf dem natür- 
lichjten Wege zn befeitigen, dadurch, dat die Wände der 
Gedärme gejchmeidig gemacht werden, der Darm-Inhalt 
erweicht und fo eine gejunde und normale Tätigkeit der 


Eingeweide erzeugt wird. 


CH 
> 
zu 


Schreibt uns wegen „ 


he Rational Treatment of Eonjtipation”, eine 


Iehrreihe Abhandlung über Verjtopfung und Mineral-Del-Behand- 


lung. 


Wenn Ihr Nujol nit von Eurem Mpothefer erhalten Tönnt, 


ichiden wir Euch eine Pinttlafche portofrei nach irgendwo in den Ber- 


einigten Staaten nad) 


Priefmarfen. 


Empfang bon 


75 — Geldanmweifung oder 


STANDARD OIL COMPANY 


; (New Jerjey) 
Bayonne Ye 


w Jerſey 


* u, Pe — — — ae: = 
dung Richter Brentano fönnten diefei’y. W. Ihomien den Damen einen |gefhah das, nachdem er den Arzt zu), Männer fi in dasHaus jhlichen, EI 


Gelder 
Budgets 
Budget ſei 


jederzeit 
verausgabt 


—* 


werden. 


Berliert Kontraktt. 


zach Annahme des Gruß entbieten wird. Ballmannſche töten gedroht hatte. 


Anwalt R. J. Cooney erlangte ge⸗ 


ſtern einen Mandamusbefehl, der 
Countyſch ꝛiber Sweitzer anweiſt, ihm 
Einſicht in ſeine Bücher zu gewähren. 
(Sr hatte behauptet, in den Zahlliſten 
der Couniyſchreiberei würden Perſo— 
nen geführt, die nicht arbeiteten. Der 
Gountafg,reiber bat Berufung einges 
egt. 

Mandamusbefehl gegen Sweiser. 

Die Behörde für örtliche Verbeſſe— 
rungen nahm geſtern F. G. Proudfoot 
den Kontrakt für Pflaſterung der 
Straßen zwiſchen der 68. und 69. Str. 
und Parnell und Wentworth Avbenue, 
da ſeine Anlage nicht groß genug war. 
Asphalt Go, hat ſich 
erklärt, die Arbeiten bis zum 
Ortober für $115,000 auszu 
uhren, 


Die American 
bereit 


‘ 
+}, 


-—o 

Sechzig Jahre. 
Germanialoge der Freimaurer wird ihr 
Diamantinbiläum feiern. 
heutigen Donnerſtag Abend 
wird die Germanialoge Nr. 182, A. 
K A. M. in der Nordſeite Turn 
halle ihr 60jähriges Jubiläum mit 
Feſtmahl und Ball feiern. 

Die „Germania“ kann ſich rüh— 
men, die älteſte deutſche Loge im 
Staate Illinois zu ſein; ſie wurde 
am 3. 
rufen. 


N 
Am 


2 
N. 


entitanden, unter denen die „Öer- 
mania“ al8 PBatriarhin dafteht. 
Vierbundert Mitalieder, Damen 
und Saite werden jih an der bon 
jammtliden Altmeiiterit, dem Ehrw. 
Meiiter und dem Sefretär der Loge 
vorbereiteten 52ier beteiligen 


ariıht werden. 


Abends wird Altmeiſtſer Augeſt 
Thorpe halten, während Altmeiſter 


die Loge in der Halle der Leſſingloge 


} 


\feiert, die Loge hatte damals 


! 


I 


Oftöber 1855 ins Leben ge: |Mithra Nr. 410,,LZeiling Wr. 557, 
Sch3 andere deutihe Yogen|Serder Nr. 669, Waldef Nr. 674 
iind in dieler langen Zeit in Chicago Iund Conitantia Nr. 783, 


und Yacob Franzen, der in dem Wahne 
vom Wltmeiiter Sohn %. Schott be: | Tebte, 
Die HSauptrede des | Nr. 716 Fullerton Moe., ihn durch eine 


I 


| 


Vorigen Freitag 


noffen aus der Anftalt. Am nädhiten 
gleiten, | Tage teilte ein Patient dem Dr. Peter- 

em das vor zehn Nabr Ifon mit, daß Franzen in der Nähe 

Wen as Ü seyn „sahren am z 2 > . 
Srimdungstage gefeierte goldene | feines, des Arztes Sprechzimmer, Nr. 
Subiläum now in Erinnerung iit, 998 Wrightwood Abe,, 
wird überzeugt ſein, daß die bevor- Und anſcheinen 
stehende Feier ſich dieiem denfwürdi. | tm Schilde führe. 
ger Feit würdig an die Seite jtellen | 


Am Abend jah der 
| 
wird, 


Doktor zweimal den Serfinnigen, toie 
diefer ihn von der Straße aus Durchs 
senster feiner Bibliothet beobachtete. 
Geitern Nachmittag- lief Franzen 
Genter Straße 
"zwei Häfchern der Wache an der Chef: 
field Ave. in die Arme und wurde nad 
erbittertem Kampfe mit Hilfe eines 
Strapenaänaers feitgenommen, 

Vs Sr. Peterfon fpäter in der 
Wache porfprad, um den Häftling zu 
itdent'fiziren, riß der rieſenſtarke 
Mann ſich von den ihn haltendenr 
Häfiern los und jtürgte fich auf den 
Urt. 3 erforderte die Kräfte von 
a er en 15 Boliziiten, um den Rajenden " zu 
62 N. Clark Straße mit Glanz ge- | iperwältigen. Eine Stunde ipäter 
Mitnlicher Am Nahre 180: “ca. | Murke der Unglügliche unter ftarfer 
Mitglieder. Im Jahre 1899 ſiedelte Bedeckung nach der Anſtalt zurück 
die „Germania“ nach dem Nordjeite | pefürdert. : 
Freimaurertempel über. Schwere 
innere und äußere Kämpfe ſind auch 
dteier Loge, Dejonders in den eriten | 
Nahren, nicht eripart geblieben, aber | 
der, Seit der, Brüderjchaft unter den | 
Mitaliedern hat Alles ſiegreich über— 
wunden. Sechs Logen haben ſich im 
Laufe der Jahre von der Veteranin 


abgezweigt: Accordia Nr. 


Der Germanialoge wurde am 
16. Auguſt 1855 die Dispenſation 
der Großloge erteilt, die ihr am 3. 
Oftober den Freibrief überweiſen 
ließ. Dieſes Dokument, demt | 
Yrdiv, der Bibliothek und dem Tent: 
vel, fiel dent grossen Brande von 
1871 zum Odfer, aber die Mitglieder 
erholten jich ichtell von dent Schlage, 
viDd ichon der 19. Sitober 1871 jah 


nebit 


fvieder bei der Arbeit. Das 25j05 
rige Stiftungsfeit wurde in der Halle 


—3+ 0 
* Wer eiwas: zu verkanfen oder zu 
vertauſchen hat, ſollte nicht verſäu— 


der Abendvoſt bekannt zu machen. 


— — —— 


Rache oder Erpreffung? 


y—— 
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| der Gltern entiührt. 
' 
| 


Vor den Yugen ihrer Eltern 


— ————— — 


— — Farm in der Nähe von Harvard, Ill., 
Gntiprungener Irriinniger angeblich nadı | bewirtichaftet, entrührt. Sammtlicde 
dem Stalpe des Dr. Reterfon liiiteri. 


Ortſchaſten in der Umgegend wur— 
Vor zwei Jahren wurde ein gewiſſer den ſogleich benachrichtigt, doch 
konnte keine Spur von den Entfüh— 
rern gefunden werden. Grazziano 
ſaß geſtern Abend mit ſeiner Familie 
Operaticn phyſiſch ruinirt hätte, der beim, Abendbrot, als ein Buggh— 
Irrenanſtalt Dunning überwieſen. Es geſpann vor dem Hauſe hielt und zwei 


daß Dr. A. Horien Pelerſon, 


herumſtreiche 
danſcheinend nichts Gutes gegen ihn 


an 


und Sheffield Ave. 


men, es durd eine Heine Anzeige in 


Zwölijähriged Mäddıen vor den Mugen ! 


‚wurde geitern Zoretta, die, 12jährige | 
| Tochter von Vito Örazziano, der eine) 


gelang den Kerlen, jo geräufichlo8 in 


Ein Muſit wird die Genüffe der Taiel|entreic) Franzen mit drei Leidensge-| das Zimmer zu treten, dab Graz« 
aber faft gar nicht nötig. | witrzen und ipäter den Tanz be 


|ziano don einem der Burfchen gepadt 
war, ehe er an Gegenwehr denken 
Ifonnte, Der zweite ergriff Loretia 
und eilte- mit ihr nad) dem SKraft- 
wagen, wo er ihr einen Sinebel in 
den Mund itecfte, un jie am Schreien 
zu verhindern. Ehe ſich Grazziano 
von ſeiner Ueberraſchung erholt 
hatte, waren beide Männer wieder 
in ihrem Gefährt und fuhren eiligit 
davon, Der verzweifebe Water ver- 
ſuchte nun die Polizei telwhoniſch zu 
benachrichtigen, mußte aber die un- 
angenehme Entdefung machen, daB 
der Leitimgsdraht durdhichnitt. er mar, 
io dab er zum näditen Nachbar eilen 
mußte, Boliziiten in Sraftivcdaen 
machten ſich jogleih auf die Sud, 
doch) verliefen ihre Bemühungen bis? 
her ergebnißlos. Wie Grazziano be- 
bauptet, hatte er vor mehreren Sab- 
ren mit einen Manne, deijfen Namen 
er nicht nennen will, Streit in Ehi- 
cago und glaubt, daß der jih nun 
vawen will. Die Bolizei hält es aber 
‚auch Für möglid, da das Kind ent- 
‚führt wurde, um vom Vater Xöjegeld 
zu erpreſſen. Grazziano betrieb frii- 
ber eine Eiligaurkenfafrif und joll 
ein Vermögen von mehr als $100,- 
000 beiten. 

Die hiefige Bolizei fabnndet auf den 
25 Schre alten Staliener Nofepb 
Elardi, der früher fiir Grazziano in 
\deiten Yyabrit arbeitete, und der der 
Manit jein foll, mit dent Grazziano 
den Streit hatte. Elardi iit aus fei- 
Iner Wohnung verihwunden. Heute 
Morgen wurden Bluthunde auf; die 
Spur der Entführer gebett. 

. —1- — 


— Se naddem. — Richter: „Sie 
jagen, Sie haben den VMiracklagten 
jein ganzes Leben lang gefannt.”— 
Zeuge: „Jawohl, Herr Richter.“ — 
Richter: „Nun, glauben Sie, daß er 
fähig iſt, dies Geld geſtohlen zu ha- 
ben?“ — Zeuagae: „Wieviel war es 
denn?“ 
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‚Kleine Anzeigen. 


Berlangt: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 1 Gent das Wort.) | 


Berlangt: Ein fauberer Janitorbelier. Dallo, 
2324 Giddings Ctraße. 


Berlangt: Junge in Bäderei zu —— mit 
a on Brot und Gales, 3525 ©. Hal: 
ed Abe. 


Verlangt: Eritlaiiiger erfahrener Bn- 
yelmen für Conts, Weiten und Hoien. 
She Royal Tailorä, 

731 ©. Fifth Avenne. 


Derlangt: Erfahrener Eheder für Reitaurant, 
mit Zeugniſſen. 1528 N, Elart Str. 
Verlangt: Junger Mann für ai Her ei, 
Arbeit, 930 Chicago Ave., Evanitc 


Düderei. 


Berlangt: Jumger eriabrener Mann als Por: 
ter. 1956 Irving Part Blod. 


Verlangt: Deutſcher Drabtarbeiter: 
fabrung in der Fabrilation von 
für Lambenfhirme haben 
tag, 7_ Uhr Morgens. 
nabe Ontario tr, 


muß er 
Drabtaeitellen 

— * 
619 N. LaSalle 


Frei: 
DIL. 


+ 


Fabren 


eir., 2. #loor. 


„Verlangt: N 
für Hausarbeit. 


Erfte 
3649 

Schneide r 

W. Van 


Junger Mann 
1010 N. Clart a: 
Kaffe Bufyelm an, 
Sou uhvort Ade 


ar 
zum 


Verlangt: Sofort 


nachzufragen. 
Verlangt: 
Bügeln. 1007 


an 
Buren 


Reparaturen und 
Str, 


Serlanat: 


Ein junger deuticher Mann für 
mitorarbeit, $25-330 den Wionat, Voard 
Zimmer, nur ein crfabrener n braucht 
zu melden, 3. Schmidt, 4457 Maanelia Ube,, 
Tel. Rabenstvood 7 
Verlangt: Guter Päder an Cafe garbeit. 
$15 die Woche. Stetin. 5606 Racine "Sine. 


Nas 
und 
n | 


t sr 


BIS 


zo. 


Berlangt: Iunger Dann, 
ftebt. 2148 Sarrabee Str, 

Verlangt: 
Weiß, 


der 2 


zin n-Arb eit ber- 


Tinner. 


1115 


Apve., | 


Gal 


em 


tormia 


Berlangt: Erfahrener Junge in Büderei 
arbeiten, mus engliih und Deutich Tpreden. 
1102 N, Aibhland Ave. 


rt zu 


Verlangt: Barbier, um 
ũbernehmen; beſteht ſchon 
Miete. 2834 Southport Avbe. 
Barhier für Samſtags und Sonn 
Grace Eitr., nahe Lincoln Avenue, | 


Shop mit Firtures zu 
20 Nahre; billige | 


ier 


Berlangt: 
tags. 1911 

Berlanet: Deutſcher Rorter. 
Straße, nabe Deöplaines !Ive., 


7749 Neit 2. | 


Saloon, | 


— 


T 


Berlangt” Erfahrener Junge am Brot und 
Eales. 3116 Laivrence Apc., nabe Troy Gir. 
Ravenswood Hochbahn bis Kedzie Ave. Station, 
Verlangt: Schneider, guter —E ſtetige 
Arbeit das ganze Jahr. 519 Weſt Adams 
Vexlangt: Ein Barbier von Sams tan 
bi Eonntag Mitiag; muß cenaliich 
4513 Wentworth ade. 
Berlangt: Ein 
Prot und Eales, 
erlangt: Bufhelma n und Wr 
Salited Er. The Englew ood Cleaner 
Verlangt: 
zu erlernen. 


Str 


mi 


Mitte a 
fpre en. 


mit auter Ero ſhrung an 
I Halſted 


m 
„unge 
25 


fie 


ra 


Junge um das Kürſchner-Handwerk 
180 Weſt Adams Straße. | 


Verlanat: Terra Eotta PBreffers u 
Midland zen Cotta Eo., Welt 16, 
52, Avenu 

DVerlangt: Ctadtreifender, auf bobe Kommif 
fion, für newes literariiches Unternehmen. Wuß 
engliih fpreden. Referenzen erbeten. Adr.: P. 
679, Abenbpoft. 

Berlangt: Junge, 
erlernen. Muß über 
Candy Eo., 7 N. 


Erfahre 
Farley 


3 und Finiſhers. 
Straße und 
dofr 


um das Cand 
16 Sabre alt 
sronflin Str, 
ne Raders 

Candy Co 


bgeihäft au | 
ſein. Farley 


tür Candb und 
720%, Kranflin 


erlangt: 
Groceries. 
Struße. 


Berlangt: Grite Hand Brotbüder 
Trade, Eüpdfeite, Adr.: W, 528 
Berlangt: Jung ger demſcher Mann zum Ab 
liefern und Neinmahen in der Apotbefe. Ems 
yf eblungen, Pitters Tharmach, 1603 Dit 53. 
Etr,, nabe Corneii Apc. 


Store 
Abendpoſt 


für 


Ein älterer : Nann für, Saloon rein» 
1573 Elybourn Ave 

Painte 
zur Arbeit. 


Verlar nat: 
sumaden. 


te umd Bat yerbanger. Kommt | 
W. North Abe 


Berlangt: 
fertiq 
Natarbeit. 

3058 Lincoln 
dofrt 


Junge 
Erfahrung, 


Ber fangt: y 


Gute 


"be. 


in 
$12 


Ver langt: ; 
arbeit; 
gezogen. 


zwei Männer für allgemeincgarm. 
$15 monatlih und Board; utiche dor 


Henry Spanincbell, R, N. rw Fennville, 


| RAnitter- an Yamb Stoding Mai 


dritte | 
Weit 


Bäder an 
leichte 


Verlangt: 
Sand, itetig; 
Abenue. 


Veriangt; Carriage und ® 


Prot und. _Cates, 
Arbeit, 6334 Eoutb 


arr 


is 


Yutomobil Body Hola: | 
arbeiter, müllen enaltiih beriteben. Y. 9. Yomw- 
der & Con, 6910 Zafahette Mve,, nabe 69. und 
State Ttrabe. midofr 


Berlangt: Agenten unter guten Bedingungen. 
German Guaraniee Wath Co. 627 WB. North 
denne, agı2 dofonde 

Verl anat: Bu ıibel van eue und alteArbeit 
3769 Yroadmway. mido 


Berlangt: 
23, Nortb U Abe. 


fü 


unge zum Segel auffegen, 3000 | 


mido 


Verlangt: Ein erfter Klaſſe  Medaniter als! 
Ornament- und © einer, der feine 
Sfrbeit ſelhſt Nachzufragen: 
4855 Racine mido 

Verlangt: Schneider 
man, ſietige Arbeit 
312 bis 814. Nehmt 
79. Etrahe. 

Verlangt: 
S. Racine 


rſter Klaſſe Buſhel⸗ 
den rechten Mann; Lohn 
Halſted Zur. Gar, 5 


für 


Sirider. R 
Abe. vu 


Mal 


Verlangt: Ag yenten für 
Kriegsſpiel, ganz neu, 27 
mann Tauit, Acubert 
denne. 


Dun 
Gent: 
109 EN 


rtifel, 
jeit 


&rauıd 
dimido 


& Co,, 


Stellungen inden: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter dieier Rubrif J Eent das 


ort.) 
Penn, 26jäbrig, 
Kann irgend eine ! 
uftgeben, Nahbzu-» 


Geiugt: Sunger 
(ledig), ſucht ſtetige Arbeit. 
Arbeit tun, auch mit Pferden 
fragen, 17 Eihbourn de, 

Sefußt: Gin Bäder, 
Nolls und Biscuits 
Hushelien, Mor.: 


Deutſcher 


deuticher 


In 


jelbftändia on Brot, 
jucht Arbeit, ftetig oder zum 
15 Aber idpoſt. 


E Dido | 


Geſucht: Porte 
den und aufwarten, Tucht 
Diverſey 922. 

Gefußt: Ein Sa genmt 
Beihältigung, $ 


), Tann hart 
ing. Telephon: 
ınide 


<tellu 


uber fucht irgend we Ihe | 
Karl Tauber, 463 Weit 25, Str. 


mido 


Gefuht; Ein mü 
Tut itetige Arbeit 
N. Schulze, 6707 


UL 


Öterner, auberläffiger " Mann 
alS Painter md Deforateur, 
Arping Park Blpn, 

midoirfaiomo | 


Geſucht: Ein junger : s 
Eale3 arbeiten Lan, 
527 Abenbpoit. 

Gefuht: Zuderläffiger Barbier in 
Jahren fucht Stelluna für Aushilfe, 
Sreanf, Telepbon: Lale View 1778, 

Geſucht: Mann (24), erfabren im ! 
Pottling und MWöoleiale Grocerb:Geichäft, 
wüniht Ciellung irgendwelder Art. 

Wilde, 


1319 Sedgwichk Str. 
Gefuct: Barbier jucht Aushelfer für Sonn⸗ 
tag, auch Samstag Abends. 60 Prozent oder 
Kohn, Alerander, 2245 Burling Str. mido 


Gefuht: Erfahrener Lundlob und Korter | 
ſucht Stellung, Raul Kübhnel, 542 Wells tr. 


Geſucht: Junger Manır, Uniberfität3bilduma, 
ſpricht deutſch, engliſch volniſch, franzöſiſch, ſucht 
Stellung. wo Zpradlenninig Berüdiichtigung | 
findet» Erfahrung im Berlagämweien; Empfeh 
lungen, Adr.: & 974 Abendpoft. 28ſpiwæe 

Seſugu: Wi Wurftmager, mit Erfahrung, 3 Jab- 
re im Bande, Tucht Stellung, aub auf dem 2 Lan⸗ 
De. be. Mribus Auenne, 829 N. Sranllin Str. 


— Belucht: Junger, lediger, 
firpt Arbeit. 


Rann, det ‚jeibftändig an 
jircht Arbeit. Apr: Wi 
mudo | 


mittleren 
oder ftetig, 
mbfr 


Junger 


D&car | 


erfahrener Janitor 
Soujeman, 1800 Michigan Abe, 
28fpim& 


Be» — Seven Abend und Sonntag | 


F 
I: Abe. 
| Geiuct: 


I 0 


| Yrbeit. Telepbon: Kenwood 


leichte 
Beſchauftigung. 


polniſch und enaliſch 
hat 
ſucht 
und | 


niler 


| Arbeiter, 
Adreſſe: 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1 Cent da 


moni 


„Di 


E It itelbaum,218 South WRWboꝛſh Are. 


- | Bidaad od. Singer Knie Mafbinen, guter Lohn, 


| Ave,, 


| Mpenue. 


arbeit i 


| Yine, 


’ Abe, X Tel. 


Hausarbeit. 


gard Aibe., Telephon: 


beit. 


renzen. 


Stellungen fnhen: Männer und Knaben. — — und Mädden. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Gemt das Wori.) (Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent das Wort.) 


Geſfucht: Bartender, verbeirktet, in mittleren 
‘abren, der fein Geihäft beriteht 4 feine Ur» 
beit j&eut, fucht ftetige Stellung, eren: 
zen. 113 ®, Goethe Sir, nabe art. bone 


Automatic 38-702, Deiel.._ 
Deutiber berbeirateter 


u 
rn Pape — — — 
Geſucht: Mann fuat | 
Stelle al Janitor, fann mit Werkzeugen um« | 
geben, Straınbo, 1628 Hudion Ave. doiria 
Gejuhbt: Guter deuti 
Mdr.: 3. R. 


Geiucdt: N 


— ⸗ 

Berlangt: Junges Madchen für Hausarbeit 
Sauſe ſchlaſen. engiſch Ipeehend, feine 

Sonntagarbeit. 1342 Sedgmid Etr., Store, 


Berlangt: Junges deutf es Mädchen für all» 
gemeine Hausarbeit. Mub Liebe 
baben, 1610 Lunt Ape., Telepbon: Rogers Part 
3001, - 


der Koh fucht Stelle | 
197, Abendpoit. | 
j 


Berlangt: Frau um Laden zu reinigen, 


Aibland Yibe. 


5027 


Perlangi :_ Mädden oder alleinftehende Frau 
! für dau rbeit und Koden; leine Wälde; Sa- 
| loen, & Sohn 88. 750 Independence Byulevard, 3. 
Slat. Telephon: Kedzie a16l. 
| 
I 


Junger deutfder Mann fudht Stelle 
al& Plumber oder jonjtige Arbeit; am liebiten | g 
auf dem 2ande, 5014 Laflin Str. 

Gefuht: Deuticher, 2zjährig 
de, fuhrt Beidhäftigung. ME 
arbeit, €. Kempe, 658 Wells et 

Dass: Junger am bon 16, reicht eng. - Zn 
Hi und deutie, jucht irgend eine Arbeit; gebt Berlan t rau oder Mädchen deutfch unaa 
au die Bäderei zu. eriernen. 1515 Sheflteld | zig für at; Drau, 00 in Reitantant. 1007 »eb 
| fter Abe. 


— — — — — — 


3 Jaöre im Yan« 
Kommilfions: 


Mädchen von 15 
bebuflib au fein 
4765 Princeton 


Iabren bei leichter 
und auf inder 
Ave, 


ne Berlangt: 


Hausarbeit 
aufzupafien. 


Junger Mann judht Stelle alöTreiber | 
für irgend welden Wagen. 1728 Elybourn Ave. 
dofria | 


Berlanat: Eine Fran oder älteres 
| für Yausarbeit auf der Farm, Im Saloon nad» 
| aufragen. 5145 wWilbop Eir, 


Deuticher Butcber, 30 Jabre alt, | 
fucht Ctellung ale Wurftmadher und fid im | 
Store einzuarbeitcr Offerten an Adr.: G. 976, | 
"bendpoft. | 


" Sefuht: — Berlangt: 


— 5523 GCalumet Npe, 


Apı, 


Berlangt: Mädchen für all gemeine Sausarbeiı 
— guter xobn, 6200 Ktermore Une, 

Berlangt: Ebrliches, erfabrenes Madchen 
allgemeine Hausarbeit; tleine Familie, 


3 


Rolls, Cates, 
7268. OT N. 
doft 


dritte 


Sefuct: »Büderbelter an Brot, 
fucht Stellung, Bbone Superior 
Glarf Str, 


für 
37 17 


Bäder furct ftetige Arbeit als 
zelepbon: Diverjey 3833. 


Geiudt: Sırter 


“ Beiudt: 


Berlanat: Komvetentes weites 
Zu erfragen: 4300 Grand Dvd. 

erlangt: 
Zaloon Nuͤche 
Berlangt: Erfahrenes Mi 
Hausarbeit. 1956 Jreing Part Bilvd. 
jan : Rode Etr. 


— — — — 


Bäcker an Best pm Rolis ſucht 
mibo | 


Junges peuttäes 
mitzuhelf 1941 


Mädchen, 
Einbourn a 


Erfabrung fucht | 
Abendpoſt. | 
dofrſaſo 


Geſuct Rutcber t mit 


Mldr.: 


etwas 
x. 360, 


Fingang 


Geſucht: 
gen ſucht 
morſtein. 


— — — — — 


Junger Mann mit guten Empfehlun— 
Stelle als Barkeeper. Julius 
1536 Bert 18, Straßze. 


Berlangt: Junges Mädchen 
Hausarbeit: lein Waſchen. 5737 
2, Mpartiicnt. 

Berlanat: Mädchen für allgemeine 
5722 8 sabafh Mdc. 

Berlangt: : De 
Mädchen, 20 did 35 Sabre alt, für Hausarbeit 
und Robben: Namilie bon 2; in neuem, moder 
nem Stimmer Grand Ylbb. Mpartgient. Nadı 
‚ufragen Freitag bon 2 Nabm = 8 Wbenbs 
in Dr, Oreencbaums Dffice, 3505 Andiana Ave 

Verlangt: Mädchen fie "ligemeine Sausarbei! 
1610 7, : Mapiewacd üve,, 1. Hlat, boiria 


für allgemeiı te 
Brairie Mvc., 


Mar | 
do-foit 


Yartender, junger Diann, der deutlich, 
1prißt, befte Empfeblumngen | 
Korterarbeit Zu berridhten, 
Zel.: Wchington 6326. 
bofr 


Geſucht: ——— KR TER 


und millig üit, 
ſtetige Stelle. a — 


Erite r Kaffe Shauffen- md Meba 
Unmg in Pribatbaus oder Garage. 


30 R. Er, 


Geſucht: 


Erfabrener Korter, 
fucht 
. Grand 3 


flinker, 
dauernde Befhäftigun 
Ave, 


ftetiger 
9. Dume, 


110 2 


— ıter felbitändiger Brotbäder fucht 
beränder:ir Pricefe unter der 
Abendpoit. boflria | 

i 


— 


—S Er fabrenes „7 
gau: Sarbeit. Wuter Yobn, 
Rt. eltern Abe. 
Berlangt: ‚ Deutiches 
| Sausarbeit in 
lich ſprechen. 
Cornell Ave, 
' Berlangt: 
Haıtsarveit. 
Berlangt: Tübtiges Mäpcben für allgemeine 
bausarbeit, Koben und Zafchen. Weferenzcn, 
mei in Familic. Prutide oder 
gezogen. 1523 Grand Bivd., 3 


"oder „ran 
Jamilie. 


—X n 
fleine 


für 
13 


u 


Ztelle 
m 


feine 


541 1 


Yerlangt: Frauen und edchen. 


Dreien. Muß 
Referenzen, Patten, 


Familie von 


eng» 
Bringt fi 


444 
mido 


— 
8 Vort,) 


Laden und  Mabriten. 


Berlänferinnen! 


Rothihild & Compann. 


Wir bedürfen der Dienfte erfah— 


Gutes 
5410 


Midchen für allgemeine 
Woodlawn Aben, 2. Apt. 


Api. 


VRet 


alt, 3 


bi zu 10 Sabre 
DBelden Abe. 


Raben 
Sau frau. 51 


Junges 
der 


langt: 
wur Stüte 


rener Verfänferinnen für Damen-> 


Schuhe. Anmeldungen in ber Em: 


vionmentoffice auf dem 8. Floor, 


um 8:30 Nhr Morgens, eninegen. 


| Deriongt: 
beit, Ktieine 
ce No 4204, 


Mäbiben 
Jamilie, 


für allgemeine au 
Nordfeite, Rbone: 


> ar 
Mornti 
dot 


Berl anat: 
Jausarbeit. 


7 üchriges Madchen 
1655 Humboldt 


i Zu a 

| tür allgemein 
19 Bibd,, 2, ‚lat. 
ameilce 
Empfeh 


wo ein 
Familie, 
Ave, 


Rerlangt: Züctiaes KHömin, 
Widhen aebalten toird, 2 tn 
lungen beriang! 5009 Elits 


genommen. 


genein 
gehen. 


Berlangt: 
Sausarbeii, 
819 Grace 


ana sen oder 
fanı Abends 
Eir,, "lat, 


rau 
nad 


für all 


State, Nadion und Tan Buren. Haufe 


und 


Haufe 


angt: Nasen für leichte 
cre zit beiien, Stann Mbends 
1410 Hu dien Ave 


Verlanat: : 
Finiſhe to 


Fur 


285 


Dres ord 
.eı art zit, 
— Erfahrenes Mädchen 
arbeiten; beite 
Desplai nes 


rege im 
(weibii®) 


gebcı it, 


na F 


Feriangt 
Maſchine 
Arbeii 


- Berlangt: Mädhen fir allacmcine 
an Enbelope> | Referenzen beriangat, A818 
Berablung; ftetine | Apt. 

tr, bott | 


bau 
Bincennes Abe. 


Au 
93 9 


Vorlanat: Erfahrenes Mädcen für allgemeine 
Hausarbeit, feine Wülhe, Muk etwas enaliih 
fpreen und gute Empfeblunaen haben, * 
Kable, 2620 N, Mmball Mvc, 


Verlangt: Eri adrenes Yapdeı für allgemeine 
Sausarbeit, feine Wäſche, 57. F. A. Weil, 700 
| Eat 51. Eir., 2. Apt. Tel, Drexei 13 
| Berlangt- Junges Deutices 
Dausarbeit, obne Waldhen. 
vaufe fölafen. 2750 N. 2 


Verfä: ‚ferin für Prob @&o 
Nachbarſchaft wohnen. 


088 Etore: 
2150 


Rerlangt: 
mus in de 
Avenue, 

Sofort, 

Store 


Del 
bofte | 


— — — 


Aleidermacherin. 825 


Berlangt: Mile e 
wai ttee >lve., i 
Verlangt: 
zu finifben, 
tabee &ir,, 


Madchen um Smweater? und 
Union Special Mafdine, 
Store. 


Jadets — 
1635 Lar Madchen 
Senn Be 


au 
Albland vide 


Gerlangt; Verlänferi nnen für Civat und Euit- 

Derartement, mülfen durdaus erfahren fein, 

ſolche die deutſch und polniſch ſprechen, vorge⸗ 
zogen. Nachzufragen in der Office des Supt. 
Bieboldts, 

Milwaulee Abenue, bei Paulina 


zerlangt: Mädchen für allgemeine Sansarbe it, 
at oder olbne Wälhr 2544 N, Kedsice Wind,, 


zei, Belmont 280%, 2. Sat. bo -fon 


Verlangt: Deutiches 
7227 Barıon Etr., 


Ki ndermädd): en. 
Rogers Yart 


Strafe, 
macerin. 

dof ıfa 
Bäderftore, 
Ave, 


mir 
mi 


gebrmä denen bei leider 
Dibifion Str. 
2 tore Mä dben fi 
4551 Raven swouo 


ers, 


Verlangt 
t0o",20 


VBerlangt: 
Hausarbeit 
Datin Etr., 


i Ns 


‚üben 
oche. 


502, 


faı ıberes 
33.50 Die 3 
Sraccland 


Junge: > 
mi subelfen 
lat, Iel, 


bei 
1021 


Scriangi 
pic! ungen. 


Em 


IT 


d 


Be rlanat: 


Belz 


Stellen. 2eo 


x 


midoft 


Verlangt: Erfahrenes Müdhen für Hausarbeit 
in Peiner Yamilie, Gutes Heim und 


vobn 
817 N, Albland Üde., nahe Weit Chicaao ve, 


Finiſh quie 


Rinder, $tnitters 
Knitting Mills, 
Van Buren Sir. 

ze im | 


Verlangt: 
| oder rau für 
Yande, 
wand 


Sompetentes Deutiche 
2 allgemeine Ha ı8arbeit 
Muß etwas engliſch ſprechen. 
gegen sStinder, & 026 Abendp 


Erfahren 1€ Garn 
Hand: Finifbers, Royal 
Racine Ape., Ede 


Berları at: 
und 
404 


| 
} 
* 
| 
| 
| 
I 


auf 
Hein 
oft, 


< 


Ein 
Verlanat: 
Arbeit, aute 
Blod, Flat A. Tel. 
baum. 


Eriahrene eidermagerin 
Bezahlung 1022 
Kedzie 5603, 


ftetige | * 

Independence | 

F. Mandel⸗ 
28viwæ 


clar nat: 
un E Buͤgeln. 
worsufpreden. 


Gute 
1051 


deutſche 
Berwyn 


ſur Waſchen 
Freitag früb 


Frau 
Ave. 
u 
Verlangt: Griabrıne 
Sofort anzutra gen vei 
3 24 Mort ct ir, 


Rerlangt: 6 tic pre 


Operators an _ Mleide ın. 
Liedtle & Heller * 
dimid 
Finiſhers und 
ſchine 840 Nord | 

dimido | 


Madchen für 
Zouth Bart 


Verl angt: 
beit, 5236 


acwöhnlich: 
"de. l N 


Scerlangt: Mädchen für allgeme 
und aut Mithilfe beit zwei fleinen 
Jobnion, 3 Ko ngtek Straße, 


d ine 
Winde 


Madchen 


ene $., 
mido 
Avenue : 


galtiornia 


i Hausarbeit; mu eine gute Köchin jein; 
Verlanat: Erfahrene Einbroidern Operators an E en ' 


von 2, Telepbon: Edgemwater 1568, 
Avenue, 
Verlangt: 
2445 


Familie 
Wilfon 
midofr 


1353 


ı Ebicage Embroiderb Eo., 1715 WB. 


0 F Ohio Etr., 
nahe Metropolitan Sohbahn, 


1 Mäpdden für allgemeine Sausarse ot, 
gincoln Mpe. Zelepbon: Diberfen — 
29fepim 


101p*% ausg.ta | 
Hausarbeit. 
Verlangt: Mädden für Hausarbeit, $5 
Node, tein Koden. 729 W, Grand NAve,, 
Sabmarfet 3421. 


Berlanat: Eriabrenes deutided Müdbcben für 
algemeinc Hausarbeit; 4 * zoſene in Fami 
lie, 5u erfragen im Store, 3021 Colorado Abe 
midoft 


| 
die 
W Tel. 


VBerlangt: Mädchen für allgemeine Haus arbeit. 
Lobn 86.00, Abends nah Hauſe gehen. Borzu 
ivreden nah 7 Uhr Abends, 5209 Indiana 
2. Apt. doft 


Verl angt: Deiterr. ungarifche 
aen aum Eirubel und Nudel 
Wabaſh Ave. zwiſchen Adams 
Neftaurant, Floor. 
Berlanat: 
Sausarbeit. 
3, Blat. 


Frau ober 
machen. 136 
und Monroe 


10 


Verlangt: 
4013 


Mädchen für aligeneine 
Gre senvie tw Zlve., nabe 


Hausarbeit, 
Irving Park Bıivp. 


Mädchen 
1137 


für allacmein 
Zunnhfide Avenue, 
mida 


Junges 
Harriſon, 


Nãdoen für allg yemeine Hausarbeit, 
1; gutes Seim, 45 Calt End Qve., 
Ban Buren Str. Daf Rarf, Tel, Dal Kart 


"erlangt: Zweite 
fann, in einem 
Clart Eir, 


ödbin, 
ungariſchen 


die auch backen 
Reftaurant. 


ou 


mido 


N, 
Berlangt: Yu 
i äiweite Arbeit, 


küdchen fit 
Apartment. 


mido 


Verlangt: Saudenges 
Hausarbeit, 5-Zimmter Fl lat, 
Bigeln bezable $5.00 per 
Sandoipb 3751, fragt nad 


ng 
ar 
ai 


Iaemeine | 

&°, fein 

" Zelephon: 
Bartleıt t 


ec, anftän 


J I 
12 Ellis 


diges 


Adc 


se 
Heine 
oe, 
Y, 


F 


8 


u, —- 


Berlang 
meine Sau 
! fteben. 2334 


Berlangt: 


tüßtiaes Mädchen 
muß nad bont 
Diem Av 


sarbett 


nur \ 
Aocden ber 


ındo 


ein 
arbeit; 
Sale 


Scrlangt: 
5238 


Erfadrenes y Nädden für Haut 

Zoutb Bart . lat, 
erlangt: | Ein 

waſchen. 3 »57 


Abe 


tüchtined Mädchen für Gelirr» 
Hahted Str 

Berlangt Erfahrene 

Mallewend Abe. 


Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
in Tleiger Fauilte, 81 die Tode, Anaufragen: 
951 Norb Kallen Blvd., 1 pt. dimido 


Lk.» 


is 


Nortb 


Waſchfrau. um - 


Berlangt: 
31 20 2 vda 
a nat: 
Sarbeit, 


tübiben für allgemein e Haus arbeit. 
iteb z 


— — — 2 zu 


Verlangt: 
zufragen 


Frau zum Waſchen 
3024 Irbing Part Blod. 
2 


borauf 


Nach⸗ 


bofr 


N 
Ser! 


Hau 


Zücdti ges Mädden für al 
4020 Xale Bart Mve., 2. Mpt, 
bimido 


Sausarbeit; 
Winchelter 
doft 


Mädchen für 
eben. DEAN, 


2 z 
tiches 


Berlangt: 
bitte Jeibit 


nr 
vi 


Verlangt: Ein "erfabrenes Mädhen fi 
meine Hausarbeit: nur Erwadlene in 
Referenzen, $6. 75608 Garrilon Abe. 
Far.) Tclepbon: Rogers Bart 718, 


Marl 


r aligı 
samtiic, 
Roger 
26fpim! 


r 
= ’ 


Berlenat: 
n 


Ein Mädchen 
einer PBüderei, 


für allgemeinesan t 
15568 N hip pic air. 


Berlangt: 


Serlangt: Madchen oder tunge_ Frau für al 
gemeine Hausarbeit. Wirs ff, 841 Sid 
Aindefter "ve. nahe Koll zel.: Secich 
8374. 2piwe 


Erſabrene 


Ss Müdiben für allgeme 
Hausarbeit; muß gut waidben fönnen. 
oder Montag vor zuſprechen. # ‚25 


ine 
Zam: tag 
Deo: on er. 


J 


Str. 
Berlangt: N ettes 
in Püderladen 


usarbeit umd 
South Racine 


Madchen für 
mitzubelien, 5006° 


Kyut>3 Deuiiach 
Wäſche. NRachzufragen: 
Rogers Parl. 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hau earbeit 
ı$7 bis $9, aute Neferenzen. _Errplohment Dr 
‚fc: 1039 Wilfon Ave, Zeil. Sunnbfide 4724 


Madchen. 


12 


guter 
Jum! 
x 


Berlangt 
Sobn; feine 
| Avenue, 


90 
Berlangt: 


21 
zu 


Mädchen für aligemei ne Hausarbeit 
Saufc fhlaien. 3620 Maple Square 
Gracclund 1288, bofr 


28fp 


Mädde n 
Met North 


Gutes allgemeine 


539 


Verlangt: für 


Ave. — 

—S Demges oder ungarifihes Madchen 
für leichte Hausarbeit: muß eiwas fodben Tünnen 
bei Underlsſem Ehbepaar: außerhalb des Haufes 
ſchlafen. Vorzuſprechen 2870 Ellis Abe. Mrs 
Knapp. dimido 


Verlangt: 
mitz zubelfen. 


Madoen, 16 Jabre alt, im 
4410 La Salie <tr, 


Haufe 


serlangat: Mädchen für alfgemeine Sa usarb -Deit. 
* 37 idieen Abe., Avbartment. 


für allgemeine 


231plw 


Maädchen 
— 


Mädden bei le ioteı 
bn $1. Sau, 1170 


erlangt : Erfa brenes Dr Läddhen für allgemeine | 
nn Sarb eit; > Minder in "amilie, 6528 Neo 
Rogers Barl +21», | 


tr 
ıL. 


Berlangt: Sterfe 
Sausarbeit, 1015 


& 


Haus 


m 


Berlangt: 
arbeit zu | 
ı Blace, 

Berlangt : 
Ungarin. 


ıngch 
t, Xo 


yı 

— — 
Berlangt: Näddent für allgemeinegansarbeit; 

Familie von 3. 4619 Michigan Ave,, ?, Aptne. | 
— — — r- — 
Verlaugt: Mädchen für allacmeine Sausatbeit 
in fleiner Samkie. Kann aub zu Haufe ichlar 


fen. 3741 N, Halited Sir., Phone Wellington 
2205, 


mid) 
Köchin als zweite Hand, Delirr 
116 N. Dearboru Str., 2. Floor, 

dimido 


Zweite Hand in einer öfterreii- 
5060 Mihigan Pive, dimido 


Berlangt: 
fKen Küche. 


sweiteIr- | 
mboir | 
Berlangt: Zuver Läffige Kößin, Chicago Neie 
4401 Grand — ntbo 


Köchin und Mäddhen für 
133 9 Grand Qldd, 


Berlanat: 


Stellenvermittlungs: Büros. 
(Anzeigen unter bieler Rubril 2 Cents das 


Berlangt: Deutid- ungarifce erjte und aiveite 
Reitaurantföhin, Fubrs Employment Office, 542 
Norıh Abe, 


Berlangt: Vädden für allgemeine Hausarbeit, | 
2829 Michigan Ave, mido 
Verlangt: nen für gewöpnlige 
Hausarbeit. 3560 Grand Ib mido | 
Berlangt: Mädchen ein — 
beit. 4811 Sale Rarl 


| münden 6. — —7— Bu asinnen. 
äbdhen und Hausbälterinnen. Davis’ Employ- 
ür allgemeine Sausar- ment Dice, 1825 Weit Divifion Sir, Tel ni: 
be mido Humboldt 6467 * Ban 


zu sindern | 


such» | 


Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
| feine andere 


Douglas Borilevard. Zelephon: —— sı22. | 1 
Mädgen. uni 
in der | 


dchen für alla emeine | 


Hausarbeit, | 
doſt 


utfhes ober deutic amerifaniides 3 


| atigemeine Sausari 


Stellenv:rmittlungs- Büros 
| (Anzeigen unter diejer Rubrit 2 2 Eentö das Wort) 
| 
| 


Wir daben > Stellungen. täglich tür — 
mwerfer, Metall» und Solgarbeiter, Hotels, 
ftaurants, Anitalten ct. 

Advancg Employment Erdange, 


2, Hloor, 170 Bafbington ir. 


sh 
“, We 


Fuhr deu ſchungariſches Büro verlangt Mäd 
hen für Hausarbeit, Abchinnen: beſter Lohn. 
North Abe, nahe Larrabee. Tel.: u ' 2160. 

pimit 


Germania Vermtttlungs Bureau verlangt üb» 
chen für Bribatitellen, auter Lohn, reelle Bes 
dienung. 755 Norih Une, nabe Salited. Tel: 
Lincoln 6161. TapıX! 

eutf&-ungarifhes Bermittlungd «- Büro ver» 

Ian ngt: Madchen für Hausarbeit, fir Hotel und | 
Neitaurant, 452 North Ave, Tech: Diverjey 8240, 

Gayrix 


Stellungen iuchen: Fraueı unb Mäddıen. 


"Gefuct: Kintländige, deutiche, 
Frau Sucht Sausbälterinfichle bei erwadhlener 
Zwitimerfamilic, Beriönlig boraguipreden, 543 | 
Nortb Ave., 2. Wlat, 

Geſucht: QYunge 
und Bigelpläge 


Fe fucht 
Montag, Dienftan, 
Arbeit. 1441 Hudſon ve, 
Deutfhes Mädchen, 15 
für Hausarbeit, 


Waſch 
ſcheut 


deutſche 
tür 


Jahre 


Geſucht: 
ſucht Stelle 
binten. 


alt 


Geſucht: Eine deutſche anftä ndige Frau 
Blat als Hausbälterin bei einem Bittwer ode 
bei zwei bis drei Berfonen, Tamı gut fochen, it 
reinlich Meiner Lohn su erfragen bei rs. 
Frederickſon. 1017 Scd Str., Sinterbaus 


ſucht 


rn 


> 
Geſucht: 


2 


rau fncht g Wa ſch⸗ 


Lonuis Abve. 


und 
4645 


i 
Geludt: 
engaliſch 
beit 
eir. 


ullſch und 
dausar 
Biſhop 


uvın 
ſprechend 
mit zubelſen. 
Flat 


junges Mädchen 
Jucht Stelle bei 
borsufprecen 233 


De 
d 


Geluat: Ziltime 
wenin vYobn als 
tr. Sinierbaus 


1 lubt anitändines 
Sausbälterin, R, 


450 N 


Hein, 
Halited 


Suderläffia ges 
eit 


> deutliche 
185 IR, 


Geiucht: mädchen Tudht 


Deutihes Mädchen fucht 
felbft vorzufprecen. 1429 


Geſucht: 
bitte urn Ade., 


bipbi 


; Basberibov. 


Mädden für allgemeine | 


| chen, fan 


| vfeblungen (feine Heiratsanzeige.) Mdr.: 


Zdwedin vor: | 


sarbeii, ı 


tur! 


| rau 
Iren 


mädchen 
dem 


C(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort) 


Hausarbeit | 


Serlangt: Erfabrenes Mädden für allgemeine | 7 


2Tiestimk | 


| bliri; 


KReiville } 


ich» } 
tin; Dampfbeisung. 
'®. Waibinaten Straüie. 


— —ñ — —— —— — — — 
1135 
Wort) ! 


tem Zultand, Dien- und Furneccy 


I 
ı 
| 
1 
| 
i 


anifhe Frau fucht eine 
tühbenarbeit, Zelepbon: 


imerif 
oder 


aa 

Deulch 

vaus 
38 


se ut: 
eile für 
ber efet 


( 
Ztei 
Div 


in ‚chi Deut ſche 
(ut ziciie Min 
Fremont Straße. 


Geſu 


Frau in 


' Jahre N | 
Sansarbeit; 


1837 


mittleren 
lann lochen. 


‚uberläffines,chrliches deutiches art 
alifh ipreben und (Sreiben wünicht 
ftetigen Plag für Hausarbeit;, ie 
will tbre Rutter mitnebmen, verlangt deshalb 
nur $2.50; geräumieges Schlafzimmer gewüniat; 
babe eigene Beltzimmerausitattung:; aute Em- 
w 529 


bi 


einen qauien, 


“Abenbpoit, 


Mädchen wunſcht 
Mitte bor 


ztelle al 
uſpreche 670 


nf arts & 
& eutiches 


wor 
Nordfeite 


ucht 
mandige 
Inih 


on 
5 

z 

J 
3 


ins 
do'ria 


Frau i Wäſche 
15360 Belmont We. 


Seſucht: Deutſche 
ms au nehmen, 

Geübte BWeibftiderin nimmt Urbeit 
cder in Embreidern Ebor. 1632 Uli 

bi nien 
Seht 1. Tür ine Biener Köchin fucht 
be veihäftigung. 3. 2608 Indiana 
elepbon: Calumei 227 


tays» 
Ave 
mido 

Mädchen 
1218 George 


— 
SD 


L 
Deutfe ungariihes 
lle für new öhnliche Hausarbeit. 
Vaicment 
daut 
Flat. 
binten. 


bälterin, 
Boraufpreden: 


Deutihe (45), 


1314 


Sefucht: 
Zjeilung im 


siranc, 


fucht 
Uddiſon 
mido 


 Walb-, Biinel- und Rein 
tel.: Midway 2806, 


ae 


Frau fucht 
Einpfeblungen., 


Geſucht: 
machplaͤe, 


542 | 


l 


1 (Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Gent das Wort.) | 
mädden | 2 1 
mitteli äbriae | 


_ | mer, 


1425 Hudion Ape,, | 


| paraler Einaang; 


‚I ment). 
Nügelpläße. | 


Galifornia Ave 


Hausarbeit; 


| colu 


| Riace, 


20fp1iok | 


1 ae 
fucht JA 


mido | 


mido | 


Eriter Alalle Köchin 
ober Bulinchlund, feine 
bat Empfehlungen. "Phone: 


Gefuct: fucht Stelle, 
Pundflub 
beit, Diverfeh 1100, 

midoft 


st aktiſche 


Geſuet: 

fact Stelle bei 

umarten 913 
Mahnarlet 600 


Inval Den oder 
%o, Afdland 


Röhnerin aufs 
ve. Telepbon: 
midofo 


Ro. 


Geſucht: Waſch⸗ und 
finger, 4021 Feberal 


Pügelplüge. 
Eir. 


Mrs. 
dimido 


Stellungen ſuchen: Eheleute. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Gent das Wort.) 


paar ſucht Janitorar 
Anchor Olma, 4758 
mido 


Geſucht: Ainderloſes Ehe 
beit bet ſfreier WBobnung. 
Laflin Str 

Gefucht; Edepaar 
gebt arbeiten. Udr: 


ſucht Janivrplar, 
E 45 Abendpoſt 


Geſfucht: Deutſches Ehepaar ſucht Janitorſtelle, 

ut lühtig im Hausſtand, Mann tüchtiger 

Garpenter, bewandert mit allen Sausreparatu 
Haus und Gärtnerarbeiten, 


&, Gero, 160 | 
Str., Hammond, Ind, dimido 


Mann 
dimido 


ı? 


zul 


nn nn m m — — 


Berfönlid,es. 


Raintina, Paperbanging, 
Gatliomining $2 bas 
Sofi, Zei, Welt 


mäßiger 
Simmer, Arbeit 
5246. 


Reparaturen an Päderöfen, 
nen fowie »ausreparaluren; 
Cr gang, 2247 8 

Piano reparirt, Erpvertarbeit; 
Bianoitimmen $1 20, @liot, 
el.: Welli na! on 482. 


Preis, Ä 
garantirt, 
doiria | 


billiglt ausgeführt, 
eft Chicago Ave. 


maß siae Breife, 
2053 Eincoln Ave, 


Haug Rain tina, 
wird billig 
<ir. 


Baperbanging, 
ausgeführt Doerfel, 
Zeilepbon: Bladitone 2384, 
Kegelbahnen 
varauren zu 
Arbei Gree; 
lobe an! er. 


Galctm ining 
810 Dit 55. 


Sſp im& 


und Office⸗F 
reifen 
tells 


Store: 
liberalen 
lid, 1202 


Firtures, Ne 
geliefe rt; beite 
und 1421 


dimido 


tr 
zii. 


Carpenter neben 


zwaffler, 1154 


aller Art 
wentworth Ave. 
Garpenter um Sabinetmaler fucht Mrbeit, 
mähtige Breife, Anh alle Neparaturarb 
Mafcah” 1555 N, Halfte Str., Pbone 


00 


gut 


dv 


Yincoin 
7 25ipimX 


gs Pianos geftimmtt. Telepho 1; Humbolst 4590, 
16{p2mX% 


_ Neberfegunge en engliie- deutfh, deuiihrengli &, 


| (Mirzeigen unter die 
Zonntagar- L 


Im 


ihbiiche fraı ıtenpi! egerir rt 


Dre: | 


| Geld auf Gru ndeigentum und zum Vauen, 
i drit alter 


-| mer 1444. 


Fer crrung dania. jo 


| 


Mn: Sfonmilmi | 


und billig 
Yrfeptiime | 


eitcit, | 


ſchriſtliche Arbeiten und Korreipondengen in bei | 


den 


aden prompt und auveriäflig. 
225 


—æ* gion Str.; 
Mohawl 


Zartorfıs, 

Abends und Sonniags 

zir.. nabe Center Eır, 
16/p,dbidora*® 


Re 
1938 


Haus-Raintin Roverbangina 
wird unter Garantie billig ausge 
mann, 2029 Mobamf Eır, 


A, 


Galcimining 
führt. »Sarls 
Diverien 3 
4ip,tamcd 


Sareiben Zie heute 
von Erfindungen, bie 
vd. I. Sanders, 116 ©, 


meinem Serzcibir 
Raoſt ie find, 
Str., Chicago, 


nad 
jebe In 
Yan Buren 


Euch was 


| bau 


ı tommilfion, 


MTiark| 


— —ñ — —ñ— — 


Zu vermieten 
(Anzeigen unler dieſer Rubrik 2 Cents 


das 


Kor?) 


Su bermicten: 
11 Jalited 


t Simmer, 


eir, 


beit und iu ftig. sit, 
ıyial, 2 
Magnolia 


rincolin 


ad 


zu 
und 
ſey 


vermieten: 2. 
Tor, 2732 
Barfivab umd 


S'nmer 
Abe., 


Abe 


mit 3 
nabe Div 


Simmer, 
Zedamid 


mit 
zit 


t 
a. 


fleine 
1514 


nd 
ron 
re 


„ı bermicien 
Gas, Toilet. und Be 
Su 
Sas: 


derm % 


1 
sıu 


Sinterbaus; 


ion: 
1517 


6% Yinmer, im 
Elcveland be, 

zu vermieten: 
Ford. $10, 1547 


Drei rohe 
Maud Abe. 


Amme und 


rt, Zoilet ı 


Zu bermielen: Yeeriichende Ba Terei 
zeug, an »iorbieite, Mdr.: ®, 571, 


5 Binmter 


eir, 


‚mit Ber! 


Abenbpoit. 


ya bermieten: 4 
Gas, 2315 NR, & 


und 
Hallſted 


mit Bad und 
doſa 


su 


ar 
07 


bermieten: 

Apc., nabe 
Kir) 

North 


„u 


- 


4 Bimmer; 
Kalifornia, 


so, 2834 hlelling-» 
% 


Dampideisung, 
Yarrabee < 


zu 


na 
1a 


aut md» 
85.50 bie 


* 
mido 


uf; 
Ave. 
berm seien . 
beikes 


262 


vaden, 
1544 

+ Yimnmer Bafement, 
Safer; Zampfbeizung ; 
Ricigan “vd 


modern, 
6 


Node 


Zu vermieten: 
des -„Abendpoft” » Behändes, 223—225 
W. Waſhington Str.; aron, heil und Iuf- 
; Näteres beim Ge- 
ihäftsführer der „Abenbpoft”, 223—225 


bermieten: 6 befle Zimmer Bad; 
Marianne Str, nabe Lincol In de, 
dimido 
modern, 
ciaung 
nabe Colorado, 1 


Zu 


Zu bermieten: 


7’ 7 Zimmer lat, : 


in gu. 


Co. Homen 
Miete irei, 
boldt 9046, 

A Yarıı und Garage; 
321 @, Homan- Ade, 


Bire., 
822.50. 


— 


laſſe eiwas Miete 


er 
\ e Monat | 
Bhone: Eigentümer Hum« | 

23ipimE | 


"privat; 


Zim ner und Board. 


Gefihäftägelegenbeiten. 


(Anzeigen : unter biefer Rubrif 2 Cents das Wort) (Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents da3 Wort) 


Zu vermieten: A Simmer für leichten 
Haushalt. 685 Milmaufce ine, doirja 


Bu vermieten: 
ten Sausbalt, 
511 North ide, 

Zu 
gen 
ie. 


Zu ve mieten: 
örau P ifos, 


$1 bis $2, feparater Cingang. 


vermieten: Schönes Zimmer ap anitändt 
Herrn, feine Koit. Teuridrungariihe Fam. 
1146 Sedgwid <tr, 


Feontzimmmer, $1, 50, 
Weſt Madifon Eir. 


> 
727 x 


Zeutioe Frau wünfet anftändige Roomers.— 
2635 Lincoln Mve, do-ion 


Boatders verlangt. 
Zu vermieten: Neue möblirte Blınmer, 
aucd mit Board, bei fleiner Iiener Sanite e, 
1 2749 Dsgood Ei, nabe zincoln und Diverfen. 
Zu 
Koit, 
Su vermieten: 
derloier Familie. 


1542 Bolfram ür. oben 


Selle möblirte Bimuner 
2153 N Halited Str. 


vermieten: 
mäßiger Preis 9 


\. 


Schönes Frontzimmer bei Tin 
2656 Sheffield Ade,, 2. Flat. 
bofrfat| 


gu dermieten; Schön möblirtes, delles 
feparater Eingang; $1.50 wöchentlich. 
Juinois Str. 

Zu vermieten: Einzeines 
mit Board, für Herrn oder Ebepaar: 
Familie; nabe Hohbahn und Straßenbabı, 
Belt Apve., 2. lat. 


vermieten: 


Zim 
144 


Dit 


Reines Front Betlzimmer, ſe 
Bad; bei finderloien jungen 
d, 1716 Xarrabee Straße, 1. 


ol 


Leuten, Mrs. Ro 


Flat. 


Yu be vıfleten: 3 
Dampfacbeist, 
Yvc. 


Moblirtes 
Bad, 


Frontsimmer 
$2.50. 12236 


(Baie- 
Sun 
ubride 
ı bermieien: ‚sont 


749 R. 


rur 
doſondi 


dinterzimmer 
Str. 


und 
Clart 


Hausbaltung. 
reines Zimmer; 
Str. 3. Yl. 


Vermiete ſchöͤnes 
50. 2237 Dapbton 


stoit, 


gute 
° 
dermtiet en: In ichönem 
beim tönnen awei angenehme 
und Board erbalten. »Beite 
Dampfbeisung heißes Waffer, vorzürlihe 
85. 017 Kenter ötr, 1. „lat. Phone: 
1901, 0 


rubigem Yrivat 
Freunde Zimmer 
Berfebröverb.nd na. 
Rice 
Ancoln 


—8 


Zimmer. 


rımieien: 


Flai. 


Schöne 5 


zu ve 14118 
zit. Mi 


Yu bermieten: Freundliches Zimmer, fan 
wenn geneigt auf ‚mritace anfpallen, auch für 
Sausarbeit, ausgezeihnete Carheroindinmg 
Biffell Str. 

Su bermieten: 
| benußung; Zeil 
Ave. nabe 


2 möblirie Zimmer 
Miete; Erwachſene. 
Bay. 


„u berimicten: 914 R. 
blirie Front⸗ und Seitenzimmer. 
elettriſches Licht, Rüche 
Ehepaar, mit oder ohne 


mit Siiichen 


1855 Lin 


Str. Schön md. 
Dampfbeizung 
und Badezimnter, fur 
Board, modido 


Clart 


srontzimmer, Dampfherzung 
eleftriibes Lit, ebentudii Eſſen, für 
Freunde. 2144 Hudfon Y'pe., früber 
nabe Sebſter Abe. 1925,20,98,30,011 2 


Zu vermieten; 


Frau wünſcht Noomers, 933 


aineimtehende 
Heim. 2 
Zu vermieten: 
bitte Zimmer, 
lichleiten. 643 


Fra 
Clart 


wiünfcht 
Straße 


Roomer; gutes 
mido 
Deutſches Hotel vermietet mo 
31.220 wöchentlich, alle Bequem 
Diviſion Str., nahe Halſted 
2sfpim& 


R. 


St 


Zu 
Zimmer, 


bermtieten: 
paliend 
55* 


Komſortabel 


moburtes arıhes 
für einen Seren, beines 
Dampfhelzung, ſehr ſchöne Lage, 
N, La Salle Str, 


Su be rmieten: Helles, 
$2.50 wöchentlich, 
Diveriey 8944. 


aut möblirte® HSimmer, 
17: 3“ „Wells Cir., 3. 
23ivpoledimidoft 


‚Floor 
Moͤblirte 
4 * 


NH, 


Stmmer,_einfadp $15 
Clart Str. 


doppelt $2 
24fpimwi 


Zu mieten aciudt. 
fer Rubril 2 Cents da3 


3 Wlnrt 
5 xzopkl 


E 
mieten 
irie 


A bendpoft, 


Zu mieten geſucht: Anftändiger 
wirft Zimmer mit Bad, $1.50 die 
Gentrum. Adr.: Br 573 Abendvoſt. 


und. Board ge yünfcht (2 
ältlihe Dame: eriter Floor; Südfront vorgezo- 
gen, Uinanbe der Ginzelbeiten, fhreibt enaliich 
Erivarte annehmbaren Preis für jtetig. Aor.: 
” 542 Abendpoit. 


geſucht: 
gimmier. 


dandwerter ſucht einfgeh 
pPreisaugabe. Adr.e: P. 


Su 


576, 


Junge, 
Woche, 


21, 
nabe 


Zimmer Weitfeite) ) für 


EEE 


Finanzielles. 
(Anzeige: t unter diefer: Rubeif 2 2 Gent8 das 7 


Greenebaum 
Companhb, 


dort) 
Sons Bant & ruft 
stapital $1,850,000.00, verleiht 
Nie⸗ 
Sichere erſte Hypothelen und 
wonds, in beitedigen Summen, auf bebautes 
Ehicagoer Grundeigentum zu berianien. Ceit 
60 Dabren die beitbelaunteite Bant für auslän- 
diſche Geld⸗ Mecfel» und Chedgeicäite. Dom 
1. Mai an in unferem neuen Heim, Ede LaſSalle 
und Madilon Strake. Ber fäumen Sie nicht, Bi 

wunderbaren, modernen Hüume, fowie Zaults 
anzufeben. 28ap”X 


Brivatnelder auf zweite Hnpotliet zu 
verleiben, auf verbeilertes Grundeignen= 
** leichte Zahlungen. mäßſige Haten. 

. Blotle, 127%. Dearborn Str., Zim— 

Tol 
zweite Hyvpothelen 
Raten; monatliche 

333 Abendpoſt. 

30fepim& 


$2400 bon Privatpe rlonen: 
55800 wert. Sute Referenzen.- 
Fullerton Ave. 30fepimX 


Binsfuf 


Privatmann bat Geld auf 
au vderleiben: de müßigſten 
Zahlungen. Adr.: W 


Zu leiben gefucht: 
eritce Obpotbel, 
Verburg, 3657 


„Bu verleihen: $1700 bis $2000 auf 
SHhpotbef, 1411 Velmont Avbe. 

$2500 vom einer Brivatperfon au bor: 
erfie Hhypotbel cuf ein neues 2:itöcdi- 


Netmiche 
gen, Gebe 
ges 
bi sah 0 Binfen, 

521 Mbe udpoft. 

Zu leihen aelucht 
sottage. Albert Miller 

elephon: Diverſ⸗ bu 2100, 

25 Sabre im Geicält auf demfeiben 
Wir find Yaumeilter von Häufern, Läden, 
Pl.i0. liefern Geld, Pläne und Zoranihläge 
fre und bauen Fomplet, Meine Crtras, 
Baddod. BDond& Co, 235 


le Keine Agenten. Wdr.: W 
2Npiwx 


81300 auf N 
2410 


Nordieite Brid- 
Elybouri 


Plate. 


m 


“hr 
203° X 


Zagt ums 


es 


was Idr bauen wollt, wir ſagen 
loſtet, ohne Auslagen für Euch. 


Bir beſorge 


n bollitändig, Monatliche 
17jabriae 


Zimmer 


Zabhlungen oͤhne 
Erſahrung. Allſon Cops 
704, 109 NR 


iracting Co. N, 
Tiul*x 


prompt gemanıt 


Yweite 
ben nicd 
Iahr. 


Hppotbef-Anleiben 

rigiten Raten. Zinſen 31 
Monatlibce Zabinnaen, 
Eftate Mortgage Eompanv, 

en, 
„Darlehen auf Grundeigentum, Häufer 
Dauftellen. Vaudarleben eine Ep estalität. 
Bedienung. 9 D Stone 

Randoipb 300, 76 W, Monroe 


109 N. Dear 
23in € 


oder 
Zo⸗ 
& Eo., 
Straße. 
25Ip*X 


y bor te; 


(Anzeigen umt 


| Iten 


ı Billia 


‚ ricblei 


| während d 
2. 3, und 4. Stocwert 


17jin*z | 
| Überbtlaffe. Ehica 4 —8 
$16. | 


Erite Hhpotbelen zu verkaufen auf neue Gas 
bäude in Beirägen bon $1000 Bis $10,000 au 
en YZinien. Kichman_ State Bantl, 5606 9%, 
22, Etr., oder Kirchman Sad. Bank, 3149 22 


dolrta 


doia | 


ullit in 


Im 


mit | 


| Korib 


Simmer und. Rarlor | 
in Ileiner ! 
2740 


| llaurant, 


zivet | 
Yincoli | 
' genbeit, 


Ztr. | 


und | 
28iplwX | 


I nlıng. 


| 
| 
| 
1 


a 
:| 28 
i 
| 


| 


1 


| Dir 


Ude. | 
dimido | 


| eine M ”, 
"ats | 


Dearborn Etr. | 
| Maurant in deutfder Nachbarſchaft, 


n Euch eine Anleibe und Pläne und | 


Dearborn. | 


rs 
zu 
Brozent per 
wenn gewünſcht. 


22. Eir. | 
Sip,imik | 


„Hab c $500 ‚ bie 82500 auf beri elferte Nordieite 
’ I 


ent 


“ j 
tobeh 


su berleiben, 


A Srant 
Straße, 


Yed, 3034 


Unterricht. 


unter diefer Nubrif 2 Cent3 das 


Wort) 


i aidt_ Unterricht, 
50c Die nde, 


Bianolebrerin 
Anfängern, 
endpoft 


Gute am 
Mdr.! E 


2 


< 43) 
ib 
Unterricht eri ‚teilt tüchtige Lebrerin 
X ggeichritienen. Erfolg garantir:. 
Abr.: D. 288, Abendyolt. 


Engliſchen 
Anfängern, 


Violine, Ban Guitaree, Sefang 
neue, ſchnelle NNetbode: feine nuklofe 
Forticr, fiher. 1572 9, Salited Er, 


Piano, 
ſtimme, 
Uebungen. 


Norıb 


Shore Automobilihnle 

neue Slaffen ein mm Tag und Abend⸗ 

furfen, Spezielle Abendlurfe für Diejenigen, die 
des Tages beichäfttgt ind, an Montag, 

Mittwoch iumd Fteitag Abenden. Tagkurie, 835; 

Adendfurie, $25, Auf Abzahlung. 

Tel.: Graceland 700. 


dan”? 


Die einalge. dentiche Automobilſch 
Stadt. Diele Kahfragen für deutſche 
und Revarirleute, Leichte gabluns en, Zag- und 

ol of Motoring, 2010 
22jp* 


—2021 ©, Laflin © 


nn 


Telephon me | Moerehoufe, 1534 S, Shellern Abe, Ehicano, St, 


Farben, Aırnin und Lad. 


Baditein«Nelidenagebäude als Sicherheit und | 


aufgevaßt! 


Zadentänjer, 
der beiten Ed-Grocery und Delilateffen 


Eine 


| auf der Nordweitieite muß fofort beriauft wer: | 
Mökiirte Zimmer, aut für let | den, wegen wichtiger Urlade; moderne Firtures, 


grober, 
1000, 
Offerte. 


friiher Waarendorrat, 
verlaufe fur $650, oder -befte 
Billige Miete für feinen Barlor 
mit 5 ZimmerBlat und Vad; 
wirfliih auten Laden wollt ‚handelt fchnell; 
15 und überzeugt Euch, Freitag bon 9 bis 1 
Ude, im Laden, 5521 Elfton Mpe,, Nordoitede 


Inventar fiber 


Store 


‚0. | Zrobn Straße, 


Rauft ein Roominghaus: es bringt ein ſichere 
Einklommen; ehrliche Behandlung garantiert, 
45 Bimmer Hotel, billige Miete; freie Seizung; 
alter Play; billig; auf Teilzahlung; fehts un. 
30 Zimmer; Einnahme $230 monatlib: 4 Ba: 
dezimmer, gute Yage; immer beiegt; lange Leafe. 
16- Zimmer für muır $600; Hälfte Anzahlung. 
11 Zimmer, fpotibillig; mur 8250, 
Manche Andere, große und fleine; alle reell. 
eht zu Lange, 704 Nord Dearborn Etrabe, 


es 


24{p1w& 


Sichere ı ange nebme Eriitens. 
Ein reines, fait neues Hotel in einem deut⸗ 
ſchen Dorf, nahe dem Golf, mit 60 Acker, 
$12,000, zu_ dvertaufhen. 
für ältere Familie mit_erwacferen Angeböril- | 
gen. Gefunde Gegend, rarmland oder Chicago 
Brovertn in Betradt gezogen, Zimmer 7, 255 
Ade,, Chicago, Ill. doftſafon 


8700 Taufen ein ihönes möblirie®. 13 Zimmer 
Roominghaus, 1, Blod dom Lincolt Barf, mit 
Dampfbeizung, alles vermietet; 850 Profit mo: 
natlid; angenehmes Heim, Beahiet diefes un: 
nebot. Angenebine Bedingungen. 


ien. Mdr.: W, 532 Abendpoſt. 


vos 


doirfa 

Bu berfaufen: Mein nadweisbares autes Ne 

alter Plag, 818 North Abe, 

Aller Barbierladen, 4 Ztüp! 6, 
dr, 741, Abendpont. 


berfauien: 
Nadbaridait. 


Zu 
guic 


L 
«BD. 


Su fa: ten gefucht: Gutaebendes Reitaurani. — 
Ofterter mit näheren Angaben und Preis au 
sbeflizen: 3. R. 190, Abendpoft, 


verfauien: Bädlerei, fanitär eingerichtet, 
mr Store Zrade, feltene Gelegendeit für Bä— 
der, der an Brod und Cafes fihafit umd der ber- 
heiratet tif. Berlaufdgrund; Bin alleinitehend.— 


— — 


3 


| 1945 Sullerton Abe, 


Berfaufe dut etablirten Ealooı mit Zanzballe, 
8 Zimmer. Billige Miete” Gotort Zu überneh⸗ 
wien. Nadzufragen Emwart und Demen, 2101 
Lincoln Abenue. 

3u Terlaufen 
turgeſchäft. 450 


Reinigungs 
Menomonce 


Furberei, 
er, 


Repara⸗ 


Saloon mit 
Adı.: B 


Guter, alt etablirter 
Tanzhalle. Nordfeite, 


Zu dverlauf 
mo bibelangter 
75 Abendpoft, 


zu rfaufen: 24 Zimmer Roomingbaus, 
ampfheiung, nahe Lincoln Park. 68 W. Duf 
traße, 30fpimw£ 


2 


tfauien: Saloon, Eillig. Guter Vertaufs. 
Sur für deutſchen Mann und Frau. 
330, Abendpoſt. dofria 


3 be 
grund. 
Adr.: W. 


toretrade; 


Gute Bäderei; nur 
W, 549 Abendpoft. 


z 


ut derfauien: 
Nordfeite, Adr.: % 
Gele 
Nach— 
doſtta 


‚it berlaufen: : beite 
in eriiflaftiger 
Kedzie Ave. 


Delitateſſenſtore; 
Ieafoeis ba ber, 


barſchaft. A755 


Zu faulen 
<chreibt 
‚lat, 


geſucht: 
Rojliarte, 


Store für 850, 
Lincoin Etr., 


Kleiner 


4735 N. 


‚Hu dert 
ſeltene 


en: Paint Store, raı Theis halber; 
Gelegenheit. 3303 Grand Ave. doia 
Reomingbaus in guter Lage, Süd⸗ 
alies3 beiett, babe anderes Geſchaft, ſehr 
Zeiebbonirt: Direrfey 3191, oder abre!- 
128 Ylbendpoit. ſomodo 


Vertaufe 
ſeite 

biliig, 
firt: % 


und Groe ery in beleb⸗ 
und slathaus-Nahbaridait, oder 
Wasrteniager ab, Helle 4 Zimmer Wob- 
505 Kenter ©tr. jomod» 


s Berfauie Delifatelien 
ter Nonmirg: 
Iguse 


nabe 
xzongeln, 


eincom 
422 


Roominghaus, 


Bart, 
berfaufen, 


Genter Air, 
ip25,25,28,30, 011 ,2 

" Ehicaao, 

im Wanzen | 
Ndr.: N 


frfondido 


billig au 


vi erfe uien: Däderei, 
Söoolejale- und Rei: 
oder geteilt preis 
144 Abenpdpoft, 


Zu unweit 
iſt 


rfaufen 


ꝛil Geſchäft, 
vert zu ve 


Meat-Warler billig au 
Blace, Kicero, Illinois. 


es verfaufen. 1513 Weſt 


WMilwautee, 
2500 Anzah⸗ 


Roadhaus mit 5 
Preis 385600, große 
lung, Zongeln, 422 


Acker Land 
Zanaballe, 
Genter 
f 


Groceruftore, wegen. anderem 
Mienomonee, Ede Hudfon We. . 

ı verlaufen: 11 Zimmer Roomingbaus. 2174 
"Start Straße. mido | 
„Du verfaufen: Stocerd- und Delifateifenitore. 
3255 N. Leavitt Str., nahe School. mid 
—E— 6 Zimmer Rocntingbaus, mit Reaie, 
Miete s16_ monatlich); Erci3 $50, 1116 
Madilon Straße, 2, Sioer. 

Billig, ein autgebender Trans 
mit 9 Zimmern. Ndr.: IT 


ug - 


St 


pet 


26,2 


e 
), 28,30 


0,011,2 
Su verkaufen: 
Geſchäft. 


R 


) 


mibo 


Zu dberlaufen: 
fer:Edfalooit 
Abendvoſt. 


369 


mido | 


Bir richten Ionen irgend ein Sefhäft ein aut | 


Abzahlungen. 
Rorth enue. 


National Store Exchange, 813 


MWſpimiã 
> Tearangebot oder Bauitelle fauft dicfe 
Rode einira ala en Eonfectionerh:, Higarren-, 
Rotion-, Sandy-Zture (Strankheit). 4351 Went: 
worth Abenue. mido 


231 Weit 
209ip1mw& 


Beſtes 


Zu verlanfen: Erſtklafſiger Saloon. 
Dat Strape 

Sur möblirtes, moderne3 14 Zimmer Room: 
ingboufe zu berlauien, Wchentfernung, lange 
Leaſe; Dampfbei zung, gehe nach Florida, preis— 
wert. 745 Rufb eit. bimibofr 


Billig, 


fehr gute Bäderei in 
Einnabme $250 wös 
Verlaufsgrund; Familien— 
E. 4659, Abendpoſt. 
dimido 
Geſchäfts⸗ 
billig zu 
Morgens. 
dimido 


Ihnen ſechsfache Ein— 


Zu berfaufen: 
blübender Nahbbarichait; 
chentlich; Rordſeite. 
angelegenheiten. Adr.: 


borzügliche 
Gelegenheit 
bor 10 br 
Str. 

Dollars bringen 
funft bei Beteiligung an meiner 
ſabril. Gebe Ihnen gute Sicherheit. 
liche Offerten erbeten unter Adr.: E 
voſt. 


Saloon, Transgfereche, 
lage, außergewöhnliche 
lamnen. Nachzufragen 
Geſſe, 912 W. 12. 


1000 


Ausführ⸗ 
dimido 


zu verlaufen: 


Bäderei i. 


Dtto Ernit, 


7139 Ra- 
di—ja 
Gemüfe:, Grocery⸗ 
dimido 

Zalo on und Re: 
2 Türen bon | 
=8fpimE | 


Zleuderverfauf: Frust», 
Store, 3025 Xincoln Ave. 


verlauf 


en: Griter slafle 


gu 


Theater. B 538 Abendpoit. 


Adr. 


verfaufen: Meat: Market, AN, 


HM 


Halited 


+ 
x 


Zu verfaufen: 
gerchäft, mit 
Divifion Zir. 


Gutgebendes Ktoblen Eiſen⸗ 
daus, Lot und Stall. 3807 Weſt 
24ſep iwæ 


nd 


ur 


Bu verfauien: Einträglihes N eubeiten geſchäft 


in Silber, geſchliff. Glas, 
ren und viele andere 
dere Geſchäfte, 
mer⸗Wohnung; 
lourante 


Leder, Elfenbeinwaa⸗ 
Neuheiten. Habe zwei an 
tann nicht überalt fein. 63im: 
au gut für einen 


BWaare, Mdr,: RN 106 Abendpoft. 


24fpiwX | 


Bu verfaufen: Gut gehende deutiche 


ration. 2008 Linc)n pe. 24fpimi 


Geicdhäftsteilhaber. 
(Anzeigen umier diefer Rubrif 2 Cent: 


Bartıer! 


Nahrungsivezialitt (Diätifer) sucht 


' Teilhaberin mit $1000.00 zur Gründung 


Geſundheitsküche. 
Tiev: | 
>5fp0W! x Eu 


Gelegenheit für 


— 


Sip,imtx 


85801 ⸗88 Sbeffleld —*5 | Abr.: 


ule {nm der | Jahre alt, 
Chauffeure | den mit_anfländige Mädsen 


| (Anzeigen unter 


q FR | 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das ort) 


Farben und Sirnifie 81. 00 per Gattone. 
Standard Yabrifate uud Farben 
berhbogenen Slannen und beihmutien Etiletten 
eine große Breisberabiekung. Central Pain 


15[p,imtx 


! $115: 
"Wegen der | 


und Führung von Deutider Kraft: und 
Heldenkoſt. Griahrene 
Köchin oder Bilenerin vorgezonen. Adr.: 
B. 580 Abendpoit. 


Roach funbt 
Adr.: 3. N. 


gen 


um Reltauı rant 
AbendpoNt, 


Rariner angı ifan · 
108, 


Zaloongeſchäſt; 
einen arbeitswiligen Manı mit 
Adr.: 3 520 NMbendpolt. 


Bartner für 


fleinem Stapital. 


midofr | 


— nn — —— 


Heirats geſuche. 


(Anzeigen unter dieſer Rubril 5 Ceı s das 
aber feine Anzeige unter einem "Dollar. ) 
Hoiratsgeſuch: Suche auf dieſem Wege die Be 
fanntibaft einer Frau, 25 bis 42 jahre alt, 
als Lebensgefährtin. (Kann aud ein Kind ba» 
ben). "in 42 Jahre alt und von Profeliton 
Barbier, (Amerifa gebürtig). 
544, Abendpoſt. 


W. 


deiralsgeſuch voefferer Handwerler, ledig, 
aroße Figur, fırccht befannt au 
oder Wittme, 
zwecks Adr.: 540 Abendpoit, 


nn nn en nn rn — 


35 


on 
as 


Heirat, 


Billard und Bodet Tiiche. 
diefer Nubril 2 Cents das Wort) 
Bu verfaufen: Pillard bollitündig neır, 
Garom oder PBodet, mit Fl — Zubebör. 
gebraudie Tiſche zu berabgeicgten Preis 
leihte Yablungen. 


fen; 


abeualehen. 2 
Spezialität. 
Co., 2 S Wabaſh A 


fchnelle | 


falls Ihr einen | 


wert $400. | 


wert | 
Rafferide Gelegenheit | 


feine Aren: | 


3,1 


z | ein 


ip24,26,28,30082 | 
— | (Anzeigen unter diefer Rubril 2 


Veit | 


Evieliwaaren: | 


Juwelier; | 


Reitauts | 


außergew öhnliche | 


Wort, | 


mers | 


Wir desmieten Tiiche | ganze Rode. 
mit dem Bribilegium, die Miete dom Staufpreis | — 

igarrenladen +» Einrichtungen eine 
& Ns — ·Collender 
djan*Z 3649 N, 


Möbel, Haußgeräte u. |. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Eents das Wort) 


Aultions : Berlaufl 
—Bur u. der Lagerlofien 
Freitag, den ttober, 10 Uhr Sorm 
in unſeren — — 25 


2521—2525 Shef 
| field Ibe., zur Deeung der Zagerfoften, fitn! 
Bagenladinngen | bon Drefiers, Chiffoniers,Rugg, 
Zeppiden, Spieier Pianos, Pianos, Schauiel: 
ftüblen n, Stüblen Barlgr:, Bett: umd Diningroom 
z Meilingbeiten, Springs, VBettzeug,Geihirr 
Glasivcaren, Silberwaaren, Bilder, Bücher,Hei 
dien, Herde, Spibengardinen, Draperien, Leinen 

‚md anderen Sausbaltgegenitänden. 
un teebies Auction Houfe, 

ı Bofeph Straußer Auctioneor, Täglich Privatber 
läufe. Offen Mittwoch und Samstag Abende. 
Berlaufe am Montag, den 4 Dftober, , aiei, 

(sen 1 und 3 Uhr Nacar., Schaufelftüble, 3 

Tifche, 1 — ti, 6 Stühle, tumed Dur 


verfdiedene En t Rider Schaufeiftuhl, j 
hübihe Nugs, ı teffingbett t — 


—E | mit Zubehör, 1 
| Ehiffonier, 1 Brinceh eier Mabaanont ! 
Borzellar < * —— 


Set. I Glectrolier Qampe, uüchen⸗ 
ausſtattung, vollftändig fur 4 —— Berl 
5450 41 Sabr alt), Dub verfaufen für $10U 
aar. Keine Bedttnimgen. Lincole Warebouie, 
Dregel und 43. Eirase. (Mes. Brunthorit). 
Uuttioss jerlaui—— 
Morgen um 10 Uhr Ben. in meinen Berfaufs« 
räuuen 2532 Lincoln Ave, der Reit bon Diör 
bein und SHaushaltwaarer, die ſelben müſſen 
ger. .umt erden, che ic) nach meinen Berlauis« 
räumen, 2727-2720 Lincoln Ave., umatehe. 
| Kommt wegen Bargains bierber. 


S. Ral v 5, Yuttionator, 


„4 
<eis 


* 
St 
< 


— 


Zu verlaufen: Nette Möbel, 
North Ave. 

Bu verfaufen: 
Spiegel, 
Orchard 

3u berfaufen: 4 
oder zufammen, 
| ten. 


— 


Borgujprechen 449 


Bett-Zpring, Bilder: Rahmen 


DBett- 
billig wegen ſofor en breife, 163 


Str. 


i 


Zimmer⸗Einr ſchung 
1029 Dayton 


einzein 
hinten mm 
Dort 


4309 


Zil,, 


Ju verlaufen: Guter Gas 
IN. Srding Avenue, nabe 

zit verfaufen: Neuer — 
Möbel, ipottbillig. 1020 

Zu berfaufen: Billig, 
2018 Lincoln Abe, 

Zu verlaufen:, Schöner, nickelplattirter 
ofen, billig, 1661 Orchard Str. hinten, 2 


„u 


Rei 1ge: 


Billie, 
Mi ontzofe. 


sofern und 


Möbel 


und Barlorofere, 


* 


Koch⸗ 
Flat 
dofſi 


Zu verkaufen: Großer 


Heizoſen und Möbel} 
billia. 910 Billow Straße, 1. Flat, hinten, 


3u verlaufen: 4 


Dapion Etr.. 2. 


Küchenofen, 
Floor. 


fait wie neu. 151 


Wãſcheſchrant oder Kom⸗ 
erhaltene NRähmaſchine. Adr.! 


Zu faufen gefucht 
mode ımd cine au 
W 531 Adendpoit. 

berfaufen: 
Graceland 


Suter 
1543, 


Warland aochofen 
Apends. dui Irta 


Heizoren und Ga— Rang 
3918 Sberidan Road, 


gu verlaufen: Ein 
ſehr wenig gebraucht. 


Dame verſchleudert 
Rug, $18: neue 840 9 
bett, Buffet 
Bibliotheitiſch 
ler Piano, 


3110 dartor Set, 837: $ $40 
täbmaldhine, $15: Melfings 
Zavenport, Eßzimmertiſch, Stühle, 
Drelfer, neued Piano, au Spice 
1214 Roben Str., nahe Divifion, 
midofrfafon 


Stadt, me ſoderne Möbel 
Wir. GE. Goerres, 507 
Etocdwerf. mibofe 


Berlaffen der 
ig’ zu verlaufen. 
<traße, 3. 


zu vermieten: 
3825 N, 


Sn 
ſehr bill 
Woſt 27. 


beinahe neu. 

mid oa 
"Möbel actnäft. Warum 
Möbel bezahlen, wenn 
fähr den balben Preis für 
önnt? 1521 MW. 63. Str, 
Alhland Ave, Boyſen 
25fvimd 
und Rugs von 
Flat oder 
1922 Tas 





Stinderwagen, 
Kimbe Ul Ave. 


große deitiche 
große Breife für Eure 
Ihr Möbel für unge 
| daarcs @eld Taufen 
Block öſtlich von 
Furniture Co. 


I 

| 

eisen 
| Das 
| 


u dberlanfen: Billig, Möbel 


muß fofert verlauft werden. 
9 


—8 


einzeln 
ton Str., Flat. 


28,30ſpb, 7,120 ol 


nahe Lenter Eir., 


Junges Ehepaar muß feine 4 Simmer präd» 
febr billig verichleudern, ebsit« 
Xordin, 1922 
—A 


tige neue Möbel 
faii3 $150 Parlor-Zuit 
Kedzie Ave, 


für $35, 


Es eingerichte etem 6 Zimmer 
| 
I 
! 
| 
| 
! 
t 
I 


Bianos. muſitaliſche ——— 
2 Eent3 das Wort) 


$100 Mabagoni Gabinett und biele Records; 
850. 404 N, Sacramento, Cottage, 3ofeniwä 


I 

' 

| 

3 865 Taufen $400 Uprigst Piano; $5 monatlich, 
056 Larrabee tr, sofpird 


er ec Pictor Bhonograpb mit 
337 W. North Npe,, 
S6ipLm® 


bt Viano 
tortb Ybe, 
16ip: 2wæ* 


845 Columbia 8 
F Records, 
nabe Sedawid. 


32.50; 
billig. 


Nur 865 für ſchönes Kimball Upri 
Groß, 1547-49 Wells Etr., 


g 


| bei nabe 9 


Deutfihe, Records für atile* Malginen. Cyond, 
25 Writ Sale Eir. nabe State, 10ia*z 


Vögel m. f. w. 
2 Gent da3 ori ) 


Weiter Budelhund. 2646 


Bferde, Wagen, Hunde, 
| (Anzeigen unter diefer Nubrif 


„gu verlaufen: 
Haijted Etr. 

Zu berfaufen: 
nes bierfigtges 
Barf Nbe,, 

Adtung, 
1000 bis 
Mähren. 


Zu — 


N. Kimball Ave. 


Zu verkaufen: Le 
neu, billig. 36049 N. 
Ave. 


> 
R. 


— 


Cchnelle Tleine Mähre und ofic- 
FamilienBuggy, 540. 1052 
nabe Robey Str 

— 
1500 
1912 2 


e ſehr 2 20 Mähren, 
Pfund; zwei fromme PBribing 
NR. Weitern Abe, 


Rainter-Wagen, wie neu, 


382 

doia 
&ter Wagen, 5 Springs, Wie 
Kimball Ape., nahe Eifton 


zu berfanfen: Starfes Geſchäfts Mir, 


Wyper, 1748 Cornelia "be, 


Bugay. 


— 


Zu verfaufen: Grocerh Zopwagen und n; 
in gutem Zuftand; berlaufe jfeparat; billig. 18 
velmoni Abe 

Zu verlaufen: 
wid Str,, Store. 

Zzu verlaufen oder zu vermieten: 75 Pferbe, 
! pafiend für irgend eine Arbeit. Max Zauber, 
1720 Milmwaufce Ave. 4ſpimiæ 


EN —— 


Aulldogge. 2201 Cody. 
dimido 


Brindle Yulldogge. 


Kaufe» und d Berfanisangebote. 
(Anz eigen unter diefer Rubrit © 2 Cents dad Wort 


oa 


Bargain in Glektrifchen Fixtures! 

Ans Meiiinı nemadıt, für 4 Kichter, 
mit aroiem Porzellan: Schirm, PVaſſend 
für Dffices, Läden oder Lagerräume. 
Näheres beim Geihäftsführer der 
„Abendpoit“, 223—225 W, BWalhingtor 
| Straöie. .r 


) 


24 friſch geleerte 
lig zu verfaufen, Murg. 
Sirabe. 


deutiche Halbitiitfäfler bil» 
Benz, 135 N. Dearborit 
161PMduia* 


Etwas getrag. —— mer⸗u. Qüngs 
lings⸗Anzuge u Uebergaieher, 85,00 auflvärts. 
| Neue nicht abgeholte $30-—$45 Anzüge u. Ueber» 
aieber, 14 Preis. Gordon’s, 1415 Halited Sir. 

16ſpimta 
— ——— — —— 


Nähmaſchinen, Bicycles u. ſ. w. 
(Anzeigen unter diefer: Rubrif 2 ? Gent3 das 


INan 


oz 


ort) 


Zu berfauien: 
Sprecbapparat, 
| Flat. 


Näbmafchine und Victor 


Zinger:! 
870 Bladhamf Str., 


billig. 


Familen 
und aufwärts. 


und Cchneider-Nähma- 
Echlefinger, 1534 Ful—⸗ 
30fep&imt 
Räbmaidhinen 500 Wwöcent!. 
getranchte Maſcinen 33 aufwis 
Auch Abends. WW, Nortb Une. 
26fpimt& 


i GE 
— — 


WGeſchäftſeinrichtunpen. Maſchinerie uſw. 
Engeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das rt) 


Gebrauche 
ſchinen, 85 
lerton ve 


Singer 
Abzahlung: 
garantirt. 


337 


Wo 


Wo 


—X Dfen, in gutem Zu 
$35, Nahaufragen: 2303 Raır 


Zel.: Welt 5277. 


Su verfaufen: 
+ ftand, Nr. 2 
Buren Str., 

Zır verfaufen: Ein Vooiliſch mit 16 —X 
billig. 330 EL Elart Str. 


_ Barzains für DBrudereien! 
| Bu verfauien: Cine Anzahl Renale, 
Käſien und Ginichiebebretter, billig. Nä- 
“I beres beim Geichäftsführer der „Abend- 
| voft“, 223—225 W. Waihinaten Straüe, 


Briefe erbeten an | 


Zu berfaufen: Middleby Dien, in guten ? z zu⸗ 
ſtanid, Nr. 2. 3880. Nachzufragen: 2303 —* 
Buren Str. Xel.: Weit 5277. 2 dimido 
rg Verlaſſens der Stadt, 
terial und Leitern, — 


dimido 


Zu verlaufen: Wegen 
Painter und Delorator Ma 


2555 Monteoje ve. 


— — — 


Automobile u. ſ. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 2 Cents dad Wort) 


fon Motorchele in 
——ã— die 
nlaf, 3430 ©, Halited Str. 
— Yaık 
eleftrifcher Starter, 

nahe Elſton Ab⸗ 


Zu verfaufen: 


zuftande, 
| beitem gu Su 


= HarlehsDabid 
fehr billig. 


verfaufen: 
wie neu, 
all Ave., 


Zu 
Automobil, 





N: 


Grundeigentum und Häufige, 
(Angeigen’ unter diefer Rubril 2 Cents das Wort) 


Rorpdieite. 


Berlaufspermiticlungen umd Vermietung für 
Wigtglieder lommiffionsfret, Freier Rat in 


ien Grundbuchfahen. Gintritiögeld $1.00, “at 


alkedsbeitran $1 per Jadr. Wir baben Käufer fern im Icdhönen Wlaranette Vanor, 


gt 


4 


und Mieter. 
jimmer 300 
und Sonntags 


Eitate Dwners Affocdation, 
Wadilon <tr., ımd Abends 
ormitte aas 555 W. Nortb Ave, 


30feptXimt 'nenften Cinrichtungen, 


. Bi tlg Cottage; für 2 Familien 
Nachz — 3330 R. NRoden Str. 


Auf leichte Abzablung, 7 Zim 
got 371, bei 125. 3456 
dofrfa 


Qt an Slaremont, nahe 
und neuer fatholifher Kirche, nur ' 
8900, Zu erfragen: 2216 £eland 

- doſa 


Zu verlaufen, oder zu vertauſchen, hochmoderne 
Huhnerfarm, 20 Ader, auf gutzablender Baſis 
gute Lage; alle Borräte, Ernten u. Wertzeug 
eingeſchloſſen. Preis 83500; leichte Ababimn a. 
John Bobel, 3430 Southvort Ave. Doryla 


Zu verlaufen 
eingerichtet. 

3u verlaufen: 
Haus, Furitace, 

Zoutbport pe 
— — 

Muß verlaufen: 
Lincoln Ave, 
s700, wert 
Abe. .2. Sl. 


mer 


5 md 6 Zimmer; 
‚nebme $500 und 
2823 Lincoln ve 

_—fonn 


> 


2 Slat Prid, 
Breig 84000; 
Beſtman, 


zu verlaufen: 
auies Bafement:; 
jeihte Abzablung. 


Zu vertaufchen: Bridgeböude, Ede, 
jter Sohbabnttation; 
Supethef $#65500; Preis 
au gebei für Unieil? 
207 3%, Dipifion tr. 


nabe Werl 


$12,000, Wes babt 
Tlotfe & Sros 
Ba: 


br 

by, 

Superior 62=8. 
fp25,28,3002 


au verfanfen: „Stober Shleud 
441445 Wisconſin 

zwei 2: Flat Gebäude; 
SObpotbel 33000; 
P ldortt 

207 Diviſion 


erpreis 
Straße 
Ede von : 
Smaſh⸗⸗ ‘Pre it 

& $ro } 
It, Tel 


a 
W 
W 


* 


— 


Zu verfaufen: (Stoher 
1302 


Sßien 
Ziranı 
3- lat Brid, Dtenbeiaı 
Miete 8656; Hppotbet 
Sau dem fchr billiaen Breis 
— Blotte 6Gros 
207 W. Diviſion Sir. del.: 


derpreis — 


wells 


Zu verlaufen: Großer 
1617 Mohaw 
2:5lat Brid, 5 und 7 Zimmer, 
ligen Preis von 34000; auf Ybgabın. 
Rlotfe & 
207 W. Diviſton —* 


6Grosby 
Tel.: Super 


in 
+ 


— — 


Bargatın — $6600 faufen 
Flat Arid, Steiniront, Steinpord 
des Flat bu Zimmer; 30 Sub vor, 
saac, nahe Kincoln Ave, amd 
Hochbahnuſiation 
Frant 

— 
gu derfaufen: Billie, 0905 Zcdamid 
od, Saus und $ottage. Brodtuc 
a Zalle Str., Zinmer 50 
— — x 
Wenn preis wert Taufe ſofort fürn 
2itödiaes, modernes Haus, 6 
geı, ‚ Peihwallerbetzung (im 
RB 5 » ®bendpoft 


10h 
{ 


Heikiwa 


er 
ind fit 
NToKe 

Addıloı 

Bed, 3934 %, Nobet 


neues 
neue 


Baar, 
Simmerwobm 
Edgemwater) “dr. 
mdorr 
Zimmer, Flats aiit 
einer Lot, 30 125; ausgezeichnete Fabrgele 
genbeit. Yadzufragen: 1. lat, 113% YBriabmwood 
Adenue Henim 


erimi 


ey“ berfauien: 6 u amei 


bet 


— 


Nur 31800 
für 2ftöd. Framebaus, Stein Hundament, 
3 und 4 Zimmer; nase Norty Ave: ein 
Heinces Heim für Fleine Yente: ipottbillin, 
7 die Lot allein beinahe S1SOU bewertet 
iſt. 
— Dscar! — Noietti, nur eine Dffice: 


— 2411 Lincoln Ave., nale Solited — 
dimido 


„21000 "Baar, $2 monatlich t 

2:slat Dridyaus, 6 u 6 
ment für Ya uuden ud Lage 
gepfi afterie trage; 

Kreis 85750, 

Sm ZelosthHy, 2359 
® 

Zu verlaufen Nabe ns 
ür 6 immer Frame-Ce 
ammen 50x12, Ruß Em Blod 
bahn, Großer Semittegarien 
Drei Aepfeibäume, alle — und vor 
ſind. Auch andere Bäu und viele? 
Berlaufe wegen Mrar be it, E €. 
Rincoin Ave., 2. Flonr. Ubends 
Außerhalb der 
mus; vertaufen: 
merflat, 
den : 
Anzaplun ig 
220 Abendpoft. 


ten fait 
bobes 


netz 
zin Sale: 
var , 
Berfchrspe 


Woße 
rohe 


roinoun 


cute 


Addion 


argain! 
xtra Yo 
2. 

bier Mir 


vovd © 
lage mıi 


offen. 2dip Im: 
Stadt wohnenber 
2ftöd. Frame, { 
„3110 & Ipbeuen ve 


Eig: nti mer 


bıne $ 300 | 
Ar. I 


2 25jvimE 


Reit $15 


s500 Baar faufen sweiitödiaes 
Bad, Miete 532; Preis 82050, Reit Zeit, 
3. Ruedel, 602 North de nite, 
2bfpiwe | 


— — — — — 


Regen Ste ‚Ihre Erfparnifie in Grun deige nn um | 
au, anftatt in Banfen für England. Grund: | 
eigeniunisgelhäft 3. Nuedel, 602 North Ave. 


$750 Baar tauten 2 ‘lat und vaſemem ın 
Der Gegend bon Aueltern und Sruing Vart Blod 
5 große Zimmer, hoher Dachboder 
Straße. 533600. Abzat ung $20 den 
Belosty,. 5501 , Weſtern Avbe. 

2 Flat Sei: nicont, moderne Et mbin 
si00 baar, $20 monatlid. W ın. 
1905 Belmont Ave 


Monat, — 
Z201ep1imk 


ng; $ 00; 
3elostn, 
lcpimk | 


l 


I 


| 


| 


Miete $1200; Dfenbeigung; | 


l 


rhbäumen 


‚auf Eurem 


| effiren im fonnigen 


Sol, 
Wobnpaus, | SO 


| 


zofpim urn 


| 


„8400 baar, $15 monatl Tauft ihönes Cottage: 
Heig in der Nähe von Irving Bart Blvd. ud 
Suhnd MApve.: eriter Stlafie Sulland; moderne 
Ru mbing: Furnaceheizung 2 »lods bon Yale 
ViewHochſchule. . Zelosſh. 1005 Delmontiv. 


-5tepimwi 


$275 


Neucs 2 Flat Brid 
ben u. —— 


foeben fertig; Eichenfukbos 
"Mofartballen u. Badezim⸗ 
mer, 30 FußL Straßen- und Hochbahn⸗Fahr⸗ 
gelegenheit; Pau yorichriften; $6475; 8700 baar 
$30 monatlid, JelostTy, 1005 Belmont Ave 
251cpiw # 


mn 


Ein „Enap:, 2 Flat, 
einen Nadia zu 
jedem Kat, 


bober 
alles 


nu verfa un werden, un 
cogein; 4 große Zimmer 
Dachbode: oepflaft. Straße, 
besablt; 1 Blod nad direkter Downtown 
Cor, $2975. $500 Baar, wm. S3clos td, 
1805 Belmoni Abe. 2 bſepuwẽ 


Nordwektieite. 

„9u berfaufen: 7 Zimmer Cottage an are 
Station der Humboldt Hochbahnitati Leicht 
Sablungasbedingungen Rreis 2400. Ser 
b urg, 3657 Sulerton Ave Oſe ebiox 
„u verlaufen: Gigentiimer verläßt die 
mi fofort verfauft werden, drei Flat-Edb 
bäude; Miete $780 jährlich; Tleine 
Reit wie Ri ete. Wright. 2501 No. 


e 


zii ıDt, 
l idge- 
Anzabluug; 
Harding de, 
mein z3Wweiſtöe 
nabe Baı u 
Nortd, Ave. 


baus an 
ragt an im) 
ſodido 


Dud 
Str. 


und Sinien 


“ zwei Flat Brid: 
gel bald, s 


at bermietet, das 


monatli 

und eilt 

tage: 

— — 
Suetell 


4101 Fullerton 


nen ad ſtri 
Ave. 


Zu verlaufen: Gefdäftgete an Fulton Straße 
und zuniüichem Ave., 50 Fuß Front, 110 Fu | 
tief; zu einem großen Bargain berfauft. Cha. 
Ners, 262 NR. Wafhtenam Ave, Zel.: Main 300. 

Sipimt x 


Nachbarn 
tabe dem Gon. 
sute Anlaut 
Gecrge little 


25 DT,2R 29,20 


JIch wünſche 


Yaudsleute ald meine 
jur dien 


te Kolonie im Eüden, 

er und Klima fein, 
%übere Auskunft, 
Siiton ide, 


natuch taufen wen 

um ding; große Lot, 
elognbeit. Jelosti Wealtp 
B Ave, 


mer ridre ſidenz, Heiß— 
iucher: im prachtvollen | 
enutüme IS MR 
Mepimt 


wallerbei; ung; 
RabenStuc od 
dichmond 7 


Weſtſeite. 

Bargain! $1650.00: ?-jtöd. Brid, 
3121 Lexington Str. $150 Baar, 8253.00 | 
monatlich. O. Jürgens, 
doſaſo 


Zu verlaufen: 
hohes Brickbeſement, 435 
Zimmer (Toilet Sus), I j 
ietsertrag monatlich 327. Für ſchnellen Ku 
$2350,. Leichte Vedinaungen. Nadauı 
Gigentümer: Waligorsti, 4452 


3wei tocki 
8 feinem Juftande: 
u tage 
Shields 7 
Wegen Geihäfts-Uebernabme vertauie ic 
meine vor zwei Jahren neuge baute moderne ü 
mmer Brit Relidenz, Heißwaflerbeizung, clet 
ides Licht. Nur $S500 MInzablung, F den 
Monat wie Miete, Beim Eigentümer, 5642 ©, 
vonore Sir, * 30ſpuw 
Bargain — 5 Zimuer moderne Cotisge, 660% 
Süd Dale ch Ave., auf Konlret- 
ment, Eihenholgverfleidung, Zementbaſement, 
Laundrh Tubs elc. ouf leichte 
nur $3000. Eigentli mer R * 
Bebiter, 5519 Lincoln Str. 


Feine Geldaniage 4: slat 
Nordoitede 64, und Lincoln Str., alle SBerbcfie: 
zungen beiorgt ımd bezahlt; Abganlugsbedin. 
— arrangirt, $10,000 

ain & Co; 63,-und Weftern Me. 
jodtbo 


— — — 


| 
| 


m] 


| Tipifion 


- Vrnngeigentum und Oäufer. 
(Anzeigen unter dieier Rubril 2 Cents das Wort) 


Ehpfeiıe. 

Oftober- Ausverkauf: Der vierten Stra: 
denlänge von eleganten 2 lat: —*1 
Schneller Bertauf | 
Alle 
Straßen acvila- 


und Rodwell trade. 
mit einem Profit unier Motto. 


ftert und bezahlt. 
bahınlinien, 59. Str. und Beitern Ave, 
Gigentümer am Blab, aud Sonntans. | 
Bruns Bintert & Söhme, 
Sauptoffice 4810 ®@. 22. Str., Cicero, X Ill. 
Flats mit Dampfheizung zu vermieten, 


—— —— 

Muß veslaufgn: Zwei 4-Zimmer 
Gas Fuß Tagetlit an jeder Seite. 
ieben, um gewürdigt werden, 

Offerten alzeptırt. Siacntümer 0616 
Etrabe 


Saus, 
Muß ge— 


S. NRoben 
28ſv1wa 


Borftädte. 


er %».-Ucre Lotten« Berlauf, 
& %°. Cumminge & Go.'s 
rcen Deals Abdbition 
—ı Mont Elare— 
ee, iböne Acres und 
hoch gelegene, TA bewalde ⸗ 
Reiidons » Eigenium, 
genau ein Barf, 
t. N e,, angrenzsend an 
Zarf Kountry Club, nabe 
nceucr sähule,. 
Verfauf jept im Gange, iaglid und 
ı Sroßen Belt, Ede Grand Mide, 
Mvc., Endbpunft 8 Grand Ave— 
babnlimie, Sc Kubraeld 


4 


1a 


Sonniag 
und N, 
Stratzen⸗ 


lbig wie 3248. 
5.00 ven Monat, 
Ilig wie $485. 
sic den Monat 
“cre und 4 Meere find 
sine armen on der 
bo&d gelegenes Nand 
von den Sollen 
en Cıhen»- und Sido 
bepyflanzgt und Ind äußert 
ir Seimsätten. Weshalb nicht 
eigenen Yand mohnen, Hübnerzucdi 
betreiben ımdb Euren eigenen Garten anpf 
und Dadurh Cure 


Nusgaben für den 
unterbalt ball biren? Ahr könnt 
Vedinaungen fin 


ichr aünfıia 

es — ft ion tept be DBeutend mebr 

ıd Hanfer werden fhönen Profit erste: 

r finni leicht $b oder s10 monatlib ab 

und Das el wird Euch mie leid tim 
bunt © 


2 
ti 


Seht 


wirflih er: Tagfähige 
Grenze von Chicago. 
eier Ichivaracr Boden, bic 
find mirgıoßen Cıd 


= ' 
r * 


wiünicdensirert fi 


Lebens 


rand Mdbe Cars, tceigt al 
unjerem Großen Selt, 
it u (Sarlem Ade,) 
bariınıe, ws 
E A, Cumminsd 
40 Dearborn 2: 
mi—fa 


1 d Abe 
Ensvunfi det 


Frl dc. 


” 
2 


ſertiggeſtell 
in 


Abaabhlung oder * en Baar 


n —— 


ed 


Neue Süufer Morto n Bart 


u 


Zu verfaufen auf 


Xawndalc 5795, 


24piwa 


Farnlandereren 
u vertauſchen: 


40 Aere 


NM. aut, 
°,, Ebaniton, Nu 
dofrfa 
160 Weres Farm billia zu 
utauſchen fur Chicago Grund⸗ 
(Segend, feines slima. Im 
Agentümer 5. 3. Walser, 

—a 

120 Acres 
Gerate, Stock 
“bet 36000. — 
Prebel, 1137 N, 


dimido 


tim 
der cinz 
—8 


Dregon. 


> til er 
bertaufcben oder verlaufen 
Farin, feine Gebäude, 

Kreis 36000: 
r diefe Woche 
At 


—X 
bier, 
Baltlornia 
Farmers 
ee! ıeic 
Preis, 


Semeinde 


nad dem nordaden 
Gelegendbeil Lehm. 
leichle — — 
nahe Eiſenbahnen, 
Berhatligung im 
Ikreibl. Goodman 
Isis, ldap*x 


Derlangt: 50 
%islonfin. Ausg 
boden, edrige 
— 
Vaärtien. Kirchen. Schulen 

Linter. Sprecht vor uder 
Ei Compand, Woodman. 


Neute, welde jih für autes 
Eüden, am Wolf, wo man 
reimal erateı tın Jahr, reine, gefunde Luft, au» 
tes Waller, Kirben, Schulen, Warft bat, erbal- 
ten nübere Musfunft 

Jimmer 7, Nr, 755 9 


* 
d 


Rorth Ape., Ede Hallted Str 


24ip—1olk | 


"Su verfaufe n 160 —E Acres geflärt 
guter DHolzbeitand auf dem Meit; tomiger vehm: 
boden, fhöne Gebäude, $4000, Abzahlung. 

1943 Grace @tr. Bit: 


Verihiedenee. 
nat: Farm Zauih für einen 
2461 Wilmaufce Ave, 


Verla 
Saloon, 


in auten 
dofrſa 


— — 


Patentanwälte, 
(Mugeigen unter Dieler Rubril 2 2 Gens dad! 


Sort) 


Erteile Auskunft über Patente: tleines 


jepllaiierte | Buch frei. Robt. Klosb, N. &. Patent» 


an.vali und meh. Annenieus. 139 Nord 
Glart Straße, Zimmer 1705. 
Zap,didofalon® 


—. 


Geld auf M öbel u. ſJ w. 


(Anzeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das Vort) 


6 das Ihr haben mw 
auf Eu Möbel, Bianos, Pierde 
Ihr babt bon einem bis zicölt 
“bzablen 

Wir 


SH 
sior 


vo 1 I t 
Ya rer q 
Monate Zeit zu 


bezablen Eure Ehulden. 
!önnt das Geld fofort baben und nad Ye 
ı aurüdzsablen in mwö he ntlthen oder ınonatl» 
Katen Eprodt bor, Ichreibt oder sclepbo: | 
Kanbolyh 307 sragı nah Mr. Epiker 
Standard Credit Companh, 
>. & 


4 Zimmer 702, Hartford Blda., earborn Str. 
daoe 


lichen 
nirt 


nonni 
& iz $ 


br Geld Benrenne 
DO im einigen 
Weſtſernte, went 


n? 
Kom 
Ic iben wollt 


bedeuie 


nad) der 
auf Eure Möübel 
bill iger noiten 
| die Zn s 
mor natli ae »1d 
luna. Seine "ebrbai 
obne ®cld erbalten zu bat 
Chicaao 8* ankı 
Zimmer 207, MimGity 
Madifon ımd 


oder 


find 


6 Bant 
1 Halited 


Niedrige haten 
| leben, 825 für 75c ın ona 
in ein paar Stunden, Wir g 
die Andere ovfferiren Telepbon: 
Mutual Security Co, (E 
143 N. Dearborn ‚Ede 


:« und Riano-Dar- 
50 tür $1.50 mon 
ı alle Xorteile, 
— 5493, 
cd Sicller, Mar.) 
Nan dolv! h, ‚Sim 


> 
x 


Aerztliches. 

(Anzeigen unter dieſer Rubril 3 Cents das 
2 — 

Dr, Weib. erfabrener, vertraulider Urat, 

behandelt alle Srauenftanfbeiten, iciteı Hebs 

ammenſchule, Etaatseramen-"orserettiung; nimmi 

Ertbindungen an. 1176 Milwayfee pe, vier 
Türen 1üdl, von Divifion. Tel.: Monroe 9, 

231% 


Dr. Sront, Euler rat, früher "afiften! Ir 


der Wiener \lniberfität, bebandclt gewiffenbari 

alle Kranfheiten. 1164 Milwaufce Ave. nahe 

Str. Borm. 10—12, Abends — 
1ap*3 


Rechtsanwälte, 
aber die) er Rubril 2 


(Anz eiger 11 


Fre Plot e, deuticher Rechtsa nwalt. 


‚sirt ii allen Gerichten. Rat frei. i 


251epLiok | | 


139 N, Clark Str. | 


| alle 


5 | tag 


\fice des . ©. Late. | 


} 


| 


uns Brickiu ndas | 
Abzadlungen: 
fodido ; 


Bridgebäude, | 1 


| 


Alle Redtsiahen prompt beiorgt. Zralii- 


127 N. 
x 


7 * 
‘ 


Dearborn 


—— 


Str. Zimmer 1444. 


Albert A. Kraft Redtsanmwalt. 
Prozchie in allen) Gerichtsböfen geführt. MU 
Rehisneihälte beitens beiorgt. Erbichaiten et * 
gezogen, Anſprüche überall durchgeſepi. Löhne 
'chnell folleltirt. Abitrafie examinirt. Dee 6 Ne 
vfeblungen. 520 Harris Trunt X Tap*X 


NRechtsanwait Vaul A. F. — 9— 
Otis Building, Zimmer Nr. 1528, 
10 South LaSalle Straße. 
Telephone: Frautlin 795. m 
ſiter! Schlechte 
Ur Toite n m 88. 00 
Dearborn Str. J. 


gens, North 


berau sgelcht; 
Landlords' Nid Uf'n 
Slur, Abends oder Sonn: 
Nve., Ede Larrabee 
gay * 


Rieter 


a * 555 

Deuticher Advotat. Nat frei. 
1544 Larrabee Str. Zimmer 4. 
1ipimt& 


— — — e — ——r — — — —— 


Todesfälle. 


KNagſtehend berdftentuden mir die Namen der | 


eutichen, 
Meldung 
—2* 


ũber deren Tod den ſundheitsamt 
zuging: 

ven, Ebrijtine, 
sier, Sm. H. 
Socppe, Senrietta, 
„ordan, Louis, 712 
KRoitel, Augufie, 1434 N. 
stoeppen, Sennic, 4315 
Luder, Fred 2, 435 W. 
Levin, Rofe, 2956 Gotiage G 
Kebi, M 
Nolgar, 5 


1228 Flethee Ktr. 
5492 Kale Bar! Yır. 


1504 %. Aood @le, 


91. Er, 
Ndac wah — 


DIN 
W 


robe 
‚ 3009 Calumet be, 7 


3, 1429 Mobawi Eis 


Nahe zwei Straßen: 


Dad, | | 


Jsarmiend inter« | 


Wort) ! 


* 
Cents das Wort) 


In Of. 
Deffentlicher weint. GE war dies diefe von Alfred Deder '! 


bendpoit, Ehicage, Donnerfian, den 30. September 1915. 


Neueſte Mode. 


Bon Mary Glyrm. 


Strahenkleid ans Samelhaartud). 


Einfache und prattifde Straßep: ! 
Heifer gibt e8 eihe ganze Anzahl. Be- 
'faß wirb wenig getragen und ift aud) 
tatfächlich nicht erforderlich, denn jol-' 
‚cher würbe bei dem vollen faltenreichen 


Ber 


| 
| 


“unnehmbar® | 


| 


lanzen | 


e3 tun — Die 


Grand— 


& Co,, 


Rod und der Taille mit den langen 
Yermeln nur jtörend wirfen. An dem 
\abgebildeten Kleid bildet etwas fei- 


|dene Borte und einiae paflende Knöpfe 


den einzigen Beſatz. 
| Die Blufe ift nach ruffifcher Art an- 
‚gefertigt und wird mit brei Sincpfen 
an der Schulter geichloffen. Die Se 

tentafche it eine prattiice und büb 
ſche N euheit. Borten und zwei Knöpfe 
verzieren die Manſchetten. 
iſt der Kragen, der aus 
und umgeſchlagen iſt. 


— * 
ed 


Satin beitebt 
Der Hut, aus 
Imarinebiauem Filz, it garnirt mit 
einem jichmalen GSammetband und 
leinem einfachen Blumenichmud. Die) 
fejcher, mit nur einem Anopfe verfehe: 
nen Handichube, entiprechen der neue: 
Iften Mode. ud die Schuhe aus 
ſchwarzem Glanzleder, mit weißen 
Schäften, ſind hochmodern. 


— ——— — — 


Kommt zu Bruutvergießen. 


Streitender Gewandmadier von Beiiter 
einer Werfitatt anneidwiien, 


Im Streit der Gewar.di.acher ift eßı 


\geitern zu Blutvergiezen gelommen. 
Joſeph Satalowsti, der im Gebäude 
1634 NR. Mariy’.eld Avbe. eine Klei— 
dermacherwe ſtatt betreibt, ſchoß einen 
Mann, angeblich einen Ausſtändigen, 
iin den fyuß. Satalomäfi, der verhaf: | y 
tet wurde, erklärt, dab eine Anzahl 
Männer in feine Werkitatt eindranaen, 
ium feine Arbeiter zur Wrbeitseinitel: 
lung zu beivegen. Er habe jeinen Re: 
bolver vom Wult genommen und 
—— losgetnallt. 

Nach Angabe der Polizei gab es ge— 


jtern überhaupt viele Unruhen in Ber: | 
bindung mit dem Gtreif, 


fo daß die 
Blauröche öfters einſchreiten mußten. 
Von der Halle 
Mörtelträger aus, 
Str, die von 


S18 Meft Harrifon 
den Ausftändigen als 


Hauptquartier benußt wird, jehten jich 


die Streiter truppmeife zu mehreren 
ıHuntberteu nad den verichiedenen Fa 
brifen, in denen nod) gearbeitet wird, 
in Berwequna und verjuchten die bort 
‚Beihäftigten zu veranlajjen, jich dem 
Streit anzufchließen. lim die Bolt: 
haufen zu vertreiben, mußten mehrfach 
berittene Schußleute * acaen ſie vor— 
gehen. 

Die ftreitenden Gewaändmacher 
wollen fi beute bei Manor Ihomp- 
fon über die Behandluna, Die ihnen 
feitena der Polizei miberfährt, be 
ſchweren. Koſackenmethoden nennt 
‚Sidney Hillman, Leiter! des Aus 
Iftande, die Art der Behandlung, wel 
Ihe nach feiner Angabe fich die Leute 
gefallen lafjen müjlen, die die Arbeit 
niebergeleat haben. 

Unter den Ausitändigen bat 


nur re Schießerei an N. 
Ab 


nicht 
Marſhfield 
‚bei welcher Samuel Lender, Nr. 
North Loomis Sir. verletzt 
— böſes Blut verurſacht, ſondern 
ſie beſchweren ſich'auch darüber, daß 
eberittene Schutzleute und ſolche auf 
Krafträdern rüchſichtslos in Volls— 
mengen hineindringen, die ſich ganz 
tuhis verhalten. Heute iſt die Poli— 
zeibewachung an S. Peoria Str. W. 
Jackſon Blod. Armitage und N.Win— 
cheſter Abe. wo ſich große Kleider— 
fabriken befinden, noch bedeutend ver— 
ſtärkt worden. Es haben ſich in die— 
‚Ten Gegenden die Streifer am zahl 
reichiten angejammelt. 

Eine Firma gab heute unummun- 
den zu, daß ihr Betrieb eingeitellt fei. 


63 


63 


* Cohn. Ein Vertreter der Firma 
ſagte, es ſei geſtern den Angeſtellten 
bedeutet worden, daß ſie heute nicht 
zu der Arbeit zurüchzukehren brauch— 
ten. 

Am Strenitpoſtenſtehen 
ſich ſowohl Männer wie Frauen, und 
Letztere gehen in ihrer Arbeit am tat— 
träftigſten votr. Auch heute gingen 
die Angaben der Streikführer und der 
| Arbeitgeber betreff3 der Anzahl 
"Arbeiter, die am Ausfland find, weit 


Sehr Feich 


der Gemertichaft der! 


beteiligen | 


ber | 


außeinander. Leptere wollen nicht zu- 
|geben, dab mehr ala .4500 Männer | 
und frauen, die Arbeit niebergelegt | 
|baben, während Sidney Hillman, | 
Nationalpräfident der Gemandmas | 
hergewertichaft, 
‚30,000 angibt. Hillman beftritt nicht 
da noch viele Arbeiter tätig feien, be- 
bauptete aber gleichzeitig, dak die 
'Fabriten, die jet mit Wufträgen | 
‚überbäuft find, ihren Anforderungen | 


| 


—- —— 


Storen und Weikbaum. 


| Die beiden verurteilten Poliziiten ver: | 
langen neuen Brosch. 


Vor Richter Dever begannen heute | 
Morgen die Verbandlungen zmeds | 
Bewilligung eines neuen Prozeiles 
für die der Verfchwörung mit Ber 
brechern ſchuldig befundenen ehema— 
ligen Polizeibeamten Kapitän James 
O’Dap Storen und Detettivefergeant | | 
Michael Weißbaum. Storen wurde 
am 16. Yuni zu einer Geldfirafe von | 
'$1000 und Weikbaum zu einerZucht: | 
|hausftrafe von drei Jahren verurteilt. | 
| Die Rehtsanmälte “Chas. E, Erb 


| 
| 


N 


|ftein und Ehas. MacAulen führten | bericht, jowie als heutige S 


die Zahl auf über 


unmöglich gerecht werben können. |. 


\ Scpt ... 


Börlennotirungen. 


Ebicago, den 30. Sept. 1915. 


Die nahitehenden Nutirungen an der 
eibebörie, vom Beninn der Börien- 
ftunden bis nm 11 Ahr Bormittand, wer- 


den der „Abendpoit” tänlicd von der We- 


treidemiotler-Rirma 6, WB. Wanner & 
GH., Suite 706, Continental & Gommer- | 
eial Bank Blödn., neliefert: 
Sch Niedrig 11 Borm, Edlubpr. 
Weisen— : . gellern 
Zept .„..$1.06 $1.03% 06 $1.03% 
1% 5* 


51 
... M 124% u 
Rai ae TU 
Mais— 
zept ... 
Dei: ... 
Mai .. 
Oa fer — 
Sept .. 37% 
Dei sn 
Mai „.. 
eped— 
15.0 
DE ...13.07 
Jan ‚16.22 
Samal;— 
Scpt .. 
oft u‘ 
Jan 
Rnpaen— 
Sept ... 
2’ 
Jan 


Außerdem liefern E. ®. Wagner 
'& 6o. den folgenden Situations- 
hin 


7 


35% 


*4 


GR 
2 
DT 


* 
* 
Sig 


0 
. 8.85 


8 ‘ 
o.05-07 


8.7 * 


70 
80 


8 
0.02-05 


‚im Interefje Weikdaums an, daß ihr notirnngen: 


(Klient zu einem neuen Prozek beredy- 
'tigt jet, 
ipn mebrere ?„Febler enthalte. 
ſtãdtiſche Verordnung, welche ſich mit 
dem Polizeiweſen befaſſe, lenne über⸗ 
haupt keine Poliziſten, ſondern rede 
nur von ‚„Patrolmen.“ Der Ange— 
tlagte Weißbaum werde aber in der 
langen Anklageſchrift fortgeſetzt als 
Poliziſt angeführt. Dann ſeien ferner 
Storen ſowohl, wie auch Weißbaum 
der Verſchwörung ſchuldig befunden 
worden, während ſie gemäß der An— 
Hagelchrift nur der Annahme von 
Beitechungsgeldern hätten für fchul- 
‚dig befunden werden fönnten. Für 
Storen war deffen®erteidiger Patrid 
H. D’Donnell zugegen, der fich im 
\Wefentlichen den AusführungenMac- | 

| Aulens und Grbfteins anidhlof. 

| Richter Dever wird noch die Anträ- | 
\ae be früheren Hilfsftantsanmwalts 
Stephan Malato anhören, und dann 
feine Enticfeibung abgeben. 
richt aing das Gerede um,+& 
wolle feine Strafe bezablen, 
wurde bied bon feinem 
entichieden im Abrebe geſtellt. 

——— 


(Singefaubt.) 


toren 
doch 


Fur Einiendungen aus dem 
Hedbattiion nicht veramworilich. 
matten mogliwit far umd lurz geblen. 
frei von erlonligen Mingrilfen, Das 
nur auf ciner Zeile beiwrieben jein, 
guldrijten, weide den Kamen und bie 
des Eintenders tragen, werben 

Yin die Redaktion dei 
Bezuguchmend auf das 

des ziellungsloren”, erlaube 1a mir 

jagen, dai; ich dem Wann von Herzen | 

vet geve. NMönnte ich doch jelbit eine 
ganze Weine joldyer dDeuticher Firmen ans 
eber allen andern Nationen 


und 


Kur 
Ndrelle 
berüafiihiigt. 
„Abendpoit” 

Das „Eingelandi | 


d 
—* die lie 
den 
—3 arbeiten, und leider 
Uebel heute noch ſtärler ausgeprägt. Wie 
viele deutſche Urbeitſuchende, die der eng— 
liſchen Sprache nicht mächtig ſind, werden 
aleih von einem bochmütigen 

Sirl“ abgeiwieien, und jollten jie 


zugelafien werden, fo wird ihnen Das 
gleiche Schidjal zu teil. Und die Eigen: 
F tümer diefer Firmen? Die jind für cinen 
|gewöhnlissen Wrbeitiunchenden unnabbar. 
| Yudem würden jie ihrer Würde zu biel 
vergeben, wenn fie im „Bufinch“ 
ſprechen müßten. Schreiber diejer Zeilen | 
tte Lürzlicp mir einem „Domnstoten 
Duline; man” eime fleine Transaktion 
und lier, durisbliden, das; er [ieberDdeutich 
als Engliich fpredye, aber lebterer 209) 
immer wieder fein recht 
—* iſch vor. Zudem iſt der Betreffende 
och ein grohes Yicht in einer der größten 
u Vereinigungen. Wir Deutliche 
bier diicten ums nicht wundern, wenn 
unfere Sprade und wir jelbit ni 
Anfeben nenieken, das mir 
dürften. Die Him>_inilie, Die dem ent- 
genenitchen, baben wir felbit geichaffen. 
So lange wir nicht lernen, uns felbit zu 
achten, jo lange Fönnen mir eS nicht bon 
anderen erivarten. 
Achtungspoll, 


An die Nedaf tion der „Abendpoit“ 
Derjenige, der die Einjendung in der 
— — der „Abendpoſt“ geſchrie⸗ 
ben, hat mir aus der Seele geſprochen; 
es iſt wahrhaftig ſo, wie er es beſchreibt. 
Ich bin ſchon 10 Jahre inn Lande 
Bürger deutſcher Abſtammung, und ich 
fann beweiſen, daß ich eher eine Stel— 
lung bei allen anderen Nationalitäien 
|betomme, alö beit Deutichen in Amerika. 
Ich bin mit Leib und Seele für Deutich- 
land, für das einige Deutichland drüben, 
aber für das hiefine Deutichamedrifaner 
rum babe ich nicht viel übrig. Die Worte, 
die der Einiender erwähnt: „To B... 
witb Mailer and Germann!” babe ich 
ei bit auch jchon gebört, und das zeigt jo 
rihrig den Starafter der biejigen 
schen. Mit dem Mumd jind ic überall 
Dabeı, aber wenn cs qilt, Yandsleuten zu 
belien, da kennen fie einen nicht mehr 
und baben alle möglihen Yusflüchte, um 
fitb des unangenehmen Geluchiiellers zu 
erivebren. 


Achtungsbvoll. 
Ein anderer Stellenloſer. 
1 * 


An die Redaktion der „Abendpoit“ 
Der Rerfaifer des mit „Stellunaslofer“ 
unterzeidineten „Eingelandi” bat Tei 
t Necht, Die Deutichen jind 
in ” serifa, als freie Arbeiter in 
tichlanb. Neder weiß mur zu aut, 
wie vierzulande der Arbeiter ausgelogen 
und dann im Wlier auf die Zirat- ge 
iwvorfen tvird. Ind iwie itebi es mit Der 
Aufopferung für Die deutiche Sache 
den biejigen begüterten Deutichen? ZSiatı 
dak jie, wie e8 jo viele der armen Deut 
ihen bier tun, ihr Scherflein auf dem 
| Altar des Waterlandes niederlegen, 
Iviele von Ahnen: „Ach was, 
| Deutichland jchtwere Steuern 
Im ıd bier bart für mein bis 
eiten müflen — 
wie e3 obne mich fertig wird!“ ber 
wenn bon deutichen Siegen gemeldet wird, 
dann jind es gerade fie, die von pairioti 
icher Begeiti rung überfließen und über 
all dad aroie Wort führen. Selbſtver 
jtändlich es ja Gottieidanf 


ame ant 
rũhmliche Ausnahmen, die eben aber auch 
el beſtätigen. 


16 


ich habe 
bezahlen 
vn Geld ar 


nur die Nep: 
Achtungsvoll, a 
Ein Arbeiter, 
* 


Anmerlung der Redaltion. 


- Wir baben in Obigem —2 
ſendern über das von dem „Siellungslo— 
ſen“ 
men laſſen und erklären hiermit die Des 
batte über dieſen Buntt für geſchloſſen. 
Wir zweifeln nicht, daß die Auslaſſungen 
der „Einſender“ dazu beitragen werden, 
Wandel zu ſchaffen, ſoweit derartige Kla⸗ 
gen berechtigten Grund haben; 
feln aber auch nicht daran, daß in vielen | 
| jolchen Fällen nicht direlie Vöswillinkeit 

— die Abſicht des Verletens vorgelegen 


da die Anklageſchrift gegen Set 
Die | „, 


Im Ge: | 


I 


xefertreis it die South Water Str., 
Zurapritien | 


zu | 


orzug geven, nur weil fie.angeblich | geeamerp‘ 
tit diefes | 


„Dftice | „Seconds“, 
j ſchon 
zum „nur engliſch ſprechenden“ Vormann Frozebbuner, 


Deuiſch 


zweifelhaftes 


ot Das | 
beantprucen | 


bin | 


Deut: | 


der | 
lteber | a 


bei ! 


iagen | 
in | 


| Beite 


Deutichlan® joll jeben, | 


| 13—20 


aud) ! 


ı BWealtih 
| Nllinois, 


; Smeet Vougbs, 
; Ducbeß, 
| Wolf 


Ein: | 


| 


angeichnittene Thema zu Worte fom: | 


ir weis | | 


Welzen Mais Hafer 
41.15 


Zped Schmalz 


Rippen 
13, d 


20 8. 
5.0. ’ 
tai y . 


Trotzdem Die heurige Weigenernte, 
die größte ift, die je in den Ver. Staa=| 
ten von Norbamerita geeıntet murbde, | 
ſchloß Sepiemberweizen heute, am letz⸗ 
ten Tage des Monatis, zu $1.15% ab, 
alſo nur fünf Cents unter der höchſten 
überhaupt je verzeichne.en Notirung | 
von $1.20 am 30. September 1909, | 
Der Retordverfandt von Weizen aus 
dem Nordweiten und Kanada hält an, | 
aber die Nachfrage tft ebenfalls eine, 
riefige, Nach 12%, Uhr ftieg Septem: | 
bermeizen von $1.07 auf $1.15, mar 
fomit jeit Beginn der Börfenftunde um | 

Gentö@ geſtiegen. Im Weörigen | 
war ber Marit ruhig. Die Nachrichten | 
‚über den Stand des Maifes lauten! 
noch immer günjtig. | 


Droduftenbörie. ' 1 


vaio 47 32 8 
. we 


4 At 


ep 
4 u 


si 


1 
97% a * 
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C 


Längs der South Water Straße 


Verteidiger dauert erhöhte Anfuhr fort, ohne dan, 
abgeſehen 


von Hühnern, 
billiger werden. 


Jepſen & Murmann, 


die Preiſe 


226 


Weſt | 
erflärten heute | 


Tıe folgenden Preiſe nelten für den 
Großhandel. Beim Eintauf 
Quantitäten find d’e Breiie etwas höher. | 


Molkereiprodukte. 


Yutter® 

bon Wayne & Low, 

South Yualer Straße.) 

‚ egira, das Blund,. .$0.25 
‚ertra Sirits“, das sum. ..... 0.24 
Sirlts“, das PBiund.. soo... 2313 

| "Seconds" das fund... sonen. D.Li 

Datries, „erita”“, das Sind... 
|„gtrils“, das Kiund. s.......... 

das Wlund. sooosocer 

PBadtoaare, das Pund, course. O. 15% —0: 19 
‚Yadles*, das Pfund. a 0.20 


—(0.23 


| (Notirungen 159 Weit 


0.2513 


—(,2413 


un nennen 


das Prund ... 
F Eter. 


(P Ärungen von Wapne & Low, 


| R 
| South water Sıirabe.) 
| 


159 Net 
Freſh Firſts“, das Dubend. 
‚Ordinarh Firſts“, das 
Gemifhte Waaren, Kälten. — 
Aloſſen. Das Zußend.. 
„Birttes“ . da3 Dumend.. 
„Ehers”, das Dubend 


‚2.2 


2 ubend U 213 0.22 


1a—0.22 
—(0,10 
Ya —.14 


... 


.173 
0.14 
* ... 0.12 


' Käie, 


der Külebörfe.) 
013 —0.13 


0.13 —V.14 


(Notirungen von t 
Nabmläle, „Imwins“, das PBiund 
Young America“, das Plund.. 
„vong Sorns“, das > unbe 0.13, —U.14 
„Dailies”, das Piund.. 0,13 0.13% 
Drid, ... 0.144 —0.15 
*— rund, dus Bund... 0.17 —0.18 
bo, Vod”, das 0.15 4 
ınburger, > Piund 012 —0. 1212 
bo., 1 Piund — 0,13 


Heflügel und di ch. 


— (lebend). 


D Jepien & Murmann, 225 Beft 
Spur water Straße.) 
(Die Breite & ven nur für tum Yatienfiten oder 
mebr, einzelne Yattenfüten ec d. Bid, böber,) 
Hühner, das Brumd 
do., fette, das Pfund 
„Spring Broilers‘, unter 
und, das Wund. 2 
do., über 2 Piund, das "Rftnd. 
Truibuh er, lcbend, das Bund. 
ıSähne, daS Bund. ........ 
Enten, das 
Indian Runner Enten, Pfund.. 
Ganſe, das Mund ....... so... 
gerlhübner, DaF Dutend. ...... 
Alte Tauben, Icben, Dubend... 
do, tot, das Dukend 
„Sauabs”, lebend, Dutend..... 
do. zugerichytet, Dikend. ...... 2.09 
Kleine, ımagere, weniger. 
| Geflünei (troden gerupft). 
| Trutbühner, je nad) Qualität, 
| das Pfund 
| Gänfe, dad Blund.arnunsenne. 0.12 
I@nten, das Blund.oossenerence. 0.13 
| Geflügel (nebrüht). 
| 
| Hühner, 4 Brund u. mebr, Bfd. 
d0, „Eprinns“, das Plund.. 
Zur Notia für " Ge tiigeftender! -, Nur guie 
fleifbige Ziere find bier verfäuflicy.) 
Kälber geſchlachtet).. 
(Koitrungen von Jeplen & Murmann, 
South Water Straße.) 
50— 50 Pfund Gewicht, Pfd. 0.10 
so Bund Gewicht, fd. 0.11 
00—1009 Bund Gewicht, Bid, 0.13 —0.14 
| Ausgefuchte Kälber, das Piund. 0.14%: —0.15 
| Kälber (nchaäntet.) 
| Kälber, Sc bis 5c das 
gefiuier, 
Rindfleiſch 


(Grelſe von 


Mr 1 
AT. 4, 


I 


—(), 1,1 


Stüd, Pie. 
Etüd 


ja 


... 


| (Notirunge 


- 
= 


du Dt ja ut du zen du 
znichnn 


-' 


0.75 
2,00 
—3,00 


0,16 
0,15% —U.1015 


2260 


226 Weſt 


W 


— — .12 


(zug 
Aruiour * ‚Somyany.) ) 
das Bfund. 
Pfund. 
3, das — — 
1, das Pfund. .... 
das Piund... 
das Numd... 
r. 1, Da: on 
Riumnd. .....- 
Be . 
das Elund.... 
Pfund 
Pfund. „our... 
das Plund.... 
Blund.oo.o... 
Blund. oe... 


Schweine (zugerichiet). 
<chweine, das Piımd...... 0.08 —0.0814 | 
Berfel, 25 —40 Pd. Gewicht, Bf. 0.09; —0.1U 


Vevende Kerfel. 
Biund Gewidt........ 1.50 
nd .. * 
Friſches Obſt. 
Aeviel. 
tirungen bon U. Biron & Go, 
Somb Water Strabe.) 

Ar. 1, das Fab........ 2.25 
1 Buipel-Korb. ........ 0.60 
Sonatband, das FaB......0..... 3.00 
»a8 Faß. oo... 1.50 
Fanch, das Faubß ....... 0.70 
River, das "ab. ons 
Maiden Bluib, das Yab.. 

Ben Dabis, grün. das Fab.. — 
Golden — das Sab 
21 Unzen, große.. 
Kinas, Faßz. 


— 9 


0,18 
0,16 
u,10 
0,23 
018 
v12 
. or} 
das 1,1. 
;, das 
on 3 
,‚ das 
u, Das 
ir. 1. 

das 
3. das 


1,004 
v12 

0.11% 
0,0813 
0,08 | 
0,07% | 
v.06 


2,50 


(Ko 


.....n... 


das 


Kilte, 
bo. 


16 Quart2 
ER DR snannnachen 


Breiseldceren. 
| Midigaıı, +7 RE 
| Deftlibe, Kilte, 32 Duauis. u... 
Cape God, das Faß 


2.50 


Michigan, I ns Buben. 
Muslegon, 


Käfihen, 1.00 


(Eier für Grocers — 2c böber.) \ 
| 


Mittag, dak Hühner durchgängig um 10 
Bapıer ‚einen Gent im Preije gefallen ſeien. 


fleinerer | L 


| 


| 


Ananas, 
* 


3% 


| 


| 
|. 
Pr 


| 


| Maloran, 
Meerrenig, 


Mohrrüben 


—0. 1024 | 


| Baltinalen, 2er Kill 


; Peterfilic, 
Piund nicdriger al3 un: | 


erichtet.) | 
| Pidles, 


| Pieftermunge, 


Rertlige, 


1 
“ In Caikei, 


| Sauafb, 


ı Griine 
Wachsbohnen, 


| 
Drangen, Nadel3, die “ site. 


— 


1272-127 BAHN AUnEE Ave. 


PHONE MONROE I360 1257 °1 


Freitags beſte Bargains 


Haupt⸗Flur 


Gefließte Unterhemden und Bein— 


kleider für Kinder — 
25c wert, für 


15c 


39e nebliehte Unterhemden für Sina 


ben, in grau und lobfarbig, 
fiir nur 

2de nefliehtes Anterzeur 
Damen, nur Leibchen, für. 
... Schwer geilichte Strümpfe 
nur Damen, 1dc wvert 

Echt ſchwarze baumwoll. 
Männerſtrümpfe, 156 wert. 

Schwarze baumwoll. Da 
men-Strümpfe, Paar nur 

Allover Seiden: Stiderei, 
wert bıs au 1.00, zu. 

Pad Garters für Damen, 
25e wert, file 

35c Gaihmere Strümpfe für 
Damen, in allen Größen 
Seidene Chiffon Kopitücher % 
fur Damen, fiir nur 

Duting Flanell, geſtreift 
und karrirt, für 

Dreß Flanneletie — 
15e wert, für 


Beſte Qualität ungebleich 
ter Muslin, die Yard 

31.00 Rorolana 

We Bıoma Selber 

2de Schoenfelds Tee 


Echte menihlidhe Saar 
flechten, 24 031, wert $2; 


für 


Groceties 


Aepfel Ducheß fein 
um ochen 


J 19c 


ser Y - m 
ge au Mehl, 1 55 
Trauben — ſüße Totans u. 
Malagas, große 
Einiters, Pi 

Feiniter grannlirter 
Suder, 10 
Darinalts > 
Zeife, zehn 


Bitcofe 


fril 
gen 
dl 


me 


wen 


‘ 
nd. „IC 
weiße Naphtha- 
. P * 
Ztüde 39 
cABüchſe Lello 
Eier, groß, ausge⸗ 
ſucht, Duhhend 
Shnıals, Swifts 
Compound drei 
TER —— 


Roum 


tibe 
Eine 


frei, 


Jewel 


25c 


rien! 


Kalb 


Corn, 


ge 


leiſchig, 


19C 
— 


23c 
96" 


c blau ır. 


fi au 


offeln, 
Kocher 
ies, 


krDd, 


1d 


Beet, 


ve Wef 


9 
Heisch 


Immer 4 an jeden under, zu 


| pferboden, 
ſolidem Blecht $1.19 weri. 


zart und jüh, 7 1 


Snap, 
jebaden, 
— weiße 

Bed.... 
aron 


Steak von Na— 
Bin.... 
Zirloin Stcai 
Kaitt 
Friſches 
Steut 


Rippen 


Bid.. 
Hamburger 


Suppen. 


NIDd.... 


für 


BON ee / ST. 


' 


2. Flur 


Fils: Stivpers für Männer und Da⸗ 


men, mit ſchweren Sohlen, 29€ 


Größen bis zu 12, 50c wert. 


Baby- Schuhe, ans feinem weichen 
Kid gemacht, mit farbigen @ic 


Tops, 25c wert, für 


Sanitäre Federn von leben- 
89€ 


den Gänſen, zu 
Extra ſchwere graue 11-4 
Blantets, ſchwerer Nap, zu. 
R. M. C. Hätkelgarn, in wein, 2} c 
Kimono-Schärzen, aus autem Ber: 
cale gemacht, qui genäht, im 29 
jortirten Muitern, zu. c 
Beſte Unalitüt iuperfeine 26 
deutſche Strickwolle, zirang.. c 


3. Flur 
‚Sarantirte fertigne- 1 19 
miichte Farbe, Gallone Di» 
Harfus Möbel: Rolitur, 1 
De wert, die Ylatche 
x r. 8 amd Wr. 9 Waichkejiel, 
teite Griffe, aus 


Ku—⸗ 
Al 
4% 

16 Ort. Präſerven-Keſſel, 

grau emaillirt, 656 wt. 350 


Küchen-Stuhl, gerade Spindel, 
lider Holz⸗SEitz 81. 30 


wert, für nur 
Bett Spring, Diamond Link, 

Gold bronzirtes Geſtell, 81 

alle Größen, 54.00 wert * 


mit 


.+ 


California 
len, —— 
Breakfaſt 


Pfund 
Liköre 


Flaſche Oid Monogram 
istey volles 
Quart 


Feiner California Cognac⸗ 
Brandh, 


Star — nn 
die Flaſche 46c 
1.50 Flaſche 3. 8. Wathen 


Rentue fu Bourbon 
eu... 29 


bottied in Bond, I 
1.10 Flaſche Tip Eettltis 
x urbon, — 5% 


weg y 
90c 


Shin: —* 


D. 5e 
13c 
und 1 


ih 


18c 
20c 
* 5c 


von 


volles 
Export “ober Gulm- 
bacer, 2 De. stiite, 


— — —— — nn — — — —— — — 


— ———h — — — ——— — ——— —— 


Huckleberries. 
Quart Kiſte zu 


Himbeeren, 
rote, 24 Pins... 
ſchwarze 


Hrynobeeren. 


Faß. 


Velonen. 
von 4d...... 
Kite von 15. 


Waſſermelonen. 
(Notieungen don Emtar & Santen, 
— * Waler — 
Stu 


niſte, 
do. 


Cape Cod, das 


Cantaloupe, stille 
Rötlige Melonen, 


1.00 


loriba, das 


un.“ 


155 


—(,50 


Kaliforniiches Obſt. 


Kernobit. 
Rotirungen bon U, Biron & Co 
Scuih Water Stirahe.) 
5.00 
4.00 


[7] 


dv, geringere Evrte.... 
6 tape yreuit, Sie of Bine, 
w tritt 
| Bitronen, falif., 
do,, Meilina, 
erale .. 
best, Michi inaıt, 
6 Sturbe. 


tiefe. 
Elbertas, Kiſte 
»Bufbel. 


die Riſte. 
die Säfte 
Weintral 16 


Niagarus, 


sent Virginia, 
Stiinois, Gıbertas, 
Kichigan, vd Körbe 


Yfienmen. 
Midhigan, Buſhel 

Dv,, Mille, 

Blaue Damſons, die Kiſte. 


Biruen.. 
Michigan, Bartlcti3, das 
dw. Buſhel 
—— Keifers 


sub * 


"Korb. 


177 


— Gemüfe. 


(Die folgenden Preife gelten mu 
grogerer Wiengen.) 
falırorit., ab. .....34.00 
wlatitalat, Kübel, zu. —— 
BVlumenoyl, uinois, ‚Duvene.. 0,35 
do., — Xatlenillle..... 0.25 
Bonitemraut, 12 — * 
Boree, das Vunden 
Champignen | Id. "Ration. 
dv, winneluia, das wlund.. 
Andere Sozien von. 
Eierpflanze, Waſhin Yaton, 
00., Junois.. 
Erkien, wilato, 1 Eu dei. re 
endivientalat, Slino sälle... 
DV,, AIlinois, Yomain Bd 

dv, Buftalo, Bu 
Srunlobl, Lonis, 

dv, Illinois, 100 Köple. .... 
d0,, Muscaline „ng 
Surfen, Zomtatenitlic ... 

do., Michigan, Luidel.. 
Hubbard wquald, das sab. ..... 
Karrotien, Slıimois, Kübel... ... 
dv., Sllinvis, 100 Sündel,.... 
Kuoblaud, der Etratig.ancco.. 
do,. ttalieniicher, SBÜUND. on... 
Kohlrabi, Zllinvis, 10V Bündel, 
Stopffatat, Migigan, 1 Bulpel.. 
do. Illinois, Kiſ 
Mais, am Kolben, Indiana, Bu. 
do,, Illinois, 4 Dutzend 
en 
SRERDER Ssäsenne 
bietiger, 12 Ga gen... 
hieſiger, Pfund. 
in Säd 
gewaſchen, 
New Orlean⸗ 
do. Kanner. 
Otra, Illinois. 
Obiterpiant, das 


Artiſcholen, 


0.10 
0.35 
. L.15 
.. v. 25 


v* ver 
6 


it 
J 

0,32 
0,07 


1.00 


1 


DU. 
do. 


0.04% 
DU 


Mupennsenee 


0, Kübel.. 


DV. 


5, Sab.. ....... 
Faß. ... 3. 

Korb. so... 0.20 
Dutz send one 


293 
um 


3.u0 


e 
vůſhel. 


do. der Sachk 
Buffalo, 
do,, Stifte 
! pereriiliemivurzel, 
Meffer, Allinvis 
dv,, Indiana, 
Buſhel > 
„Sheriins“, .. 0.75 
Stlinoi®, „Dill“, 32 Bu, 1.5 
der - 0.05 
Illindis 
EEE on da sn anne 
BI8 Öltutlersosernee. 0,08 
100 Pfund Sunm 1,00 
das ——— - 0,60 
Illinois, 10 ndel... 
Rutabagas, 
ſchwarze, 
DV. DO, Der 
do, Loutftana. Sab.. ———“ 
—* New — — 
do... Hampe 
2 Biündel.. 0050 
| Esnetöbonne n, Wid digaıı, , "Rorh. 
De, Sllinois, Korb...... 
Schnittlauch, in Töpfen, 1 Did. 
do. loſe — 7 
Rile au 0,45 
Cetlerie, midigai. 0.30 
de,, Salamazoo, Kille,..... 0.4 
chierictobl, Oyio, Kilte. ....... 
Skalloı Yoniliana, PBrund.... 0. 
‚26 Ded. Fah, KKanıer.... d.s 
Sparnel, nicht wichr im Markt. 
Spinat, Drangenlifte .. 
öv., der Kübel..... — 
Sühfartoffeln, Jerieh, ‚m. 


kit 
"stirbel oo... 
Zumatentiite.. 
Rob... 00.00. 0.50 
a 0.27 
dv,. 
DO,, 36 
ı Rabieschen, 
d9,, 100 
Nefenfoht, 
do, in 
Rotlohl. 
Rüben, 
Du 
d 0,55 
0.50 
2,50 
1.50 
0.40 


ad 
Kin e 
&. 


......... 


Unsonnunnennnr 


0,15 
0. 40 


"Kite. Br 


Buibel 
do, der Storb.. 
Zomaten, Stlinois, die Milte.. as 
do,, Michigan, 6 Körbe. . 
Wachsbohnen Illinois, Kälte... 
Wafferfrefie, das Sah....... 
Isermutfraut. I2 Bündel. 
Swiebeln, grüne, 100 Bündel... 
do, rote. der Sach........ 
gelbe, der Sack... 
Waſhington, 100 
IAlinois. 
ſpaniſche. 


will 
Sack 


dol 


Bounen. 
Bohnen, Hamper. ....... 
Silimois, 24 Pr 
do, Sudiana, 24 Quaris 
fiote ——— — 3.25 
„Bean Beans“ „ganagebfiidi, .. 28 
— eu ————— 
ide, Jänglide. .. ... 30 


0.85 
4.00 
‚A. w 


r beim Ei 


V.0 734 - 0. 


;.00 
— 0.30 


—(), 50 


—1),75 
10 
—0.15 
— 6) 
——— 
—0,5 


0.7: 


—— 


0.0713 


1.00 
-— 4,50 
—4,50 
—3.0 
—3.00 
—2.80 
4,00 


| (Die 


| (Biefe : 


Weſt 


ı Buibels, 


| Rognen, 


| Mehr. „ 


ı Ninder, 


Schweine. 


tlaut | 


| Headligbt, 


IiWalolin 
' Evcene 


| 
Chi. 
Chi. 


Chbi. 


| National 


Kartofſeln. 
Co. 192 N 
geien nur Dei 
waggonladungen.) 
weh, Bırfhel........ 
umd Ohio, Pırfbel. 
Bufbel det, 


(2. Starts 


1 Glart Str.) 
Preiſe 


Abnahme 

— 
—. 
—.40 
—U. 


Michigan, 
innelota 
wiskonſin, 


. 0.39 
.. 0.37 
+ 0.2 
reife gelten nur für den Großhandel ) 
Getreide und Heu, 
(Baarpreife.) 
hr. 4, rot, 
$1.00—$1. 02; Ar. 4, bart, 
Rr. 2 tot $1.05. 
” Sample Grade“ 6403 
— 5, gelb, 
2, gelb, 65% — 
B7Tc. 
„Sample Grade“ 
33; Nr. S weiß, 
mifcht, 34—36%c; 
‚Die aeitrige Anfubr 
Tiaen Marit beitrug 546,000, 


Winterweisen. 85—05c: 


Ar. 3 
v0c; Ar, 8, 


roi, 
Dart, 


v8c; 
Mais. 


rn 


65 _68c: 


-563 2,6; rg 


weiß, 
Kr. 
38c. 
Weizen für den bie: 
eirı von Mais 949,006 
! Berfaicht bon bier wurden 216,000 
Bu. Weizen und 242,000 Bu. Hafer, 
Gerfte,. „Malting”, 54-5; „Feed“, Bölsc; 
„Screenings”, 4I—50c, 

Mr. 2, 99C5 Nr. 
„Zample Grade”, T6c. 
Ztraigbt”, $4.60—$4.85 das 
gensnebl, weih, 84.580 —$4.00; 

54.3 „Firſt Clears“ 


weiß, 651% - 


Hafer. 296; Nr. 4, 
34% -—36c; 
Standard“, 

bon 


303, 


3. ge⸗ 


2 - Nr 
3, 4 Yicı Ar 


. 4, 

886; 70— 

Faß; Rog— 

dunfel, $4.2) 

. 54.40— 34.50; „Ses 

Eon Clears“ $3.10—$3.30. 

Heu. Verlauf auf den Geleilen.) 
—— „38.00 817.00; Brairie, neu, 
$13 

Kleeſamen. Caſh Lots“, 


Timothyſamen. „Caſh 


24. 453 


Timothh, 
38. 00 ⸗ 


312. 
Lots“ 


50—-$10.00, 

*. $5.50—$7.25. 
Schlacktvieh. 
bis ausgewählte 
100 Pfund: 


— 


Stiere, 88.50 
mittlere bis qui 
Schlachnühe, 35. 00 
87.00. 


Gute 
pro 
57.40 83.75; 
Bullen, $4.50- 
Mittlere bis 

100 Rfund; gute biS ausgewählte 
widt), 57.40-37.65; mittlere bis ausge: 
wäh ‚sleifcherwaare, $7.80-—-$8.45; gute 
bis aut: sgewählte Ferkel, $6.75—$8.00, 

Schafe. „Kunge wethers”, Er pro 100 

rund; „Native Wethers 35.75—$6,407 
„Range Hearlings”, 30.00- 37.25; „Range 
mes“, $5.00—$5.35; „Native Emwes“, $4.75 

85. 0; „Bucks 312 25—$5.00; „Native 

Sambs $7.90—$8.75; Range Lambs“, 

$3.65— 80.25; „Eull Xambs“, $7.00—$3.00, 


Sel, Harz und Wltohol, 
— ——— 


—— —— —⏑—— —— — 


810.50 
Ztiere, 
87.55; 


ante, 87.15 


-$8.15 pro 
Mittelge⸗ 


Rertection, 0,0512 
0.14%, 
0,08%, 
0.1112 
0, 103 
0.174 
0.56 
0.57 
0.47 
Rh md... 0.07% 
Drengetarbiger Schellad, Sal one 81.30; weißer, 
$1.40. (Ber AUbruhme von 5 und 10 Gatllos 
nen de die Gallvne niedriger.) 
180:gradiger denaturirter Ylfobol in Häls 
fern, die Gallone 
9ö:gradiger Holzaifohol, in Bäffern, Gall. 0.49 
(5 u. 10 Gall. Nannen Te die Gallone böher., 


Aftienbörie. 
Nachftehend die aeftrigen Verkäufe 


Naphtha 


kaldyinen » 
Leinfamenöl,, 
do., gereinic 
Terpentir, im Se 13. 
Bleiweiß, im ab, 


. ...... 3 
alotin a 2 
vob, im Kai 

DO. ooo0re. 


‚an ber hiefigen Aftienbörfe: 


ultie 
Serlaufe, HSod. Yiiedr. 


1 


Am 


Do 


Shipbuilding.. . . . .152 
bevorzugt 

PBnııeu, Zool......3 
Abe 


Kom. Edijon 
Diamond Match 
Goodrid 
Illinois % 
KER ER. 
Ir, Ward beborz 2 
tional Biscuits.... 
Carbon 
Publie Service 
Do,. bevorzugt 
Peoples 
zitil. 
zieWw., 54 
Btubebaler ...........- 
vift & © 
Union Carbide 


% 


ts 


Grira Dividende 14% 


Bonds. 

Chicago City Ry.ẽ 

Chi. Cith Rh. 58 

Com. Edition 5 

Kon, Edifon 5 

Chicago Zelepl 

zwift & Co. 

mitt & Co. — 
— ⸗· — — 


8 1000 
5000 
2000 
1009 
5000 

10,000 
1000 


ratsligenſen. 


I) ns x 
lgende X 


iralsligenſe 

ice Des Countheler! I aus er 

F. Roſeman, Hilda Ebe — 

Bait, Rofe Heyer, 27 

J. MeRNamee, — 

Feher, ©. €. atfon, 23, 

Sturae, ©. iR. Kielfen, 

Mortimer Nathan, ®. Ollerenidaw, : 

Ntarl TI. Noe, Solveig K. Biegan, 

Robert N. Sloan, Elfa Kraufe, 25, 23. 
». Fierheller, Alta 8. Pierfon, 50, 2 

— Walſh, Beſſie, Flemiug, 28, 

B Jonſinslas, E. Nawarawslute, 

John E. Banier, Barbara Schurer, 53, 

Carl B. Meéekclelland, rer _NReidy, 23, 

D artng, statberine Sullivan, 29, 

Charlen firnfee, Annie Spaulding, 29. 2 

W Jobnſon, Lillian Campbell, 

wien, Yillion Corenfen, 24 

wienbine Delort, : 

t, Karrie Batcelar, 5 

Edna Tatge, 4, 28. 

e Alma Walſtead, 

Konſtanth, Rozalia Jorezal, 

Eimer Stone, Lena Hooder 22, 

* M. Maanuien, Eitber Tlageen, 32, 19. 

N. WM. Zatierelle, Murtle R. Murt, 26, 294 
*. Berritt, Melfandın Altoroste, ; 23, 20, 
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* Abendpoſt, Chieago / Donnernag, den „30 September 1915. 
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(68 wird das gröhte Bargain- — ſein, das Chicago je geſehen hat. 

Wir nennen es ein Bargain-Baſement und meinen was wir ſagen. Jeder Artikel muß ein Bar— 
gain ſein, oder er gelangt nicht ins Baſement. Jedes Stück Waare muß aut fein. Kein Schund, fein 
Ausichun, feine falichen Angaben werden auch nur im Geringiten geduldet. Die Waaren, die air hier füh- 
ren, werden eine Offenbarung jein für Euch, die Ihr Werte fennt, und was wir darüber jagen ijt zuverläfiig. 

63 iit das Bafement für das Rublitum, für Jedermann, der mehr Kauffrajt jür feinen 
Dollar judht. 

Die nachstehenden Artikel find wirflih wunderbare Baranins. Sie find jpeziell für den Grüff- 
nungstag ausgeiuct, und find Beifpiele der eritaunlidhen Werte, wie jie an jedem Einfaufstag der Woche 
bier gefunden werden fünnen. Ganz gleid) was Ihr fonjt für morgen vurhabt, macht einen Spaziergang 
durch) diejes neue eigenartige, beijere Bajement, 

Zur Beachtung: sh findet reine, gefunde Nahrung zu jehr niedrigen Breifen im neuen Cafeteria, 
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sunerletbehe tt ı ni= T, Zamen, 3 Soh npte jür Damen, 11 100 davon in ziwet der neneiten Herbit Modellen, aus rein Kragen; farbig und in Weiß. Bafement — 


Seconds, Ay) voll. Ereve Boplin gemacht, in allen populären Karben, garantirt ä J = * 149 81 Belonr Flanell Kimonos, — 
ſatingefütterte Manſchetien und Kragen, mit Stunk Opoſſumpelz $1.95—$2.95 feid. Unterröde, $1.4! 


| bejegt. Deismuet. | | l * Nachtkleider 38 
$15 Bor Coat Snits für Damen zu $9.85 —— "7 Bafemer 


L { j | 48 Muslin ® für D ‚29 ————— — 
derren -Aus altungsiwaaren 50 in zwei neuen Modellen, aus fchivargem oder Nabtı Wors || MEER REIN VE a | 


< ö i nn z350 w Goverall Schürzen 26 
Serge, Edge und Unte rieil des Coat3 il e Bungalow © ” . Bafement._ 


ec ’ _— — 
op Elriimpie 
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Damenſtrümpfe,? l Sohlen baum, ufteliinpie, 1üc. 


l. Soden, Re, j 0c Teidene Elipfe ti 


Ar änner, 18c. i Braid beſetzi, Flare Skirt. 1} 25c Combina Sacaues und Corfet Covers, — = er 


gem, Jaımv« sanner 
11 


ut a —* — Euite, Eüc. "7 u. Te geb. Renlinee Kercale Semden, 37c. \$6 Seide Boplin Nlleider für Damen DE 2 Bercale — 


EEE Baſement. 
ſenträger, ſchwe laſtie Lederen or, T5c u, $1 Murterbentden u. sbofen. Mierino Bafement. 
Sol und Tliehnefüttert, 37Tc, "Bat ment | ar zu $3.85 . I 
Aus feiner Qual. jeid. Roplin gemakht, F — — — — 
EEE — in allen vopulären Farben, eine Facon | $ 
’ u ı en, ein ‚ 89e 36-3011, ihiwarze Ehiffun Tai 
En . > . , die fi le Figuren paſſen + "of I 8 ieſ Ze I x 
53 Norfolk Sinaben- $4.50 Gardinen, Mill Neiter von Faucy Art U Fr u —— —— Rugs! Dieje Ye Werte jind  58e die Yard 
ilctlle, Datement. g Ei = r — 
9 * SQ wi — * € 3 * u“ . — N * N 2 Fri i (5 
Anzüge, $1.80 Seconds, $1.48 Paar Tidings, Die Yard | 5.50 Mirture Sport Coats für Da- > etwas ganz Gritannliches namens. belt: dieganier. alänhen- 
efe Anzüge find bon du ıe Cammluma t Gardinen 54 Soll breit, alle® ante Lün- | ‘ men zu $1.89 de | * zu 6% Echtfarbig. Baſement 
elgemiſchten ztotien un di ir wenig blert S acı t bon 10c bi 121cd | i . | » * 2 ul L > 
— en 44 t gem m einen groben Hard Baſement. 100 davon in ſortirten reinwoll. Win— — i N —— Sammetreſter, Yard, 480 
B- ‚sadyre, Baſement. r — tterichier ı mad > 
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 maden, Cor» ERDE ae ters: 4 sn mi ( R 3 —3 hp Mag Russ, 27 Bei 54 —— Stück 
— ll Ienietbatine ——— —— * se * tirt, mit mit anſchlteßenden oder Kurze Stücke, regulär von 831 bis $1. 75 ber⸗ 
* ⸗ .. 1 erbe agen. Baſement. 
Reſter von geſtreiften 


50e Knicker-Hoſen für ER Ruicmtent — ER fauft per Yard. Dies ift eine große Spezialität, 
Pr —— — 2 yo ge * on m nicht anfchliegenden Center Gffelten. Bafement 
ftnaben, 35c Onting Flannels, ı$10.75 Gorduron Goats für Damen Bajement 


er ni — 3749 81.25 reinwollene Plaid Suitin 

dunielfarsig. 2,000 Spitengardinen, 43%e die Yard Dee zu $74 ha ; BEE na er ollen P g, 
mic 1 | trÄhtven gerüttert, mittellang, ganz Pufter Teppichitreifen, 29 SSe die Yard 

50e Sinaben = Binjen 39e per Streifen ] Me gewunſchte ‚üngen bor | | belte ed Modelle, mit Sturmfragen, fortirie . ER NER si zrachtvolle Defians äußerſt dauerhafte Oua 
f vanben, Tigc Bier. POP passen, n BEN — | O5e bis $1.45 ungarnirte Muiter =» Reiter von Neilenden, — lität, 46 Zoll breit, ? Bafemeni. 

ß Bee ne 7 Mus inne | | 4.50 Gorduron Sfirts für Damen | * it 49 . Duchichnittlihe Größe ungefähr 30 Be; tirt f oſiſch Challi 
— * || Reiter von sei e “m su 82.69 ute, 423 bei 27 Zoll, Velbets, Wilton Velvets RWe importirte franzoſiſche yallıs, 

1,500 Muiter von Gar- ' feiuer Qualität 


J —— | | . E E St. J 66 i iefe populärer „Un tgefähr 50 Dubend ungar⸗ und Bruſels, bis zu 31.50 die Yard a : I 
$10 Anzü ef. ju ige Männer, S6. 88 mercerized Tafeldamaſt chwarz und farbig, dieſe populãren n z8e die Yard 
a r ' 


irt Belvet Düte, aute Styles, yert. Baſemt 
Gröben ment. dinen-Nets, 1de Stiris ſind jſeizt ſehr er mit neuen 3 tag au 42. Dies findMufter wert nemnt 


rn Regulär 50c die Pard, 135 Mo, | || Noveliy QTafjchen, Anopfbeiaß. Bafement. F und Odds und Ends vor 
ii 4 
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ch 3360 


— — — — Ein vollſtändiges Aſſortiment neugr Deſigns 

Lo und ganzwolfen. Bajement 

3 Männer Hojen zu si. rt bi3 S1.n0 bie Ward. alle la 58c; Dard laua. 78c: 21. | . « — pe nz & ⸗ Arvpielen Huten. Baſe ement es = Yanziwolfen fer i 

* ne a —E —— — —— —c Worſted Plaid Drei Sfirts für Da-* \ 3öc Zufboben-Deltud; zu 2 Bun 
——— — men zu 81.95 $1.45 and $1.95 1Te die ü Nailts + 5 Bargain-Bartien 

C. B. Korſets, zu 69, 


82 bis S3 Werte 


Waiſts in Herbſt-Moden — 
„Zwo =» in =» One“ Kragen — 
lange MAermel, zu bemerfenswert 
niedrigen Wreife.n 
Bartie 1, 
300 Waifts in 
Baumwolle, 
Ghallis und 
Voplins — in 
hellen u. dunt 
len Farben. 
Werte bis 


53.50 Donble Faced Negenröde für Damen, $1.89 = Extra ſchwere Dualität, in 1, 1% 


I 
l 
| V i f 8 ) Belted B liebten Stoles, tiig zum Ge : : 
— * — — 8 gliche dauerhafte Coats, nur in lohfarbig, Belted Back, nz aan — — in hübſchen Muſlern. 
Mittlere und lan ende bon jes Liding, wert $2.50 das TR ee Tajement. | | Sarbeit. vafement Baſement 
— —— | dem Murier. Baſement. 75e Ginabam Hauskleider für 500 Vaar graue oder lohfarbige 
manche mit ela— a — —— — | Damen, 4öc | Bett Blankets, Vaar. Me | ———/ 


Sr j 1 _2 Sacons, von StandardQual,, mit Gröbe 66 bei 80, guie, jhivereüings 
ſtiſchen Gores, mit Arayen instombination Farbe, | lität, fanch rofa oder blaue \orde rs 
at \ 


Welvet u. Blüſch Hüte, in bes und 2 Yard Breiten, gefüllte Bad 
ül Back, 


fülluna, ®aar, $1.50 
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— — ⁊ — — in vollerSeile. alle@röben. Dafemie esiell, dus Jar, Pc. Hafentt Zweaters für Kinder in de. 
Spiken oder Sticke— — 656c und 75e doppelte Disc — = — — — * ardinal und Oxford, gehen 2 
. . . m. PR... * — — € as q nt 

rei beießt, befejtigte N Necords, 2c Damen-T Taidentüder, 2 36 


81.00; ive 


Abe. 


Bartie 
6565 Wailte ir 
el oile Bat 1 
u. Flannel, i 
hellenenw dünt 
len Farben 
Werte b. 1.25 


= in 
— x and 1 )e Bänder, We Zwenters für Kinder zu Me. 
am * ie T 2 ins Sr Grau, Weiß ui Sardinal; Größen 2 bis 
Garters. J „Die legenheit einer Lebenszeit, neue be Sanch Corner oder Allever beſtickte I. reinfeid, Zaifetas u. ei und Gardinal; Größer bi 


vrehmafhinen-Necords zu eimem mc uno feine jWlidte Hobliaum Taicven« er, alle Zarben. Bajement ’ Sabre, ganzwollen, Baſement 


Breis zu laufen, bon ein m beit ı ücher. Baſement — Domet K imonos für Babies ‚u 3Te. 


B —J AR lannten Sabrifanten von Standard PBoaren Z——— — — 
r a j ji i | * Ansge; Sorti ınc nt bon Lied ern, zän u d 
Supporters, Sc, ge un „WR n Dt jtüden, Dueiten, Ouartetten ud e Eeber-Hanbieidhen, 49 5 Boll, 106 und 12140 Wert. 


id n rlanell-Umterröde für Babies zu 3Te. 
wifchen Necords, auf ti Tal cu un 


| 
| . 
. Stickerei Kanten, 5c obinefäumi irts, mit Stiderei befeßt und 
: ? BD ausländiichen c —A ver Di Sr a > 8 — Zein n Gemacht mit Waiſt. zaſe at 
macht von ſtarkem ne zu fpielen. Bon allerbeite @iate rial ana Frei Seal Graind Leber, 200 : —— — Zen 


um —— er Stoff. Baſement 


J 


BR: a rg ee Ir Br Moir ert, mit Borſe und Spi 2 E — ——8 für Babies, 22. 
Materia I, amt Stil: —— |; N oriell mon Dielen —* — uV v ‚der inneter Zaſche. 25c wollene Mittens für N nu Bianiet Eiofi Gacques R —— 
feret bejegt, 25e wert. ur / feine Vejhräntungen in Bezug auf Quan— Re ET Kinder zu 10c Flannefette Sacques fur Babiers, 190. 
Vaſement. — ai Bajement lde Xeinew Papier, 2 Pal. Sc Fabrifanten Eampies, in weiß und Geſtidie Gingham Rompers, 2 bis 6 Jahre, 
allen Farben. Bafement Bafement 
Nur weiß. KHouberten, Padet 2c, _— — —— — 

Vaſement 


— Ein außerordentlicher Verlauf für Männer , — 
Schuhe Frauen, Knaben, Mädhzu und Kinder —egenſqhirne zu Döc 


$1 Nenfilber Banitn Caſes 
Für Münner u, Damen, garant. tmal« 
Die, bier morgen zıt ündenden Bargains machen dieſen Verkauf viel ſerdicht, American Taffeta, Baragonrab» 


Spiegel EN. Ktarteneiule u, 3 i — 2 815 Sample Coats 
men, ſanch Peſchlag. oder einf. Miſſion, Chocolates, 156 Pfund er 


Baſement 
de Chine, Chiffon und 


fet —* ide, Yes 3 Mutter bon 2 E43 
und 34.00 Wu iits, s1.46 I 


........... 


—— | RN — ER nadratyard | 
Ropfkiiien, reine Feder⸗ ‚sm einem neuen Modell, ın Jortırien ——*— Baſemen garnirte Hüte, 886 Zeidene und baumwollene 


Ruder Eomvartments. Vafement 
— — Dieſe Cogis werden auf Mongte hin— 
I Gr 7 aus da3 Geipräcdh von Chicago bi ilden. 
f d nn X Nie wurden mährend unferes Beſtehens 
S s on 5 erer eigenen Candy — gemacht. Y W ; rt. Mir plante L Dielen 
Die Rartie beiteht aus tauienden von Dollars we 1% 2 A en jolche Werte offeri Wir planten d 

se e * — ur Dänner- und Anaben-Zweater- — * Ang Ba riejigen Verkauf a fo frühzeitig, Day 
201 Maäaßkßen Schube 1 Irhnherä £ . . * u a 
jitgemähe Schuhen und Slipper⸗ bon erira Qualität, Coats, 6% Halstraditen, Muſter, zu Te Ar ER h jelbit mir heuie Di eſe Coats nicht fü 
welche in manchen sallen das Doppelte und Dreifache Stroke Andwahl, einige reine Wolle, el- | (ud ileberihuß-Rartien bon; vis FR n ” \ 95 5.00 Taufen fünnten. 
er Mansian s u N wir — nige Merino, einige mit jhiwerem Shawl Ta nien, follten für mtlich zu 1: c bis Ar ‘ — Sie werden morgen ſehr ſchnell abge 
dieſes Preiſes koſten würden. Volle Tiſche zu Eurer “tragen, alle Größen, alle beliebten | 2öc verfauit m erden,  wafen —E m TON febt werden. Xede Mutter, die für ihre 


: i * — Farben. Baf ment, J — — > ns Es Gt ee A tt —— 
wahl — Raifendes für jedes Mitglied der Familie, . Zilberwanre Be Tochter einen feinen Winter Boat wingdt, 
» — — — 


ie wird morgen frühzeitig jich bier einfinden. 
_ a F 1 — doſe — 
Filet Scarfs, 15e | „ Ctibermiat. zuterdofen, Buttermef- | —— Aus feinen Milhungen, Yibelines, No- 
Alle Lederjorten, Siyle8 und Größen in Sauares und Geniers, — —— | ftern,. wert bis 15. vaſe jeıment \ / veltn Conts, Cheviot3 und Mädchen Conts 
dem Sortimen IH 3 af R De n — in Plüſch und Corduroys, zbori son 
dem Sortiment. Wir empfehlen, dab hr eine ————— — 45 € : Bilder, : Ic — | und volle Länae Kacons. Mit © 
frübz4 rs * az .. 2 BE — N 
rubzeitige Auswahl trefit. varren und Untertaiien, 4c Reyı te Altmeitter tte, Iı \ „al! WU, t und Blülch beießt, meiliens einer ı von 
ibſchen rben, Gr. 10% 1: ol, \ - k8 > (net — 66653 on 
Pafement. Gans weiße Zafien ı. ilntertafien, ntifer \ ». Rabmen, J N er Sorit, aber alle (Srörzen ıı 
Dpidefaffon, beide dc. * Baicment em @ ter Flo tie; 6 b13 15 Tabre. 


leicht dem größten —— (rt. der je an&tnte Sr. abgehalten wurde, Ebonine u, Raturbolsgeiffe. Bafement Wbipped Cream Chocolates 


Die Freitags Clover-Verküufe werden unvergeßlich bleiben wegen ihrer außergewöhnlichen Werte 


Drugs — Toiletten— 39e Teefannen zu 23e Sheffield Silberzenn, $1.50 Bert, Middn Shirts für Mädchen, $1.95 f 1 ge * Knaben-Blufen zu 456 54 Novelty-Anzüge für kleine Knaben, Groceries 


* . * m * Ds „4 77 25 ®2 Zart 

Artikel, Deforirte engliide Sirepreof Teelannen zu $1.00® Plaited Modell, 6 bis 16 Nahre .& € ımd ritan Marle iva su 92.85 oh ade Ze 

a esenen. — 2* — ⸗⸗ xünfter Floor Shefſield Silber Pierced Sandwich Teller, ierter Floo u e I n ſeine Stoſſe ier FFloor. zeſtees un Hilhop, reinwoller ne blaue cery⸗Beſteillung von 82 oder 
e or, die ualitaten — — — — —— ⸗ 


\ 2 > un 4 . h — — — — — - — r bratm X >, ua) tel acons n darüber ucfer, Web 
su beidränten. ibrcad Kante, Brot Zravns, volle Gröbe um s * Zu * 


mu - = . vei iefe Yii ; ezeigten g a on * Niſchungen. zweiter Floor Seife, friſce Früchte un 
2 — Vorzellan Salat-Bowlen, 1560 aute Schwere. Main Sloor iddy Bluſen für Miſſes und Mäd— Leſet dieſe ZSiſte von nicn angezeiate 51 Knaben Hüte und Müßzen, 650 SEITEN: j -  Gennüfe micht einbegrifien 
2 Qut. Fountein-Spritze N Glover-Artileln. Sie werden morgen * * 
aus rotem Gummi, 4Uc, Hbf arrangirte Blumenentwürfe, SEE. chen, zu * u Bu 8 sun Zu Anzügen oder Ueberziebern valſend, 44 Faney Golden Santos 
5 Areniie . rs } — nf Dive =! \ sn ‚ ıffse. 30€ dr 7 Say 
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> 1 d. 75 C sortien, aemac ( L t „scan u‘ 25 rh Br, 
BE ———— = & — — — — zu 39e ganz weih u, farb — n. Vierter Floor erſtaunen werden. Geht durch den — — u al. EEE 
tenn’s La n e ? * c z ee: a ee ee "allen * „„, Kounten Club e. 
ſichtspuder, 34c. 81.25 Lingerie Waiſts zu 8Ye Stabigeftell, Meifing Catches, Metallhen⸗ — — ar Yaden u. icht nadı den alüdbringenden se und SI Hemden ’ur Knaben Br er gerouie — für 3  Bfd.- Büchie. 

* ef - ‘ * en} J * ⸗ .n . \ »vass s >. Safe Blend af * 
a Hcarbürfte, 50c- * Dimitu und Batlite,- beitidt um tel, {bön gefüttert, ünft Floor 100 feine Briftol Karten, 190 vierblättrisen Kleeiditlddien — ın 1e und Rimalinne, DOC —- _— — — rd —— 3 — 
roße sau 290 — * — Bun — * 5 = de d. we i 

N ubele derme: l = in pberitell — — — t — tame vuu. Abdreſe ru in Fn ıh dem Departement wird eins zu finden ⁊ tor 9 t Kombinati Corn Kleider Ur 1.05. 
Binthbam’s Vegetable ⸗ ar h 5 (Sr ’ Thpen. 4öc wert. (kein got 3 J J ırıcı Ü i 1 i ant x t. * ix. dombinagttion SergeKleider, u — 
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St seine Ga u. EEE ; Pierdeleder, Blad Dia: u _ ware e J— u 3 mvon wleideri, Medrcr En 
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Finanzieltes. + 


40ige und 50ige 


Reichs-Anleihen 


ſind auch bei uns zu 
Norker Preiſen und Ko 
tionen zu haben. Dies 
gefälligen Orientirung 
Darnachrichtung. 

Geldſendungen nach Deutſch— 
land und Oeſterreich-Ungarn: 


—I00 Xr. Bene 515. 80 
[OHR heute $21.30 


State Sommergial Bank 


1935 Milwaukee Avenue 


Ylew 
ondi— 
zur 
und 


— Deutſche Staatsbank — ? 


Bedienung 


in der Firſt Truſt and 
Savings Bauk iſt prompt 
und höflich. Abſolute S— 
cherheit iſt den Einlegern 
gewiß und drei Prozent 
Zinſen werden auf Spar— 
kontos gewährt. 


James B. Forgan. 
Emile K. /o'sot, 


Präsident 
Vize-Präsident. 


Mordweitliche 
Ge 

Monroe und 
Denrborn St. 


Kapital 

und 
Ueberſchuß 
$10,000,000 


Die Aktien dieier Bau jind im Beiik der 
Aktionäre der First National 
Ranf of Ghicann. 


Kriensanleihe 


„Diener Bankverein‘ 
„zeutice Bank“ Berlin 


Geldſendungen 


unser meiner Serantic. Vortoftei ins Haus. 
Zum billigſten Tageskurs. 


Erhſchaflsſachen, hoſſmachlen 


Sonutags offen von 9 bis 12 Uhr. 


K.W. 


‚120 N. LaSalie Strasse. 


1jev* 


Geldiendungen 


Bei Irdern wir Ihneil und ſichet ‚nad Deutid: 

ud, Defterreig, Ungarn ı. 

polliter Garantie, bitti ner als irgendwo! 

zgends fünnt br bei ient werden. 
Kommt und überzengt Eng! 


Schiffsfarten 


Erbſchaftsſachen, Vollmachten 
Dokumente jeder Art 
werden billig und fſachverſtändig verfertigt 


J. V. ZINNER & CO. 


Grösste venrichungariihe Agcııtur in Chicago, 
619 W. North Avenue. 
1400 W. 51. Str. re Loonıts 


Otien 8 Viorgeus bı3 8 Abdo. . 
w* 


Brucfeidende n. Verwachfene 


Lakt Cure rudbän- 
der, Leibbirnden, Efaftt- 
ien Strümpfe, Anye- 
raie für Pertrümmun- 
—— des Bus gen am 

t nd 
von | Xrüche u. T 
wachſungen des Körvers 
— 2. Wolierg & Ge, 
Wir bal ten ‚den fHlimmiten Bruch mit ı 
: ecial-Bruchband (iveldes taiferielt 
ht Son mit Beouemiigpleit zurüc 
t b daß 
gene 
Brugbauder 

3, “Glafttime rg ie 

itis, „Leiobinden fü r 


unſerem 


e und Arme u. f. "m. 


97. Rober! t Wolferiz, Präftent, 


Dir. George Wegner, Mer. 


db4 North site Avenue, Ede Randolph Ett. 


Auh Tonntag offen bon 9 bis 12 Uber, 
Veislige Bedienung für Damen. 
Bidofaion—1ot 


—— — 


3— — — 


—* ee 3 


Frauen! 
Ya 


39 8, Adams ei. 3 
Derter Blog. gegi 
Sprechſtunden: Morgs 
Abends, Sonntags 16 bis ie. Dittags. 
—* 


Eröffnung 


KENIPF 


| Geaeben 


land, wmter ! 


und. 


sonnic. ae 9—1, | 
& 


‘perfauf ai der 


| Haltet die Taſchen zu! 


I 


| naar Outieuberger, 


|  Uniere reichen Leute, die England 
und Frantreich beſuchten, wiſſen ſehr 
| genau, daf es da eine Menge fchwer | 
reicher Familien gibt, die mit Leichtig- 
|feit die Billion aufbringen tönnten, 

Iwenn fie wollten! | 
| ber das ift’3 eben; fie wollen nicht, 

|denn wie wir Alle twiffen, find die | 
Meiſten ſchon lange triegsmüde und 
ſa gen deshalb ganz einfach, wir geben 
nichts mehr ber, dann müßt Ihr eben! 
aufbören! 

ber leider haben es jid) die did: 
föpfigen leitenden Geifter in den Kopf 
geieht, weiter zu fämpfen, um ihren 
bochtönenden Verfprehungen am An: 
fang wenigstens einigermaßen nadzus 
tommen! 

Und außerdem find die Herren 
ſehr weritſichtig und ſchlau! 

Bekommen wir im Land nichts, gut, 
dann geben wir zu Vetter Amerita, 
dem wir fo fihon fo viel zum Ber- 
dienen gaben. 

Der muß uns aushelfen! Und 
wenn er jtörriich it, tlopfen wir ihm | 
mit einem farfaftiichen Lächeln auf die 
Schulter und jagen: 

Na, Vetter, hab’ dich nicht fo, halt 
doc durch uns fo'n_jchönes Geldhäft- 
chen gemadt, nu rüd mal raus, denn 
Du bift do allein jhuld, daß der 
Krieg jo lang dauert. 

Das fannit Du doch nicht beitreiten. 

Und außerdem, weißt Du, biit Du 
uns doch auch noch eine kleine Ent- 
ſchädigung ſchuldig dafür! 

Wie wär's denn mit ſo 'nem kleinen 
Stückchen Land zur Abrundung, weißt 
Du! 

Allein können wir doch naturgemäß 
unſere Schulden nicht bezahlen, alſo, 
bitte, wie wär's denn mit — — !! | 

‘a, was die Herren jchon lange im | 
Stillen genau fich gemünfcht haben von | 
unferem Körper Amerifa, das Eleine, 
fette, beite Bihchen, das verlangen fie 
denneanz offen und ungenirt! 

Und wenn Better Amerifa dann mit 
furchtbar eritauntem Geficht proteiti- 
ren will und jagt, ja, Jhr habt aber 
doh auch unierem Handel jo viel ae- 
fchadet, wie könnt hr da no Ent 
Ihädiqung verlangen, dann werben bie 
Herren einfach adhlelzudend jagen: 
„sa, lieber Freund, das find eben jo 
tleine Unannebmlichleiten, die Der 
Krieg mit ſich bringt, das läßt ſich 
nicht vermeiden! 

Warum bleibt Ihr auch nicht weg 
und laßt uns allein machen, was wir 
wollen!“ 

Und Amerifa wird als die egent- 
liche Urfache de3 lanven Krieges ein 
Brandma! tragen für ale Zeiten und 
geächtet daftehen wie Judas, der für 
Silberlinge alles verfaufte, mas ibm 
her ur‘, beilia fein jollte! 

Aber das darf nidtfein! 
Wie ein Mann wollen wir Alle zu 
fammen ftehen und unfer Land und) 
unjern- auten Namen heilig! 
halten für alle Zeit! 

Und deshbe! 

Haltetdie 


Taſchen zu! 


Sotalbericht. 


Tentihe Bolfsoper, 


am Samsſstag Abend 
Flotows „Martha“. 

In der Central Muſic Hall, 64 
Oſt Van Buren Str., wird am kom 
menden Samstag Abend die neue 
Deutiche Volt3oper eröffnet werden. 
wird, wie auch am — 
Nachmittag und Abend, Flotows Oper 
„Martha“ in einer für Chicaao injo- 
fern noch nicht gehörten Form, als das 
Wert im deutichen .Uriert aejungen 
werden wird, während man es bisher 
nur in italientiher Sprache zu hören 


mit 


'gemöhnt war. 


Auf der Lilte der Mitwirkenden be- 
geaqnet man einigen mohlbelannten Na 
men, inie Hurt Gorik, der die Spiel 
leitung beiorat, Martha Ganhbera und 
Dstar Hofmann, von der lebten deut 
ichen Iheaterfaifon ber noch in beiter 
Erinnerung, Elfa Staud, de Corte; 
MWolffungen und Karl Bunge, welchem 
die mufifalifche Zeitung übertragen 
worden tit. Zudem verjpricht die Di- 
rettion MWolfframsporff einen groben 
Chor und ein veritärftes Orcheiter. 
Für Später find Aufführungen von 
Yorbings „Zar und Zimmermann“ ge 
plant. Cintrittsfarten find im Wor 
Iaaestafje der Central 
Mufic Hall, Tel. Wabafh 8740, und 
in der Buchhandlung von U. Kroh & 
Go., 59 €. Monroe Str., zu baben 
Die Breife find $2, $S1 und 25 Cents, 
am Nachmittag die Hälfte, 

— — — — 


* 


Wer ſein Grundeigentum ver— 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zreck durch eine kleine Anzeige in 
der Abendpoſt. 


— — oo — — 


Dom Grandeigentumsmarft. 


Zwei größere Berkäufe von Geſchäftsge 
bäuden in Edgewäater. 

Oliver F. Paisley hat von der 
Edgewaier Bank, zu deren Altkionären 
er gehörte, deren vor der Ueberſiede 
lung nad) der Gegend der Wiljon ne. 
ben utzte⸗ Gebäude und d Grundftud, 
37.5 dei 150 Fuß, auf der Diftjeite des 
Broadway, 125 Fuß Tüdlic von ber 
Bron Mar Abe., zu $50,000 getauft; 

\er betreibt dort —* North Shore Bant. 

Dr. Louis S. Tenney hat an Max 

Ehrmann das neun Läden enthaltende 


Grbäude an der Norboftede der Win: | 
und den | 


‚throp Ave. und Arayle Str., 


land und Maplemwood Ape., 


' körfe 


veritändiaen der 
‚der feititellte, 


bon \olepb Bertiche, 


| Strasse, 


(ihrer Gemütlichkeit befannt jind. 


\Bräfidentin Karoline Filed 


| ibendpoft, Chicago, Donnernag, ven 30. September ‚1915. 


ben Grundftüds, front an ber Ort! 


25. Straße, wieder verkauft. 

Die mit $10,000 belaftete Liegen- 
ſchaft, an der Nordweſtede des Waſh— 
ington Boulevard und Willard Court, 
‚50 bei 140 Fuß, ift zu $17,500 von‘ 
Thomas A. Anderfon an Charles X. 
Conrad verkauft worden. 

Folgende größere Hypothekendar— 
lehen zu dem, beigefügte; Zinsfuß 
ſind im Grufbbucham 


Weit Madiſon Straße und Parkſide 
Ave., 


Truſt Co. Treuhänder; $55,000 zu 


ſechs Prozent auf ſecht Jahre auf das 


Geſchäftshaus und Grundſtüch, 100 
bei 191 Fuß, auf d Südbſeite der 
Weſt Madiſon Straße, 150 Fuß öſt— 
lich von der St. Louis Ave., an Louis 
Samkovitz von derſelben Firma; 
000 zu ſechs Prozent auf elf Jahre 


auf das Zinshaus Fair Dates, 2520— | 
N. Kedzie Ape., an Cornelius Do: | 


oo 


nohue von Eugene Hildebrandt als! 
Ireubänder; $35,000 zu fechs Prozent‘ 
auf ſechs Jahre auf das Garden⸗Ge⸗ 
bäude, 6824—28 ©. ,alftev Straße, 
Grund 75 bei 119 Fuß an Julius 
Goldberg von " Greenebaum Sons’ 
Bant and Truft Eo.; 85,000 zu 51% 
Prozent auf fünf Jahre auf die Lie- 
senichaft an der Nordmeitede der Dit 
68. Str. und Cornell Ave., an Patrid 
McShane’von der Union Iruft Cg.; 
52,5 U) 
Jahre auf das Zinshaus „Lombard“, 
Südieftede der Yombard Avenue und 
Pleafant Strafe, Dat Park, Grund 
100 bei 171 Fuß, und $32,000 zu ſechs 
Prozent auf vierzehn Jahre auf das 
Zinshaus an der Nordweſtede der Le 


bei 125 Fuß, beide an Haren Wen: 
mouth bon der Chicago Title and 

Truſt Co. 
Das Pitnik der Grundeigentums— 
des County Coot im South 
Shore Country Club iſt recht ſchön 
verlaufen. Nach dem Eſſen fanden 
Preisſpiele ſtatt, wobei Raymond J. 
Hecht die Aufſicht führte, und am 
Abend fuhr man wieder heim; etwa 
20 Börſenmitglieder beteiligten ſich. 
— — 


Pant auf „Joe““ Bertſche 


Niditer überweiit ibm unter $1500 Bürg: 
ſchaft den Großgeſchworenen. 

Nachdem ——— vor einigen 
Wochen in die Wirtſchaft von Ward 
& Roje eingedrungen waren und 
dort den Kallenjchranf geiprengt bat 
ten, fanden Deteftives in der 
des (Heldipindes eine PBierflaiche, die 
einen Yingerabdrud aufwies, Die 
slaicbe wurde dem zuitändiaen Sadı 
Polizei übergeben, 
dal; der Abdrud arohe 
Achnlichfeit mit dem Fingerabdrud 
einem Bruder 
Bertidhe,  beiigt. 
INojeph wurde, wie berichtet, unter 
‚dem MWerdaht feitgenommen, eine 
Anzabl Einbrüche auf dem Gewiſſen 
zu haben, und geitern vonStabtrichter 


Nabe 


von „Barney“ 


|Seap unter $1500 PBürgichaft den 


Srobgeichworenen übermwieien. 

Fünf bewaffnete Banditen betra 
ten geſtern Abend den Fleiſcherladen 
von John Wyiez, Nr. 1012 S. Canal 
bedrohten den Cigentümer 
und zwei weibliche Kunden mit ihren 
Revolvern und zwangen Wnicz, in 
den Cisichranf zu flettern. Während 
die ‚srauen mit gegen die Dede ge: 
itreeften Armen zuichen mussten, ent- 
nabmen die Raubgeiellen dem Stai-, 
jenapparat 8375 und mashten ji 
mit der Beute aus dem Staube, 


— — —— 


Aus Bereinstreifen, 


Die Leffingloge Nr. 15 ber 
Hermannsichweilern aibtt am kom 
menden Samftag Abend einen Herbit- 
ball in der North Weit Hall, North 
und Weitern Upe., zu imelcdhem die 
Großbeamten und die Beamten aller 
anderen Xoaen einaeladen morben 
find. Die Beteiligung wird demnach 
eine recht zablreiche werden, und ber 
Vorkehrungsausſchuß jeht alles da= 
ran, um den Abend in jeder Hinficht 
erfolge und aenußreih zu machen. 
Der Eintritt toftet 25 Cents. 

Am Sonntag, dem 24. DOftober, 
wird der beliebte Shwäbiide 
Jrauenverein Jen 17. Stif 
tungsfeit, verbunden mit Konzert und 


|Ball, in der Nordieite Turnballe, 820 


N. Clart Str, abhalten. 
reitlichteit mit ihrem reichhaltigen 
Unterbaltungsprogramm ivieber viele 
Säfte anloden wird, braucht nicht erft 
erwähnt zu werben, da die Ihwäbiichen 
rauen imegen ihres Humors und 
Ein 
unter Zeitung ber 
forgt in 
für einige genußreiche 
Befreundete Gejangvereine, 


Daß die 


tüchtiges Komite 


beſter Weiſe 
Stunden. 


‚tie der Damenchor Lyra, und Soliſten 
haben ihre Mitwirkung zugeſagt. Auch 


für gute Bewirtung der Gäſte iſt be 
ſtens geſorgt, da die Damen die Zube— 
reitung der Speiſen ſelbſt in die Hand 
genommen haben. Anfang 3 Uhr 


Nachmittags, Eintritt 2c die Perſon. 


Scielen 
in einem Beſuch 
18 Jahre an der geheilt! 


State Str. 

Becdder Emil John 
#347 Yincoin Mce. 3% 
Jahre mit Sihielen behaf- 
tet asmcien war, wurde 
er bon mir ın einem He 
fub gebeilt. Wenn br 
Ihie”l, feid nicht emtmır 


eingetragen | 
worden: $60,000 zu ſechs Prozent auf 
fünf Jahre auß das Partſide-Gebäude, 


Grund 97 bei 140 Fuß, an An- | 
‚tonio Bondi von der Chicago Title and 


$65,- | 


zu jech& Prozent auf fünf 


Grund 69| 


Strift ein Preis für Alle. 
Jedes Hleidungasitud in deutli- 
den Zahlen marfirt. Nein Ra- 
batt von dem marfirten Preis 
bewilligt. 


HAMILTO 


Gerade füdlih von 


104-106 SOUTH STATE-ST. 


8 


Mouroe Straße 


Höfliche Bediennug wird hier 
zugeſichert. 
zurückerſtattet auf irgend einen 
Einkanf, der für Euch nicht zufrie⸗ 
—— iſt. 


Geld bereitwilligſt 


Hamilton Bros. ſind am Umbauen um einen größeren, 


beſſeren und feineren Laden als je zuvor su haben. 


Während dieſes Unbau-Verkaufs werden Tauſende von Klei— 
dungsſtücken zu unerhörten Preiſen verſchleudert 


Hübjey belied, junendlich 
und elegante Norfolt 
vorzuglicer Zerge, 
Novelty - Ge 
tweben, einige 
mit Bel be 
je 1; andere 
Ic ihm advoll 
braibed in 
allen Größen; 

ipeziell fütı 
nur 


pleated 
Facons bon 
Cheviors und 


Exkluſive Muſter— 


Suite 


Nur einen oder 
Sorte, die belicbreiten Modelle der 
Satjon repräfentirend einige 
jeigen Die ju 
gendlicen 
Ruflian Linien 

andere in 
Engliſh Bor, | 
Klare und 
halb⸗anſchlie⸗ 
ßender Facons 
su nur. 


siwei bon einer 


Seniatioueller Iinter-dem-Breis-Rerfanf 


He Herbit:Cvats 


200000 GE | 


Poitichlug für Europa. 
Die nähite Poit nadı der 
& Schweiz (über Borbeaur) jchlieht 
$ in Chicago morgen um 11:45 
$ Uhr Vormittags, ® 
Base 


& 
: 
> 


Wirte vertias:. 


Hannah Galles zpie, 3642 Vincennes 
Abe. hat für ſich und ihre drei Kin— 
der die Apotheter Weckler und Maſon, 
an der 43. Str. und Indiana Ave., 
wegen Schnapsverkaufs an den Gat 
ten der Klägerin unter dem Staats— 
wirtſchaftsgeſetz auf je 5310,000 Scha— 
denerſatz vertlagt und ſie und den 
Wirt Serafini, 3756 Cottage Grove 
Abde. durch Einhaltsverfahren an 
weiteren Schnapsverläufen an den 
Gatten verhindert. Eine Klage glei— 
cher Art und in gleichem Betrage hat 
Frau Lizzie Malinowsli gegen die 
Wirte Hermans ti, Schott, Konjtansti 
und Tomczat in der Gegend der Bur- 
(ey Une. und 85. Str. für fih ımb 
ihre Kinder angeitrengt. 

| 


. Die Mutter, 


Kreisrichter Walter fprach heute 
Curtis N. Baldwin von Pine Jsland, 
Minn., fein zwanzig Monate altes 
Kind zu, melde William E. Stone, 
3648 Eden Vpe., von feiner Gattin, 
als e8 einen Tag alt mar, als das 
eigene gezeigt worden fein fol. Frau 
Baldwin, aeb. Kranet aus Manito- 
mwoc, Wiz,, war bier im Haufe bon 
Verwandten niederaelommen, und 
diefe jollen fie überredet haben, das 
Kind fortzugeben. Ste fchrieb dem 
Gatten, es jei geftorben, von Gemil- 
fenäbiffen gefoltert geitand fie ihm aber 
unlängft die Wahrheit und jegt hat er 


Welche gewöhnlich im Retail 
$i0 und $12 verfanft werden 
ungefähr 350 in der Partie wer- 
den morgen vfferirt zu einem 
Preife, der iparfamen Damen 
willtommen fein wird. 


sn.95 


Mäntel für jede Gelegenheit; ei: 
nige ın den neuen 4 Xängen bon 
warmen Miichungen, >ibelines und 
enqliichen Cordurovs, die dicht um den 
Hals herum zugenöpft werden fönmen, 
andere in eleganten Sport-Facons 
aus Gut Ehicdhillas, aroßen Wlaids, 
Cheds und Rifaumgen. 


eiter Floor 


Hamilton Bros., 104-106 ©. State Str., gerade füdlih von 


Grofartige Leiltung ! 


Wurde neitern im Telcphondienit erzielt. 


Drabtiloje Unterhaltung zwiſchen 
Waihinnten und San Francisco, 
Aus ſichten für die Zukunft 
— K., 30. Sept. Ge— 
ſtern wurde zum erſten Male drahtloſe 
telephoniſche Unterhaltung zwiſchen 
Waſhington und San Francisco ge— 
pflogen. Das iſt die großartigſte Lei 
ſtung, welche jemals im Telephoniren 
erzielt worden iſt. 

Flottenſekreiät Daniels verkündete 
das erfolgreiche Ergebni; von Erperi= | 
menten, melche in den leßten paar Mo- 
naten von der „merican —2 & 
Zelegraph Go.“ und t „Weitern 
Electric Co.“ im = mit 
untenftationen unter Zuftändigteit 
des FFlottendepartements betrieben wor= | 
ben find. Ganze Säbe wurden von 
der Arlington-Funkenſtation dahier 
mit volllommenem Erfolg nach der 
Funlkenſtation auf Mare Island, Ka⸗* 
lifornien, übermittelt und dort entge- 
gengenommen. Solcherart wurde eine 
Unterhaltung ohne Drähte über eine 
Entfernung von annähernd 2500 Mei— 
len möglich gemacht. 

Nach dieſer gelungenen Kundgebung 
wurde eine urſprünglich in New York 
entſtandene Unterhaltung über die 
Landlinie nach der Funtenſtation in 
Arlington übermittelt und dort ſelbſt— 
tätig mit dem Funten-Uebermitte— 
lungsapparat in Verbindung gejeßt,': 
melher die Stimme nah Mare 3- 
land mweitervermittelte, wo fie flar und 
deutlich entgegengenommen und beant= | 
mwortet mwurbe. | 

Die Unterhaltung wurde von Theo— 
dore N. Bail, dem BPräfidenten der 
„American ZTelephone & Telegraph 
Co.“ und anderen Beamten geführt, 
während auf Mare ‘sland 


ir 


'aus, 


Boſton 


520 nudb 825 


Suits 


Ein Wwirllihd wunderbares Zortimen 
ein! Sliehlich pradtvolle Samınet 
Edgings, ſeid. Chiffon 
cloths,mit hohen 
Choter Kragen 
von Pelz. Poplin 
Suits, mitBraid 
beſezten Coats 
und Zfirts, umd 
Dutzende v. an— 
deren, — 


mit Pelz 


Usuoronnnnnneree» 


(Zweiter Floor.) 


Nen! 


produftion eines 


Aufwärts bis zu $30 


vu u l 
Jeder einzelne eine genaue Res 


teuren importir⸗ 
ten Modelles. Chiffon Broadcloths, 


Whipcords u. 
Poplins, 
koſtbaren 
ſaßſtoffen aus 


mit 
Be ⸗ 


Seal, Skunk 
oder Fitch 
Opoſſum 


Braids u. ſeid. 


Stickerei, zu.. 


(Zweiter Floor.) 


Serge und Plaid Taffetn Kombination 


Kleider 


Jet fo fehr in Mode — ge 
trade 300 in diejfer jpeziellen 
Partie — gemadit, um bis zu 
$12.95 verfanft zu werden. 
Answahl morgen zu 


97.3 


Unter den hervorragenden Fa= 
cons jind die neuen Princei 
Krod3 mit Plaid oder Roman ge 
Itreiften QTaffeta Waijts, andere 
in eleganten Norfolf und Coatee 
Effekten. Ebenſo einige ganz aus 
Serge, feidenem Boplin oder aus 
Taffeia. 

3weiter Floor 


aufdsr See in telephoniiche Ver- 
bindung gebracht werden können, durch 
irgend eine zentrale Lebermittlungs- 


‚station. 


lottenjefretär Daniels jagt vor- 
daß meitere Entmwidelung ber, 
Yzunfentelephonie aroße Veränderun: ; 
gen im Bertehr auf meite Diftanzen | 
herbeiführen würden, im Militär- und 
Flottendienft ebenfomohl wie für ges 
möhnliche geihäftliche Zecke. 

ee 

Tom Bafedballfelde. 

GSeitrige Spiele. 
„National League” — Chicag o| 
Cincinnati 4; Brooklyn 2; New‘ 
Yort 1; Philadelphia 5; Bojton 0. 

American League” — Chicago» 
3; Cleveland 6; Detroit 3; St. Louis! 
2; Wafhinaton 10—20; Philadelphia 
2—5. 

„Federal League“ 
6; Pittsburg 3; Kanſas Gity 1; 
Louis 0; Buffalo 7; Broofiyn 6. 

Bisheriger Stand diefer Ligen. —* 


„National League“. 
Gew. 


5; 


— a 


Berl, 
Pbiladelpbia 5 


Broviion .. 
Ghicane ... 
Biltsburg . 
<t, Loms . 
Kincinncti 


‚New Vorl 


Xeague.” 
Gew, Berl. 


Boſton 


Detroit 


Wahington 


New Vort 
ẽi Louis 
Glebeland 
DIRGBCHEEEL scarssunern rn. 40 
„Federal League.“ 
Gew. Verl. 
Pittsburg 
Shicago 
<1. Youis 66 
stanfas city .. . 70 
Newart ... «75 71 
Bırffalo 3 78 
Broollyn 81 
Baltimore 102 


Bro, Nur Männer 


80 3 
J35 Süd Searborn Str. 


Männer geheilt 


In den legten 21 Sabren babe I mieine 
Bragis auf die Heilung bon Männer 
Kranfheiten beigräntt Während biefer 
eit babe ich taufende von Männern, bie 
immer fränfee wurden, entweder buch 
Nachläſſigteit oder unwiſſenſchäftliche Be⸗ 
bandlung, behandelt und gebeilt. 


Spezielle und geheime 
Männer- Krankheiten 


daruntet Schwäche, Bluwergiſtung, Me⸗ 
rei, Blafen- und Urinleiden. Meine M⸗ 
jährige Erſahrung iſt genügend Garan» 
tie, daß Ener Fall die wiſſenſchaftlichſte 
und moödernſte Behaudlung erbält 

Ein ſteundſchaftliches Geſprüch 
Euch nichts und mag das 
Euch tahrelanges Leben, und Geld zu 
erſparen Meine Behandlung iſt unge⸗ 
fährlich und ſicher Ich bebandle Eüch 
verſonlich. bis geheilt 

Konſultation fret. 
Eyredftuiden: Tänli von 4 bis 8 Uhr, 
Montans, Mittwochs und Freltaas von 9 
Ubr Vormittags bis 7 Uhr Abends. 
Sonntags von 9 6i8 12 Uhr. 


Dr. Weintraub 


Deutiiher Speftalarst, 
86 ©. Randolph Etr., Ede N. Dearborm, 
ameiter Hinor, 


üb toftet 
Mittel fein, 


Ihr jeid freundlichit < 

olut foiten los zu konſi ıltlı 
Krantbeit vder Schwädhe, 
nah dem Cpesialilten, 
Patienten pc 


ein geladen Dr. 


TE EI STREET; 


— 


Konſultation 
frei. 
Roß ab⸗ 
en wegen irgend einer 
Kommt 
der die 
riönlich ficht umd die 


Heilung ‚von Hronifchen, Herden, 


Blut⸗, Magen, Nierenz, 


Vilafen⸗ 


und Sarnie iden zu feiner Lebens» 


aufgabe macht. 


Wer die Geſetze der Geſundheit 
ib ber ſtreten hat und Kräfteabnah⸗ 
me fühlt, ſollte nicht ſeine Stärte 


und Xebenäfrait 


dabinſchwinden 


Dr. Koß' ehrliche und gewiſſenhäfte Be— 


bandlungen haben Hunderte Furirt. 


DR. B. M. ROSS, 


Ede Monroe, 
Bailding. 
Stunden: 
Ronfag 


täglich u bis 4; 
Mittwoch. 


Sonntags 10 bis 


von 7 bis 8. 
leo} 


Grilty- 
Nehmt kievelor zum 5. Floor. 


1: 


Sreitag u. Eamsdtag Asends 


* du* 


Bas Hernia, 


tigt. IH heile Eu obne 

Drogen, Meiler oder 

Eıhmerzen oder uch 

Glafen zu machen zu leich · 

en, Aßigen Bedingungen. 

Ich garantire Euch eine vorlſtandige Heilung 
Id habe Hunderte geheilt. 


F. 0. GARTER, M. D, 


Sprezialitt in Augen, Chren, Naſen · und 
Salsieiden 

20 &,State Sır., aerade nördl. von ber Fair 

Sprehiimnden I—5, Sonntags von 10—12. 


> Au des Srlottenbepartements, Nohn 3.) Heutige Spiele. | kann in vielen Sällen geheilt iverden ımit einem 
lanafriitigen Pachtvertrag auf das 


Grundfti* 74 bei 150 Fuß, zu $35,- 
AWfſvint gebeilt durch 000 verfauft. 

Schrages Ahenmatie Gate. Im Juni erwarb Maurice M. Jones 

Zanfende von Ser >u 540,000 ein Grundftüd, 40 bei 204 

Yı lt, von iv» Fuß, auf der Meitjeite des Michigan 

elahe Be En se Fa Boulevard, 60 Fuß füblic von ber 

Khenma ife, Oft 25. Str.; jeßt hat er e8 zu $50,009 

an Nobert Mm, ‚Fair, früher Mitinha- | 

x SchnAGES st 000 000 ‚SUBE |. der Firma Marfhall Field & Eo. | 


Glart "ve, Gblen 
air Er. und Behfer Mve, GER und Ginentümer bes binten anftohen- 


\ z 


HEUMATISMUS 


[in ein eigen Seife und Blut der Garin, Oberingenieur der „American | „National League” — Brookign in| Athene eaien er gut palensed fee Ne 
ſchafft. ie Frau wohnte der Ber: Telephone & Telearaph Co.“, und! New Hort; Cincinnati inEhbicago; dem, iteis vorrätig, ‚einfeitiges Stabibayp, 31.00 
handlung nicht bei. ‚Vertreter der „Weftern Electric Co.“ | Pittburg in St. Louis; Philadelphia Achim, Alheinsen,” Bandanen, Geradchalter 
* | in Bofton uf. zu ben niedvigiten yabrilvreifen. Erfahrene 
5 * —— waren. ⸗ | Yandagiften flie Setren 1. Tamen; offen tän- 
j Verführeriiches Thema. — Ve-| Die Tatfahe, dak Stimmen auf „American League" — Philadelphia | io von v dis y Uhr. Sonntags von 9 bi8 12. 
Nuer: Obo, bei einer zlajhe Wein! einem Landraht ausgefandt und felbft- in Wafhington, St.Louis in Detroit. Mottingers Factory, 
* Geburtstag heute? — Sausherr:| tätig nah einem Fyunfen-Weberira- | Keine andere Spiele angejagt, 27 Etablirt 1860, 
» wo! ch mußte meinent Meltejten |qungsapparat weiterbermittelt werben | „Federal League” — Buffalo in! son Milmauter Avenue, Gwe hiess Ave. 
an jeinem Aufjag „Die Mofel“ hel-' | lönnen, ift befonders ebeutfam: denn | Brooklyn; Nemwart in Baltimore (2); 
fen... und da babe ich halt io einen ſie erwedckt die Hoffnung, daß —RBBE cago in Pittsburq; Kanfası 
ini8 92 #0 ihnen Durit dabon aefrie-*"“ im Binnenlande mit anderen Eito in St. Louis, 


Selet Die „Bonntagpof“ 





IT 


RE ER AU HJ 


Der Verkauf von Sreeman 
Bros. Enger bielel weilere 
großarlige Bargains Sreilag 


©. & a nu rn) Grüne [=. & 5. Orine Stans mit aten | mit allen 
10c [F° Tor sintanten. | 


Partie von feinem, 
nebleiht. Mustin, 
36 Zoll breit, vei⸗ 
cher Finiſh, Ste: 
man Vreis 61 

— 


10c, Verl.⸗ Br. 
Partie Graih Hand⸗ 

tuchitoffe, weib mit 

roter Borte, vom 


Stüd— BEN 
Preis Gc — © 
ac 


Berl.-Rr. ‚dd. Mr 
Partie baum. Beit- 
Blantets, in ara, 


Partie von ungebl. 
Sheeting, 36 Holl 
breit, jebr fchwer, 
yteemans Br. 10c 
Verlaufs 
preis, R 


Partie türf. Handtü- 
Va mit farb.Borte, 
extra groß, ichwere 
Qualit. —— 


Treis , 
id au. DIE 


etü a 

Partie Winter-Gom- 
forters, mit reiner 
feiner Isatie acı. 
Sreeman’s Preis 


But 


Partie feiner Swih 
und Nainioof Sti- 
dcrei, Ränder md 
Einſaͤpe Freemans 
Preis 
Yard 


weiß, 
Fre e: 


69 


lobiarbia ı. 
farb, ®orte; 
mans Rreis 
_1.1, ‚ Taar.. 
Partie Spiten, Ba: 
lenciennes, Clunys 
u. Torchons, Rän— 
der und Einfäüpe; 
Freemans 
Pr. bc, Vd.. 


Vartie von Paris 
Strumpfhaltern 
Maänner, Freen an⸗ 
Preis 
Tau usprei 


Vartie von leinenen 
Mannertragen, Ar— 
row 
mans 


Marle, Fr ree⸗ 
. 15c— 


56; 


Yartie 2.6aid Ta. 
menhandſchuhe, a 
San ym teretie Cha: 

2 5 


1c 


Partie geitridt. Mufi- 

I ders und Scaris f. 
Männer u. Kinder, 
Freeman's Wreis 


25c u. 50c ‚150 


Berl. ‚Rreis 


tan 


x,» 


Ste en 


gartie  Saultaiden. 
tu cher für ninDer, 


Partie feiner San. 
Tamen „ Taiden- 
tüdyer; Sreeman's 
PBreis 35 Ber: 
laujspreis, 


——— * sen Bes. mei 
ült ſolch 
late m ıe 


zady, 


Kinderkleider zu 
Percales und Singe 
bums, Srößen bis au 
10 Nabre in der Partie 
Freemans Pr. 5, 1 
Eure Muswabl in die- | 


jem Verlauf, 39 | 


ölt. 5 
Partic von leichten 
Coats für Kinder, ci» 
„nige mit Gürtel, Grös 

| Gen 2 bis 6 Jahre, 
blau, Ilobfarbia ımd | 


' praum, bis 1.00 | | 


$4 wert, ält... 


Zi 


— 


Vartie baumw. Män— 
nerſocten, ſchwarz, 
weiß, farbig, dopp. 
Sohlen ale Grh. 


Sreeman's 6c 


Br. 10c, Raar.. 
Partie idhwere Schul. 


Partie Hals»! 
ling, weil; ı 
ihmal und brei 
Freeman's 
255c— unſer 
Preis, Yard, 
Partie Aleiihers Ger 
fterümpie für Kin— mantown u, Sarı- 
der, Donp. Bcrien nm Garn, alle aus 
u, Zehen, ‚alle $r,, ton Karben, 


Freeman's 1 Ic man's Preis 


Rt. Luc, Br. 10c, Ztvang.. 
Seide 


— feiner 
Liste Union-Enits 
für Damen, mehr 


Facons, Freeman's 


Breis $1, 69c 


Bert.Preis.. 

Partie SHalstradten 
f. Damen, rauen 
und Nufis, Free 
mans Kreis 250u. 
DU 


;s unler 
BED. BT 


Free⸗ 


„se 


wartic ‚Linoleum, 
* 2% Iy 


Partie von imıch 
Seide » 6 Soc ‚ 
Freeman's 

war öt; 


Stellte ſich ſelbſt. 


Morris Simon hat den 10 Jahre alten 


Salomon Lazerowitz überfahren. 


Wie geſtern berichtet, 
zehnjährige Salomon Lazerowib, Nr. 
908 Sibley Str., An einem Kraft— 
wagen überfahren und jchwer verlegt. 
% 2. Friedman, Nr. : 
Ave., jrellte jich geitern Abend der Po- 
lizei und befannte, daß er der Eigen- 
tümer de3 Kraftwagens jei, von dem 
der Knabe verlegt wurde. 
Simon, der Lenter des Kraftwaagens, | 
behauptete, daß er jich nicht zu drüden | 
verjucht habe, als er den Knaben nad) 
dem Univerſity Hoſpital brachte und 


nicht nach dem Countyhoſpital, wie er 


erſt mehreren Augenzeugen des Unfalls 
mitgeteilt hatte. 

Schwere Verletzungen trug geſtern 
der Straßenbahnichaffner John Nor: | 
bit, Nr. 3310 Auburn Upe., davon, 
als er an Weitern und Archer Avenue 
zwifchen zmei Wagen geriet. Der 
Mann mollte die Leitungzitange jei= | 


ner Elektrifchen in Ordnung bringen, | 


als ein Sprenfelmagen der Straßen- 
bahngeſellſchaft gegei. 
anrannte und Norbit zwiſchen den 
Wagen eingeklemmt wurde. 
— — — — 


ſtarneval in Weſt Chicago Avenue 


Es herrſcht dort jeden Abend das regſte 
Treiben. 


Daß der von den Geſchäftsleuten 
der Welt Chicago Ave. veranitaltete 
„Boofter“-Karneval auf das Publi- 
tum die größte Anziehunastraft aus- 
übt, fonnte man gejtern Abend beob- 
achten, herrichte Doch in der genannten 
Straße, von der Kedzie bis zur 40,| 
Aoe., das regjte Treiben. E3 wurden 
große Umzüge veranftaltet, auch wurde 
nad den Klängen einer guten Mufit- | 
fapelle flott auf offener Straße ge= | 
tanzt. Wie Louis W. Gertenrich, der 
Borfigende des Feſtausſchuſſes, er— 
klärt, ſind für heute ſowohl wie für 
morgen und übermorgen weitgehende 
Vorbereitungen getroffen, ſo daß man 
mit Beſtimmtheit auf eine ſehr zahl- 
reiche Beteiligung rechnen kann. 


Bekannute ſich ſchuldig. 


melde an Wejiern Ave, und Vernon 
Straße in Blue Jland Wirtfchaften 
betreiben, befannten jich aefitern jchul- 
dig, Befiger von Spielhöllen zu jein. 
Sebder wurde zu einer 


toften verurteilt. Blouin befam no 
eine Erirageldftrafe bon $100 aufge- 
‚brummt, als ein Hilfäfheriff ausfagte, 
daß er in feiner Wirtihaft Einwurf? | 
mafchinen fand. Richter Carroll orb- 


nete an, daß dieje Mafchinen zerftört | 


würden. 


‚wurde ber| 


2643 W, Chicago | 


die Elettriiche | 


Gelbjirafe von 
$200 und zur Erlegung der Gericht3- | 


Zur Kriegdlager 


Des Zaren Heere im Dften und Norboiten Im- 
mer enger eingeleilt. — Und Revolution in 
Moslau und anderen Städten erhebt ihr dro- 
bend Haupt! — Hindenburgs Voritok bringt 
Dünaburgs Fall immer näher. — Und Lin: 


die Ruffen ein. — Bon den Alpen bört men 
„Siegesjodler* der Kaiferjäger. — Im Weiten 
Lage für die Deutiden gut — trog Bombar- 
dirung Aachens durch Luftſchiffe. — Kitchener 
Iagt über mangelbaften Refrutenerfag. 
300,000 Germanen gegn Serbien. — Des Hai- 
ers Danl an Fliegerfergeant Bochm, 


Wenn felbft das Chicagoer „Welt: |? 


Abendvoit, Chieane, Donnerkan, den 3U. Septemver 1915. _ 


in deu Champagnie mit Gewalt Ti 
einen Weg zu bahnen, vereitelt. Ba- 
benfer, Rheinländer und Weſtfalen 


ſochlen in der Champagne Schulter an 


| 


fingen preßt mehr und mehr von Züden auf | und 


| 
| 


| 


| 
—!die 


\blatt“ in feinen Keiegsberichten dom | 


oͤſtlichen, 
Rußland, heute 
deutſchen Heere nach wie vor den ruſ— 
ſiſchen Truppen des Generals Ewerth 


ganz bedenklich zujegen, jo fann man|yon 21 Luftſchi ffen bombarbdirte « n|das 


|ganz ficher fein, dah die Lage der deut=| 
iſt. 
| Fall, 


Dünaburg und macht in bdieler Bes) 
ziehburg gute Fortſchritte. 


und ſpeziell nordöſtlichen 


General über 


Schulter und bildeten einen eiſernen 
Wall gegenüber den verzweifelt immer 
immer wieder anſtürmenden 
Franzoſen. Auch der vielumſtrittene 
Hügel La Fille Morte“ blieb in den 
Händen der deutfchen Truppen, obwohl 
galanten Franzoſen ſelbſt für 
„Das tote Mädchen“ noch mit großem 
Elan“ ihr Leben in die Schanze 
ſchlugen und immer wieder verſuchten, 
zu ihrer alten Liebe zurüdzuiehren. 

In Flandern wurden zivei britische 


zugeben muß, daR bie |Xeroplane ton den Deutjchen berun- 


‚tergeichofjen und deren Mannjchaft zu| 
Gefangenen gemadt. ia Gefchwaber | 


Bahnhof in Aachen u. d jegte angeblich 


ſchen Truppen dort ganz bejonders guk pen nahe bei Aachen liegenden tleinen |fpannung aller ihrer Kräfte führen 

Und das ift in der Tat der), YOrt Roteerde in Brand, 
Feldmarſchall von Hindenburg | Heißt, ſol. die franzöſiſch fchweizerifche 
bämmert nach mie bor mit eiferner | Grenze 


ıFauft gegen die Außentore der eitung Ausland tommende Poft 


Wie es 


für vom 
und Depe⸗ 
ſchen vollſtändig abgeſchloſſen ſein — 
die Gründe dieſer Maßnahme 


auf 48 Stunden 


von Eichhorn preßt am rechten Flügel laſſen ſich nur Vermutungen anſtel— 


Hindenbura’3 


nah Wileifa und Mo=|Ien. — Auch heißt es, Kaijer Wilhelm 


| Voltäfeele, 


— | Anfpannung eines nationalen Krieges | 
eu find zu ſchlaff. 


war ein automatiſches Wiederholen 
ſuggerirter Begriffe, nicht die Aeuße- 
rung tieferer Lagen und Leidenſchaf⸗ 
ten der Vollsſeele. Wenn ih mid 
nicht irre, jo jtedt darin für Italien 
eine große Gefahr. So mie beim ein- 


zelnen Menſchen eine Anſpannung im 


gleichen Verhältnis zu den Reizungen 
ſteht, die ſie verurſachen, ſo iſt das 
auch im lollektiven Volksleben der 
Fall. Italiens pinchologiihe Mobil: | 
madung jcheint mir ungenügend. Die | 
Motive, dieGefühlsbemegunren in der | 
aus denen bie geivaltige 


Die Beaei- | 
fterung aleicht einer Geifenblafe, die 
aus fchönen Verfen mit Hilfe von! 
Dichterpolitifern entitanden ift; und| 
liefert nicht die nötige Kraft, 
welche eine Nation zu dauernder er 
Pr | 
Ih Ipreche hier natürlich nicht bon | 
der Gerechtigkeit ihrer Sache, noch 
von dem hohen Wert ihrer Taten, 
ſondern bezweifle nur, ob die Vorbe⸗ 
reitung die richtige war, ob Italien 


vernünftig daran getan hat, ſeine 
ı Schönheitsideale und dichterifhe Em= 


‚Iodeno zu, in dem Bemühen, eine fei auf dem Wege nad) ber weitlichen | pfänglichteit in Wetteifer zu bringen 


| „Verbiegung” der ruffifchen Stellungen | Front und Feldmarjchall Hindenburg | mit 
zu erzielen, und hat jegt bereits einen | fei dazu erforen, dort den Oberbefehl | tung jenfeitö der Alpen. 
| Puntt nördlich von Minsk erreicht, auf! zu übernehmen. 
den eine andere, vom Südweſten her erwähnt, 
MWäh-|bange Erwartung miderfpiegelt, 
\tend die deutfche Kavallerie aus dem/im Lager der Alliirten berrjcht. 
Dijtrift nah® und öftlich von Wileita | jelbft von London aus wird zugegeb 


fommende Armee Io3marjdirt. 


| 


Dies AUfles fei nur 
weil e8 die Spannung ur) 
bie | 
Und 
en, 


dem Urinftint der Gelbiterhal: | 
Nie wird, 
| Italien zu einer großen nationalen. 
| Anftrengung imfiande fein, wenn e3 
niht andere pinchiiche Faktoren in 
Tätigkeit bringt. Da der Sieg in 
diefem Kriege ichliehlih auf der Seite 


'au® Gründen, die der deutiche Ge-!daß Kitchener und ber Seneralitab fein wird, wo die meifte Energie ent | 


Ineraliteb nicht einmal anzubeuten in) \über den überaus 
‚feinen Berichten für aut befindet, zu: fiuß von Rekruten 


rückgezogen worden iſt, finden füdlich 
|bom Drifitia-See und bei Poftaiy 
neuerdings faſt täglich Kavallerie-Ge— 
fechte ſtatt. 
von Eichhorn ſeinen Zweck in dem Ge— 


diete öſtlich von Wileika vornehmlich daß 


mit Unterſtützung obengenannter deut— 
ſcher Kavallerie erreicht zu haben, was 
dann die Anmeienbeit der lehteren un=) 
nötig gemacht haben mag. Die Auffen | 
blieben untätlich mweitlih bon Wileita | 


Itehen, aber eine feindliche Abteilung, | pen 


die fich unvorfichtigerweiie etwas zu| 
meit vorgeivagt batte, wurbe bon ber 
deutfchen Artillerie in die Flucht ge— 
| trieben. Smilhen Smargon und! 
Mifchrnem find deutiche Truppen auf 
ben Vormarjch begriffen. Die Heeres=| 


Uebrigens fcheint General Defterreiher und Ungar 


nahe Saloniti, 


abteilung des Generals von Linfingen 


hat die Ruſſen bis hinter Kormin und 
Vutilowka zurückgeworfen. — In Oſt- 


brave und Pe 


mangelhaften Zus 
in großer Sorge 
find! 

Bom Balkan aber 
baß bereits 


wird berichtet, 
300,000 — und 
auf dem 
arſche nach Serbien begriffen feien, | 
Driova das erfte Ziel bilde und! 
daß Generalftabschef von Faltenhayn 
den Dberbefehl dort führe. jyerner ba- 
|ben bie Alliirten in Yort Kathrin, 
Zruppen gelandet, was 
eine Verleung der Neutralität Grie- 
henlands bedeutet, aber auch vielleicht 
angefündigten großen Baltan- 

inlä amit Bulga= 
riens Mitwirtung am Ba lkanfeldzug 


der germaniſchen Völker nur beſchleu— 


nigt. Kurz, Alles ſpricht für ſchnelle 
und günſtige Entwickelung der Dinge 
im Balkan und auf dem weſtlichen 
Kriegsſchauplatze. Und jo lange nod 
Nänner tie der 


(kürzlich baprifche Flieger: 


erwähnte 


Galizien und am Jfma-Fluf ift die) ſergeant Böhm im deutjchen und öjter: 


| Kriegs Slage nahezu völlia unverändert. 
Nur eine Eleine Epifode aus jener Ge- 


teiife- unzarifchen Heere 
Ijind, die durch fühne Taten obne Be: 


zu finden 


‚gend unterbrach die Einförmigteit des | finnen auch dem vier Mal ftärferen 
‚Shügengtaben- und Gefhüßitand- Feinde fich gegenüberftellen, um, wie 


ITebens auf furze Zeit, ala nämlich eine 
‚feindliche Abteilung einen Angriff auf) 


baue madte, Gin wahrer Eilenhagel 


von beutichen und djterreichiichen Ge: | 


ſchoſſen praffelte auf die anftürmenden | m 
Mostomwiter, die, wie Hafen bei einer 
Treibjagd, ich im Zufammenbrechen 
förmlich überfchlugen und dann — fo: 
weit nicht tot wder verwundet — in 
rafender Eile fih durch Flucht zu ret- 
‚ten verfuchten. Aber im Großen und 


‚tennen, 


‚im Falle Böhm, eine deutiche Stadt, 


, teilung € ‚in obigem Falle Freiburg im Breis- 
|die beutich-öfterreihifchen Draßtver='| 


gau, vor feindlichem Weberfall au 
ihüten, fo lange fann auch das Lied 
mit Recht erklingen: „Lieb’ Vaterland, 


magjt rubig fein!“ Und das dantbare | 


Vaterland zögert auch nicht, 
Heldentum in rechter Weile 


wahres 
anzuer= 


zeichnung des bahriſchen Fliegers 
Böhm durch den badifchen Großherzog 
und ben beutjchen Kaijer bemeiit, der 


Ganzen verlief der geftrige Tag ſo— | Pöhm das eijerne Kreuz eriter Klalie 


‚und in Lithuanien jehr ruhig. In 
|dem wolbyniichen Feitungs - Diitrift 
wurden die jämmtlichen Nachhutitel= 
lungen der Auffen weitlich von Buti- 
Ilemta von den beutjchen und üiter- 
reichifchen Truppen gewonnen. Um 
furz die Situation auf dem öjtlichen 
Kriegstheater zufammenzufaffen, fei 
‚darauf bingewielen, daft dus Gebiet 
zwiſchen Luzf und Romwno jeht wieder 
vom Feinde frei ift, daß die Heeres- 
abteilung General Linfingens nur no 





ı die Anflanfirungsverjuche ber Rufen! 
‚im Süden und Norden geicheitert find | | 
und daß Dünaburgs Fall näher be- 
|boritebt als je. 


Damit würde dann eine neue Phaſe 
des Feldzugs im Oſten eingeleitet ſein, 
deren Folgewirkungen heule gewiſſer— 
maßen aus der Vogelſchau taum ab⸗ 
zuſehen ſind, Aber eins ſteht heute 
ſchon feſt: die Kriegslage im Oſten iſt 
noch immer für die —* und 
Oeſterreicher äußerſt ausſichtsvoll. 
Und wenn es ſich beſtätigen ſollte, daß 
blutige Aufſtände in Moskau und an⸗ 
dern großen Städten des, 
Rußland ausgebrochen ſind, dann mag 
„Väterchen“ Zar ſich bald gezwungen 
ſehen, ſein Heer anſtatt zum Schutz 
gegen äußere Feinde zu ſeiner eigenen 
Sicherung gegen die getreuen Unter— 
tanen zu gebrauchen — eine Möglich— 


| keit, die von Stennern der inneren 


ruſſiſchen Verhältniſſe ſchon längſt als 


ein wichtiger Faltor für Rußlands Ge⸗ 
ſchick in dieſem Kriege mit in Berech— 
nung einbezogen wurde. E38 ift eben 
der Fluch der böſen Tat (auch wenn 
ein Herrſcher aller Reuſſen ſie begeht), 
daß ſie fortzeugend Böſes muß ge— 
bären. — 

Um einen Ueberblick über den itali— 
eniſchen Kriegsſchauplatz zu erhalten, 


r 


| 


mohl in Dft-Galizien wie an der Jfva | berliehen 


| id, 2 9 1 $ 
Morriz |“ 12 Meilen von Romno fteht, daß | 


l 


I 


| 
| 


| 


bat. Des Flieger areije 
Mutter aber fann und wird ftolz3 fein 
auf ihren tapferen Sohn, felbft wenn 
er auch ben Helbentod für’3 teure Va— 
terland gefunden hätte, anjtatt jet 


als fiegreicher Held mit Recht gefeiert 
zu werden! 


An bes Fliegers Mutter. 


In ſeiner Heimat, unbelannte Frau, 

I einer Kirche rotdurdbalübt m Grau, 

Am Alltar, vor Mariens Leidensthron 

ieſt du und beteit für den — en Sohn 
Siehſt gottesnah' ihn durch die Lüfte egen, 
Und aitterit do, c3 Tönnte anders fein— 
Genau wie ib; wir tragen eine Bein, 


Fühlſt du gleich mir das ſchmerzgewobene Band 
Umf&ließend uns, die wir uns nie gelannt? 
—* beide ieb'n in umf rer ſchweren Not 
3 Flugzeug himmelhoch und drüber Gott. 
Dein Sohn indeb mag lühn die Luft durdh- 
ſchneiden, 
Sein iſt die T at, ber rauen Teil it — leiden. 
Tod möchtelt du, e& folle anders fei n? 
Dein ftolzerfüllter®lid tra b it leuchten 


— —— — — 
Ein Neutraler über Italien und 
Deutſchland. 


Ein Holländer, der vor einigen 
Wochen aus Aegypten über Italien 
und Deutſchland nach Holland ge— 
reiſt iſt, gibt in der NieuweCourant 
die Eindrücke wieder, die er als auf— 
merkſamer Beobachter auf ſeiner 
Durchreiſe von der Volksſtimmung 
in beiden Ländern geſammelt hat. 
In Jialien ſchien mir in der Gei— 

ſtesberfaſſung des Voltkes, die dem 
Krieg Nahrung geben muß der Unter— 


grund zu fehlen: die heilig empfun= | 


dene Ueberzeugung. Man fühlte nicht, 


daß es in dieſem Kriege, wie in den 


anderen kriegführenden Ländern, um 


das nationale Beſtehen geht. Zum 
Teil ſtehen die Motive außerhalb der 


wirklich tief gefühlten Intereſſen des 


Volkes. Wohl hörte ich in allen Un— 


terredungen viel von der Italia Ir— 


| keit, 


‚genügt e& feitzuftellen, daß die öfter) 


\teichifche Artillerie beim Stilffer Joch 
mehrere feindliche Batterien völl.g zu— 
fammengejhoffen hat und daß ein An- 

ı griff der Jtaliener nördlich des Coſton⸗ 
Berges auf dem Plateau von Viel- 
geruht abgeſchlagen worden iſt. 
Brückenkopf von Tolmino war 
Biel heftiger Artillerieangriffe, 
dieſe mie 


der taliener waren ohne jeden Erfolg. 


I 


das 


icher Angriffe behauptet. — 
| Da aub auf 


bezeichnen. 


legt gehaltenen Gebietes wieder zurück⸗ 


ſtüm unternommenen Verſuche 


Der! 


aber 
jpätere Infanterieangriffe 


Die Stellungen bei Dolje wurden von 


‚den Deiterreichern troß heftiger feind- | Qualität 
Charles Haas und Etward Blouin, |! 


dem füböftlichen | 
Kriegsſchauplahe nichts beſonderes ſich 
ereignete, ſo kann man die Lage den 
Italienern gegenüber als unverändert 


Auf dem weſtlichen Kriegstheater 
haben die deutſchen Truppen in dem 
Gebiet nördlich von Loos einen Teil! 
des von den Engländern zeitweilig be⸗ 


gewonnen und die mit großem linge-| 


ber 
Franaoſen. durch die deutſchen Linier 


zelte Gedanken zugrunde lagen. 


redenta, von der nationalen Einig— 
von der Herrſchaft über die 


Adria; aber dies alles klang wie 


ſchöne Rhetorik; nie habe ich den Ein- 


daß tief eingewur⸗ 
Es 


druck bekommen, 


Das Vaterland gebraucht | 


Kaffee! 
Saben te Ahre 
Abrem Vaterlande veraciien? Tiefelben gebraus 
hen Staffee, da fie diefen nicht produsiren Tüns 
nen oder anderniall® den Kreis dafür nit be» 
zablen iünnen. Hier bietet fih eine Gelenenbeit, 
ga zeigen, dab Cie bdiefelben nit beraeiien 
haben. enden Eie 5 Pfund don unjerer Brimo 
Kafice, 


Bir verfenden 


| Raffee nad irgend einem Zeile des PVaterlandeo 
oder Delterreih-Ungarnd — 5 Bid. bom_beften, | 

für $1.85. Cämmtlihe Ablieferungdunloften im 
| Boraus besablt. Wenn die Ablieferung mich | 


ftattfindet, geben wir Ihnen Ihr Geld zurüd, 


| Warten Sie nit, 
ſondern ſenden Sie uns ſoſort eine Beſteuung. 
[&licben Cie Monep Order mit cin, fowie den 

bollen Namen nebit Adreffe der Perfon,yan die | 
Cie 08 fjenden wollen. 

Wenn Cie cine Harte mit einzuleaen mins» 
feben, 
lung sufammen, 


'Hamburg-American Coffee Co. 


12 Ob &tip, New Nork Gitn. 
1 Dio@ öpl. von Hansveır Ca. 


wie bie foeben erfolate Aus: | 


Verwandten ımb freunde tn | 


bitte fenden Eie diefelbe mit der Beltels | 


sa mächtigen volitiſchen Verbindungen 


widelt wird, werden die Jtaliener, | 

wenn fie wirffich fiegen wollen, erft 
| lernen müffen, ihre nationale Energie 
zu mweden und zu fteigern. Jalien 
geht jetzt noch begeiſtert in den Krieg; 

die ſchweren Verluſte haben aber — 
deutlich den Enthuſiasmus gedämpft. 

Die Gefahr beſteht, daß die Saen 
blaſe noch ſchneller platzen wird, als 
ſie entſtanden iſt. Wie glänzend die 
militäriſche Vorbereitung auch fein | 
|mag, wie vorzüglich die Kanonen, wie 
tapfer die Soldaten, Stalien wird 
meiner Meinung nad in biefem | 
Kriege nie eine befonders aroße Rolle 
Ipielen, weil hinter diefen Werkzeugen | 
die mächtige treibende Kraft fehlt, meil| 
das einzige fehlt, wa mir in diefem 
Kriege von Wert zu ſein ſcheint, die 
mächtige Triebfeder, eines hoch auf— 
gepeitſchten, aber richtig eingeſtellten 
nationalen Bewußtſeins, bie gefam=| 

melte Kraft eines ganzen Voltes, auf 
ein Ziel gerichtet. 


Nicht lange bin ich in Deuntſchland 
geweſen, nur fünf Tage, ein paat | 
Tage im Süden, ein paar Tage im! 
Norden. ch hatte mir aber die Auf- 
gabe geitellt, einen Eindrud zu be= 
fommen, fo genau, wie da3 in einer 
fo kurzen Zeit möglich ift, ſowohl von 
der geiſtigen Atmosphäre, wie von 
den Stimmungen und Auffaſſungen 
des Volkes. Ich muß ehrlich befen= | 
Inen, daß diefe fünf Tage einen ges! 
waltigen Eindruck binterlaffen ha= 
Iben. it der plöbliche Kontraft das 
ran Schuld? %b fam aus dem Lan | 
de ber völligen A\nbolenz, ich hatte ein | 
Yabhr lang in einer deutichfeindlichen 
| Atmosphäre gelebt. Oper find es an=| 
| dere Gründe? — Deutfhland zeigte | 
eine geiftige Atmosphäre bon berarti= | 
ger fuggeftiver Kraft, daß e3 mir die 
größte Mühe fojlete, nicht von meinem | 
Piedeftal kalter Objektivität herunter 
geworfen zu werben, baf ich alle Anz | 
fpannung brauchte, um nicht zu ver⸗ 
ſinken in der gewaltigen Größe des 
deutſchen Geiſteslebens. 

Ich fand weder Hungersnot, noch 
große Arbeitsloſigleit, kein niederge— 
ſchkagenes, nach Frieden rufendes 
Volk; ich merkte nicht von dem Dan: 
gel an Soldaten, worauf ich durch die 
Vreſſe des Vierverbands borbereitet 
war. Deutichland fehte fein norma= 
|les Leben fort; e8 faufte, es reifte, es 
| fchien Geld zu haben, e3 gab Geld 
aus, und ih fand auch noch Luxus. 

Mober das Geld kam, weik ich richt. 
| Der Schein trügt: aber e& fah ganz 
dans aus, ald ob ber Krieg wenig— 
ftens bis auf weiteres ein gutes Ge= | 
Ihäft wäre. Das ganze Land fehien 
mir eine Kaferne zu fein; überall, in 
den alten Garnifonitädten, wie in den 
neuen, übten neue Armeen, — feine 
Rinder, feine Greife, fondern aute 
Iruppen, von glänzender Gejunbheit, 
| Menichen in der Araft ihrer Jahre. 
Trotz der gewaltigen Kraftanſvan— 
nung im Oſten, trotz der aroßen Zahl 
im Welten fchien anMenfhenmater:al 

noch nieht im oerinaten Manael zu 
rein. Die grofen Erfolge im Dften 
Sotten ein neues gemwaltined Aufleben | 
| des Nationalbemußtfeina zur Folge. | 
Da war niemand, der nicht fett anı 
ben enbailtigen Gieq alaubte, Wohl 
ob e8 viele, die frieggmübe zu mer=| 

!en benannen, bie um den arofen 
|Merluit an Menichen trauerten; aber 
Irtemand mollte aufbören, bi3 der 
—iea errunen wäre, ındb nach bem | 
Erfola im Niten olaubt- man, daß 
dies bald fein würde. PDennoh mar, 
man für einen neuen Winterfeldzug 
-ingerichtet und murbe bed Volt fhon | 
darauf vorbereitet; man fügt fih und 
Inimmt die Notwendtateit auf fich m’t 
‚einem unbegrenzten Vertrauen auf bie’ 
|Renierung und die Seerezleitung. |7 
Um meiften in den PBorbergrund 
\all der vielen Stimmungen — und 
(hierin find fi alle einig — tritt der 
zewaltige Haß gegen England, ber 
und Neutralen läherlih borfommt. 
Für Frankreich hat man Mitleid, für 
Rußland ein gleichgiltiges Achſel- 
uden, aber für England lodernden 
Haß (richtiger: Zorn und Entrü⸗ 
fung). Ich weiß natürlich nicht, in= 
| mie "ern Stimmungen aus politifchen | 
‚Sründen fünftli gemedt und ge=| 
|mährt werben, ober ob fie ber natio- 
nalen Energie Nahrung geben follen. 
| Darum verfuchte ich, näheres über ihr | 
Entftehen und Entwidlung zu erfah- 
ren. In Deutichland betrachtet man 
natürlich England ala den Haupt 
Ihuldigen an diefem Weltkrieg, umb 
zugleich fühlt man unbewußt, daß 
England dur fein Golb und feine| 


| 


Pendſchabs, Turkos — alle Ihiwarzen Keijenven 
ı Shufte bon Afien werben gegen uns Price Co., Nr. 327 We 


Mietlinge gegen nationale 
die, mit Recht oder Unrecht, jedenfalls 


und es hat die Eigenſchaften, die da— 
von die natürlicheFolge ſind. Es ſteht 


chen; 


gen hat; 


hinterliegenden treibenden Kraft, der 


| 


ebalodt's|| 


Montdt 


Doppelte „ES. & 9.” Stamps Vormittags | 
Bonbon - Teller aus echtem geſchliffenem — 
Glas, fanch Facons, pradtvolle Ents | 3 u d er 
würfe, 59c Wert, fpeziell zu | * feinften nuanulirrten 
——- - Zucker jür 


Kaffee — 


3 Piund 1de friih geröiteten 
| Kaffee zu 
12? 56-Büchien 


5aöllige Nappicd and echtem aeichlifienem | 
Glas, „Bbhirling Star” Schliii — 
48c Bert, 


Sliberplattirte Vaby- 
virt, goldgerändert, 4Sc 
das Ztüid 


we 

25c 
25c 
25 
250 


Satin ara. 


Garmen ı feidene Haarnese, mit Ela · 25 
ſtie oder befranft, 10 für c 
Lohfarb. leinene Nleiderröde, Größen bis | 
30 Zaille, aus gutem Leinen acemadt, vegus für 
lär au 95c derlaufit: um damit zu | 
räumen, fpe esiell, das Stüd 25c | für 


*3 


—* Buͤchſen hawaiiſche geſchniitene 
Ananas für 


250 
Zwei große Packete Rub No More 
250 3. > 25c 


| Fü 25: P . 
Feine iwarze daumwoue ne nahtloſe Ta ganl 250 Basis Dvengeis Snnen 25 


ı mebl zu 
isle⸗Finiſh, fein n ri | — 
umb Beben 126 9 WR a, > Wicbotdt’s Havana Smolers, >5c 
25 
Galifornia Portwein, 


oder 4 Paare für lange Einlage, 10 für 
Enſign Rauchtabak, 
ür 
50c Flaſche, 
volles Quart zu 250 
2560 


Goveralt Kimono-Schlrzen für Ta- 
men, aus bellem oder dunll, Bercale.. 

Newport Shawis fur Damen, in 
weib oder e fhwars, Su.. 


Flannetene aleider r Kinder — 
Größen 2 bis 6 Sabre, zu 





Shirt Wailts für Damen, io lange 
fie vorhalten, su 


de 


Schwarze, lohſarbige oder graue ihwere | 5 
baummwoll, nabtlofe Männerftriimpfe, — dop⸗ 
pelte pedien und Zehen, Baar 7 — 25c 


oder 4 Paare für 

Schwarze feine neripbte baummwolt, Lisle · 
Finiib nabtlofe Nlinderftrümpfe,dovppelte ers | 
Sen und eben, Größen 6 bis 9% — 
Paar ide, oder 2 Paare für 


10€ Bücjien, 


| 50€ Teddy Bears mit Omen, od. 
| 506 BBringer mit Gummirollen zu. 


Waſchbare Anabenanzüne, Ruiiian, Dliver 
Twiſt und Middy Facons Größen, 2 bis 8 
Sabre, 50c und 75c Werte, 
fpegiell au 


_25e beilender Hund und 15c farb, 

Gummiball, fpeziell, beide ‚für 
— nn 

3 Flaſchen Sunbeam O'Cedar 

für Mops, zu 


Meiier und Gabeln mit Amann ober 
braunen Griffen, 
3 Paare für 


Fleiſchermeſſer mit ſchwerem Goco- 


Geſtricie Kinder Ses im alten bolo vder Ebenholsgriff, au 
Größen, wert 1 -_ <tüd, für — 


WLeslie Junior Safety Razor mit 6 Meſ— 
| fern. reauläre $1.00 Corte; fo lange 25C 


25c fie dorhalten, zu 
| Photo-‘ Ansftattung, 1 Schachtel ſGopo,1 M. 
& 3. Developer, 12 Bogen Papier 
1 Zendrabmen, zu 250 


TonjE 


Milwaukee Avenuz at Panlina Street 


Anabenhemden, Größen mw bis iö 14 Sals: 
Mu aſirmeſſer, aus blauem Stahl ge. 
brah und hellen und dunllen Far— 25c * ıter-Nafir „ 5 8 
ben, pesiell am Freitag zu | Gcitie, fpeziell zu 
Größen 1 bis 6, bis 6öc wert, äu.. ..25c | 
niedriger Hals, und dazu Ps ‚25c 
DVeinfleider, wert 50«, pesiell öl... 
250 * 
gen und Manſchetten angenäht, alle 
Größen, 50c Wert, pegiell zu 


maß, aus fhwarzem Sateen, blauem Cham: | 
madt, %aöllige sılinge, ajlfortirte 
Baby: Leiden aus auftral. Wolle, — 
Weiße gerippte Damenleibhen, n, hoher oder | 
Nenlinee-Dempen für Männer, weicher Ara 


Fout-⸗in Hand Ties für Männer — 
25c wert, ‚ fpegiell zu, 2 Mützen. 

Lisle Hofenträger für Männer - Männ 
25c Werte, 2 Baar für 

Pad Strumpfhalter für Männer — 
afiort.Sarben, wert 25c <tüd, 2 Raar, 


25c 
25c 


Schwere Kanvaspandihuhe für Män- 
ner, 10c Qualität, 6 Baar für 


| 
| 
| 


den Weg zum Gieg no am meiften | wundern, fie haffen und verachten; | 
verlängert. Aber daneben gibt e3 Andert nichts daran. E3 ift diefe ge= | 


or 


nicht fünftlich erzeugt ift und der aus |feit diefer Mafienfeele, die die ale | 
einer grimmigen Verahtung, im|fiirten werben vernichten miülfen, | 
Heere und im Volte, jtammt. Diefer | wenn fie ihren Zwed erreichen wollen. 
Haß fammt aus Flandern, und jeder | Die Frage ift, ob fie über Die Ener: | 
Soldat, der auf Urlaub eine furze| giequelle verfügen, die dafür nötig ift. 
Zeit bei feiner Familie verbringt, | (Köln. Zig.) 

‚trägt den Keim dazu mit fih und — — 
verpflanzt ihn auf die bürgerliche Be- Wollte jterben, 
‚pölferung. ch erinnere mich noch ber 
Worte eines Soldaten, der in lan 
dern gefämpft hatte; feine Augen fun 
felten, als ih England nannte: „Die 
Engländer! Wo ift Kitchener?_ Ar- im Sherman Hotel verſuchte heute 
mee? In England, Und in Flans|Wiorgen Frau Adeline L Hicchcoct, die 
bern: Gurkhas, Silkhs, Bengalen, |Gattin von E. E. Hitdhcod, einen | 
in Dieniten der Ed. 8. 
Ban Zuren 
Fehehl im Namen der Freiheit und der Straße, ihrem Leben duech Einnehmen 
Kuliur.“ Das Benuhen ſchwarzer von ueajilberzublimat ein Ende * 


Frau eines Handlungsreiſenden nimmt 
Gift im Hotel. 


An dem von ihr gemi.teten Zimmer 


Armeen, | machen. Sie wurbe jevod) nody rewt- 


zeitig von dem Hausueteltive entoedt, 
der den Hausarzt rief. Dieſer behan— 
delte fie bis zur %ntunft der Polizei- | 
ambulanz, in welcher die jzrau dann | 
nach dem Sroquois Hojpital gebragjt | 
wurde. —* hier wurde ſie ſpäter 


heilig überzeugt ſind, für eine gerechte 
Sache zu kämpfen, darin liegt der 
Keim all des Haſſes, den das Volk 
gegen England hegt. 

Deutſchland iſt zu ſchnell gewach— 
ſen, iſt zu ſchnell zur Machtentfaltung 
gelangt, iſt zu ſchnell reich geworben; | oo ihr Auf: * als nicht bedentlich 
angegeben wird. Obgleich Frau Hitch— 
coct ſelber ſich weigert, rgend welche 
Angaben zu machen, ließ doch ihr 
Nechtsanwalt, Marſhall E. Gallion, 
ſich herbei, einigen Auſſchluß zu geben. 
Er ertlärte, daß Frau Hitchcock, welche 
aus Oklahoma ſtamme, vor ungefähr 
einem Jahr zu ihm getommen ſei und 
ion er ucht habe, für ſie die Scheidung 
von ihrem Gatten zu erlangen. Als 
Scheidungsgrund gab ſie Grauſamkeit 
an. Sie Lerließ baid darauf die Stadt 
und begab ſich nach Otlahoma, veon 
wo ſie vor zwei Wochen wieder zurück— 
kehrte und an den Rechtsanwalt das— 
jelbe Anliegen jielite. Gallion jagte 
ihr, dah er erjt den all genau unter- 
ſuchen müſſe, ML er den Prozeß anz | 
ftrengen fünne. Der Vater ven 
Hitchcod foll ein bedeutender Arzt in 
Marielta, Ca., fein, fie jelbft joll 
fitungen in England haben, aus de=| 
nen fie bi3 zum Anfang des Krieges | 
monatlih Einfünfte bezog, die aber 
jet ausgeblieben find. Der Gatte der 
Sprau befindet fich zur Zeit nicht in det 
Stadt. Frau Hitcheod mietete am 
fetten Samdtag. da® Zimmer im 
Sherman Hotel und trug fich unter 
dem Namen Frau D. Sutherland aus | 
New Dort ind Trremdenbud) ein. In| 
ihrer Begleitung fol fi ein Mann | 
befunden haben, der "ih D. Suther: | 
fand nannte und ebenfall® ein Zimmer | 
| mietete. Diefer Mann ift verfchwun: |! 
—* und die Polizei ſucht jetzt nach 
ihm. 


| 
als große Kraft allein in der Welt, | 
ohne Freund und ohne Sympathien. 
‘hm fehlen. die feineren Eigenfchaften, 
die ältere Nationen fympathifjh ma= 
ihm fehlt auch die Gabe zu den 
feineren Nücancen bon Heuchelei, die 
man Takt nennt und qute Manieren. 
Un taufend SKleinjgfeiten babe ih 
merfen fönnen, wie dem Bolfächaral- 
ter die einfchmeichelnden igenfchaf- 
ten einer älteren Kultur fehlen. Ob- 
wohl mir ald Menfch auf diefer fur- 
sen Reife wieder mandes taftlo3 * 
unſympathiſch vortam, kann ich als 

Mann meine Bewunderung nicht zu⸗ 
rückhalten vor der gewaltigen Kraft, 
die Deutſchland als Nation entwickelt. 
Man mag, wenn man will, über die 
Frage ſtreiten, ob Deutſchland ſich 
jahrelang vorbereitet hat, oder den 
Krieg gewollt hat, oder ihn angefan- 
aber eine Organifation, die 
eine berartige nationale Energie zu 
entfalten und anzumendben bermag, 
zwingt zur Anerkennung. Deutich- 
land ift jedenfall ein Tyeind, der mit 
|Verwünfhungen und Befchuldigun- 
sen nicht zu vernichten iſt. Deutjch- 
land brauft, ftrogt vor Energie, der 
einzelne, die Maffe, die Nation; alles 
it auf ein Ziel gerichtet: Siegen! 
Es hänat dort eine geiftige Atmos— 
phäre, die zittert und pibrirt, wie bie 
Luft über Motoren und Mafcinen, | 
mie in einem eleftrifch geladenen 
Raum, Der einzelne fommt nicht zu 
Worte; es gibt feine Bielheit, nur 
Einheit im Denten, Fühlen, Hans 
‚deln und Streben. Und hierin Tiegt 
Deutſchlands unermeßliche Kraft, 
nicht in feinen Haubiken, nicht in den, 
Unterfeebooten, nicht in den Erfin= | 
dungen feiner Chemie oder im Orga=' 
nifiren der Produktion. Dies find nur 
Aeußerungen, nur Werkzeuge der ba= 


J3e- 


Straßenbahn⸗Reform. 


Staatskommiſſion verfügt wichtige Ver— 
beſſerungen. 

Die ſtaatliche Kommiſſion für 
öffentliche Nutzanſtalten hat heute eine 
für das geſammte die Straßenbahnen 
benutzende Publikum wichtige Entſchei—⸗ 
dung abgegeben. Sie verfügt, daß 
außerhalb der Andrangsſtunden jedem 
Fahrgaſt ein Sitz zur Verfügung ge— 
ſtellt werden muß, daß die Straßen- 
babnaefellfchaft in der Zeit des Anz 


aewaltigen Energie ber 
Bokiöfeele. 


Wir können diefe Rielentraft bes 


deutfchen 


| Damen, wert 506c, 


ganze 
wert 39c, die Yard 


tuch, fhwer gefüllt und gefirnigt — 
ganze Rollen, ivert 3öc, 


| dam Cpikengarvdinen, 


| es lönnen viele Baare 
Bm werden, 


rugirt, oben offen, 
| der Griff und runder Boden, 


| neutefte 


Bafhllammern, zu. 
Qualität grau emaill. 
perforirt, 


| Steffet mit 
beiden Größen, 


geprehtes 


| Größe, f’cy Boden, fluted 


|ftrömende Gas 


a ayı 


ee ne 
| Keine Poit- oder Telephonbeſtellungen. 


Gebleichte Bettücher, aus 
ing gemacht, Sri ihe 
Naht, 


Inneren 35. 


i2x1 Wo, 


Echtes Fleiichers 


od. weiß, Stridgarn, — 


2 an 1 stumd,, Siraı 19 zu. RC 
Kleider. Delvetcen, 
B Fabri 
ben und Längen, 23 —J — — en 
weicher Finiid, die Paı 


Gebleichter Shaker Denen, 


7 Soll breit 


Nap, 27 , 'awwerer "25 


oc 


Standard ——— am 
ten blauen sarrirım 
5 PYards für 


i, alle gewünſch. 


Leder: oder Sammt- — 
ren für 5» 
Stück 25 


Weiße hohlgeſäumte Männertaſchen— 
tücher, wert Ac Stüd, 12 für 


Reinſeid. brokadirtes 


net N Band, Nr.150, 25 
alle Farben, 35c sert, vec 


Yard 


183o(line vrientat. 
weiß oder creant, 
Mufter, wert 50c, 


Spitzen— Flounciug, in 
neue und ſchöne x 
Yard zu / 


Extra ſchwerer Rag Teppich, hardbreit, . 
Rollen, gemiichte 2olle - 


4-4 Breite extra ſchweres Fußboden⸗Oel. 
- 


Yard 


Dld Vienna Poliih für Möbel und Fianos 8, 


reinigt derfelt, polirt und präſervirt, 


50c Wert, zu 

Fabrik „Seconds“ von einzelnen Notting. 
aſſortirte Muſter, in 
und 3 Yards lang; 

zufammenge: un 
das Stüd Niemann zöt 
16gölfiger „leamanigeb“ Kohleneimer, kor. 
ſchwerer halbrun— 250 
Dil Mop, Herzform, gelbe Carn Mop, die 


Verbefjerung, wert 50c — 
einer an einen Kunden, zu „Zt 


weiß od, Arabian, 


21%, 


Su. 


ugesaen ı mit 6 — 2 


tw 


c 


Doppelte Bratpfanne, erſte 


an 


rund, 
Waare, 


Toilettepapier, ertra feines 


i es Tifine, 
7 große Rollen für 


25 


6 »der 8 Quart gran emaillirte Berlin 
Dedel, die Auswahl don * 
su 25e 


Zucker- und Rahm⸗Set, 
Glas, Ivesiell, 


Jelly⸗ Formen, Blehdedel, % > Pt. 


Seiten, D I uB. 


25c 


drang Anhüngeivagen in Dienjt zu 
nelleu har und vaß Jıe ihre Linien teıl= 


noch einen andern Haß, der jedenfalls waltige Energie, die mächtige Fähig- weiſe umändern muß. 


Außerdem macht die Kommiſſion 
meyrere Empfehlungen, u. a. tritt ſie 
für den baldıgen Sau von —— n 
ein. Alles iſt darauf berechnet, 
Ueberfüllung, beſonders in der 34 
babncleife, zu müdern, Die som= 
mijjim gründete ihre Entjeheidung auf 
Miiteiluugen, welge die Eoof County 
Grundeigentumsbörje dur Sachver— 
jtändige in monateianger Arbeit Hat 
zujammentragen lajjen. 

Die Hauptpuntte der Entſcheidung 
find: 

Einen Sit für jeden Fahraajt von 
6 Uhr Morgens bis Wiitternacht, mit 
| Ausnahme der Andrangsſtunden. 

Auf keiner Linie dürſen die Wagen 
ſeltener als alle 20 Minuten verkehren. 

In der Andrangszeit Ylorgens und 
Asends müfjen für je 100 Fahrgäſte 
mindejiens 85, in der halben Stunne 
bor= und nacyher mindejiens 90 Gibe 
zur Verfügung jehen. 

Geleijeberändern: ıgen, die daburd) 
nötig werden, müjjen „Torort beim 
.Stadirat beantragt werden. 

Schilder, die den Weg der Rinie be: 
zeic;nen, find an allen Wagen vorn 
und an der Seite anzubringen. 

Alle Pläne für neue oder Umlau 
alter Wege find der Kommijjion zur 
Genehmigung vorzulegen. 

Empfohlen wird: 

Bau von mehr Brüden und Tun= 
neln. 

Verbot gegen das Fahren von Fuhr— 
werlen auf den Geleiſen in der An— 
nr 

Un limfteiae- und anderen Stellen 
herien Berie.v3 follen Verkehrsauf 
jeher in der Undrangszeit angejtellt 
werden. 

Als Andrangszeit wird 6 bis 9 Uhr 


Vormittags und 4:15 bis 6:45 Nach— 
mittags bezeichnet. 


ee — 


Ihr Bechängn:f. 


n | Setste Keifel mit Waffer auf den Gasofen 


und jclief ein. 

Als Martin Henry, Schlauchführer 
des Sprihenzuges Nr. 77, geſiern 
Abend von ſcigem Dienſt heimkehrte, 
fand er ſeine Gattin Delia bewußtlos 
in der mit Gas angefüllten Küche der 
Wohnung, Nr. 1331 S. Kolin Ave., 
vor. Er rief ſogleich einen Arzt herbei, 
doch konnte dieſer nur den inzwiſchen 
eingetretenen Tod feſtſtellen. Wie die 
Unterſuchung ergab, hatte die Frau 
einen Keſſel voll Waſſer auf den Gas— 
ofen zum Kochen — und war 
im Stuhl eingenickt. Das überlaufen— 
de Waſſer hatle dann die Flamme zum 
Verlöſchen gebracht, ſo daß das aus— 
die Unglückliche im 
Schlaf überwältigte. 


Der nrößte Soldat im deutſchen Heere. 

Aus Paſſau ſchreibt man dem „L. 
V.“: Theologe Zimmermann aus 
Warzenried bei Fürth 1..W. Dü:fte 
der größte Soldat des deutichen Hee- 
tes fein, denn er hat eine Körperlänge 
von 2.16 Meter. Zimmermann meilte 
auf Ernteurlaub zu Haufe, da fein 
Bater Landwirt ilt. Jetzt iſt er be— 
reits wieder nad) Straßburg, wo er 
bei ber Feldartillerie in Garniſon 
ſtebt. abgereiſt. 





Lotalbericht. Kleine riegsnachrichten 


8chwahachers gules Herz. 


Keine Boit- oder Telephon-Beitellungen 


| auf dieje Anzeige andgeführt, 
Bildhauer von Zumbuich tot. | : 


Wien, 30. Sept. Der berühmte | 


Dritter JAHRESTAG-VERKAUF 


Die Leinenwaaren 


Satob Kraft gewinnt. STATE MADISON AND DEARBORN STS 


Echter Fruit 
of the Loom 
Muslin 


Boll gebleiht, 36 Zoll breit, 
10 Yards auf jeden Kunden, 
für Freitag, die 

Yard zu 


'Funfenmeldung über Tuderton, N. 3.)| 
Ueberfeeifche Neuigkeitagentur 


Das ganze 
3 a 


Die 
berichtet au& Wien: 

Unlängit verjchied Herr Morris | Die Verbältnifje haben fich hier be: 
Schwabader, ein befanntes Mitglied |deutend_gebeifert.. T . Weizenvorrat 
der Produftenbörfe, und heute wurde !|ift jet genügend, daß man fein Mais 
im Nadlabgericht fein Teftament qut- |mehr für Brot zu benügen braucht. | 
geheißen. Dana) hat er $100,000 in !Die Fleifchrreife find freilit, noch hou,. | 
Fahrhabe, aber fein Grundeigentum Die gefundheitlichen Verhältniſſe ſind 
binterlafjen. Der Wittme, Nellie K.,|durhweg günftig, und bie 
Jind $6000, mehreren mweiblichen Ver: | Sterblichkeit nimmt ab. 
wandten in Deutichland kleine Jah: | 
reäbeträge ausgefet, der Tuory ne | 
firmary in New Orleans und zahl- 
reihen anderen jüdiichen Wohltätig- 
teitsanftalten Summen von je $500, 
Hıl. Jane Addams vom Hull Houje 
F0000 für eine nichtreligiöfe Anitalt 
in ber Nähe der Schlachthöfe zur Ver- 
wendung zum Beiten der Ilmmohner, 
rerner F10,000, deren Zinfen zur Aus: 


Kinder⸗ 
Ankerzeug 


Gerippte baumwollene fließgefüt— 1 
terte Vets für Kinder, lanae si 
Aermel, ſowie Beinkleider, Ankl 
Länge, Größen 18 bis 34. Di 
Qualitäten, melche jtets zu 19c 


berfauft werden— oJ 
fpeziell, Freitag, nur.. 123 


Bee Erw. > | 
Noch immer ausländiihe Studenten, | 

Berlin, 30. Sept. (Drahtlos über 
Iuderton.) Deutſche Univerfitäten 
hatten 2302 Ausländer als Stuben: | 
‚ten im Sommer 1915, gegen 4750 im 
Sabre 1914 (laut der Weberjeeifchen 
‚Nacrichtenagentur). Die Abnahme in 
‚ber Zahl der ausländiichen Studenten 
ſoll hauptſächlich auf die Abweſenheit 


bar ‚ter ji von Studirenden aus den mit Deutfc: | 
Üdung begabter Söhne von Schlaht- | [and im Krieg liegenden Staaten zu: | 


hausarbeitern, in der AnftaltWalhalla, | rüdzuführen fein, obwohl noch immer 
Dich,., dienen follen. Die Wittme ift 62 Ruifen, 22 Engländer, ein Belaier 
S 1 . * — — 82 — x 1 
Verivalterin des Nachlajfes. und 5 Staliener fi Studirens halber | 

Müfen doch bezahlen. ‚in Berlin aufhalten. | 
Jalob Kraft hatte ‚gegen John! Deutice 
Hora, Beſitzer des dreiſtöckigen Laden— Berlin, 30. Sept. (Drahilos über 
und Wohngebäudes 907 Clybourn | Zuderton.) Die Ueberjeeifche Neuig 
Ave. wo ſich auch Horas Fleiſcher— keiten-Agentur ſagt heute: ‚Die So 


geihaft befand, im Stadtgericht dor | ziafiften- Führer Scheidemann. David 
Jahren ein Zahlunasurteil über ; 


Ebert und Schöpflin haben eine Tour 
a 4m * zu . , . . 
— — Hora dagegen an durch die von den Deutſchen beſetzt ge 
ven — —— — und halienen Teile von Belgien und Frant 
für ihn jeine Gattin Anna, ferner! ,,, a a a un ee 
Jakob und Jatobina Sienel und — — ae 
« ne inf Be and Ü a m | 
Auguſta Heder 35000 Bürgfgaft ger) perntint, die unter Aufficht der beut- 
ttellt. Das Zahlungsurteil wurde be⸗ Militärbehörben dort in? Lebe 
tatigt, am 5. Juni 1911 berichtete aber | > 2 erde 


— 


4 
4 c F 


Filz Juliets und 
Slippers für Damen, 


buſch iſt heute hier im Alter von 88 30 Waifts 25c 
Tifhtücher, 58;Öllig, Blumen⸗ 
feeifche Neuigkeitsagentur kündigte an, || yer, su, Da feine Bin Tuds; 
tum. — Statt Teftament unterzeichnete | | eiſen · Salter, Dus. Se: f. Lc leicht fehlerhaft; wa— 
Werte bis Göc. Aw 
Herr Smyth Groots, 1203 N. Glart Str., Chicago, zug ih vom Geihäft zurüd und verkaufte uns jein 
Gomfort u. Drehihuhe j. Damen, |Iuliets und ein- ® umps umd| Schube für Mifjes und Kin- | Gunmetal Galf und 
alle Yederiorten; bobe umd niedrige | hen 3 bis 8; Croofs’ | bie 8; Croofs ver- | Schnürihube; alle Yeder- | Croofs verlangte $1.50 
Kinder, bandgewendet, mit oder ohne — * vear Welt Bench geinacht. aus Vatent Chrome 
Rice uicins ulm.; Goodvear Welt‘ Speziell: Sttpner® für Damen, 


Der Börjenmakler gedenkt der Aerm- | Jahren geiterben. Waiits, aus Laws und 
. z = i _ Linenes u. Boiles . 
iten der Armen. Sohn des Admirals Bob! fällt. Entwürfe, ipeziell, zu — — —— 
Berlin, 30. Sept. untendepejche || 7 ic gebleichtes Twilled Noller-Hand- * 
tuchzeus. 17 Zoll breit, ſehr gute 
& in ei S | ; S ; = E ; ; und volle 
daß im einer der legten Schlachten auch) | Etwa 20,000 Bettdeden-Kan- = = e Bann Same 
der Leutnant bon Pohl gefallen fei, ten, einige gebäfelte und einige ‚ einige jind etwas 
der einzige Sohn des Admirald der aus dem feinften Satin, paffend » 
* Günſtige Lage in Wien. JPFarbige Bettdeden, befranſt und ge- —WR J ſchen ſich vorzüglich; 
jie angeblih Berfaufsurtunde.— $10, Berlin, 29. Sept. (Direkte deutfche || umt, in allen Farben, wert von $1.25 angebrochene Größen; 
VO für Zivilingenienr Grimms Leben. a bis 33.00, fpeziell zu 81.98, 79 = 34 bis 44 — © 
° STATE MADISON am DEARBORN STS. 
ganzes Yager von bochieinem Schubzeug für Männer, Damen und Kinder zu 50c am Dollar. Herr Ctools führte 
nur die feinſten Schuhe, und zwar ſind viele der wohlbekannteſten Fabrikate (von denen eins hier abgebildet iſt) 
in ſeinem Lager einbegriffen. Die Werte ſind wirklich phänomenal, und der kluge Käufer wird ſich ſicherlich die 
von Wichert & Gardiner, Broollyn. und zwei » Strap rfords für der, ein ſchlie ßlich ſolcher Fabri⸗ | Patent Colt Schuhe 
M. 9. und I. N. Glovers & Sons, Haus Slippers Damen, fchlichte !fate wie Mrs. A. R. King, | für Miffes und Kinder, 
Yımn, Maii., gemacht, Knöpfe und für Damen, aus'oder fanch Kombi- | N. Edwards & Co. und Zien- | Kid und Gloth Tops; 
Abiäke; Gröben 3 bie 8; Croof’s 81.50 bie $2.50)lanate S2 bie $4 forten; Größen 8} bie ai $2.50 für Diele [| 
verlangte 82.50 bis 84 N 5 Werte, dafür, Aue: ı$1.75 bie 33,50 8 Schuhe, — 
dafür, Freitag zu .. J 7 au 670 ‚wabl, zu.... 97 | bei Eroofs, Ausw. 1.2 7 Izır . 8Te i 
: * 28 — Coit und ſeinem Gunmetal Calf; Großen 9 bis 
Abſatzen; Großen 3 bis 8;: Crools 54; Groofs verlangte $1.05 bie 83.50 fur dieſe 
verlanate $1.00 dafür, zu Schube, Auswabl, 
Stube für Männer, umtaffend Fabrifatef 
gemadte Zube; alle Yeberlorien, lob 
farbige und ſchwarze und GEufbion Sole verichiedenartige Schattirunaen, alle_Grü 
) Schube; Gröhen 6 bie 11; Groofe’ 82.00 ben, ader nicht im jeder Mode; Croofs 
verlangte bis zu 82 für biefes 57€ A 


deutiche Bildhauer Kafpar von Zum: | 
85c gebleichte runde gezadte Damait- 
ib on R. x ie Ueber: |] tudseı Entwürfe - 
über Tuderton, N. 5.) D |] Qualität; waichechter roter Bor+ 
® Se | Äh „ fehlerhaft; 
Berunalüdte Schiebung von Grundeigen- | deutfchen Marine, HYuao von Pohl. | für Baby Bibs od. Vügel- 
>” 
81.59, 81.29, 98c umd.... Dt 
- un i "1203 Nord r IN 
Retail Schuhlager von Smyth Groofs (2,2) zu 50c am Dollar 
gebotenen Griparnilie zunutge machen. inbegriffen jind : 
Schnürſchuhe, Kid und Clotb Tops; | Bici Kidifin; Gröd- | nationen; Größen 3 ler Bros; Knöpf- md Größen 83 bis 
Farbige und ichlichte Top Schuhe für Knöpf- und Schnürihube für Knaben, Hood 
8 zu 
von Thompſon Broe Strong & Garfieldf 
— — —— s1.65 Shubzeug, Auswahl,iu . 


Spzialiitenberichte nürtig. Oktober Seidenſtoſſe-Verkauf Kleiderſtoffe 


36-zÖllige_ Seide⸗Poplins —prachtig alanzend —wendbar ER * 

und beide Se ten zu benüten. In Schwarz und all den neuen Fabrikreſter und Odds und Ends von 
Herbitfarben—belle und dunkle Schattirungen. Dies iſt] Kleiderſtoffen und Suitings, in Karri 
rungen, Streifen und Novelty Bro 


eine 59e Qualität; ſpeziell ung freitag die Ward 36 
* c gen 2 
cades, u einer großen Auswahl von 


su nur... u Lo 
35:3Öllige ihwarze Satin Mefjalines—reinfeidene, 
farben, in Yängen* bis zu 6 10 
Narde, Werte 19c bis 25c, Vd. C 


prädtig glänzende jchwere Cualität—ipeziell für 

Ntleider geeignet. Werden überall zu 7®9c verfauft, 
10 Kitten Fabrifreiter von Mohair 
Brilliantine, Caſhmeres, Plaids, Checks 


Speziell in unſerem Verkauf am Freitag 49 
ERSE e 
und SZuitings, in fait allen populären 


Pubwaaren für den Herbil 


Sarnirte Hüte, hübiche neue Moden, alle populären 
Farben und jchwarz; Straufenfedern, Fancies und Bande 
als Bejat; gewiß eine ungewöhn f 

lihe Bartie 


Sorte (10 Stüde an 
jeden Kunden.) 


5 Stüde für 18c 


SC 


68 gibt feinen anderen Hut, 
der in jo großer Nachirage 
ift, wie der Buritan, und wir 
haben einhundert 


die Yard zu nur DEE en 
36: zÖllige neue „Two-Tone‘ Seide-Suitinge—in Blau, 
Braun, Grün, Grau, Wijterin, Wine <tc. Sehr nett für 


gerufen find. Die Herren beiuchten 


der Hiltzjheriff, der mit der Befchlag- 
nahme beauftragt worden war, daß er 
fein pfändbares Gigentum habe finden 
fönnen. Hora war inzwifchen qeitor 


auch das deutiche Hauptauartier und 
wurden bon dem deutichen General: 


— wunſchten Seiden — ſchlicht u. Fancy 
weiß, ſchwarz und farbig; für Kleider, Waiſts, Futterſtoffe 


ete. Hälfte 


Schattirungen, in Yängen bis zu 6 
Yards; regulärer 40e 


Dutzend 
Reihen von 


- Hannelette: 


davon; mit 


zu, Yard.. 


Gros Grain Band und einer 


Schnalle garnirt, wie ab- 


Unkerröcke 


Gouverneur von Biſſing empfangen. 


——— Ben zur 
Sie berichten günſtig. 


Fabrikreſter von Sturm-Serges, 
Diagonals, Crepe-Tuchen, Satin 
Cloths uſw., in einer guten Aus 


een ee leiderbejäge wahl von Farben; Yängen aufwärts Seide-Sammi-Hüte, drei jehr anziehende 
Vutmacerei—icdiwarz und farbig; ipeziell am Freitag, Stüd 


49 39&  29e  19e 1 Oelztere, arms Yan... .2Oc —* he en 41.25, Kusmahl ar U dc 
Handichnbe |Aleider-Werte die nirgend anderswo gefunden werden können) Plankels 


Kurze Strahen: j , . Wolle appretirte 
Die vier fpeziellen Werte, die wir bier anführen, wurden aufs Geratewohl von einer großen 


handſchuhe für Ben u Fr 
D in=& * ... —* - - ets, 
en, Anzahl gerade ſo guter Bargains herausgegriffen. Ein Vergleich wird zeigen, daß unſere 

Preiſe bedeutend niedriger ſind, als die in anderen Läden. 


Mode, in lohfarbig gute Bound Edges, 
Govat3 für Damen Sfirts, aus jhwar;z 


eo * gebildet, wert $1.50, 
ben, und bie Wittwe führte das Ge : 
ihäft weiter, hatte aber am 5. Mai 
1911 jih zahlungsunfähia erklärt. 
Die Liegenihaft mar am 14.$uli 1909, 
von ihr an die Tochter, Frau Anna 
Kraft, und von diejer an ihre Schwe- 
ter, Frau Eljie Heimann, übertragen 
worden, anderes Cigentum im Werte 
von $1000 in Irving Park an Berta‘ 
Kraft. Am 10. Juli 1911 erwarb die! 
Servian Cooperative Alf. das Fleifch 
geſchäft. Jakob Kienel hat ferner am 
1, Suli 1909 
an Nikolas Kiefer, Yakobina Kienel| 


— — —— 
— —2 


ivesiell die Nard zu Schivere Qualität kurze Flanne 
fette Unterröde für Damen, mit 
ſcalloped oder gefticdter Aufffe, i 
pint und blauen Streifen T 
dunflen Farben, qut 35c wert 


morgen 1 „pP 
eh 


Heue grüne Ala- 
laga-&rauben 


Kathedrale mit Nedt beichviien. 

Berlin, 30. Sept. (Drahtlos über! 
Iuderton.) In einer die Beichiegung 
der Kathedrale von Reims beban- 
delnden Brofchüre brinat das preußi 
Ihe Kriegsminifterium weitere Beweije | 
dafür, daß die befaate Kirche von den 
sranzofen als eine Beobachtung: 
ftatton benugt wurde (jagt die Ueber: | 
|Teeifche Neuigteiten-Agentur heute). | 
Rienel hat ſer Mündlich und ſchriftlich abgegebene 
ſein Zweifamilienhaus „nd in franzöſiſchen und engliſchen 


Tauſende von Längen — 
geeignet für Kleiderbeſätze und 


frei 
zarnirt 


ET EEE — EEG 
’ —— — — 


= 


* 


m sei wer 
er 


und braun, eng gewebtes Nap; 
ipeziell, zu 68: ein vorzügl. $4.00 
Wert, 


ihr Badjteinhaus am 6. Xuli-1909 an! 


Philipp Fidert und Auagufta Heder ihr 
Heim und ein Zinshaus im Gefammt 
werte von $16,000 an Leonard E. 
Need übertragen. Gegenleiitung war 
in feinem Falle geleiitet worden. Kreis- 
richter Baldwin itieß beute alle dieie 
Uebertragungen um, mweil er der An- 
jiht war, daß fie nur vorgenommen 
wurden, um Kraft an der Einziehung 
feiner Forderung an den Berftorbenen 
und deſſen Bürgen zu verhindern. 
Anaeblid um Sauier betrogen. 
Mary K. Loveland, eine ältliche 
ledige Dame, war vor fünfzehn Jah— 
ven zehn Monate fchwer frant und 
dann operirt worden. Sie lieh den 
Anwalt Richard Ihompion, wel: 
cher feit 1888 der NRechtsbeiftand der 
Familie Loveland gewejen war, kom 
men und ihr Ieitament anfertigen, 
was jte auch unterzeichnete, ohne das 
Schriftſtück weiter anzuſehen. Thomp— 
ſon ſtarb vor einigen Jahren, u. dann 
ermittelte Frl. Lopeland aus dem 


— 
* 
Se. 


I & 


Zeitjchriften veröffentlichte Erflärun- | 
gen find als Beweife für die Behaup: | Unterzeug 
tung zitirt, dah im Sep e = a 
ew- dab Im September legten | Schwere gerippte 
Jahres ein eletirtidier Scheinwerfer !| b a u m wollene ges 
auf dem Turm der Kirche unter einer |f fliehte Unterbemden 
Roten Kreuz Flagge in Verivendung |] Mı Manner, Ecru, 
Dar ne en braun und Jchivara, 
mar und dap auch eine Telephonftation || atie ( nöh., pr 
dort eingerichtet war und Soldaten in N au... ... ve 
Orr "Ja 2° Mächter J an} | ® 
der Kirche als W cd ter ſtationirt Naturfarhige woll. 
waren. Unzerbemden und 


Hoien für 2 7e 


Maͤnner, zu +) 
Gerippte baum- 
woll. Unton Zuite 
für Damen, bober 
lange und 


und Miles, aus 
Diagonale, Boucles, 
Platds, Chefs und 
Miichungen; breiter 
Rollfragen; Militär 
Mode; Gröhen 14 
bis 44; sind $10 
Werte, 


Tampiernadridıten. 
Angelommeit, 
Eilpagane bon L 
von Notterdam 
tt’ YUnna von 
ı!eria, bon NRew Vort 
Abargangen. 
Taormina nah Ncavpel 


roomiand 


Goats für Miffes 
und Nuniots, aus 
Boucles,  Cheviots 
und Miichungen; 
großer ſchwarzer 
Sammt-Rollkragen; 
Gürtel und Flared; 
Patch-Taſchen; in 
ſchwarz, Navy und 
braun; alle Gr.; gew. 


87.50 5500 


Dale, 
furze Nermel, Anfles 


Yänae, alle 35€ 


Sröken, zu 
— — — 
—244 ont 
Stickerei 

183011. Alouneing 

und Koriet-Berug- 

Stidereien, aute 

Lual. Zeug, bübiche 

Wuiter, wert i 

15c, zu, Dd., FC 


* 


Der 49jährige John Stromquiſt 
wurde heute tot in ſeinem mit Gas 
gefülltem Zimmer im Haufe Nr. 6365 
N. Hermitage Ave. aufgefunden. Der 


Koroner wird feſtzuſtellen verſuchen, ob Freitag 


und weißen, blau u. 
weißen und braun u; 
weißen Hair line 
geitreiften Stoffen 
gemacht; geſchneider— 
ter Gürtel, Knöpfe 
beſetzt; Bands 23 bis 
28, Längen 35 bis 
42; koſten gewöhn— 


lich 81.00, 69 
c 


Waſchbare Kleider 

für Mädchen, aus 
ihwarz und weiken 
Shepherd Ched8, 
Chambrans u. Ber: 

cales, lange od. furze 
Watited Effekte, Full 7 
PBleated Sfirts; Gr. —ſm 


6 bis 14 ,}., 79 
c 


50e wert, zu 


Neue grüne Malaga Trauben, 
große gute Frucht, Baskets in 
vollem Gewicht 
ſpeziell zu 


Paar . $ 2. 7 9 


— — 


Waschllofe 


Fabrifrefter von 
Rleider- u. Wrapper 
Bercales, 36 Zoll 
breit, vorzügl. Ent 
würfe u. Far: pi 
ben, zu, Dd..W2C 
363Öll. gebleichtes 
Muslin, für Bett- 
derfen und Slips; 
T3c Wert, 4: 
DaB ....:- 40 
Silkoline, neue Farben 
Gomforter-leber 
36 30ll breit; 
123e Wert, 1 
Mard .. * 82c 
3035llige3 Chambray 
Sinabanı, nette Bartie 
von Farben und Moden, 


—— 


Hard 
— — — 


Blankets 


@ınzetme fhwere 
daummoll, Bett-Blan 
tete, 64x76 

grau und weiß, 
Whipped Kan 
ten, wert 75c, 3u 


J 


— — — — 


a 
R 


Y 


” 


für 


ige, 


Kräftige, aefunde Pflanzen, paf- 
jend für Zimmer-Deforation, in 
4-30l. Töpfen, 5-30ll. Töpfen, 

ce 17c 


Zoll, in 
Thread 


39r 


Nomlapverzeihniß angeblih, daß fie) es fih um einen unglüdlicen Zufell | 
tein Iejtament, fondern Dertauffs | oder aber um einen Celbitmord han 
urfunden ihrer Häuser 2735 Calumet , delt, 

%pe., wo Ste auch heute noch mit ihrem Frou Florence K. Iripp suchte 
Bruder Edward wohnt, und 21 Oft | heute im Kreigaericht um Scheidung 
25. Str., an Thompfon unterzeichnet | von ihrem Gatten Nrnold I. Iribp 
habe, und daß diefer darüber tefta- ‚einem Sohn des früheren Aldermang | 
mentariſch verfügt habe. Ihre Klage Arnold Tripp, nach. Sie beſchulbigt 
gegen die Wittwe und deren beide ver-⸗ ihn, ſie nach vbierjähriger Ebhe im 
heiratete Töchter auf Wiedererlan⸗ Jahre 1913 treulos verlaſſen zu ha— 
gung der Liegenſchaften wird zur den! 

Zeit vor Superiorrichter Sullivan — — 
verhandelt. — Katzenjammer. — „Man jagt, | 
die Engländer fünnten nicht jeefranf 
werden.“ „20h, beionders auf 
dem Yand 


Gebl. Shaker: 
Flanell Sc Yard 


Gebleichter Shater Flanell— 
wendbar, mittelſchwere Qua— 
tät, wert 7Voc, 

Yard zu 


51 gebleidhte 
Tiſchlücher 570 


$1.00 voll gebleichte feine Quali— 
tät hohlgeſäumte mercerized 
Tifhtücher, 53x64 Zoll, fünf 
prachtoolle Blumen-Defigns (2 
auf jeden Kunden), 


Männer- und Rnaben-Rleider 


Anzüge für 


Kauft einen Sweater Coat 

r Schwere acrippte Smweater Goats 

für Männer, mit Shawl- oder 
Boron-Ktragen, gut 81.50 


wert, ipeziell, 


Bänder 


33011. reinieidenes 
Taifeta - Band, in 
weiß, roia, blau, 
rot und Wapy, für 
Kinder -» Haarichlei 
ien, Schärpen uiw.; 
requläre 10c Werte; 
ſpez. reitag, Pi 

Yard ..W2C 


if . 4 
Liköre 
Kümmel, Berliner 
Getreide oder 3 Star 
Kalif. Brandy, Aus: 


wahl, m ‚69. 


Flaſche 
Glaret, 


Hüte 


39 Filzbüte für 
Knaben und Kinder, 
in einer reichhaltigen 
MDn nigfaltigkeit 
von popul. Facons, 
in ſchwarz, blau, 
braun, grau, loh 


farbig, ſpez. 15 
Freitag, zu c 
)3 .. > 
Liköre 
Bun, Bottled in 

ond, volle 
Uuartflaiche. . 79 


Wein, Nalif- Bort 
oder Sherry, reaul. 


Preis 1.80, 117 


die Gallone 
Gin, A. E, U Nolet, 


imp., Dritt. 1.05 
Die Strumpfwaaren 


GSallone Fi. 

19 baummollene Strümpfe für 
Knaben und Mädchen, nahtlos und 
ftarf und dauerbait und elaitiich: 


große Sorten in genügender 
C | Tiv Cloafinge, wie auch wollene Clo- 


Menge, Aug hub, 
- * aking Reiter ın Mi dungen, anch 


9% . 

25 Caſhmere— E 

g en 1 Checks und P i e 

Babv ftrümpfe, ihwere naht C ede um Platds, in allen den neuen 
Herbit-Farben und -Muitern. In 


mit Seide Ferſen loſe baumwollene Längen für Damen, Mädchen und Kin— 
und Zehen; weich Strümpfe für fer. Werden vom Stict bis zu 84.00 
und warm, ſchwarz Männer, doppelte Jdie Yard verlkauft; ſpeziell in unſerem 
oder weiß; alle! Serien u. Zehen; Verfauf am Freitag die Dard zu 


Größen, ipeziell, |ftarf und dauer- bedeutend reduzirten Preiſen 


zu haft, Ausſchuß, zu 
J 52 Zoll breite, weiße Chinchilla 
15. c Cloakings — ſchwere Qualität — fein 


a 8 und grob gekräuſelt. Sehr populär 
19e ſchwarze oder weiße Baumwolle 


5 Männer und 
junge Männer aemacht 
aus schwarzen Thibets, ein 
fachen, geitreiften und gemiſch— 
ten Gallimerres — in Grau, 
Braun Ju 
haben bon 
32 reguläre 
und Perſonen. — 
Werden gewöhnlich zu 57.00 


verkauf; ſpeziell am 54 97 
Sreitag zu nur. ; o 
Korfolf - Suits für Ana ben— 
mit zwei Baar Sinieferboder-Hoien 
- mit angenäbtem Gürtel, Batch) 
Taihen—ichlichte oder „plaited“ 
Fronts. Gemacht aus ſchweren 
grau und braun geſtreiften und 
gemiſchten Caſſimeres. Zu haben 
in den Größen von 7 bis 16 
Jabren. Werden überall zu 83.00 


en ipeziell morgen 82.23 
Mäntelfloffe 


5750 Dards in Weftern von allen 
Arten Gloafinge, einichliehlih Seal- 
Pluibhes, fancy gemufterte Pluihes und 
Garaculs, Broadtails, Baby Yamb, Fur 


Pr 


und 
in den 
bie 36, 
forpukente 


Blau. 
— Größen 
Wollene geſtrichte für 
Shaler Sweater ECoats 
für Männer, mit Shawl— 


fragen, nur in grau; ge 


wöhnlich 83, 81.67 


Freitag zu.. 

Schwer gerippte Sweater— 
Coats für Knaben — mit 
oder Shawl⸗Kragen —in Car—⸗ 
dinal. Maroon u. Navy. Gr. 6 


bis 12 Jahre. Stets 67 
8%; am Freitag au... c 


wlanellitoffe 


Roja, blauer und weiher Baby 
eslanell, beitict in einer Mannig- Al 
jaltigfeit von ısarben, zu, Nard, I2C 
Fabrifreiter von geitreiftem 
Outing:Flancll, roja, blaue, 
araue und andere Streifen; 
Yängen bis zu 15 Wde., 41 
c 


zu, Ward 2 
und Kimonv- Flannelette, 


$10,000 für ein Menichenleben. 

Geihworene in Richter Goodmwind 
Gerichtshof Iprachen heute der Mitt- 
ve, Ruth, und den vier Kindern de3 
Sipilingenteur® Henry GE. Grimm 
310,000 Schadenerfat aeaen die 
Start Delivery Car Co. und Mor 
tion, Plummer & Eo. zu; Grimm 
war am 12. Dezember 1912 an der 
Ede der Süd Clark und Adams Str. 
bon einem Kraftivagen der Verflaaten 
getötet worden. 


RB, 


Sciver aerippte Sweater 

Goats für Rnaben—mit | 
Boronsestraaen. Su baben 
in Gardinal und Orford; 
ſpeziell 

zu 


„Ve1ITafel 


Lachnan's drei Vint— 
flaichen für 39c; die 


fir nu... 19e 
(dt Kardinen 300 


500 Ba nel 
Sptbenaardinen, 
2} Dards lang, 
nur eine für ein 
Fenſter erforder⸗ 
lich; eine hübſche 
Auswahl von 
Muitern, nu in 
Eeru; gut 7öc 
wert, ipes 39 

ziell, St. c 
1000 einzeine und 
2, 3 und 4 Baar 
®artien, feine ihott 
und Gable Wen 
Zpitengarbdinen für 


⸗ . Pr 
Aefler von 15 
Fullerſtoffen 
w1.- 32 — 
(ze die Yard 
7,000 Yards Reiter von 36= 
zölligen merceriged ſchwar— 
zem Sateen, alles qute Län- 
gen, friih u. rein, 15c Quas= 
Iität, Freitag zu genau der 


Hälfte des regulären 1% 
Preifes, Yard 


STATE MADISON AND DEARBORN ST3S 
Geſchieden. 
Richter Sullivan bewilligte heute 


die Klage des Zahnarztes Dr. Louis | 
Neunt 


Schultz an der Lincoln und Belmont — EN 
Ave. auf bedingte Scheiduna und Gilt und Tapeitrn Tapeten 
Ipradh der Frau $9 die Woche Nähr: || su mm mer, wert dc — 
geld für fih und ihr fünf Jahre MH 
altes Kind zu. Frau Edhulg - war" 
biel bei ihren Verwandten in Racine 
auf Befuh, was zur Entfremdung 
führte. j 
Kafimir Gadsti verließ 1904 nach 
jehnjähriger Ehe jeine Gattin und 
ichs Kleinen Kinder, mie feine Gat: | 
tin, Julie, in ihrer Klage auf Schei- | 
dung und Nährgeld behauptet, hin | 
gegen fol Iames Sebajtian feine! 
Gattin Frances, die er am 9. Juni‘ 
1900 geheiratet Hatte, oft jchiwer mih- 
bandelt haben, zulegt am Tage, als 
er fie und ihr Töchterhen Marcella 
verlieh, am 1. Auguft 1908. Frau 
Sebaltian flagt ebenfalls auf Schei- 
dung, wie auch Chefter Carroll und 
Louid W. Harris, deren Frauen Ti 
y des Ehebruches jhuldig gemadt baz= 
‚ben follen; beide Baare lebten drei | 
Jahre zuſammen. x 


A 


Floor 
„für 
> 


Satin u. neblümte 
VBerizimmer-Strei- 
fen, 12c Sorten— 


fpeziell 7e 
Rolle... d 


Me Roveltn 
Rarlor und 
E % 3 immer: 
Tapeten, jpe- 
ziel, Nolle 
fiir nur 


Klcider- 
in einer Auswahl von bellen und dunf 
len Sarben; all die neueiten Ent- 
würfe, zu, Ward © 
Schwerer wend- | Extra ichwerer ac- | - ‘ alle Zimmer vall., 
barer Baderobes }itreifter DO uting- — wer 67e 
Flanell, in indianis | lanell, in einer |, SW un 
hen und anderen arofen Auswahl 364811. Silfoline, yaflend | Reiter von fhlid- en a Svort. 8 
Entwürfen; belie|von heilen und dunf- | Mr Gomforters und Drade · tem Gardinen age : De PIE 3 omge unb Cperianaie. win 
und dunfle Farben; len Farben; regquf, | Tier. bübiee Entwürfe, in | Serim, 36 ou | und Seide mercerized Yisle-Strümpfe 

P r °F beilen umd dunfien #ar- | breit, Yänaen bis 20 

ben, 124< Zuerte, au, 1 Bes 18c 1 
2 ual., 9d 9:2c 

ten für 12X14 Ruß Barlor- und 


auter 82.50 Wert. Speziell in uns 
z ; ſerem Ber Frei ie Hard 
veaul. 35c 24 I112c Wert, g! für Damen, nahtlos, nn erem Verfauf am “freitag die 9 | 
Wert, Dard CIYard 2C 1 Bar ... d2cı Sohlen, Ausihuß, Freitag zu c | 
i | 
Ehzimmer, alle beliebten farben, 
mit prachtigem „Cut out“ Aranz. ’ 


zu dem 

bon nur 
9 Rollen für die | Boltkäubie, | Tas alte Ried. ‚eingeleitete Unterfuchung ergeben hat,! Nachrede zu fügen nach Chicago be- Rofelle einen Rückfall erlitten. Sie] — Am euermelder. — Schub 
u SR. 51 09 ET eg "an den olgen einer verbrecherifcher ‚gleitet und fie der Behandlung einer mußte dem Hofpital übertwiefen wer: mann: „Aber Menſch, wie Fünnen 
6 Rollen Die Dede. | . | Die 19jährige Marie Rodivell aus) Operation geftorben. Wie die gram-| Hebamme anvertraut, deren Schild fie! den, in dem fie geftern durch den Tod) Sie blo die Feuerwehr alarmiren?“ 
18 Nards Vorder. I 3.00 Sen. ‚YXetna Green, \ndiana, deren Tod im|gebeugte Mutter dem Koroner mit-| auf dem Wege vom Bahnhof jah. Mie| von ihren Leiden erlöft twurde. „Wenn Sie wüßten, Herr 
Sit aͤbernehmen Tavezieren. ſ Ravenswood Hoſpital geſtern kurz bes teilte, hat fie die Tochter, als dieſe iht die Frau heißt und wo ſie wohnt, das Die Polizei fahndet jegt auf die Wachtmeeſter, was ich für Sod« 
richtet wurde, ift, wie die vom Roroner| den fyebltritt beichteke, um fie vor übler! wife Tie nicht, Vor drei Tagen babel Hebamme, * brennen babe.‘ 


Gardinen⸗Swiß 


36zöll. Gardinen-Swiß, in hüb— 
ſchen Dots, Figuren und Block— 
Muftern, wurden jtet3 zu Soc 
und 10c verkauft. (25 Ybs. auf 
jeden Kunden. — 

Genügend einfache Datmeal Tape Speziell, Yard 





BEeıL 
TELEIHIME 


’ i P REN ee, 
ir u — X * — 
** J * 


‚Abendpoit, Chiecane, Donnerftag, den 30. September 1915. 


Allüberall 


findet man 


Bell-Telephone 


bereit für jchnelle Verbindung mit Lokal- und Fernpunkten 


AO0,000 Telephone 
find jest im Dienft in der Stadt Chicago. 


Mit der Errungenjchaft von 400,000 Stationen ijt ein neuer Meilenjtein überwunden im 
Telephonweſen der Stadt. E3 bedeutet eine Zunahme von 1400 Prozent an Telephonen in 
15 Jahren und ergibt ein Telephon für jede jieben Einwohner der Stadt Chicago. Dieje 
große Leiftung ijt ein Tribut jowohl für den Unternehmungsgeiit der Telephon-Gejellichaft 
al3 auch für die jennelle Urteilsfraft des Chicagver Publifums, die beiten erfolgbringenden 
Methoden zu finden und zu befolgen. E3 erweiit die Leijtungfähigkeit des Bell-Dienjtes— 
allen Anforderungen an ihre Hilfsquellen genügen zu Fünnen ; den öffentlichen Bedürfnifjen 
joweit voran zu jein, daß alle gegenwärtigen Erforderniffe ohne Verzug erfitllt werden Eon- 
nen; eine Betrichseinrichtung zu unterhalten, jo anpafiungsfähig in ihrem Aufbau, dak 
wenn unerwartet gewaltige Anjtrengungen an den Dienit gejtellt werden, jie aungenblidlic 
befriedigt werden fünnen, wie während des Straßenbahnitreifs und zur Zeit des Eaſtland— 
Unglüds, als täglich iiber 4,000,000 Anrufe ohne merfliche Benachteiligung des regel- 
mäßigen Gejhäfts gehandhabt wurden. E3 repräjentirt die Entwidlung eines Stabes von 
gejchieften, tiichtigen und höflichen Männern und rauen, bereit und willens, nicht nur die 
mannigfachen Pflichten der täglichen Routine zu erfüllen, jondern auch mit jedem Notfall, 
dem jie jich gegenüber jtchen, erfolgreich fertig zu werden, 


Telephone im Dienjt in Chicago: 
1900 1905 1910 1915 


25,661 104,338 239,082 400,000 


In den Handelsmittelpunften, im Heim, in den Bergnügungsorten, dem Camp, überall; zum 
Profit, zum Vergnügen, zum Schuß, ift der Bell-Dient jteiS erreichbar, immer zuverläflig. 


Ohicago Telephone Company 
Bell Telephone Building 





